MN

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Info-Foliensatz fiir
Abschlussarbeit-Interessenten

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann



Bitte beachten Sie das !

dieses Foliensatzes sind — auch wenn sie nicht
ausdriicklich gekennzeichnet sind —

Sie dienen lhrem
im Rahmen einer von mir betreuten Abschlussarbeit.

Die Materialien diirfen insbesondere werden.

(Video, Foto, Ton) des Foliensatzes, bspw.
wahrend einer Prasentation, sind



Shortcuts /NN
®

Amberg-Weiden

Dieser Foliensatz ist iber die Zeit sehr umfangreich geworden.
Die ORGANISATORISCH wichtigen Abschnitte sind teilweise weiter hinten.
Nutzen Sie diese Zeichenketten fiir eine PDF-Suche um schnell dorthin zu gelangen:

* Anbahnung

- Folienabschnitte "Erste Schritte", "Themenfindung"
* Exposé

- Folienabschnitte "Checkliste Titel lhrer Arbeit" A und "Sperrvermerke"
* Anmeldung:

« Folienabschnitt "Checkliste vor Anmeldung der Arbeit" A

» Folienabschnitt "Grundsatzliches"
* Abgabe:

» Folienabschnitt "Weitere Hinweise und Vorgaben"

» Folienabschnitt "Checkliste vor Abgabe der Arbeit" A\

» Folienabschnitt "Checkliste fiir lhre Abgabe des Quellcodes" A
* Verteidigung:

» Folienabschnitt "Checkliste vor Verteidigung der Arbeit" A

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Weitere Neumannsche Hilfestellungen NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

1. Info-Foliensatz fiir Abschlussarbeit-Interessenten:
e Abschlussarbeiten_00 Intro.pdf

2. Schreiben von Anforderungenl!? [Req. fiir Arme [ Basics]:
« Abschlussarbeiten_20 ReqTips.pdf (analogModule mit Modularbeit bei mir)

3. Werkzeuge git [ IDE / Installationen [git flir Arme / Basics]s
° Abschlussarbeiten_Zl_gitTips.pdf (analog Module mit Modularbeit bei mir)

4. Software-Architektur [/ Technical Report [Arch. fiir Arme / Basics]s

« Abschlussarbeiten_22 ArchTips.pdf (analogModule mit Modularbeit bei mir)

5. Notbuch Big Data und Cloud Computing fiir Ki:
° Abschlussarbeiten_30_BDCC4AI -Notbuch. pdf (jenseits der Module BCN oder BDCC)

6. Hinweise zur Durchfiihrung von Abschlussarbeiten kasammiung von Hinweisen)
« https://cyberlytics.eu/theses/guide/ (inkl. Kindergartenfehlen

7. Ergdnzende Hinweise zu Abschlussarbeiten in Englisch
« https://cyberlytics.eu/theses/guide4EN/

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://cyberlytics.eu/theses/guide/
https://cyberlytics.eu/theses/guide4EN/

(T M

TOO MUCH INFORMATION

Theoretisch ist lhnen ALLES was hierim
Foliensatz steht schon durch Schule oder
frihere Module bereits bekannt!

Theoretisch ist das hier nur eine Erinnerung...




Kontakt — Prof. Dr. Christoph P. Neumann
. NN
Big Data und Cloud Computing fiir KI (BDC2/Al) bzw. CyberLytics O mberg Wetden

www.oth-aw.de/cpn

c.neumann@oth-aw.de

(CyberPetaNeuron@gmail.com fiir Google Docs et al.)
0x2876154614C62D0A
Gebdude G, Raum 030 (Kaiser-Wilhelm-Ring 23, 92224 Amberg) [

+49 9621 482-3647

Dr.-Ing. Dipl.-Inf. I
scholar.google.de/citations?user=CGWWasAAAAA] |
https://www.researchgate.net/profile/Christoph-Neumann-8 ll
bbb.oth-aw.de/rooms/neu-raf-bvj-4n2/join (BBB Home-Room) Egtl{%:Bfgl:II)ua‘ia
47c4@oth-aw.de (fiir Einladungen iiber Microsoft Teams) CPN:Chﬁsmph e
auch:
github.com/cyberlytics Lytis = Big bata

gitlab.com/cyberlytics

www.cyberlytics.eu/ (Forscherprofil)

PRHELDEoAD:cBE @ K E

www.cpnatwork.de/ (Beraterprofil)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Big Data und Cloud-Computing fiir Kl NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann (c.neumann@oth-aw.de) 7 Amberg weiden
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Und weitere Forschungsinteressen...

Lehrgebiet | Forschung
Werdegang Highlights

|"EAU . M Dissertation mit Bestnote < :

Seit2021 Zwei Auszeichnungen fiir

Nominierungzum & die beste Leh talt
sd&m EXASOL Gy e besteLeheranstalung
redit durch die FAU

durch die TechFak der FAU
A Company of «i#mCapgemini

Rollen: Software-Architekt / Projektmanager / Datenarchitekt / Agile Coach
OTH Amberg-Weiden Scientist Rankings auf Scholar-Basis

IGpm AD Top-s5 aller erfassten Professoren der OTH-AW (stand o1.12.2023)

https://www.adscientificindex.com/?university=0stbayerische+Technische+Hochschule+Amberg+Weiden

K INTERNATIONAL ASSOCIATION OF Scientific Index

PROJECT MANAGERS

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. N
Abschlussarbeiten rot. Dr.-Ing. Christop : eumann



https://www.oth-aw.de/neumann/teaching/#lehrportfolio
https://www.oth-aw.de/neumann/about/#zur-person
https://www.adscientificindex.com/?university=Ostbayerische+Technische+Hochschule+Amberg+Weiden
https://www.oth-aw.de/neumann/research/#forschungsfeld

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Erste Schritte

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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A\

Sich selbst die beantworten: Deutsch oder ?
Pro Deutsch: i.d.R. einfacher [Was war lhre letzte Deutschnote?]
: Wichtig fiir Jobs bei int'l Unternehmen und fiir wissenschaftliche Karrieren [lhre letzte Englischnote?]
Sie meine Sammlung von Hinweisen: https://cyberlytics.eu/theses/guide
Abschnitte , und (v.a., “)
Sich selbst die beantworten: Word oder ?
Pro Word: Rechtschreibpriifung, Plug-Ins wie Grammarly, uvm.
: Robust im Layouten ggb. Anderungen, v.a. in der Endphase, uvm.
Bei Abschlussarbeiten mit SW-Prototypen: Wahlen Sie einen pragnanten flirihre Software
Nehmen sie sich ggf. Werkzeuge wie zu Hilfe. Machen Sie das Jetzt! So friih wie moglich.
Wieso? Der Name wird prdagend fiir Ihr git Repo, er kann ggf. im Titel der Abschlussarbeit auftauchen, uvm.
schreiben
Erst mit dem Exposé ist das Vorhaben von einer Idee zu einem echten Thema geworden
Fiir die Anfertigung eines Exposés gibt es gute Leitfaden im Netz (Google!) sowie Anschauungsmaterial von mir
Leitfaden-Bsp.: https://www.scribbr.de/aufbau-und-gliederung/expose-bachelorarbeit/

Spadtestens jetzt mein Online-Formular ausfiillen: https://forms.gle/SrAkeVdRtd1Vmkbo8

Hierin erfolgt auch eine Abfrage zur Planung unserer regelmafigen zweiwdchigen Termine

Mit Kooperationspartner: zu dritt vereinbaren (~,,Kick-Off*)
Mit Exposé beim vorstellen (alternativ erst nach Punkt 10, mit einem Gliederungsentwurf)
Sie ,,Vorbereitung auf die Bachelorarbeit” (0.4.)
Alternativ: Besorgen Sie sich den kompakten et al.: https://amzn.to/37wKapC (Werbung)
Einen ersten sentwurf schreiben (wenn nicht schon im Exposé enthalten)

Vgl. Sammlung von Hinweisen, Abschnitt
ausfiillen, festlegen, per anmelden


https://cyberlytics.eu/theses/guide/
https://www.scribbr.de/aufbau-und-gliederung/expose-bachelorarbeit/
https://forms.gle/SrAkeVdRtd1Vmkbo8
https://amzn.to/37wKapC

Arbeits pro be (Bachelorarbeit-Interessenten) m
o

, L Bacheyo, o s
Schicken Sie mir bitte lhre....

1. Deutschnote [aus lhrem letzten Schulzeugnis, bspw. Abiturnote]
2. Englischnote [aus Ihrem letzten Schulzeugnis, bspw. Abiturnote]
3. Facharbeit aus der Schulzeit [insofern Sie eine solche geschrieben hatten]
4. Praktikumsbericht [insofern dieser nicht per Sperrvermerk belegt ist]
« Vollig unabhdngig vom Unternehmen / Tatigkeitsfeld
5. Ausgewadhlte Prasentation
» Von lhnen in der Vergangenheit gestaltet, vollig beliebiges Thema
6. Eine kurze Liste meiner Module, die Sie besucht haben
« Wegen Vorkenntnissen, speziell zu meinem Lehrgebiet
* Warum?

« Ich mochte lhren sprachlichen Stil kennenlernen sowie Ihr
Kompetenzniveau hinsichtlich Formatierungen/Typographie

» Es gehtimmer auch um den Themenkomplex heterogene Vorkenntnisse

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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ArbeitSprObe (Masterarbeit-Interessenten)

Schicken Sie mir bitte lhre ...

2. Englischnote [aus Ihrem letzten Schulzeugnis, bspw. Abiturnote]
3. Bachelorarbeit [insofern diese nicht per Sperrvermerk belegt ist]
- Vollig unabhdngig davon, welches Thema Sie bearbeitet hatten

4. [ ggf. eine eigene Publikation, falls Sie bspw. im Rahmen der
Bachelorarbeit eine erstellt haben sollten... ]

5. Ausgewadhlte Prasentation
» Naheliegend wdre die Prasentation zu lhrer Bachelorarbeit
6. Eine kurze Liste meiner Module, die Sie besucht haben
- Wegen Vorkenntnissen, speziell zu meinem Lehrgebiet
* Warum?

» lch mochte hier zusatzlich in die Qualitat Ihrer Bachelorarbeit Einsicht
nehmen, um in der Masterarbeit ggf. gezielter steuern zu kdénnen

e Sie konnen mir die Note lhrer Bachelorarbeit nennen, miissen aber nicht
» Es gehtimmer auch um den Themenkomplex heterogene Vorkenntnisse

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Fahrplan-Disclaimer Prof. Neumann /NN
o

»Einzeltermine wie Anbahnung,
Vorab-Review und Verteidigung bei mir
ausschliefllich wahrend der Vorlesungszeit
oder ausnahmsweise der Priifungszeit!

Also keine Anbahnung, Vorab-Review oder Verteidigung in der Zeit, die {VL-frei + priifungsfrei} ist,
d.h. in etwa von Mitte Februar bis Mitte Mdrz (1m)
sowie von Anfang August bis Ende September (2m)

»regelmaftiige Besprechungstermine,
@ ausschliefllich wahrend der
Vorlesungszeit!“

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Keinen Jour fixe zw. VL-Ende (Ende Januar) bis VL-Beginn (Mitte Mdrz) (~12/3m)
sowie VL-Ende (Mitte Juli) bis VL-Beginn (Ende September) (~22/3m)

@ Warum? Zuviele Klausuren, Gremien, Berufungskommissionen, Steuerungskreise, Deadlines, Blockveranstaltungen wie
Praxisseminar, Schiilermessen, EMI-Foren, Fachdidaktiktreffen und sonst. Einzeltermine in der Priifungszeit oder VL-freien Zeit.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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Rollenverstdandnis (organisatorisch)

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

»ES gibt flir meine eigenen Themen
keine schriftliche Aufgabenstellung!
An dessen Stelle tritt das

von lhnen erstellte Exposé.*

Created by Ralf Schmitzer

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

In der Vergangenheit habe ich alle eigenen Themenstellungen vorab schriftlich ausgearbeitet.
Dadurch wurden diese Aufgabenstellungen von Studierenden oft als bequemer wahrgenommen,

als eine Themenstellung zusammen mit einem Industriepartner anzubahnen.
Der Outcome nach Benotung zeigte allerdings, dass es von Anfang an notwendig ist, dass Sie Ihr Thema schriftlich

verantworten! Daher habe ich eigene schriftliche Themenstellungen abgeschafft.

Ihr Exposé ist eine unverzichtbare Voriibung,
mit der Sie zeigen, dass Sie (wissenschaftliche) Fragestellungen formulieren kénnen

und die grobe Aufgabenstellung verstanden haben.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. N
Abschlussarbeiten rot. Dr.-Ing. Christop eumann
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Postfach-Disclaimer M
i

Created by scott desmon d

Abschlussarbeiten

Amberg-Weiden

»wenn Sie mirwas ins Fach legen
lassen, wadre es klug mich dariiber
per E-Mail zu informierenl!®

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Der Besuch des eigenen Postfachs ist ohne Zusatzinfo ein Polling-Verfahren
und findet bei mir wegen der seltenen Post nur unregelmagig statt.

Das gilt nicht nurin der VL-freien Zeit sondern insbesondere auch in der VL-Zeit:
Bedenken Sie dass ich gerade in der VL-Zeit sehr dichte Tagespldane habe,
die den Besuch des Postfachs nicht systematisch inkludieren.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
14



Google-Suite-Disclaimer

Amberg-Weiden

»wenn Sie mir per Google Docs ein
Dokument freigeben, verwenden Sie bitte:
CyberPetaNeuron@gmail.com

(anstelle von c.neumann@oth-aw.de)!“

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Ich hoffe Sie sind eigenstandigin der Lage die im Pseudonym "CyberPetaNeuron" enthaltene Abkiirzung
C.P.N. sowohl mit meinem Namen als auch mit meinem Lehrgebiet in Verbindung zu setzen ©

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

15
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Rollenverstandnis (inhaltlich)

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

,Die Abschlussarbeit an der Hochschule
in der Informatik/Kl ist (primé&r) KEINE
ingenieursmafiige Abarbeitung eines
Software-Entwicklungsauftrags!“

v,

Created by Weltenraser

fromthe Noun Praiect

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Dazu spédter mehr. Vorschau: Es geht um (wissenschaftliche) Fragestellungen
und lhre SW-Implementierung meist nur eine Evaluation der Lésungskonzepte.

OBACHT: Die ingenieursmaf3ige Abarbeitung von Software-Entwicklungsauftrdagen ist sehrwichtig

und Gegenstand diverser Module und insbesondere Ggst. des Praxissemesters!
Die Fahigkeit dazu ist eine Grundprdamisse und es darf auch in der Abschlussarbeit nicht daran mangeln,

sie bleibt im Sinn dieser Selbstverstdandlichkeit dann nur ein sekundares Erfolgskriterium.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
Abschlussarbeiten g p -



Begriffssensibilisierung NN
o

Amberg-Weiden

»Der Begriff Forsch ungsfragen, im engeren Sinn,

meint oft Fragestellungen von groflerem Kaliber:
i3 "?D  mitMehriahres- oder Mehrpersonen-Dimension!
@ Bspw. durch Dissertationen oder durch DFG-, BMBF-
Q bzw. EU-geférderte Forschungsprojekte.
Vermeiden Sie diesen schwergewichtigen Begriff eher bei
e Bachelorarbeiten, um damit bei konservativen Zweitpriifern
nicht versehentlich Befindlichkeiten auszul6sen.
Sprechen Sie also bspw. einfach nurvon Fragestellungen.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Geben Sie Ihren Fragen eine wissenschaftliche Tiefe durch den Gegenstand/Inhalt der Fragen.
Und nichtindem Sie die Fragen als "wissenschaftlich" oder als "Forschungsfragen" postulieren.

Aus Professorensicht sind Bachelorarbeiten und Masterarbeiten klar Lehre, natiirlich zur Scharfung des wissenschaftlichen
Sachverstandes, und haufig nur epsilontische Forschung, die selten publikationswiirdig ist. (vgl. "Jugend forscht").
Ausnahmen gibt es, so wie eine 1,0 in der Masterarbeit.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
17
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Insbesondere wenn das Thema von mir gestellt werden soll, dann haben
Sie zusatzliche Fragen, die Sie sich vorab beantworten sollten:

Eher eine angewandte Arbeit bspw. mit Erstellung

eines VS. eine ?
Ausrichtung auf (Zielbild eher SW-Engineer)
VS. (Zielbild eher Data Scientist)?
Schwerpunkt VS. ?
Gewichtung zw. (Fachliche Arch./Anwendungsarch.) vs.
(Technische Architektur, physische Systemarchitektur)?
Anwendungskontext eher VS. IT-Systeme?
Fokus eher auf VS. VS. ?
Welcher / welche Teilmenge meiner Themenbereich(e)?
@BigData:
(u.a. DBS, DWH, NewSQL, NoSQL) vs. (Analytics, BI, Data Mining, KI)?
Traditionelle VS. ?

@CloudComputing:
VS. ?
Traditionelles, VS. ?



Kl-Disclaimer

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

» "BigData" und "Cloud Computing" sind die beiden
Kernaspekte / Substantive meines Lehrgebiets
e Die Erganzung "fiir KI" ist bei mir nur sekundar bspw. ist meine Lehre
verwaltungstechnisch den KI-Studiengangen an der OTH-AW zugeordnet... und
natdrlich integriere ich ebenfalls KI-Themen in meine Vorlesungen, das darf Sie
aber nicht tauschen, ob der folgenden Feststellung:

* Die wahren KI-Experten an der OTH-AW bzw. Fakultdt EMI:

1. Prof. Ulrich Schafer th .
emalige
>. Prof. Gerald Pirkl - Angestellte
5. Prof. Dominikus Heckmann des i
4. Prof. Tatyana Ivanovska
5. Prof. Christian Bergler
6
7

Prof. Patrick Levi
Prof. Fabian Brunner

Themen mit KI-Schwerpunkt:
LLMs,
Klassifizierungsmodelle,
Predictive Maintenance,

(Ich kann gerne Zweitpriifer sein.)

e (Ich komme also zum Themengebiet "KI" friihestens an 8. Stelle!)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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Moodle-Kurs fiir Abschlussarbeiten bei mir

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Moodle-Lernplattform | OTH Amberg-Weiden

Dashboard / Kurse / Suchen / cyberlytics Kurse suchen

cyberlytics ‘ Start

Suchergebnisse: 1

¥ Cyberlytics-Abschlussarbeiten %

Trainer/in: Christoph Neumann Der Ubergreifende Projektname aller meiner
Forschungsaktivitaten ist CyberLytics. Alle durch

mich betreuten Abschlussarbeiten sind automatisch —
und ungeachtet des Themas der Abschlussarbeit -
dem dbergeordneten Forschungsprojekt Cyberlytics

zugeordnet.

Kursbereich: Semesteribergreifend

Kurse suchen | cyberlytics Start @

Abschlussarbeiten

Moodle-Kurs fiir alle meine
Abschlussarbeit-Studierenden

* Moodle-Kursname:
CyberlLytics-Abschlussarbeiten

o D|rekt Lmk

* Selbsteinschreibung!
Passwort: "geheim"

* Als reiner Interessent miissen
Sie noch nicht beitreten, erst
wenn es verbindlich wird!
(Bspw. nachdem Sie ein Exposé
geschrieben haben.)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://moodle.oth-aw.de/course/view.php?id=3147

Heterogene Vorkenntnisse
hinsichtlich meiner Module?

berg-Weiden

systeme

-
baerbanic NBG  N®  " 3Kl /IK-3/MI-2
'

Liicken hinsichtlich

Programmier Prof.
iK1 3 Java PK3 /> N:Jmann - KI-3/IK-4 meiner Module?
Notbuch BDCC4AI!
A (im Moodle)
lgorith d Prof.
wment AUD () T S Kis/Kea/Ghs
un_0
-
Big Data, Cloud & NoSQL =) Prof. - Kl-4/1K-5 | MI-6/11-6
Big Data & Cloud-Computing BCN ‘) Neumann MKI-1 | |A/MAPR < BDCC
Web-Anwendungsentwicklung WAE </) ::ec:mann - MI-6 | K|'6/|K'5/”'6/G|-6

Prof.
Semantic Web Technology SWT . Newmann = MKI-2 [ IA/MAPR



Notbuch BDCC4AI

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

M Startseite Dashboard Meine Kurse Kurs beantragen (nur Dozierende) (o] a) v Bearbeiten @

. Prof. Neumann: Hinweise zu
) 1.5 MB Hochgeladen

Anforderungsmanagement und 37122023 10:38

Schatzverfahren

MNotbuch. Lesen!

(User Stories, Satzschablone, Akzeptanzkriterien, User Story Splitting, Use Cases, ..)

Prof. Neumann: Hinweise zu git 1.1 MB Hochgeladen 14.02.2022 10:01

a Prof. Neumann: Hinweise zu Software- 1.2 MB Hochgeladen
‘ Architektur und Architekturdokumentation 14.02.2022 10:01

Sammlung zum Lehrgebiet Big Data und Cloud Hochgeladen

Prof. Neumann: Notbuch BDCC4AI = Handzettel- 332 Mg Uber 800 FOlien
Computing fiir KI WICHTIG] 181220231050 geballtes FaChWiSSGI'I!

Zu meinem Lehrgebiet eine sehr umfangreiche aber dennoch handselektierte
Foliensammlung aus diversen Modulen und Vorlesungseinheiten von mir.
Geballtes Wissen! ["MNotbuch”]

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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Nachste Schritte m
@

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

* Informieren Sie sich iber Publikationen die ich
selbst zu lhrem Themengebiet verfasst haben.

« Diese sollten Sie auch spdter in der Arbeit zitieren
e Siehe Folie "Publikationsliste: Christoph P. Neumann"
o https://dblp.uni-trier.de/pid/19/7400.html?view=bibtex

* Beispiele

- Datenbanksysteme / RDBMS
- Semantics of a runtime adaptable transaction manager
- Integration verteilter und heterogener Configuration-Management-Datenbanken

e Cloud / Web / Verteilte Systeme
« Security Challenges for Cloud or Fog Computing-Based Al Applications
« FoodFresh: Multi-Chain Design for an Inter-Institutional Food Supply Chain Network
» Distributed Case Handling

o Al

- OXDBS: Extension of a native XML database system with validation by consistency checking of
OWL-DL ontologies

« Security Challenges for Cloud or Fog Computing-Based Al Applications

e Hinweis: Zitieren Sie auch Ihre eigenen TechReps, bspw. aus meinen Modularbeiten, insofern diese
veroffentlicht wurden, als lhre Vorerfahrung zu lhrer Abschlussarbeit

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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https://dblp.uni-trier.de/pid/19/7400.html?view=bibtex

Zitieren Sie bitte 2-3 Publikationen lhres Erstpriifers in Ihrer Abschlussarbeit:

Cloud:

Verteilte Systeme: , NeWL12offsync, NeRL12deus, NRDLogdeus, MeNeo4testejb, FDI+10esmmog,
WaNe12alphaoffsync

Pub/Sub-Systeme: Neumann2013dissBook, NeRL12deus, NRDLogdeus, FDI+10esmmog

Blockchain:
Content Management: Neumann2o013dissBook, NRDLogdeus
Datenbanksysteme/RDBMS: , , IND+oglzatav

XML-Datenbanken:

Version Control Systems: Neumann2o013dissBook, NeHL12hydra

Evolutiondre Informationssysteme: Neumann2o13dissBook, NSWL11alphaadaptive

Workflowmanagement: Neumann2013dissBook, NeLeogalphaflow, NeLeogdmps

Rule-based Systems: ToNe11alphaprops

Wissensintensive Prozesse: Neumann2013dissBook, NeLei2adhocCoop, NeLe1oalphaUC, NeLeogalphaflow, NeLeogdmps
Al:

Medizininformatik: Neumann2o13dissBook, NeLe12adhocCoop, NeLe1oalphaUC, NeLeogalphaflow, NeLeogdmps,
NelLei2alphaFlow, LNR+11egr

Component-based Systems/JEE/EJB: MeNeo4testejb, neumann2004sa
OWL-DL/Semantische Validierung: NeFL1ooxdbs

Teststand/QS/QA: MeNeoytestejb, neumann2004sa

Automotive: neumann2oosda

MMOG: FDI+10esmmog

Alternative zu meiner BibTeX-Datei fiir BibTeX-Eintrage: https://dblp.uni-trier.de/pid/1 00.html?view=bibtex
allerdings sind dort die bib-Keys anders...



https://dblp.uni-trier.de/pid/19/7400.html?view=bibtex

Ich betreue nur Themen, wenn die dazu
noétigen nachweislich lhre sind!

"Nachweis"? Note in inhaltsnahem Klausur-bewahrten Modul!

Beispiele

Thema "... Datenintegration|Datenmodellierung ..."
= Welche Note bspw. in ?

Thema "“... Entwurf und ... -anwendung/-architektur ..."
= Welche Note bspw. in ?

Thema " ... Data Science ..."

= Welche Note bspw. in / /

Thema "... Route Optimization ..." | “... BlockChain ..."

= Welche Note bspw. in / ?

Thema "... Docker|Kubernetes ..." | "... Validierung der Echtzeitfahigkeit ..."

=» Welche Note bspw. in / ?



Rollenverstdandnis

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

wSie sind hinsichtlich
lhrer Abschlussarbeit

’ Projektmanager:in in
——  Gesamtverantwortung!®

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Der Erstpriifer ist Ihr Stakeholder!

Zweitpriifer:in und externer Betreuer bzw. externe Betreuerin sind lhre Stakeholder!

Sie sind gleichzeitig auch Chef-Architekt:in und Lead-Programmer!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
Abschlussarbeiten & P
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Hinweis zur Google Forms Registrierung NN
o

https://forms.gle/SrAkeVdRtd1Vmkbo8
‘A.
e NP —

Registrierung von Abschlussarbeiten

Prof. Christoph P. Neumann / OTH Amberg-Weiden

Q cyberpetaneuron@gmail.com (nicht freigegeben) ()
Konto wechsein

* Erforderlich

Ihr Vorname und Nachnameg *
(bspw. Christoph Neumann)

Meine Antwort

Ihre OTH E-Mail-Adresse? *

Meine Antwort

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Bei der Registrierung einfach
alles Unzutreffende leerlassen!
* Bspw. Fragen zum Unternehmen,

wenn die Abschlussarbeit ohne
Unternehmen bearbeitet wird...

Es wird im Formular zwischen
erforderlichen und optionalen
Feldern unterschieden.

* Pflichtfelder sind mit einem

roten Sternchen ("*")
gekennzeichnet

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten

27


https://forms.gle/SrAkeVdRtd1Vmkbo8

Hinweis zur Google Forms Registrierung

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

https://forms.gle/SrAkeVdRtd1Vmkbo8

Registrierung von Abschlussarbeiten

Prof. Christoph P. Neumann / OTH Amberg-Weiden

Registrierung von Abschlussarbeiten

ihre Antwort wurde gesendet.

Q cyberpetaneuron@gmail.com (nicht freigegeben) ()
Konto wechsein Antwort bearbeiten

* Erforderlich

Ihr Vorname und Nachname? * OBACHT: SpeiChem Sie SiCh diesen
(Ko Chipioph Vst unscheinbaren Link fiir spater!!

Meine Antwort

Ich kann diesen Link leider nicht fiir Sie generieren und auch keine
Formularinhalte fiir Sie andern. *sic*
Ist der Link verloren und wollten wir etwas dndern, dann

Ihre OTH E-Mail-Adresse? * miisste ich das Formularléschen und Sie es neu ausfiillen. *sic*

Meine Antwort

Geben Sie mirim Anschluss bitte per E-Mail Bescheid!
Google Forms informiert mich nicht automatisch. *sic*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
28
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https://forms.gle/SrAkeVdRtd1Vmkbo8

Abschlussarbeiten im Kontext der M
Lernpyramide SR

LERN PYRAMIDE

Durchschnittliche RETENTION RATE eines Trainingsteilnehmers

Teilnahme am Frontal
UNTERRICHT - Vortrag

Worte bzw. Text, den wir
LESEN (Print oder Online)
“Stufe3 '

9y va BILDER, VIDEOS und
2_ Wl AUDIO sehen / horen

DEMONSTRATIONEN
oder Ausstellungen,
BEOBACHTUNGEN

DISKUSSIONEN und
Gesprache, in die wir
uns AKTIV einbringen

PRAKTISCHES TUN
eigene Prasentationen,
gemeinsames Erarbeiten

Stufe 7 ERKLAREN, andere
UNTERRICHTEN, Wissen
intercessio.de © 2015 fur andere aufbereiten

/speojdn/jusiuod-dm/ap-oissadiajul//:sdny

Quelle: NTL (National Training Laboratories) Bethel, Maine

8d[-01ss9219)u]-Ag-8unalsieg-1LN-UOA-UB WIBT-S318SIQ-1D) % ED%4-oplwelAduia]

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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Erste Schritte: Wichtige Quellen o e
. e nbarg Welcen
ah

®
14N
* Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann  ceacasycreatesa

we» - Einstieg: https://www.oth-aw.de/neumann/theses/
(= Enthalt Verlinkungen zu den meisten anderen Quellen!)

- Meine Bewertungskriterien: https://cyberlytics.eu/theses/criteria/
« Meine Sammlung von Hinweisen: https://cyberlvtics.eu/theses/suide/
» Contributor Agreement: https://cyberlytics.eu/theses/agreement/

« Anschauungsmaterial: https://moodle.oth-aw.de/course/view.php?id=3147
» (Passwort fur 7z-Dateien: ,,g2eheim®)

« Werkzeuge: https://www.oth-aw.de/neumann/iools/

» Sie sollten unbedingt diese Seite mit Referenzen auf
kostenlose Werkzeuge fiir Abschlussarbeiten besuchen!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
30


https://www.oth-aw.de/neumann/theses/
https://cyberlytics.eu/theses/criteria/
https://cyberlytics.eu/theses/guide/
https://cyberlytics.eu/theses/agreement/
https://moodle.oth-aw.de/course/view.php?id=3147
https://www.oth-aw.de/neumann/tools/

CoViD-Modus (Stand WiSe 2021/2022) /NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

« Treffen in Prasenz finden in meinem Biiro statt: Gebaude G, Raum 030

- Wenn BBB gewiinscht oder pandemisch notig wiirde (und nichts anderes
vereinbart ist), treffen wir uns wahrend der Anbahnungsphase in
meinem BBB Home-Room: https://bbb.oth-aw.de/rooms/neu-raf-bvj-4n2/

QD » Quasi wie eine Sprechstunde, unabhdngig von Tag und Uhrzeit.
« Aber Home-Room nur solange kein Jour Fixe vereinbart ist! Siehe unten.

» Mein Home-Room gilt auch (solange nichts anderes vereinbart wurde) fiir
etwaige Treffen zusammen mit dem Kooperationsunternehmen

« Alternativ nutze ich — auf Einladung — auch die externe Infrastruktur des Kooperationsunter-
nehmens, egal ob Teams/Zoom/Jitsi/etc.; aber wie gesagt, wenn nichts sonst vereinbart ist,
dann gilt automatisch mein BBB Home-Room, dessen Link Sie weitergeben diirfen/sollen!

« Fiir Treffen tiber Microsoft Teams (manchmal durch Koop.unternehmen bevorzugt), verwenden
Sie unbedingt 47c2@oth-aw.de fiir Teams-Einladungen (statt c.neumann@oth-aw.de)

o Sobald lhre Arbeit lauft und wir einen Jour Fixe vereinbart haben, treffen wir
uns nicht mehrin meinem BBB-Home-Room sondern im BBB CyberLytics-Room
@ (falls BBB gewiinscht oder pandemisch nétig wiirde)

(2) - https://bbb.oth-aw.de/rooms/neu-usc-axj-izz/ioin (Zugangscode im
Moodle-Kurs)

Abschlussarbeiten

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://bbb.oth-aw.de/rooms/neu-raf-bvj-4n2/
mailto:47c4@oth-aw.de
https://bbb.oth-aw.de/rooms/neu-u4c-axj-jzz/join

Bei technischen Stérungen von BBB NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

d

Telefon | > Jitsi

(X

+49 9621 482-3647 https://vconf.oth-aw.de/cvberlytics

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
32
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tel:+4996214823647
https://vconf.oth-aw.de/cyberlytics
https://vconf.oth-aw.de/cyberlytics

Wichtiger Zusatzhinweis NN
o

Amberg-Weiden

e Machen Sie auf sich
aufmerksam, wenn Sie den
BBB-Raum betreten!

* Insbesondere dann, wenn ich
noch mit einem Kommilitonen in
Aktion bin!

e Ggf. sind wir in Vollansicht und
nehmen Sie nicht wahr!

* Vermutlich sind wir gerade in
engagierter Diskussion und
schauen auch nicht auf die Uhr!

o Keine falsche Hoflichkeit! Es ist

Created by Adrien Coquet

hoflich genug, wenn Sie dann (in from Noun Project
Anwesenheit!) noch eine Minute
warten bis wir fertig sind.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
33
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Erste Schritte: Wichtige Quellen « 3 2 m
o
. .. e
Al

’ts@

o OTH Am b erg'we i d en Created by Creative Stall

- Offiziell: https://www.google.com/search?q=0TH-AW+EMI+Downloads
+Bachelorarbeit+Masterarbeit (/nsere Webseite wird zu oft umgebaut ()

W - Wichtige Formulare

o Semi-Offiziell: Leitfaden ,,Eine Abschlussarbeit verfassen®

wemm» - Ein Entwurf ist derzeit erhiltlich als Teil der Unterlagen des Bachelorseminars
« Werden Sie also dort Moodle-Kursteilnehmer und nehmen Sie Einsicht, selbst wenn

Sie noch nicht aktiv an der Lehrveranstaltung teilnehmen, ggf. so frithzeitig, dass
Sie um Eintragung in den Kurs des Vor-Semesters bitten!

e (InTeilen tiberlappt sich dieser Leitfaden mit meiner ,,Sammlung von Hinweisen*.
Das macht aber kaum etwas. Meine Hinweise iiberlappen sich genauso mit dem
Buch von Deiniger. Oder anderen einschlédgigen Leitfaden.)

« Semi-Offiziell: LaTeX-Vorlage ,,bine Abschlussarbeit verfassen®
https://www.oth-aw.de/latex/ (Die Zitierweise ist tibrigens durch Sie frei wahlbar!)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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https://www.google.com/search?q=OTH-AW+EMI+Downloads+Bachelorarbeit+Masterarbeit
https://www.google.com/search?q=OTH-AW+EMI+Downloads+Bachelorarbeit+Masterarbeit
https://www.oth-aw.de/latex/

t_OTH-AW_2021S0Se.xslx

Datencockp

Absolventen der Fakultdt EMI

Nur etwa ein Drittel davon (also ca. 40 p.a.)
aus den Kl- oder Informatik-Studiengéangen!

Absolventen der Fakultat E

T T
*w Absolventen: 5 Bachelor:

49

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

haperinibe o Hox
Ambarg-man

Zum Deckblatt

Q}ﬁ Studiendauer BA: 8,3

Stand: 01.06.2021 | SoSe 2021

@EB AbschlussnoteBA 1,9

75,5%

BS

E:)"':Bwstudiendauer mMA 6,1

@Bé:\bschlussnote ma 1,6
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Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Betreuungskapazitat /NN
o

.Ich betreue nicht mehr als
@ fiinf Abschlussarbeiten
gleichzeitig als Erstpriifer.”

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

(Entsprichti.d.R. 1 bis 2 LVS Lehre pro Semester)

(Marcus Deininger et al.: "Ein Betreuer sollte nie so viele Arbeiten gleichzeitig betreuen,
dass die Betreuung der einzelnen Arbeiten darunter leidet.")

(Das wiirde iiblicherweise ca. ¥ aller ,,Informatik/KI“-Absolventen abdecken, also keine Sorge!)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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Betreuungskapazitat: Externe Themen NN
@

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Maximal zwei Abschlussarbeiten zu Themen von externen Unternehmen
bzw. Kooperationspartnern, gleichzeitig.

WIP-

Limit
Weitere drei bis fiinf Abschlussarbeiten zu Themen in meinem
Forschungsgebiet (im engeren Sinn) — gerne mit mir gemeinsam definiert.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Die Themen von Abschlussarbeiten vergeben Professoren. Nicht die Unternehmen.

Es ist eine reine Gefdlligkeit, dass wir Abschlussarbeiten absegnen, die von externen Unternehmen
vorgeschlagen werden. Ich kénnte problemlos auch eine Vorgabe von (0) in dieser Kategorie vertreten und
ausschlieBlich Arbeiten aus meinen eigenen Forschungsthemen vergeben/betreuen.

Das gilt auch fiir Duales Studium! Es gibt keinen Grund, dass dual Studierende die Abschlussarbeit zu
einem Thema lhres Unternehmens schreiben; das ist nur Rudeldruck/Gruppenzwang, denn aufer dem
Praxissemester sind alle Module, auch die Abschlussarbeit, reine Hochschulangelegenheit.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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Zeitslots fiir zweiwdchige Abstimmtermine

(2x5 Studierende im wochenweisen Wechsel) (Stand WiSe 2023/24)

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Mo Di Mi Do Fr

09:30 —10:00

10:00 — 10:30

10:30 — 11:00

11:00 — 11:30

11:30 — 12:00

12:00 — 12:30

12:30 — 13:00

13:00 — 13:30

13:30 — 14:00

14:00 — 14:30

14:30 — 15:00

15:00 — 15:30

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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ye

Neumannsche Langzeit-Hausaufgaben
aus den Bachelorsemestern

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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ReCap: Grundsatz-Hausaufgabe, NN
1. Bachelorsemester SR

Amberg-Weiden

e vgl. https://www.oth-

AN/ S o aw.de/neumann/teaching/
- i e e Abschnitt Pflichtlektiire

Loslegen »
Infos fur Erstsemester

N Starthilfe - Video

. . Wissenswertes zur
> Studienstart X
. Bewerberlnnen-Tag Hochschule auf einen
> Infos zur Studienfinanzierung fiir Grlﬂ“

s sud 1. SPO gelesen \/
2. Modulhandbuch gelesen \/

> Fit-ins-Studium
> Erstsemesterbegriifung
> Mentoring-Programme

> Kontakt

=== Studieneinstieg
an der OTH Amberg-Welden

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://www.oth-aw.de/neumann/teaching/
https://www.oth-aw.de/neumann/teaching/

ReCap: Langzeit-Hausaufgabe wahrend m
des 2. Bachelorsemesters ST

1. Lernen Sie 10-Finger-schreiben \/

e (am besten jetzt nicht mehr mit QWERTZ-/QUERTY-basiertem 10-Finger-System
anfangen, sondern gleich Dvorak [EN] oder Neo [DE] lernen)

e Schauen Sie auf meine Tools-Seite zwecks Typing Tutor Software

2. Werkzeug-Basiswissen \/
e Kostenlose Lernmaterialien: The Missing Semester of Your CS Education (MIT)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
41
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https://de.wikipedia.org/wiki/Dvorak-Tastaturbelegung
https://de.wikipedia.org/wiki/Neo_(Tastaturbelegung)
https://www.oth-aw.de/neumann/tools/schreiben/
https://missing.csail.mit.edu/

programmiere
Clean Code

eigene Programmierung

Clean Code

A Handbook of Agile Software Craftsmanship



https://docs.github.com/en/get-started/using-git/about-git
https://www.codecademy.com/learn/learn-git
https://github.com/jlord/git-it-electron
https://ohmygit.org/
https://ohmygit.org/
https://missing.csail.mit.edu/2020/version-control/
https://missing.csail.mit.edu/2020/version-control/
https://missing.csail.mit.edu/
https://missing.csail.mit.edu/
https://devhints.io/git-tricks
https://nvie.com/posts/a-successful-git-branching-model/

ReCap: Langzeit-Hausaufgabe wahrend
des 6. (oder 4.) Bachelorsemesters M

Amberg-Weiden

1. Lernen Sie TeX \/

Portable

i Document
LaTeX-Quelldatei Format

T
dflatex
¢ SyntaX: .109/.tex >, pdf
e [aTeX _aux/ A

* Tools: E Lotox dvipdf ps2pdf
» pdflatex
e biblatex via biber dvi —— s s

L4

)

(Und kennen Sie den Unterschied von
biblatex/biber zu klassischem bibtex/natbib!

gerdteunabhéngige PostScript

Dazu gibt’s weit hinten in diesem Foliensatz Ausgabedatei
weitere Infos und Referenzen.)

what they are who they are what they do

Defines macros (e.g. \cite,
\printbibliography)in
your .tex document

.bbl file

Bridge between your
.bib and your .tex files
Stores all data about your
database file references (author, year,
! etc.) in a structured way
: o) .bib-specific DBMS

LaTeX package

processing
program

database
management ™
system

Enables you to manage your
database entries (i.e. to edit
your .bib-file)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Neumannsche Empfehlung A\ NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule

‘—____‘_ Amberg-Weiden

e LaTeX + Rechtschreibung/Grammatik?

e Overleaf
+ Cloud LaTeX-Editor: https://www.overleaf.com/

 Browser
e «beliebig»

« LanguageTool (als Extension fiir den Browser, inkl. Integration in Overleaf)
- Homepage: https://languagetool.org/de
- Browser Extensions: https://languagetool.org/de/services#browsers

e Wieso diese Kombi? Das LanguageTool ist ein machtiges Werkzeug und es
ist in keinem Editor besser integriert als im Browser mit Overleaf!

e Einzige Herausforderung:

e Fiirdie ganze Abschlussarbeit geht das ggf. iiber das Limit der Kostenlos-Version von Overleaf. Kommt drauf an. Mal
so, mal so. Betrifft aber nur das Kompilieren von tex zu pdf! Den Browser mit der LanguageTool-Overleaf-Integration
kann man trotzdem als reines Werkzeug fiir die Rechtschreib- und Grammatik-Priifung zwischendurch verwenden...

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://www.overleaf.com/
https://languagetool.org/de
https://languagetool.org/de/services#browsers

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Themenfindung

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Erstpriifer-Pramisse /NN
®

4

reated by WEBTECHOPSLLP
mthe Noun Project

Abschlussarbeiten

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

»Ich kann lhre Abschlussarbeit
nurdann als Erstprifer betreuen,

wenn Sie inhaltliche Beriihrungspunkte
zu meinem Lehrgebiet oder meinen
Forschungsthemen herstellen kdnnen.*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

(Keine Betreuung als Erstpriifer, nur weil Sie mich sympathisch finden.)

(Furdie Rolle als Zweitpriifer gilt diese Pramisse nicht, hier miissen Sie
nur meine Positionierung zu Sperrvermerken beriicksichtigen.)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
46




loT, 5G, Edge, Fog
Docker, K8S, CNCF, ML-Ops

RDBMS, Formats, Data Pipelines, Scaling,
" Resilience, Security ("DataOps")

SQL, Data Mining and

DBaaS, DWaaS, MLaaS Data Advanced Analytics
Engineering . .
Modern Web Apps, Machine Learning,
u-Services, DevOps Cloud Sc?i:;ace KR&R, APS
Computing d A Ad-hoc Analyses,
Hadoop, MapReduce, o Self-Service Bl
HDFS, YARN, Spark, RDD
NoSQL, NewSQL Semantic Data Integ.
Scalable DWH Big Data Data Data Quality, Gover-
In-Memory, MPP Processing Architecture nance, Stewardship

Row vs. Column Stores Data Catalogs, MDM

Data Warehouse

and Data Lake

Raw-/Semi-/Unstructured Data ANSI-SPARC, Polyglot, A, 1

"Data first, structure later. Maybe."

{ Inmon (EDW), Kimball (Data Marts)

Bimodal BI/DWH, agile Data Strategies ROLAP/MOLAP, Lindstedt (Data Vault)



Verteilte Speicherung und Verarbeitung
groer Datenmengen (NewSQL, NoSQL)

Data Architecture, Data Engineering
Datenexploration, Advanced Analytics
Semantische Datenintegration

Data Catalogs / Metadata Management,
Data Governance / Data Stewardship

Query Log Analysen
Automatisierte Anonymisierung

Implementierung skalierbarer
Algorithmen (MapReduce, Spark)

Implementierung skalierbarer Data-
Warehouses (Exasol, SAP HANA) und
Data Lakes (Hadoop)

uvm.

Entwicklung Cloud-basierter Architekt.,
Softwaretechnik verteilter Systeme

Moderne Web-Anwendungsentwicklung,
MicroServices, DevOps

Cloud-native Bausteine (Docker, CNCF,
Kubernetes, envoy/istio, Prometheus)

Praktischer Einsatz von privaten
(OpenStack) und offentlichen Clouds
(AWS, Azure, GCP, etc.)

Minimierung von Latenzen
Interoperabilitdt in Multi-Clouds

Implementierung skalierbarer Cloud-
DWHs (Snowflake)

Serverless, WebAssembly (WASM), Rust
loT, Edge, Fog

Web3, dApps, Smart Contracts, NFTs
uvm.



Created by Kamin Ginkaew

2Wenn Sie noch kein Thema haben

Sie auf meiner
unter die Unternehmen
und Ansprechpartner sowie deren
Interessens- und Themengebiete!“

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann


https://www.oth-aw.de/neumann/partners/

Datenanalysen/Vorhersagen
im Allgemeinen

Prof. Brunner

Testing/QS im Allgemeinen

Prof. Hoffmann

Blockchains aus

Fachlich getriebene Themen in
der Medizininformatik

Prof. Ivanovska?

Weiden: Prof. Steffen Hamm?

Fachlich getriebene Themen in
der Fertigungsautomatisierung,
E-Technik oder Maschinenbau

Prof. Anthofer, Prof. HGf3,

O Prof. Klug, Prof. Schindler,

kryptographischer Sicht Prof. Schmidt, Prof. Sollner,
Prof. Loebenberger @ Prof. Vogl, Prof. Zatocil?

Prof. ABmuth

Created bv Arafat Uddin

Ich stehe |hnen allerdings hierbei
gerne als Zweitprifer zur Verfligung




: Kl-gestiitzte Verfahren um sicherzustellen, dass
relevante Daten auch in Zukunft zuverldssig verfiigbar sind, fiir Forschung
und zur Wiederverwendung. Denn ,,Ldschen ist leicht. ist hart!“

: Nach optimierte Verfahren, zur
Sicherstellung von Relevanz und Okonomie fiir die
Massendatenverarbeitung in der

Massiv-parallele Programmierung von Kl-Verfahren
Integriertes maschinelles Lernen in Datenbanksystemen

Skalierbare Datenarchitekturen in der Cloud auf modernen
und sich weiterentwickelnden Hardware-Infrastrukturen

Intelligente Algorithmen, skalierbare Datenarchitekturen und
agile Datenintegration mit NewSQL- und NoSQL-Systemen



Data Science Hierarchy of Needs NN
@

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

THE DATA SCIENCE
HIERARCHY OF NEEDS

Al Data
DEEP .
LEARNING Science
and Al

A/B TESTING,

11esoy ediuo|y Ag

LEARN/OPTIMIZE EXPERIMENTATION,
SIMPLE ML ALGORITHMS
ANALYTICS, METRICS,

AGGREGATE/LABEL SEGMENTS, AGGREGATES,

FEATURES, TRAINING DATA
EXPLORE/TRANSFORM CLEANING, ANOMALY DETECTION, PREP
MOVE/STORE !)ata .

Engineering

COLLECT

Data Data Warehouse
Architecture . and Data Lake

Big Data Cloud
Processing A Computing

£0022411TJ8T-SpPaau-Jo-Aydielaly-1e-ay}/uooulaydey/wod wnipaw//:sdyiy
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»ES gibt mutmafBlich Kollegen bei
A . -
¢ denen konnte es aufwandsarmer
¥ sein eine <sehr gut’ zu erhalten.*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann



https://cyberlytics.eu/theses/criteria/

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

(Nach einer Vorlage von Prof. Dr. Klaus Meyer-Wegener)
Verfahren

Bei der Beurteilung von Bachelorarbeiten, Masterarbeiten und Dissertationen wird die
Arbeit unter fiinf Aspekten einzeln bewertet, die jedoch nicht gleichgewichtig sind. Die
unterschiedlichen Gewichte werden dadurch berlicksichtigt, dass flr die einzelnen As-
pekte verschieden hohe Punktzahlen zur Verfligung stehen.

Punkrzahl

Aspekt
Bachelorarbeit Masterarbeit Dissertation
Schwierigkeitsgrad 0. & 0.. 6 0u. 7
Qriginalitat Quw. 7 0.. 8 0.. 10
Wiss. Arbeitstechnik 0.. 10 0.. 10 0u. 7
Stil Ouw. & 0. & 0. &
Form O & 0. 3 0. 3
Summe 0. 31 0.. 31 0.. 31

In den Hinweisen zu den einzelnen Aspekten (Nr. 1 - ) ist jeweils zundchst ein Standard
definiert, dem eine mittlere Punktzahl entspricht. Dann folgen Gesichtspunkte, die gine
Erhdhung (+, ++) oder eine Emiedrigung (-, — -) dieser Punktzahl rechtfertigen kinnen.
Dabei kennzeichnet ++ (- -) Gesichtspunkte, die bei Vorliegen entsprechender Um-
stinde auch einfach oder doppelt beriicksichtigt werden kénnen. Die Gesamtpunktzahl
ergibt sich durch Addition der einzelnen Punktzahlen.

(1) sind die Ergebnisse der Arbeit wissenschaftlich,
international publizierbar? Alternative Form dieses Kriteriums fir angewandte Themen:
(2) wird der Erstpriifer oder Zweitpriifer die Arbeit and, Prof als Refi
bzw. als Einstieg in das Thema empfehlen? Und noch eine dritte, abgeschwichte alter-
native Form: (Z) Wird die Arbeit im Kooperationsunternehmen zur Pflichtlektiire fiir an-
dere Software-Entwickler oder Sachbearbeiter? Signifikante Einschrinkungen oder
Zweifel an einer positiven Antwort sind Indizien fiir eine ,,gute” Abschlussarbeit. In Form
der Bewertungskriterien spiegelt sich das i.d.R. in den Aspekten Schwierigkeitsgrad, Ori-
ginalitat und,oder wissenschaftliche Arbeitstechnik wieder und daher ist dieses Meta-
kriterium im Kriterienkatalog nicht eigenstdndig enthalten. Fir Dissertationen wird vo-
rausgesetzt, dass Teile der Arbeit publiziert wurden.

2. Schipferische Originalitat

Bei der Beurteilung der schépferischen Originalitat ist nicht nur festzustellen, inwieweit der
Bearbeiter der Anleitung und Fihrung durch den Betreuer bedarf. Es ist vielmehr
selbstverstandlich, dass der Bearbeiter Initiative entwickelt, d.h. aus eigenem Antrieb
Schwierigkeiten aufgreift und mit dem Betreuer diskutiert (Mittlere Punktzahl: 4 Punkte).

Einzelhinweise:

++

++

{M21) Ein bisher ungel&stes Problem wurde geldst oder ein grundsatzlich neuer
Ldsungsweg fir ein bereits geldstes Problem angegeben.

(M22] Eine fir die Aufgabenstellung untypische Programmtestmethode oder
Beweistechnik wurde entwickelt.

(M23) Die Aufgabe und die darin enthaltenen Herausforderungen werden durch
den Bearbeiter als beispielhaft begriffen und der Bearbeiter vermag es — durch
Argumentation — die Aufgabe einer hdheren Fragestellung unterzuordnen.

(M24) Durch den Bearbeiter werden grundsatzliche Fragen oder konkrete Vorgange
methodisch in ihren Ursachen erforscht, begrindet und in einen
Sinnzusammenhang gebracht (sowie durch Literaturrecherche belegt, dass die
gleiche schopferische und forschende Arbeit nicht bereits durch Dritte geleistet
wurde).

(M25) Wahrend der Arbeit sich ergebende / andeutende Probleme wurden erkannt
und verfolgt, auch wenn sie nicht unmittelbar zur Aufgabenstellung gehorten.

{M26) Die Arbeit kann als Grundlage fir weitere Arbeiten dienen (und
selbstverstdndlich ist das in der Arbeit sorgfaltig argumentiert).

{M27) Der Bearbeiter geht sich ergebenden Schwierigkeiten aus dem Weg.

(M28) Die Initiativen und Lasungsvorschldge des Bearbeiters sind bezgl. ihrer
Durchfiihrbarkeit nicht durchdacht.

(M29) Der Bearbeiter |dsst es an eigener Initiative mangeln und bewegt sich
ausschlieflich in den durch den Betreuer vorgezeichneten Bahnen.


https://cyberlytics.eu/theses/criteria/

Eckpfeiler des Benotungsspektrums

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

® 1.0 (1) Sind die Ergebnisse der Arbeit wissenschaftlich, international publizierbar?
’ (2) Wird der Erstpriifer oder Zweitpriifer die Arbeit anderen Professoren als Referenz bzw.
als Einstieg in das Thema empfehlen?
® 1’3 (3) Wird die Arbeit im Kooperationsunternehmen zur Pflichtlektiire fiir Andere?
(Anwender/Sachbearbeiter, Software-Architekten/-Entwickler, Stakeholder/Entscheider)

® 1,7 } (1) Durchwachsene Lektiire. Zwar WoW-Effekt, aber einige groBere Patzer.

° 2,0

(1) Wenig Wow-Effekt, (0) Demonstriert Ihre Bachelorarbeit noch zweifelsfrei die Fahigkeit, ,innerhalb einer vorgegebenen Frist

PY 2 aber Master-geeignet — ein Problem aus dem jeweiligen Fach selbstandig nach wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten*“?
’3 (Landergemeinsame Strukturvorgaben / Beschluss der Kultusministerkonferenz:
https://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen beschluesse/2003/2003 10 10-
2,5: Master-Zulassungsgrenze! Laendergemeinsame-Strukturvorgaben.pdf)
® 2 7 (1) Erweckt lhre Arbeit Zweifel an wissenschaftlichen Methoden und Eigeninitiative?
’ (2) Zeigt Ihre Arbeit deutliche Anzeichen von: oberflachlich, unkritisch oder uniiberlegt?

—_

° 3,0
°* 3,3

o
3’7 L (1) Signifikante Defizite in Umfang und Inhalt oder Form?
P 4 0 (Obacht: Teile des Problems trotzdem noch selbststdandig gelost und das PDF ist keine Ruine, denn sonst 5,0!)
’

(1) Signifikante Liicken in den Grundlagen?
(2) Substanzlosigkeit (ggf. durch Prokrastination)?

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/2003/2003_10_10-Laendergemeinsame-Strukturvorgaben.pdf
https://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/2003/2003_10_10-Laendergemeinsame-Strukturvorgaben.pdf

Gut-Hiirden bzw. 22,5-Indikatoren

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

e Die"Unverzeihlichen":

1. Signifikante Kindergartenfehler in der Ausarbeitung

e (vgl. Sammlung von Hinweisen: https://cyberlytics.eu/theses/guide/,
Abschnitt Kindergartenfehler)

>. Handwerklich schlechtes Literaturverzeichnis

5. Copy-Paste-Programmierung oder Spaghetti-Code

4. Kaum Visualisierungen auf3er Screenshots und lieblosen Tabellen

e (Empfehlung: Architekturiiberblick; Datenfluss und Artefakte; Relationen nicht
als Tabelle sondern besser als Diagramm; JSON-Strukturen bspw. als UML; ...)

Diese Liste ist eine starke Vereinfachung des Kriterienkatalogs fiir die Bewertung
meiner Abschlussarbeiten. Ihnen als simplifizierte Referenz/Checkliste.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Eins-Komma-Hiirden bzw. 22,0-Indikatoren

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

e Die "Defizitaren":

5. Eine stark von "How | did it" gepragte Arbeit

e (Hierzu erfolgt auf einer spateren Folie eine Detailierung)

6. Schlechte, fragmentierte oder beildufige Anforderungsspezifikation
e (Bspw. User Stories ohne Akzeptanzkriterien; vgl. DoR)
e (Aufgeblahte CRUD-basierte Akzeptanzkriterien vermeiden)
o (Signifikante Anforderungen werden in "Techn. Umsetzung" nachgeschoben und
offensichtlich nicht explizit als Anforderungen erkannt.)
e (Denkanstof3: Vielleicht sind Ihre YserSteries auch gar keine. Sondern Epics?)

« (Sie diirfen eine Anforderungsanalyse rein auf Epics-Ebene abliefern, wenn diese
gelungen dargestellt sind. Und: Keine Pflicht fiir eine Scrum-Anforderungsanalyse!)

7. Absenz jeglicher automatisierter Unit-Tests (gilt auch fir Frontend-Arbeiten)

e (also 0% Test-Coverage)
e (Umfang/Coverage sollte in lhrer technischen Evaluation grob skizziert sein)

Diese Liste ist eine starke Vereinfachung des Kriterienkatalogs fiir die Bewertung
meiner Abschlussarbeiten. Ihnen als simplifizierte Referenz/Checkliste.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Sehr-Gut-Hiirden bzw. 21,7-Indikatoren

* Die "Nervigen":

8.

10.

11.

12.

Unklare oder unverstandene Motivation des Auftraggebers
e (Und das Thema "Ohne Sperrvermerke"/Zensur ist dabei keine Ausrede!)

Diffuse Evaluation/Diskussion

e (bspw. fehlende Vorher-Nachher-Vergleiche, unvollstandige Wiirdigung der
urspriinglichen Anforderungen, kein Aufzeigen der Grenzen, ...)

Signifikanter Bruch zw. recherchierten und angewandten Methoden

oder zw. den Ergebnissen und dem Anspruch durch den Titel der Arbeit

e (oft verbunden mit obiger unvollstandiger Wiirdigung in der Evaluation und dann
wenig iberzeugender abgeleiteter Handlungsempfehlung)

Erkennbare Verstiandnisliicken hinsichtlich Lehrbuchwissen/Modulwissen
e (schauen Sie auch mal in mein "BDCC4AI"-Notbuch als PDF per Moodle)

KI / Data Science Abschlussarbeiten in denen der Leser letztlich
mit einem Haufen an Zahlen allein gelassen wird

Diese Liste ist eine starke Vereinfachung des Kriterienkatalogs fiir die Bewertung
meiner Abschlussarbeiten. Ihnen als simplifizierte Referenz/Checkliste.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Detailierung: "How I did it" NN
o
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* Vermeiden Sie ,How | did it“-Arbeiten! Z

« Stattdessen? IMRaD! = Introduction (and Idea), Methods, Results, and Discussion
(Weiterer Einstieg: https://en.wikipedia.org/wiki/IMRAD)

« Aus eineranderen Perspektive: Anstatt ,How | did it“ ein ,,How to do it* [of general interest!]

e Gliederungsvorlagen nach gangigen Rahmenwerken fiir Architekturmanagement und
-beschreibungen (arc42, V-Modell XT, etc.) sind NICHT maigeblich (bzw. nur fiir Teile)

» Das Anfertigen von arc42-Dokumente zu lernen ist sehr wichtig fiir Ihre Anstellungen in der
Wirtschaft, aber m.E. Aufgabe im Rahmen der Ubungen/Modularbeiten von Software-Engineering
Modulen oder begleitend in Projekt-Modulen sowie ggf. (im Kleinen) auch im Rahmen von
Modularbeiten beliebiger Module in hheren Semestern

e Also sollten Ihnen diese trotzdem geldufig sein! Fiir Teile der Arbeit auch niitzlich.
e Bachelorarbeiten bereiten auf Masterarbeiten vor, die auf Dissertationen vorbereiten

« Eine Abschlussarbeit an der Hochschule soll daher m.E. keine reine Kombination
aus Fachkonzept und IT-Konzept bzw. keine Systemdokumentation sein

+ WICHTIG: Die Referenz-Bachelorarbeit aus dem Bachelorseminar — von Thomas Altmann —
verwendet 40 von 60 Seiten auf das Kapitel 5 ,,Technische Umsetzung®, also 2/3 der Arbeit %.
Sie hat nur1Y2 Seiten Literaturverzeichnis . Der Software-Prototyp ist sehr gut.

Aber in weiten Teilen leider eine ,,How | did it“-Arbeit £

Diese Gegenbeispiel-Arbeit hat kein 1) Methoden-, State-of-the-Art- oder Literature-Review-
Kapitel und kein 2) Evaluation-Kapitel = Von IMRaD wird hier fast nur | und R gewiirdigt £
Planen Sie M und D ein! Reduzieren Sie ,,Technische Umsetzung” auf das Wesentliche.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Detailierung zur Verteidigung:
Schmerzenzgrenze / 5,0-Hiirden M

Amberg-Weiden

* Mindestbedingungen fiir Prasentationen:
o ALLE Kriterien miissen erfiillt sein, bzw. eine Hiirde reicht fiir eine 5,0

1. Weniger als 80% der Nettofolien Al \o

sind Wall-of-Text-Folien v (\% X /

>. Von der @-Vortragszeit von 25 Min. werden
mehr als 40% (ca. 10 Min.) gehalten /

\'TY

3. Frei von Plagiaten v

e Begriffserklarung:
» Nettofolien :== Ohne Titelei, Abschnittstrenner und Anhang

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. N
Abschlussarbeiten r r.-ing. Cnristop eumann
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Indikatoren/Hiirden: Disclaimer Masterarbeit M
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Bachelorarbeit Masterarbeit

Qualitatsanforderungen steigen!
Wissenschaftliche Bewertungskriterien im engeren
Sinn stehen mehrim Vordergrund

Vegl. Néchste Seite!

Informelle Zusatzanmerkung zum Masterniveau:
Verschieben Sie auf den obigen Indikatoren/Hiirden-Hiirden-Folien
flir Bachelorarbeiten die Bezugsnote um jeweils eine 0,3-Stufe um

eine Einordnung auf Masterniveau zu erhalten.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Wissenschaftliche Bewertungskriterien

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

e Abgeleitet von den ACM-Leitlinien fiir Peer Reviewer/Gutachten:

Abschlussarbeiten

What are the major confributions of the thesis?
How innovative is the research being presented?

|s the submission significantly different or better than
previously published material?

What are its strengths and weaknesses?

Is the work technically sound?

Is the analysis adequate?

|s the treatment of the subject complete?

Does the thesis cite and use appropriate references?
Is the length appropriate to the contribution?

. Isthe quality of the presentation adequate?
s it well written?

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Wissenschaftliche Bewertungskriterien (IEEE) m
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

e Abgeleitet von den IEEE-Leitlinien fiir Peer Reviewer/Gutachten:

« Consider the thesis overall merits and drawbacks.
- Consider the strength of the thesis content. g
- Does the literature review provide sufficient E——
background and motivation for the work? =

- Review the theoretical/experimental depth, strength of analysis, quality of
supporting data and results. Is there sufficient benchmarking and
validation, are the conclusions supported by the data and analysis, is the
flow of information logical? Is there enough information in this paper for
the experiments to be reproducible? If not, comment on what additional or
supplementary information is needed.

« Are there any majortechnical flaws?
« Consider the presentation and organization.

« Consider things like structure of the paper, language, writing style, quality
of figures and tables, typos, formatting.

e (Vgl. |IEEE Access "What makes a good guality review?")

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://ieeeaccess.ieee.org/about-ieee-access/announcements/reviewerbestpractices_ieeeaccess/

Es gibt auch véllig andere Herangehensweisen zur Benotung,
die auch von Kollegen an der Fakultdt EMI angewandt werden:

Verfahrensvariante X:
Drei Sub-Noten
Originalitat
Darlegung
Firmen-Feedback ‘

eeeee d by Sfahrudin
omthe Noun Project

Je Aspekt nur eine ganzzahlige Sub-Note
Notenbildung per gleichgewichtetem Durchschnitt der drei Sub-Noten

Verfahrensvariante Y:



‘@ "Die steht lhnen
prinzipiell frei, sie sollte allerdings inhaltlich
motivierbar bzw. sein."

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann



Zweitpriifer — Freiheitsrelativierung NN
®

"Wenn der Zweitpriifer offensichtlich besser als
| 10 Erstpriifer-der-Arbeit geeignet ware als ich,
dann miissen Sie zu ihm/ihr!
Ich kann lhnen da allein wegen unangenehmen
Erfahrungen in anderen Priifungen keinen
Schutz bieten, au3er Sie wechseln das Thema..."

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Manchmal entwickelt sich eine thematische Verschiebung auch erst wahrend der Bearbeitungszeit.
Das kann problematisch sein - Betreiben Sie dann aktives Stakeholdermanagement mit dem Zweitpriifer!
Mr Obvious: Hochgradig thematisch kompetente Zweitpriifer sind ggf. die kritischsten Leser und Bewerter.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
)
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Worst Case m
i

Amberg-Weiden

» Die Informatik hat hohe Schwundquoten

e Dadurch schreiben allerdings auch i.d.R. nur noch Studierende
eine Abschlussarbeit, die als Informatik/Kl-ler geeignet sind v

- Die Sprachachse "tolle Arbeit" — "defizitare/schlechte Arbeit" entspricht
i.d.R. nurnoch einer Notenachse (1,0) "sehr gut" — "befriedigend" (2,7)
und bezieht sich eben nicht mehr auf das ganze Notenspektrum

« Die Falle 3,0 bis 4,0 sind daher in der Informatik/Kl sehr selten in
Abschlussarbeiten (Schreibblockaden, gesundheitliche Vorfille,
Familienkrisen, ...)

» Der Fall 5,0 ist extrem selten in der Informatik/KI

* Dennoch stellt sich vielleicht dem einen oder anderen diese Frage:
» Was passiert wenn ich in der Abschlussarbeit durchfalle?
e Sie diirfen die Abschlussarbeit zweimal versuchen!

(Informieren Sie sich aber zu Details beim Studienbiiro/Priifungsamt)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Brunner, Fabian
Loebenberger, Daniel
Schafer, Ulrich
Heckmann, Dominikus
Rebholz, Sandra

Posl, Josef

ABmuth, Andreas
Meiller, Dieter

lvanovska, Tatyana

Ho613, Alfred [EMI]

Hamm, Steffen [WIG]

Data Analytics

Cybersicherheit

Medieninformatik, Mobile Computing
HMI, KI, Informationsethik
Softwaretechnik

Programmierung, Verteilte Systeme
Rechnernetze, Mathematik, IT-Sicherheit
Medieninformatik

Kiinstliche Visuelle Intelligenz

Elektrotechnik, angewandte
Systemtechnik

Gesundheitswirtschaft

leder Informatik- oder KI-Professor kommt als Zweitpriifer jederzeit uneingeschrankt in Frage!
Denn ein I/KI-Zweitpriifer hat allein Gber die Informatik bereits einen ausreichenden Anknipfungspunkt.
Auch ein Professor einer anderen Fakultdt der OTH Amberg-Weiden kann gerne Zweitpriifer sein; das ist offiziell erlaubt.

Hinweis:

Vorhersagemodelle, Data Engineering
DevSecOps, BlockChains, Privacy
Web-Engineering, Mobile
Logik/Inferenz, Semantic Web, KI, Ethik
SW-Architekturen, Testing/QS, DevOps
Verteilte Systeme, Datenbanken
DevSecOps

Web-Engineering, Visual Analytics

Bildverarbeitung, Medizininformatik

Fertigungsaut., E-Technik, Maschinenbau

Medizininformatik

. Sie gehen auch selbststdandig auf ihn/sie zu, i.d.R. mit dem Exposé.


https://www.oth-aw.de/hochschule/ueber-uns/personen/professorinnen-professoren/

Zweitpriifer vs. Deputat NN
®

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

A Als Zweitpriifer erhdlt man
kein Lehrdeputat!

Nur der Erstpriifer erhalt einmalig 0,2 SWS (BT) bzw. 0,4 SWS (MT) Deputat fiir eine Abschlussarbeit.
Daherist der Zweitpriiferauch ausschlieilich Priifer und kein Betreuer.

Eristinsbesondere kein Vorab-Reviewer Ihres PDFs! Fiir aktives Stakeholder-Management
hindert Sie aberi.d.R. niemand daran, um einen Sprechstundentermin zu bitten...

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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; ——
Gedruckte Exemplare? i= NN

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Als Erstpriifer und Zweitpriifer Druckfassung? Nur PDF?

Neumann, Christoph

Meine Kollegen diirfen sich jederzeit neu entscheiden, daher miissen Sie lhren
Zweitpriifer nochmal selbst fragen, aber auf Basis dieser Liste kénnen Sie vorplanen:

Als Zweitpriifer*in Druckfassung? Nur PDF?
ABmuth, Andreas ? ?
Brunner, Fabian 2
Heckmann, Dominikus <
lvanovska, Tatyana ? ?
Loebenberger, Daniel o
Meiller, Dieter ? ?

Pirkl, Gerald <
Posl, Josef ? ?
Schafer, Ulrich v 4

(Und: Selbstverstdndlich kann die Préferenz der Kollegen in der Rolle Erstpriifer eine andere sein...)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Workload-Volumen

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

4Y2m jesd/w | 8ooh

(20w)

5m je 2d/w 360h
(3m bei 3¥3d/w) (12 ECTS)

6m je 4d/w 840h
(4,8m bei 5d/w) (28 ECTS)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Phasen-Volumen

(+3d)

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

136h
(17d)

216h
(27d)

8ooh| 4
(100d)
224h | 1
(28d)
624h| 3
(78d)

Praxisphase Schreibphase
(Recherche, Konz., Programm.) (nach Volumen-Faustformel)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten

72



ye

Referenzrechnungen: Bachelorarbeit

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Vorgaben ASPO / SPO
Bachelorarbeit (360h) mit einer Bearbeitungszeit von
Zweitpriifer / Zwei Professoren
Korrekturzeit (ASPO, § 27, Abs. 5, Satz 6)

fir Abschlussarbeiten beachten:
» Studieren und Leben » Formalia » Studienablauf » Abschlussarbeiten

Ableitungen (insbesondere im nach Regelstudienzeit)
Wochentlicher Anteil: 12 ECTS / 30 ECTS = 0,4 =
Regelmaflige Bearbeitungstage: 40% x 4oh/w =16h/w = (Weniger geht nicht!)
Gegencheck: 360h / 16h/w =22,5w 2 bei 40% -/ (Linger geht nicht!)

Bearbeitungstage: 36oh / 8h/d 2

Verkiirzte Bearbeitung (Geht das bei Ihnen? Offene Module/Nebenjob?)
Auf (18,0w)? erforderlich 2 =20,0h/w (& )
Auf 3m (13,5wW)? erforderlich & =26,7h/w (& )
Auf (9,0w)? erforderlich 2 = 40,0h/w (& )



Orientierungshilfe: Phasen m
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

BaChe[Or

e Bachelorarbeiten
« Nettoumfang: grob 50 bis 60 Seiten (Netto := ohne Titelei und Anhang)
» Schreibleistung-Faustformel: ca. 3 Seiten pro Tag (all-incl. :== Reviews, Polishing, ...)

« 50S/3S/d= 16,6d
1. Bachelorarbeiten (Referenzmodell: 5 m bei 2 d/w)

« 16,6d 2 8 bis 9 Wochen bei 40% = 2 Teilzeit-Monate Schreibphase

- Daher bleiben davor fiir Recherchen, Konzeption, Programmierung tibrig?
28d|= 14 Wochen = 3 Teilzeit-Monate Praxisphase

e Verhdltnis: ca. 3:2
2. Bachelorarbeiten (Referenzmodell: 3 m bei 35 d/w)

« 16,6d 2 5 Wochen bei 66% = 115 Teilzeit-Monate Schreibphase

- Daher bleiben davor fiir Recherchen, Konzeption, Programmierung iibrig?
28d|= 8,5 Wochen = 144 Teilzeit-Monate Praxisphase
e Verhdltnis: ca. 3:2

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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FAQ: Gewichtung (in gleichen Teilen)

25 : 25 : 25 : 25

28d:  7d 7d 7d 7d

Recher- Fachl. Techn. Program-

che, Ein- Konzep- Konzep- mierung
arbeitung  tion tion

15% : 15% : 15% : 15%

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Amberg-Weiden

zzgl. 17d

Schreiben
> 50 Seiten
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FAQ: Gewichtung (Konstruktion-lastig)

17:17:33:33

28d:  4%2d  4%d  9%d  9YAd

Recher-  Fachl. Techn. Program-

che, Ein- Konzep- Konzep- mierung
arbeitung  tion tion

10% : 10% : 21% : 21%

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Amberg-Weiden

zzgl. 17d

Schreiben
> 50 Seiten

Abschlussarbeiten
77



FAQ: Gewichtung (Recherche-lastig)

33:33:17:17

28d:  9%2d  9%2d  4%d  4YAd

Recher-  Fachl. Techn. Program-

che, Ein- Konzep- Konzep- mierung
arbeitung  tion tion

21% : 21% : 10% : 10%

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Amberg-Weiden

zzgl. 17d

Schreiben
> 50 Seiten
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A\

»Warnhinweis fiir diejenigen, die nicht von Anfang an
begleitend dokumentieren und mit dem Schreiben

spdt anfangen:

Die sind und Statistik.
Wdhrend einer "spdten Haupt-Schreibanstrengung” sollten Sie
eher 4 Seiten pro Tag erreichen, damit spater noch Zeit fiir
Reviews und Polishing bleibt...“

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann



Risikomanagement fiir Abschlussarbeiten

A\

Amberg-Weiden

,Wenn Sie von sich wissen/ahnen,
dass Sie beim Schreiben langsam sind

(weniger als 3 oder 4 Seiten pro Tag)
dann miissen Sie anders planen!®

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Wie? Na, begleitendes Schreiben von Anfang an, wie es sowieso sinnvoll ist!
— Mr. Obivous

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Erwartungsmanagement Bachelorarbeit INN
o

Amberg-Weiden

o2lhre Bachelorarbeit kann deutlich
Q weniger Substanz als ein Praktikum
" in einem guten Unternehmen haben!*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Allerdings zeigen Sie i.d.R. erst in der Bachelorarbeit Ihre Qualitdten als 1-Mensch-Armee!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

81



Erwartungsmanagement Bachelorarbeit NN
o

,Sie sollten (Kontext Bachelorarbeit)
@ eine Publikation vorbereiten,
wenn nicht sogar anstreben!“ <

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Welche Sprache fiir wiss. Publikationen
und ggf. Ihre Abschlussarbeit M

Amberg-Weiden

L > k‘l% >
]
en-US en-GB de-DE

Ignorieren Sie in der Informatik bitte véllig, dass Ihre Schullehrer
lhnen immer British English beigebracht haben!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Typographische Anfiihrungszeichen

Bei Zitaten
en-US en-UK
N L
v i I

“To be, or...” ‘To be, or...”

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

de-DE

,Sein oder...“

double single
quotation marks inverted commas
66/99 6/9 99/66
oben/oben unten/oben
Places commas and periods Places commas and (unquoted) periods
inside the quotation marks! outside the quotation marks!
.. text “bataille.” .. text ‘bataille’. «es kommt darauf an»

https://www.thepunctuationguide.com/british-versus-american-style.html

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Primary quotation marks
in European [anguages
(used in print)

i
N

«X» /4
(with spaces) ¢ «\»

\
{
«x» «X»

“WX

N /} «X»

ol “ " e

in Brazil: (but “x™ is
“x? recommended

by EIl Pais)

pals 2 :
more maps at X A A f

jakubmarian.com


https://jakubmarian.com/wp-content/uploads/2018/09/quotation-marks-europe.jpg

Publikationsmdglichkeiten /NN
o

flir Bachelorarbeiten ?
Vorstufen Int'l +
Peer-Rev'd
: OTH-
Technical Report . IARIA
P Forschungsbericht (IEEE, ACM, ...

https://www.oth-aw.de/hochschule/ vgl. spater bei

mediathek/forschungsbericht Masterarbeiten

IEEE, 4-6 Seiten max. 5 Seiten IEEE, 4-6 Seiten

f—
IATEX BTEX /@

Amberg-Weiden

Self-Publ'd: arXiv/zenodo/cyberlytics Published by OTH-AW Diverse Publisher
Keine Deadline Verbindliche Zusage: Mitte Juni Diverse Deadlines
Open Access / Free Culture Einreichung: Anfang September Diverses Copyright Release

info.arxiv.org/help/license/

u’
(Copyright bleibt bei den Autoren) © * / "

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Lessons Learned M
i

a TXiv

https://info.arxiv.org/help/submit pdf.html =» TeX zusdtzlich zu PDF bendétigt

https://info.arxiv.org/help/fag/mistakes.html

,Keine Unterverzeichnisse
im TeX-Projekt verwenden!
Alles flach: Bilder, bib-Dateien, etc.!
Keine peinlichen Kommentare in TeX!*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Anschauungsmaterial

Technical Report
FoodFresh: Multi-Chain Design for an

Inter-Institutional Food

Supply Chain Network

Technical Reports; CL-20YY-NN. June 2023
Philipp Stangl and Christoph P. Neumann ©

Department of Electrical Engil

Science

Osth $e Tochni

ing. Media and C

che Hochschule Amberg-Weiden

Amberg, Germany

Email; {p.stangll | c.oeumass jooth- s de

Akm—ﬂkeuﬂ‘«!hem‘swﬂycﬁlm
visibility in a blockchain-cnabled

in
to deal with different levels of data visibility. To address this
m-.mwm-.ﬂnﬁm

Next, Section IV-A discusses our proposal with the design
rationale. We conclude the paper in Section V, followed by
the references at the end.

II. RELATED WORK

mmh-hﬂ'lﬁnm“ kehai R Iy, vanious sols for blockchain-enabled supply

“ ‘i 1 "‘“ L of clmmlmve bccnpropuxd.Formmw Longo et al. have

c—&:hbehﬂ? da wcmncclanﬂhcuumhkz

for intervperability help preserve the beacfits MML. kchals ‘with an em (3]

of 3 while for shuring peise & syst :
of dats ucross blockchain bounduries. allows p to share

Mammmrmm nuhmmpmmmmchnmm levels of visibility. Schl.lh

v and Freund [4] have p d a blockchain-enabled distriby

L. INTRODUCTION

products from ngncnltnre lu\'elll’). and fishing. In recent yeass,
food supply chains have progressed from shorter, ind

supply chain. Their "main idea is & network-centric design,
which incorporates domain-specific blockchains for handling
.pdmmmmrmmnm«nmmwm
the block 0 with each other,
Polkadot uses a hybrid consensus model, antwng block

10 more unified, coherent relationships among mpply chan
participants [1]. Developing long-term, and collaborative re-
lationships req lutionary technological solutions 1o
I Iy retain n i itive edge.
Blockchai i d & way to increase
supply chain Vlﬂblllly. \uppoﬂ fraud detection and pm\uk

(Blind  Assig of Blockeh
1BABE)) from finality (GHOST-based Recursive Ancestor De-
riving Prefix Agreement (GRANDPA)). This allows for blocks
10 be rapidly produced and finalized w a stower pace without
risking shower tramsaction speeds o stulling. Polkadot provides
cross-chain communication with arbitrary data. Parachasns com-
municate thmugll the (‘mu-('huu Mnuge Passing (XCMP)

supply chain op Current applications of

technology in food supply chain management, eg. 1BM
Food Trust [2], rely mainly on a single distributed ledger.

i queuning ism based on a
Mcrlale u« XCMP is deslpml 10 communicate arbitrary
are sent together

The implications on supply chain networks are twofold: (i)
orgunizations pumupmng m multiple supply clmns must share

with the next parachain block (shoﬂwpwnblmk). while the
relay chuin blocks include unl) the proof of postage. All
d in proper order. for which a

cbun of Merkle woo(s is used. However, XCMP is still under

mcudauon P and (1) p P may must be p
see iginally not i "“lotlhcmbecmv:l.ll
participants can view every ion on a distributed ledger. ! Theref

In this paper. we propose FoodFresh - a muln-chmn
approach for lnm'unllmnonnl supply chain rk

the stop-gap protocol is Horizontal
Relay- mutod Message Passing (HRMP). As soon as XCMP is

10 store i ible data on their blockch -A
! d hub d the h
among the heterogenous blockchains. The hub further ensures
that all parties comply with the overarching rules of the
consortium.
The remainder of the paper is organized as follows: in Sec-
ton 11, & selection of related work is presented. Subsequently,
an overview of the relevant technology is given in Section L

fully developed. it can replace HRMP. The primary difference
between the two is the data stored on the relay chain. In HRMP.
the relay chain stores the full message with its payload. XCMP.
on the other hand, will only store a reference 1o the payload. The
1arget parachain will be responsible for decoding the
payload.

From the ive of iny I supply chains.
FoodFresh extends our previous work on inler-institutional
cooperation [S]-[8] that was focused on bealthcare, in which

O® This work i Beonwd usder n(l\ume Commons Aliribution 40 Isernatenal (CC BY 4.0) License.

Please cite ax: P, Stungl and C. ¥

. Mali-chain design for an imee

ood supply chuis

Newmaan,
network " Ostbayerische Technische Hockachule AnhurMu, CybesLytics-Lab, Tech. Rep. CL-20YY-NN. Jun. 2023
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Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Forschungsbericht

Simon Liebl, M.Eng.
Prof. Dr. Andreas ABmuth
Prof. Matthias Sillner

Zusammenfassung

Im Zuge des industriellen Intermet der Dinge werden
Sensoren und Aktoren netzwerkfahig und intelligenter.
Die vergrafierte Angriffsflache fiihrt jedoch zu einem er-
hihten Risike von Cyberangriffen auf industrielle Kontroll-
systeme. Vor allem in kritischen Infrastrukturen kann dies
zur Gefahr fiir Mensch und Umwelt werden. In diesem
Bericht wird das Forschungsprojekt ,iSEC" vorgestellt,
dessen Ziel die Entwicklung von Security-Lésungen fir
leistungsschwache industrielle eingebettete Systeme ist.
Es werden Ergebnisse aus den Bersichen Bedrohungs-
annlyse, Physical Unclonable Functions und Kryp‘mgmﬁe

Security fiir eingebettete
Systeme in kritischen
Infrastrukturen:
Ergebnisse und
Erkenntnisse

Abstract

As the industrial Internet of Things progresses, sensors
and actuators become network-enabled and smarter.
However, the increasing attack surface leads to a higher
risk of cyberattacks on industrial control systems. This
may endanger people and the environment, especially
for in critical i tures. This report pre-
sents the research project “iSEC", which aims to develop
security solutions for low-power industrial embedded
systems. The results from the threat analysis, the evalua-
tion of Physical Unclonable Functions and cryptographic
solutions are presented and a few findings described.

und eine
beschrieben.
1 Einleitung Aktoren gibt es jedoch einige Herausforderungen, wie

Das Internet der Dinge (engl. Internet of Things, loT) hat
Einzug in das industrielle Umfeld gehaltan, um auch dort
Lasungen zur Effizi ng oder Minimi g des
Energieverbrauchs realisieran zu kdnnen. Um die Daten
auch auf der untersten Ebene eines industriellen Kontroll-
den S und Aktoren, ieren zu kan-
nen, werden diese Gerdte netzwerkfahig und intelligenter.

Durch das so entstehende industrielle Intemnet der Dinge
(lloT) nimmt die Angriffsflache auf die ehemals isolierten
und meist proprietdren Systeme stark zu. Es missen des-
wegen auf allen Ebenen Gerate und Systeme abgesichert
werden, um Angriffe zu verhindem. Vor allem in den sog.
kritischen Infrastrukturen [1], wie Energie, Gesundheit
und Transport und Verkehr, kinnte ein erfolgreicher
Angriff zu katastrophalen Konsequenzen fiir Mensch,
Umwelt und Gesellschaft filhren. Bei der Umsatzung von
Security-Mafinahmen auf Geraten wie Sensoren und

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

zum Beispiel geringe Rechen- und Speicherkapazititen,
Echtzeitfahigkeit und lange Produktlebensdauer, diein
diesem Projekt bew3ltigt warden sollen.

2 Projektiibersicht

Im Projekt ,Intelligente Security fiir elektrische Stell-
antriebe und Stromrichter in kritischen Infrastrukturen
{iSEC)™ forscht die OTH Amberg-Weiden gemeinsam mit
den beiden Industriepartnern SIPOS Aktorik GmbH und
Grass Power Electronics GmbH an Secumy Lésungen

speziell fiir eingeb mit Res-
sourcen. Die Produkte beider Firmen werden den zuvor
beschril kritischen uren

Die elektrischen iebe fur i der

SIPOS Aktorik GmbH werden beispielsweise in Kraftwer-
ken, Klaranlagen und Pumpwerken eingesetzt und sind
somit in den Sektoren Energie und Wasser angesiedelt.
Grass Power Electronics GmbH entwickelt leistungselekt-
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Weitere regionale Méglichkeiten:
Weiden 2 S-BPM ONE: jahrlich im Mai M

Amberg-Weiden

S-BPM
ONE S N S-BPM ONE 2024
RN

OPEN PROCESSES FOR HIGH-PERFORMANCE

For the 15th time the S-BPM ONE 2024 conference in Weiden
About S-BPM ONE (Germany) will provide an international platform for researchers and
S-BPM ONE 2024 ~ practitioners alike to share and discuss the latest research findings and
Call for Papers & Submission best practices in process management.

Workshop WoTruPro Important Dates

Important Dates

Submission Deadline: 26. February 2024
Authors notification: 01. April 2024
Camera ready version: 29. April 2024
Registration Conference: 21.-22. May 2024

Venue & Location

Social Event

Program Committee

Early bird registration: 07. April 2024
Organization

Previous conferences Be part of it!

https://s-bpm-one.org/

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Wiss. Ranking mit Fokus Informatik/KI NN

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

(Ohne wissenschaftliche Journale; dazu hinten mehr; u.a. eigene Metriken per Impact Factor)

ICSE VLDB ICDE KDD .. o ;
BPM .. - |2 BE
. 1 D
DEBS =0 EEE E
IDEAS ISPA  WETICE g Bl a
2 m
IARIA g s =
BTW INFORMATIK KI .. MuC g National B4 S G
OTH Applied Research Conference Regional :
arXiv (arxiv-DOl-only) 3 § @_)i
ResearchGate re-pol-only) Zenodo g s E’ %
OTH Forschungsnewsletter g 2 T
c't iX entwickler IT-Spektrum ®
Non-Scientific E
Wikipedia Blogs InfoQ DZone A

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
90



Affiliation / Organisationszugehdorigkeit NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

DE EN

Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden

Fakultat Elekirotechnik, Medien und Informatik Department of Electrical Engineering, Media and Computer Science
Erlduterungen:

» Der Name unsere Hochschule wird nicht ubersetzt. (Als Hochschule sind wir zwar eine University of Applied Sciences,
denn das ist ein feststehender Begriff fir unseren Hochschultyp, aber das macht uns namentlich nicht zur Technical
University of Applied Sciences Amberg-Weiden)

» Die offizielle Ubersetzung der Fakultaten (Organisationseinheiten der Hochschule) lautet bei uns ,Department of ...".
Hintergrund ist, dass in einigen Landern unter dem Begriff Faculty das gesamte akademische Kollegium einer

Universitdtseinheit subsummiert wird, nicht die Organisationseinheit.

Quelle und Kopiervorlage:
https://www.oth-aw.de/neumann/onboarding/#uebersetzungshilfen

Aber jetzt NICHT auf die Idee kommen die Titelei der Abschlussarbeit zu iibersetzen,
wenn Sie vorhaben lhre Arbeit auf Englisch zu schreiben!

Auch englischsprachige BT/MT haben eine deutschsprachige Titelei.

Dieser Hinweis ist nur fiir Einreichungen wissenschaftlicher Publikationen vorgesehen!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Disclaimer m
i

Amberg-Weiden

» Ranking Tier der |ARIA-Konferenzen?
C-Rank  (ggf. UNRANKED, je nach Liste)

Int'l + Peer-Rev'd

» Ranking Tier des OTH-Forschungsberichts sowie Techn. Reports?
Non-Peer-Rev'd / Non-Int'l

o Ambitionierter? A+/A/..2
« (vgl. Abschnitte "Wissenschaftliches Publizieren"+"Conference Ranking Tiers"l)

« Software-Engineering-Konferenzen:
https://taoxie.cs.illinois.edu/seconferences.htm

« Kinstliche-Intelligenz-Konferenzen:
https://github.com/lixingever/Conference-Acceptance-Rate

»  (Rechnen Sie hier allerdings hier emotional mit einem REJECT lhrer Submission...)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Erwartungsmanagement Bachelorarbeit INN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

»Selbst durch die Vorstufen haben Sie
O mit wenig Aufwand (weniger geht nicht)
- eine echte Publikation!

Durch die Notwendigkeit der Verdichtung,
scharft es lhre eigene Abschlussarbeit!*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Selbstzitate zeigen Vorleistungen

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

» Zitieren Sie in lhrer Abschlussarbeit (jeweils falls gegeben):
1. lhren eigenen OTH-Forschungsbericht
e (in BibTeX als TECHREP)
>. Etwaige relevante Technische Berichte aus Modularbeiten, falls diese auf
ResearchGate, arXiv.org, o.a. offentlich verfiigbar gemacht wurden
o (in BibTeX als TECHREP)
3. lhre eigenen wiss. Publikationen, bspw. IARIA
e (in BibTeXi.d.R. als INPROCEEDINGS fiir Konferenzbeitrdge wie IARIA)
4. Sowie weitere passende Publikationen lhres Erstbetreuers,

vgl. Folienabschnitt "Weitere Hinweise und Vorgaben" und dortige
Folie "Publikationsliste: Christoph P. Neumann"

e Verwenden sie an das Package \useackage[shortcuts]{extdash} fiir trennbare Bindestriche
via \-/, allein schon fiir "Ostbayerische Technische Hochschule Amberg\-/Weiden"

e Ggf. mit dem Zusatz "accepted for publication”
e Falls bspw. der OTH-Forschungsbericht oder eine Publikation zum Zeitpunkt der Abgabe lhrer

Abschlussarbeit noch nicht veroffentlich ist
Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Citation Chain M
@

"Research doesn't take place in a vacuum - OuthepaiachsTchniche Hockachel
researchers build on and expand on previous knowledge"

WICHTIG:

Paper tauchen oft in

w5 Google Scholar nur dann
_— auf, wenn Sie von anderen
Quellen referenziert werden!
Selbstzitate sind dafiir
ebenfalls wirksam.

https://instr.iastate.libguides.com/gradlitrev/citationchain

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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US vs. UK: Differences in Style

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

en-US en-UK de-DE

S|=

| | N

/

Note the difference
US- vs. UK-style when

using citations: ... text text [x]. ... text text. [x] ... ... Text Text [x].

*

Kann
verwirrend
sein!

Ignorieren Sie in der Informatik bitte vollig, dass Ihre Schullehrer
lhnen immer British English beigebracht haben!
Erneut: Ich empfehle Ihnen US-English!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. N
Abschlussarbeiten L r.-Ing. Christop eumann

96



ye

Referenzrechnungen: Masterarbeit

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Masterarbeiten (MKI, MMI, IA) NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

* Vorgaben SPO

» Masterarbeit 28 ECTS (840h) mit einer Bearbeitungszeit von 6 Vonaten PO

« Zweitpriifer / Zwei Professoren
» Korrekturzeit 8 Wochen (ASPO, § 27, Abs. 5, Satz 6)

o Formalia fur Abschlussarbeiten beachten: www.oth-aw.de
» Studieren und Leben » Formalia » Studienablauf » Abschlussarbeiten

« Ergdnzende Anleitung von Prof. Frenzel:
https://www.oth-aw.de/frenzel/de/abschlussarbeiten/
* Ableitungen (insbesondere im 3. Mastersemester nach Regelstudienzeit)
«  Wochentlicher Anteil: 28/30 = 93% =» |st das bei [hnen moglich? Nebenjob?
e 840h/8h/d=105Vollzeit-Arbeitstage (im Schnitt 21,75 Arbeitstage pro Monat)
o 840h/5d/w=40h/wCommitment =» 21 Wochen = 4,8 Monate bei 100%
* Varianten (Nebenjob!?)
e Beinurgd/w=32h/wCommitment =» 26 Teilzeit-Wochen =6 Monate v bei 80%
e Beinurgzd/w=24h/wCommitment =» 35 Teilzeit-Wochen =8 Monate Z bei 60%

- Kaum moglich: 0000 e7Meonate

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Orientierungshilfe: Phasen M
o

Amberg-Weiden

e Masterarbeiten
« Nettoumfang: grob 30 bis 9o Seiten (Netto := ohne Titelei und Anhang)
» Schreibleistung-Faustformel: ca. 3 Seiten pro Tag (all-incl. :== Reviews, Polishing, ...)

- 80S/3S/d=26,6d

1. Masterarbeiten (Referenzmodell: 5 Vollzeit-Monate bei 5d/w)

« 26,6d 2 5,5 Wochen bei 100% = 1/ Vollzeit-Monate Schreibphase

- Daher bleiben davor fiir Recherchen, Konzeption, Programmierung tibrig?
78d = 15,5 Wochen = 33/ Vollzeit-Monate Praxisphase
e Verhdltnis: ca. 3:1

2. 6 Monate bei 80% = 4,5 Monate : 1,5 Monate
3. 8 Monate bei 60% = 6 Monate : 2 Monate

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Erwartungsmanagement Masterarbeit m
®

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

»,Das Ergebnis lhrer Masterarbeit
kann bis zu 3x so viel Substanz
haben wie lhre Bachelorarbeit!*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

AuBer Sie haben in Ihrer Bachelorarbeit — aus welchen Griinden auch immer — Mehr-Workload/Uberstunden geleistet...

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann




FAQ: Gewichtung (in gleichen Teilen) NN
o

25125125525

78d: 19%2d 19%d 19%d 19Y2d zzgl. 27d

Recher- Fachl. Techn. Program- Schreiben
che, Ein- Konzep- Konzep- mierung > 80 Seiten
arbeitung  tion tion

18,5% : 18,5% : 18,5% :18,5% 26%

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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FAQ: Gewichtung (Konstruktion-lastig)

17:17:33:33

78d: 13d 13d 26d 26d

Recher-  Fachl. Techn. Program-

che, Ein- Konzep- Konzep- mierung
arbeitung  tion tion

12% : 12% : 265% : 25%

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Amberg-Weiden

zzgl. 27d

Schreiben
> 80 Seiten

26%

Abschlussarbeiten
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FAQ: Gewichtung (Recherche-lastig)

33:33:17:17

78d: 26d 26d 13d 13d

Recher- Fachl. Techn. Program-

che, Ein- Konzep- Konzep- mierung
arbeitung  tion tion

25% : 25% : 12% : 12%

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Amberg-Weiden

zzgl. 27d

Schreiben
> 80 Seiten

26%

Abschlussarbeiten
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Erwartungsmanagement Masterarbeit M
®

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

/\ ., Versuchen Sie in der Masterarbeit eine

wissenschaftliche Publikation anti+peer-revia)

zu schreiben und einzureichen!“

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Peer-Reviewed sollte die Konferenz oder der Workshop sein.

Nicht notwendigerweise ACCEPTED, der Versuch und das von den Reviewern erhaltene Feedback z&hlt bereits!
Nicht notwendigerweise international, aber natiirlich empfohlen.

In der Informatik: American English! Kein British English.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
104
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Einstiegsfreundlich fiir Studierende: IARIA

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

http://www.i_aria.org/conferenceg.html

:
2

mmmcm-mmmwu Ervironments
: Fifteenth Infernational Conference on Advances in Databases, Knowledge, and Data Applications

Abschlussarbeiten

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Beispiele / Einordnung:
o Cloud Computing

° https://www.iaria.org/conferences202
CLOUDCOMPUTING23.html [Prof. ABmuth im Komitee!]

o https://www.iaria.org/conferences202
FUTURECOMPUTING23.html
o Big Data / DBMS
o https://www.iaria.org/conferences2023/ALLDATA23.html
o https://www.iaria.org/conferences2023/DBKDA23.html
L Al/ML
o https://www.iaria.org/conferences2024/l0TAl24.html
[Ich im Komitee!]
° https://www.iaria.org/conferences2023/eKNOW23.html
° https://www.iaria.org/conferences2023/COGNITIVE23.html

° https://www.iaria.org/conferences2023/PREDICTIONSOLUTIONS2
3.html

° https://www.iaria.org/conferences2024/GPTMB24.html
o Green Computing
° https://www.iaria.org/conferences2023/GREEN23.html

° Praktisch fiir alle Themen denkbar:
o h ://www.iaria.org/conferences2023/IARIACongress23.html
°  Submission: August / Notification: Mitte September

e Vorteil: Fiir viele Masterarbeiten ist das Feedback der
Reviewer da, bevor Sie lhre Masterarbeit (oft ca. Oktober)
abgeben

[Entscheidung iber weitere Eingrenzung bei der Auswahl eher per
Submission- und Notification-Termine im Kontext der Zeitplanung
lhrer Abschlussarbeit, als tiber weitere inhaltliche Kriterien!]
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Einstiegsfreundlich fiir Studierende: IARIA NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

http://www.i_aria.org/conferenceg.html

m’ m s 2023 Cony 5 . . .

June 26, 2023 10 June 30, 2023 - Nice, Saint-Laurent-du-Var, France Beispiele / Einordnung:
« AICT 2023 The Nineteenth Advanced intermatonal Conference on Tekecommurications d Software-Engineering
:m"ﬂm'mmzmmmﬁm;: ° https://www.iaria.org/conferences2023/ICSEA23.html
2 rrmmcMuzmmumﬁwm:u ° https://www.iaria.org/conferences2023/MODERNSYSTEMS23.ht
. The Thirteenth intemational Conference on Advanced Communications and Computation ml
« MOBILITY 2023. The Thiteenth Intemationai Conference on Mobde Services. Resources. and Users ml
i m“mm“'”"m'ﬁ’&m. b DEMRES IS Shé Douily- ° https://www.iaria.org/conferences2023/SOFTENG23.html

ACCSE 2023 The Eighth International Conference on Advances i Computation, Communications and Services ..
S b ° https://www.iaria.org/conferences2023/ICCGI23.html

o Web-Anwendungen
° https://www.iaria.org/conferences2023/WEB23.html

ComputationWorld 2023 Congress
June 26, 2023 to June 30, 2023 - Nice, Saint-Laurent-du-Var, France

:WP‘MM:' e ‘“‘f‘;;m“- o https://www.iaria.org/conferences2023/1CIW23.html
 ETLieE CEMITING e~ The Fibbaih Mtormetonel Contrencs on Fuks Conputatonst Technckogies 80 °  hitps://www.iaria.org/conferences2023/ .
COGNITIVE 2023 The Fiienth intemational Confe 2 = CLOUDCOMPUTING23.html . !
§ Applications 1;? i = ; "f.:“ v CLOUDCOMPl‘JTI‘NGz html [Prof. ABmuth im Komitee!]
:wmmmmgmw,mm Appications ° https://www.iaria.org/conferences2023/ICCGI23.html
« PATTERNS 2023 The Fiiteenth intemational Conference on Pervasive Patterns and Appiications ° |0T
. S The Fourteenth International Conference on Computational Logics, Algebras
« BUSTECH 2023, The Tharteenth Intemational Conference on and o9y ° https://www.iaria.org/conferences2024/l0TAl24.html
[Ich im Komitee!]
NetWare 2023 Congress i i
Seplember 25, 2023 10 September 29, 2023 - Porto. Portugal *  Privacy / Security
° https://www.iaria.org/conferences2023/SECURWARE23.html
« SENSORCOI 202 International ¢ on Sensor Te
« SENSORDEVICES 2023 The FMMMMMMuMammm ° https://www.iaria.org/conferences2023/CLOUDCOMPUTING23.ht
. mm”mwmmmmummmwmmmmmm ml
« AFIN 2023 The Conference on Advances in Future Internet o h ://www.iaria.org/conferences2024/DBKDA24.html
« CENICS 2023, The Sixtesnth International Conferance on Advances in Circuts, Elactronics and Micro-electronics T
« ICONM 2023 The Seventeenth interational Conference on Quantum, Nano/Bio, and Micro Technologies o h ://www.iaria.org/conferences2023/SOFTENG23.html
« FASSI 2023, The Ninth Intemational Conference on Funda and Ad n o
« GREEN 2023, The Eighth Intemational Canfarence on Green C ¢ and Tec o h ://www.iaria.org/conferences2023/ICSEA23.html
° BlockChain
NexTech 2023 Congress
Seplember 25, 2023 to September 29, 2023 - Porto. Portugal o CLOUDCOMPUTING23.html » Special Track [Prof. ABmuth]
« UBICOM 2023, The Seventoenth | ) e a o => CfP-PDF lesen - "topics [..] not limited to [..]"
; mmwm‘, ot Nownd i °  https://www.iaria.org/conferences2023/SECURWARE23.html
. SEATRD Hi2Y. The Beverieants Wierabons! s - e *  https://www.iaria.org/conferences2023/WEB23.html
«+ AMBIENT 2023 The Thirteenth intemational C on Ambiant C: 9. Applications, Services and
Technoloaies Y e
u.v.m.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Einstiegsfreundlich fiir Studierende: IARIA

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Weitere IARIA Hinweise:

Whlﬁmmimmmhmmmamwma ) (oral p
; COUNS DE ACACEIMIC Of INAUSIrial research, survey, while, implementation-onented, architscture-onented, white papers. £1c They will be
Included In the proceeangs. posted the

M”“W'ﬁu‘ﬂ!h Sube a Paper” bution and 9 the

- Short papers (work i progress) hdmm (oral presentaton
- Work-1-progress contributions are Ay Mm&mmmum&mmmmmmma
the i

indusirial research. survey, . white papers, etc Please submit the

107 the TeQUIAT SUDMISSIoNS USNG the “SuDMA 3 Faper” DNON anG SSIECTNg The CONIBUON 1ype 35 work In the

-conference deadiines, 185081Ch 800 NOVET SKEEION IGeas in the areas of the conflerence tOpICS. The work will e published In the conference

proceadings, posted i the free-actess Thinkidind digial libeary and sent for indexing For more details, see the page 1244 °

presentation slioes are

10eas contributions (2 pages long) (oral

This. Is decicated 10 new Keas in ek very eary Idea of yet 1o be

yl! Ideas conrbutions are ntended for a debate and audience feedback Please subimit the contntiustions following the instructions for the
EQUIAr SUDMISSIONS USING T *SUDMIL 3 Paper dution and Selecting Ihe contnbution type s oea. ¢ must foow the

mmwﬂmmmnmmummmmmnn n the e g3, posied

in tha free access Thinklind digital ibrary and sent for indexing For more detais. see the ideas page 1214 slices are suggested

MMQWW(“M)
EXIeN0ec 30Siracts summanze mmmmwm 1t15 MISNCEJ 107 SKANNG YL 10 DE WILen. OF TrNEr ON INtENded for 3

WMWNMMM mu‘:‘mmmmmnum
mmmwumnumm Ininkhing gg

PICs
Wil be ) in ess Thunkhing cioital Bbeary and sent for inGexing 5-10 presentasion sides are
suggested Also a big Poster is sutable, used for lve discussions with the attendees, n addison 1o the oral presentation

- Posters (side-based onfy) (oral presentation)
Posters are for ongoing PICIECTS, Cor The posier may b2 presented
mmnmwmmmumammmmmmwm This type of
qmn&mm g the for the regular using the “Subemit 3 Paper”

DuTioN and selecting e contridution type as Poster (slice-only) The shoe-ceck will be POSIEd. POSt-Svent ON WWW.IE1A.0M
8-10 presentation sides are suggesled Also 3 big Posler s sultabée, used for Ive discussions with the attendees, addilionally to the oral presentation

W(MMMM)
These contrioutions his type of contnbution only requires a 12-14 shioe-ceck.

Piease submit the Muwmwmnw:wmmmumqua
(shige-only) The siide-geck will e posted, post-event. on W Q3 olg
12-14 presentation shoes are suggested.
Demos (Ivo pages) [posted on Wik 1ana.cra
special where a tool, an of an o 3 freshty 5 ks
version. & might also be intenced for thsoe new appication 10 gather the atiendes opinon. A two.page summary fof 3 temo 1S intended 1o be It would be
scheduled In special 0 from the se submit
Instnuctions by using the “Submi @ Paper” bulion and seleciing e contribution type a3 Demos The Demos paper wil be posted, post-event, on

Am Beispiel:
https: //www.iaria.org/conferences2023/CfPCLOUDCOMPUTING23.html

Abschlussarbeiten

Regular Papers (6 Seiten), Short Papers (4 Seiten), Extended
Abstract (2 S.), Posters (2 S.), Demos (2 S.)

o Short Papers: https://www.iaria.org/workinprogress.html

. Ideas (= Extended Abstracts): https://www.iaria.org/ideas.html

Hybride Konferenzen! Optionen:
1. On-site (available)
2. Remote .pdf slide presentations (mandatory)
3. Remote prerecorded videos (optional, suitable)

PDFs per thinkmind.org veroéffentlicht

° Bspw. http://www.thinkmind.org/index.ph
2view=event&event=CLOUD+COMPUTING

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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JARIA-Template

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

IEEE-Verwirrspiell Ma3geblich ist das IARIA-Template in Word!

Start Einfiger Zeichner Entwurf Layout Referen: Sendunc Uberpri Ansicht Hilfe Acrobat Writage = jBearbeitung'

lall[El) s | e 8 & | & @ |

*  Wichtigste Unterschiede zu IEEE

I EIE Schriftart | Absatz | Formatwvorlagen | Bearbeiten Adobe Diktieren | Vertraulichkeit Editor Wiederverwendung Chet L4 SCh rifta rt
-~ - = - Acrobat ~ - ~ wvon Dateien Tex
bl. & Formatvorlagen Sprache Vertraulichkeit Editor | Wiederverwendung vo... | Langua [ Times NeW Roman
I g S SNEE- RN FERE SRS SREE - SN ANIE -SRI RIS PRI CR IS - SRR IS XIS RN IS LTINS AR S I (anstattComputerModern Bright)
\usepackage{times}
¢ Titel-Formatierung
* 14 pointin Bold
Paper Title

\title{\bfseries\Large SomeTitle..}
¢ Keywords

Authors Name's per 1st Affiliation (4uthor) Authors Name's per 20d Affiliation (4uthor) ¢ Anstatt "Index Terms—Foo0" ist gefordert
line 1 (ofdﬁ!mﬂon); dept. name of organization line 1 (of;{ﬁiﬁa}ion); dept. name of organization " Keywo rd S n

line 2: name of ¢ 101, acronyms line 2: name of 101, acronyms
line 3: City, Country line 3: City, Country
line 4: e-mail: name@xyz.com line 4: e-mail: name@xyz.com \ma keatletter‘ \r‘enewcomma nd
\IEEEkeywordsname{Keywords} \makeatother
\usepackage{xpatch}

Subtitle as needed

Abstract—This electronic document is a “live™ template. The
various components of your paper [title, text, heads, ete.] are II.  TYPE STYLE AND FONTS

already defined on the style sheet, as illustrated by the portions
given in this document. DO NOT USE SPECIAL
CHARACTERS, SYMBOLS, OR MATH IN YOUR TITLE
OR ABSTRACT. (déstract)

Keywords-component; formatting; style; styling; insert (key
words).

I INTRODUCTION (HEADINVG /]

All manuscripts must be in English. These guidelines
include complete descriptions of the fonts, spacing, and
related  infi i for producing your pr i
manuscripts. Please follow them and if vou have any
questions, direct them to the production editor in charge of
vour proceedings at Conference Publishing Services (CPS):
Phone +1 (714) 821-8380 or Fax +1 (714) 761-1784.

This template provides authors with most of the
formatting specifications needed for preparing electronic
versions of their papers. All standard paper components have
been specified for three reasons: (1) ease of use when
formatting individual papers, (2) automati 1 to

Wherever Times is specified, Times Roman or Times
New Foman mav be vsed. If neither iz available on vour
word processor, please use the font closest in appearance to
Times. Avoid using bit-mapped fonts if possible. True-Type
1 or Open Type fonts are preferred. Please embed symbol
fonts, as well, for math, ete.

III. EASEOQF USE

A Selecting a Template (Heading 2)

First, confirm that you have the correct template for your
paper size. This template has been tailored for output on the
US-letter paper size.

B.  Maintaining the Integrity of the Specifications

The template is used to format your paper and style the
text. All margins, column widths, line spaces, and text fonts
are prescribed; please do not alter them. You may note
peculiarities. For example, the head margin in this template
measures proportionately more than is customary. This
and others are deliberate, using specifications

electronic requirements that facilitate the concurrent or later
production of electronic products, and (3) conformity of style
throughout a conference proceedings. Margins, column
widths, line spacing, and type styles are built-in; examples of
the type styles are provided throughout this document and
are identified in italic type, within parentheses, following the

cvamnla  DITASE T NAT DT ANIIET TULEST

2652 Warter [} Englisch [Vereinigte Staaten)  Textvorhersagen: ein T Fokus

that anticipate your paper as one part of the entire
proceedings, and not as an independent document. Please do
not revize any of the current designations.

IV. PREPARE YOUR PAPER BEFORE STYLING
Before you begin to format your paper, first write and
PR, amane -

https://www.iaria.org/formatting.doc

Abschlussarbeiten

\xpatchcmd\IEEEkeywords{---}{-}{}{}

¢ Und auch die Schliisselworter selbst
miussen Bold Italics (und lower case) sein

\textbf{\textit{foo; goo.}}

e Figure

¢ Referenzen im Text unabgekiirzt

\makeatletter

\renewcommand{\fnum@figure}{Figure~\thefigure

} \makeatother
* Bibliographie

* 9 point
\renewcommand*{\bibfont}{\small}

e Alles in meiner|IARIA.CLS integriert!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Erste Stilfragen m
o

Ostbayerische Technische Hochschule

https: //www iaria. orz/edltorlalrules html
i * Lesen Sie sich die
IARIA Editorial Rules
durch
amn«mm»mmmmm
LT e Kindergartenfehler
sl BT o USvs. UK Stilarten
e (Meine Empfehlung: US)
B .
"-awmmwmmmuﬂm
Mumwmauumm(mm
G T e o e 0 o e * Die Hinweise dorten sind
e o s e e e 43 oo b N s o N e praktisch alle universell giiltig
e und nicht IARIA-spezifisch
e e
BT L
e e e Mowas * DielARIAist anfangerfreundlich,
e daher gibt es dort diese Liste

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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Publikation: Orga-Checkliste Konferenzbesuch

Vor der Submission auch bereits das damit einhergehende Commitment danach einplanen!

Konferenz/Workshop-Name?

Amberg-Weiden

Oort?

Submission Termin?
Notification Termin?
Registration Termin?
Camera-ready Termin?

OO0O0000a0d

Conference Termin? Von: Bis:

1 Reisezeit? Von: Bis:

1 Semesterkalender priifen?

1 Private Terminkalender priifen?

1 Budget-Klarung?

1 Registration Preis?

1 Ggf. Registration Late Fees?
1 Flug-/Bahnbuchung Preis?
1 Hotelbuchung Preis?

0 Private Vorfinanzierung bis OTH-Reisekostenabrechnung?

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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Affiliation / Organisationszugehdorigkeit NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

DE EN

Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden

Fakultat Elekirotechnik, Medien und Informatik Department of Electrical Engineering, Media and Computer Science
Erlduterungen:

* Der Name unsere Hochschule wird nicht ibersetzt. (Als Hochschule sind wir zwar eine University of Applied Sciences,
denn das ist ein feststehender Begriff fir unseren Hochschultyp, aber das macht uns namentlich nicht zur Technical
University of Applied Sciences Amberg-Weiden)

* Die offizielle Ubersetzung der Fakultidten (Organisationseinheiten der Hochschule) lautet bei uns ,Department of ...“.
Hintergrund ist, dass in einigen Landern unter dem Begriff Faculty das gesamte akademische Kollegium einer

Universitdtseinheit subsummiert wird, nicht die Organisationseinheit.

Quelle und Kopiervorlage:
https://www.oth-aw.de/neumann/onboarding/#uebersetzungshilfen

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
111
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ye

Bachelorseminar / Masterseminar
-vs- Verteidigung

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
112
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Analog fiir das Masterseminar

Bachelorseminar

Bachelor Seminar

Beachte!

Zuordnung zum Modul-ID Art des Modfls Umfang in ECTS-Leistungspunkte
Curriculum Module ID Kind Numberi(:redits
Classification BAS Pflichtmodul iﬁ 6. oder 7. SB'nester 3
ort Sprache Dauer des Moduls Vorlesungsrhythmus Max. Teilnehmerzahl
Location Language Duration of Module Frequency of Module Max. Number of Participants
Amberg DE Ein Semester Das Modul wird im Sommer- und

im Wintersemester angeboten

Inhalte der Lehrveranstaltungen

Course Content

Einflihrung in technigch-wissenschaftliches Schreiben - ingbesondere: klarer und folgerichtiger inhaltlicher Aufbau, Gliederung, verniinftiger
Abdeckungs- und Detaillierungsgrad, Korrekter Umgang mit fremdem geistigen Eigentum, formale Anforderungen, korrektes Zitieren,
Zusammenfassung (abstract) formulieren. Schreibstil, Lernen aus anonymisierten Ausziigen zuriickliegender Arbeiten.

Planung und Recherche, Literaturquellen: Recherchetools fiir wissenschaftliche Publikationen, Patente

Einflihrung in das Satzsystem LaTeX sowie Werkzeuge zur Quellen-/Bibliographieverwaltung und Diagrammerstellung

Erstellen von Diagrammen/Datenvisualisierung, Grafiken, Tabellen, Verweisen, Verzeichnissen, Quellcode-Listings, mathematischem Formelsatz
Prasentationstechniken
Prasentation und Diskussion von Arbeitsergebnissen der Bachelorarbeiten der Teilnehmer:
Erfahrungen berichten und austauschen und reflektieren, Probleme im Gespréch mit Betreuern und Mitstudierenden lésen.

Modulpriifung
Method of Assessment

Priifungsform

Art/Umfang inkl. Gewichtung

Zu priifende Lernziele/Kompetenzen

Préasentation

regelméBige Teilnahme, \Mortraa im Seminar zur

eigenen Arbeif_Abschlussprasentation, Benotung Gruppe

"bestanden" / ,nicht bestanden”

Prasentieren und Diskutieren von Arbeitsergebnissen in der

Obacht: Das ist nicht die Verteidigung,
sondern eher eine Kurzprasentation




Um das Bachelorseminar (3 ECTS) erfolgreich abzuschlieflen, miissen Sie
zwingend einen Vortrag im Rahmen des halten

Prdsentationsdauer typischerweise

Anschlieend erfolgt eine Diskussionsrunde, in der das Auditorium Fragen
stellen. Dieser Austausch unter Forschenden wird haufig auch als Kolloquium
bezeichnet

Auditorium ist im Bachelorseminar der Professor, der das Bachelorseminar
durchfiihrt, und die iibrigen Teilnehmer des Seminars

Der Erstpriifer und der Zweitpriifer sind nicht involviert
Hier gibt es keine Note, sondern nur bestanden oder nicht
Das Bachelorseminar wird in jedem Semester angeboten

Der Vortrag ist dann naturgemaf3 nicht immer am Ende der Arbeit, sondern
manchmal am Anfang oder in der Mitte der Arbeit, denn im darauffolgenden
Semester sind Sie dann ggf. schon fertig und exmatrikuliert



Um die (12 ECTS) erfolgreich abzuschlief3en,
miissen Sie diese zwingend miindlich

Die Prasentation der Bachelorarbeit ist der erste Teil der Verteidigung,
Sie stellen lhre Forschung bzw. lhre zentralen Ergebnisse vor

Prasentationsdauer typischerweise

Anschlieflend erfolgt eine Diskussionsrunde (ca. 10-15 min),
in der das Auditorium Fragen stellt

Auditorium ist der Erstpriifer und Zweitpriifer
sowie ggf. die externen Betreuerlnnen

Das Ziel der Verteidigung ist zu zeigen, dass Sie das Thema komplett verinnerlicht haben
und das gelernte Wissen entsprechend anwenden kénnen

Ein signifikanter Teil des Vorbereitungsaufwands, im Sinne der Workload, sollte
idealerweise bereits im Rahmen des Bachelorseminars erbracht worden sein

Der Vortrag kann in die Abschlussarbeit-Note einfliefRen

Meine personlichen Bewertungskriterien enthalten den Vortrag nicht explizit im Bewertungsschema. Stattdessen wirkt der Vortrag ggf. auf alle fiinf Aspekte
des Bewertungsschemas. Nochmal mein Hinweis, dass meine Einzelhinweise keinen Anspruch auf Vollstéandigkeit haben und in den Gutachten-Formularen
ist Platz fur Kriterien aufierhalb des Merkmalskatalogs. I.d.R. ist die Qualitat des Vortrags auf dem Niveau der Ausarbeitung, nehmen Sie dennoch die
Verteidigung ernst, sie ist Chance und Risiko zugleich. Der Anteil der Prasentation im Notenvorschlag anderer Professoren an der OTH (bspw. als Zweitpriifer)
ist diesen {iberlassen; fragen Sie das ggf. friihzeitig, bspw. bei der Vorstellung lhres Themas mittels lhres Exposés.



Wenn die Abschlussarbeit in Kooperation mit einem Unternehmen stattfindet,
dannist es iiblich, dass Sie Ihre Arbeit ebenfalls dort

Bei mittelstandischen Unternehmen empfehle ich Ihnen eine separate Prasentation im
Unternehmen, dort vor méglichst grofem internem Teilnehmerkreis.

Es ist problemlos denkbar, dass Sie im Unternehmen bereits vor Abgabe lhrer Arbeit und

vor lhrer Verteidigung prasentieren!

Sie sollten bereits einige Zeit vor dem Ende lhrer Arbeit im
Unternehmen sichtbar werden, insbesondere beim oberen Management und/oder der
Geschéftsfihrung (GF). Manchmal muss eine GF auch erst kreativ bei den Planstellen
werden oder sogar ggh. dem Aufsichtsrat oder den Eigentiimern tatig werden;
unterschédtzen Sie den Zeitbedarf seitens des Unternehmens dafiir nicht. Selbst lhre ext.
Betreuer auf Arbeitsebene sind hierbei ggf. zu naiv/unerfahren und

Wenn es sich um ein kleines Unternehmen handelt, dann kdnnen dessen
, dadurch wird

eine dritte Prisentation obsolet. Auch die Ubernahmefrage ist hieri.d.R. entspannter.
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Vor Beginn der Bearbeitung
Erstellung eines vor Beginn der Arbeit

Bei Kooperationen mit der Industrie: Exposé dem ersten Treffen zw.
Erstpriifer, Industriebetreuer und Bearbeiter, als

Fiir die Anfertigung eines Exposés gibt es gute im Netz (Google!)
bspw. https://www.scribbr.de/aufbau-und-gliederung/expose-bachelorarbeit/

Anschauungsmaterial kann im Moodle-Kurs als 7z-Archiv bezogen werden

Passwort: ,,
Bitte prinzipiell vertraulich behandeln, nur fiir lhren Gebrauch!

Offizielles Ausgabedatum Priifungsamt vs. Sicherheitspuffer

Mit Abgabe der Formulare im Priifungsamt lduft die Bearbeitungsfrist von 5
Monaten ab dem Ausgabedatum!

: Ausgabedatum ca. 1 Monat nach Beginn der Einarbeitung
Selbstverstandlich: Abgabe moglich
(Damit ist keine Erhohung der Workload beabsichtigt, nur eine )


https://www.scribbr.de/aufbau-und-gliederung/expose-bachelorarbeit/

Auf dem EMI-Formular darf der Professor die Bearbeitungszeit nicht
verkiirzen (weil das als mgl. Nachteil fur Sie gewertet werden wiirde)

Auf dem Formular muss, am Beispiel von Bachelorarbeiten, erkenntlich
sein, dass 5 Monate zwischen Ausgabe- und Abgabedatum liegen.
Wenn der Studierende eher abgibt, so ist das aber problemlos moglich!

Genauer: Die Bearbeitungszeit ist bei Bachelorarbeiten
und bei Masterarbeiten

Die Daten diirfen nicht auf ein oder fallen!

Also bitte auch keinen Samstag nehmen
Die Arbeiten sind von den Studierenden im anzumelden,

bevor Sie die Anmeldeformulare zum EMI-Dekanat bringen.
Ist dem Studierendenamt wichtig

I Das Thema der Arbeit
und sollte wenn moglich keine Rechtschreibfehler enthalten



Auch benétigen Sie das Formblatt

1
welches im ausfiillt.
Im EMI-ZIP: "Bestdtigung der Erfiillung der Zulassungsvoraussetzungen.doc"
Dieses wird NICHT in vierfacher Ausfiihrung bendtigt, EIN Exemplar reicht!

Bitte achten Sie darauf, dass Sie nicht zu frith abgeben,
denn es gilt zusatzlich auch:
»,Die tatsachliche Bearbeitungszeit soll mindestens 3 Monate betragen!*

Das Dekanat/Studierendenamt/Priifungsamt wird die tatsédchliche
Bearbeitungszeit stets ab dem offiziellen Ausgabedatum annehmen

Wenn Sie mehr als 40% = 2d/w an der Abschlussarbeit arbeiten werden und
der Bearbeitungszeitraum sich dadurch verkiirzt, rechnen wir den Puffermonat
auf den inoffiziellen Start der tatsachlichen Bearbeitungszeit und miissen dann
schauen, dass wir mit dem offiziellen Ausgabe-/Abgabedatum so ins Reine
kommen, dass wir die ,,mind. 3 Monate ab Ausgabedatum*® einhalten. Geht.



Warum sm = DD-1.MM+5.7?

N
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Wie lange dauert dieser Urlaub?

August 2023 August 2023
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 ) (s} 1 2 3 4 5 6
7 8 2 10 11 12 13 7 8 9 10 11 12 13
14 15 16 ¥l 18 19 20 14 15 16 18 19 20
21 22 23 i@ 25 26 27 21 22 24 25 26 27
28 29 30 AN 28 29 30 AN
EineWeche? Falsch! Das ist ein einwdchiger Urlaub.
Acht Tage!! "DD+7-1", weil der erste Tag dazugehort.

(Eine Woche hat +7-1 = 6 Ubernachtungen.)

Jetzt klar? Bachelorarbeiten haben genau 5 Monate! Und der erste Tag,
das Ausgabedatum, gehort bereits dazu, wie beim Urlaub:
Abgabetermin := DD-1.MM+5.YYYY

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Ausgabedatum:><11.2oz1
Allerheiligen

Kandidatin / Kandidat (Unterschrift)

Verteiler: Dekanat
Aufgabensteller
Kandidatin/Kandidat
Prifungsamt

Abgabetermin: 31.03.2022

Aufgabensteller (Unterschrift)



Zuerst den Ausgabetag!
Denn ggf. verschiebt sich damit
der Abgabetermin ebenfalls.

Ausgabedatum:><11.2oz1

Kandidatin / Kandidat (Unterschrift)

Verteiler: Dekanat
Aufgabensteller
Kandidatin/Kandidat
Prifungsamt

Abgabetermin: 31:¢3.2022
Implizit

Aufgabensteller (Unterschrift)



Typischer Fehler
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gsm= DD-1.MM+g5,

— 2 0 .
Ausgabedatum: 21.09.2021 Abgabetermin:>(02.2021
Kandidatin / Kandidat (Unterschrift) Aufgabensteller (Unterschrift)
Verteiler: Dekanat
Aufgabensteller
Kandidatin/Kandidat

Prifungsamt

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Achten Sie auch auf Feiertage!
z.B. Karfreitag!

DD-- solange bis Werktag erreicht

> 18. Freitagv

>< Sonntag £

Ausgabedatum: 21.09.2021 Abgabetermin: 24;02.2021
Kandidatin / Kandidat (Unterschrift) Aufgabensteller (Unterschrift)

Verteiler: Dekanat
Aufgabensteller
Kandidatin/Kandidat
Prifungsamt



Typischer Fehler
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Dieses Szenario kombiniert beide von eben:
Es ist ein Jahr spater als im Allerheiligen-Beispiel von vorhin! Zwar muss das Anfangsdatum hochgesetzt
werden, aberim Jahr 2022 zu 2023 geht der Abgabetermin nicht hoch auf 1.4., weil das ein Samstag ware.

Es bleibt also beim Freitag, 31.03.2023, und der Bearbeitungszeitraum ist um einen Tag verkiirzt.

Wenn Sie diese Rechnung verwirrt, dann sind Sie vielleicht geistig noch nicht reif fiir eine Abschlussarbeit

Ein Freitag v/

s5m=Dbb-+-MM+5. DD-2.MM+5. = gm-1d
02. » 31.03.2023

Ausgabedatum:><11.2022 Abgabetermin: 31.03.2023
Allerheiligen Auf 14?
(wére ein Samstag #)

Kandidatin / Kandidat (Unterschrift) Aufgabensteller (Unterschrift)

Verteiler: Dekanat
Aufgabensteller
Kandidatin/Kandidat
Prifungsamt

lhre Abschlussarbeit dauert genau X Monate (Abgabetermin := DD-1.MM+X.),
auBBer Feiertage oder Wochenenden kommen dazwischen.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Gemaf Art. 49 Abs. 1 BayHSchG muss die sein. Diese Formulieren klingt zundchst sehr offen, wurde
jedoch vom Bayerischen Staatsministerium fiir Wissenschaft und Kunst streng definiert.
Der Wortlaut des Ministeriums:

"Das Priifungssemester darf nicht nach vorne korrigiert werden, wenn das Priifungsgesamtergebnis erst nach Beginn des folgenden
Semesters bekanntgegeben wird. Denn die Abschlusspriifung ist erst dann im Sinne des Art. 49 Abs. 1 BayHschG "bestanden", wenn
beide Voraussetzungen erfiillt sind:

Zum einem die formliche Feststellung des zustandigen Priifungsorgans iber das Bestehen der Abschlusspriifung
Zum anderen die Mitteilung iber das Bestehen der Abschlusspriifung.
Zur Bekanntgabe des Priifungsgesamtergebnisses: Die Aushdandigung des Abschlusszeugnisses ist nur dann mafigeblich, wenn das
Priifungsgesamtergebnis nicht schon zuvor in anderer Form ermittelt wurde."
Das , da wir den Studierenden den finalen Notenschnitt mitteilen
kénnen.
Die Studierende bekommen von uns das Gesamtergebnis mitgeteilt; es ist somit nicht der Tag der Aushdandigung des
Abschlusszeugnisses maigeblich.
Da es sich bei einer Bekanntgabe es Priifungsgesamtergebnisses um einen Verwaltungsakt (hoheitliche MaBnahme, unmittelbare
Rechtswirkung nach auien, etc.) handelt, muss ebenfalls die sogenannte beachtet werden (§ 41 Abs. 2 Satz 2 VWVfG).
"Ein Verwaltungsakt, derim Inland oder in das Ausland elektronisch {ibermittelt wird, gilt am dritten Tag nach der Absendung als
bekannt gegeben."; d.h. fiir uns, dass die Bewertung der Abschlusspriifungen von dir/lhnen spatestens 3 Tage vor dem neuen Semester
im Studienbiiro eingehen miissen.
Die genauen Daten wdren somit:
Fiir das Wintersemester Eingang bis spatestens
Fiir das Sommersemester Eingang bis spatestens
: Alle Bewertungen die spdter im Studienbiiro eingehen, kdnnen fiir die "alten" Semester nicht beriicksichtigt werden, d.h. die
Studierenden miissen sich fiir ein weiteres Semester riickmelden.

Anmerkung von C. Neumann: Und der (VdPK) muss den Bewertungsbogen unterschreiben, bevor der Bogen an das
Studienbiiro gehen kann. Und die Zeit fiir die vom Erstpriifer bis zum VdPK bzw. vom VdPK zum Studienbiiro muss ggf. beriicksichtigt werden.



Gendersensible Formulierungen

N
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nern und Frauen

ren des Geschlechts
tsneutrale Personenbezeichnung (Neutralwd!

tsneutrale Ausdriicke und Abstraktionen ®

n
-ung, -hilfe, -

Es gibt keine Pflicht fiir Sie in der
Abschlussarbeit zu gendern!

Lesen Sie sich bitte trotzdem im
OTH-Leitfaden "fair formuliert"
mindestens den Abschnitt
"Wieso? Weshalb? Warum?*
durch!

* Treffen Sie danach lhre
erwachsene Entscheidung

e Auch im Englischen ist
Gendering ein eigenes
Thema fiir sich!

Alternative Quellen

e  https://www.oth-regensburg.de/fileadmin/media/
studium/service und beratung/chancengleichheit/
df/Genderleitfaden Online.pdf

e  https://geschicktgendern.de

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://www.oth-regensburg.de/fileadmin/media/studium/service_und_beratung/chancengleichheit/pdf/Genderleitfaden_Online.pdf
https://geschicktgendern.de/
https://www.oth-aw.de/files/oth-aw/Services/Schreibwerkstatt/Leitfaden_Fair_Formuliert.pdf

A

im Sinne der sind im Falle der Anfertigung von
wissenschaftlichen Arbeiten , und nicht die Hochschule.
Da die Arbeit — in Abgrenzung zu einer Auftragsforschung — als eigene und

eigenverantwortliche wissenschaftliche Leistung erbracht wird, bestimmen die
Studierenden iiber die Zwecke und Mittel der Datenverarbeitung.

Das zwischen den Studierenden und der Hochschule bestehende
begriindet im Grundsatz datenschutzrechtliche
fiir die von den Studierenden bei der
Bearbeitung der Priifungsaufgabe verarbeiteten personenbezogenen Daten

und die Studierenden nicht nach Anweisung der Hochschule tatig werden. Demnach ist
zu beachten, dass gerade dann, wenn eine Studierende oder ein Studierender eine
eigenstandige wissenschaftliche Leistung erbringen soll, dies auch die Auswahl und
Mittel der Datenverarbeitung umfasst, etwa die Vorbereitung, Gestaltung und
Durchfiihrung einer Umfrage.


https://www.hs-worms.de/datenschutz-im-studium/datenschutz-studierende/

Checkliste: Exposé schreiben 0/10

Thema, Fragestellung und Zielsetzungen sind klar.
Zeitplan und Deadlines sind aufgestellt.

Du hast einen pragnanten und passenden Arbeitstitel.

In meinem Moodle-Kurs finden
Dein Deckblatt und die Formatierung des Dokuments entsprechen den R R
Kriterien deiner Uni. Sle Sogar elne

L]
Zusammenfassung, Problemstellung und Zielsetzung sind deutlich definiert. Von m Ir

Du hast den Forschungsstand prasentiert und dein Konzept enthalt (a Uf B a S i S d eS h i e r re fe re n Z i e rte n
Fragestellung, Hypothesen und Methodik. |_e itfad e n S)

Die vorlaufige Gliederung ist enthalten.
Deine Motivation und die Vorarbeiten sind dargelegt.

Du hast entsprechend den von deiner Uni gewunschten Standards zitiert und
die Quellen angegeben.

(Bei Stipendienantrag) Dein Exposé enthalt eine Kostenplanung, die den

Forderkriterien entspricht.


https://www.scribbr.de/aufbau-und-gliederung/expose-bachelorarbeit/

Einarbeitung in wiss. Schreiben

Einarbeitung in meine Hinweise
Einarbeitung in LaTeX / BibTeX

Einarbeitung in englische
Grammatik und Stilfragen

Schreiben des Exposés

Federfiihrende Verwaltung des
Anmelde-/Abgabeverfahrens

Schreiben der Gliederung
Termine mit dem Erstpriifer

i.d.R. einmalige Vorstellung
beim Zweitpriifer bspw. in
dessen Sprechstunde

Literaturrecherche
Konzeption

i.d.R. auch Implementierung
eines Software-Prototypen

Verfassen der Abschlussarbeit
Review der Abschlussarbeit



RegelmdBige Treffen mit dem Erstpriifer
Empfehlung: Jour Fixe im en Rhythmus
Ausfallende Termine werden nicht verschoben sondern entfallen ersatzlos

Keine Treffen in der Zeit, die {VL-frei + priifungsfrei} ist,
d.h. in etwa von (1m) sowie
von (2m)

»Weder der Erstpriifer noch
der Betreuer hat die Aufgabe
Sie zum Jagen zu tragen.“

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann



s |

Hintergrundinfo: Zeit, die {VL-frei + priifungsfrei} ist?

In etwa von Mitte Februar bis Mitte Mdrz (1m) sowie
von Anfang August bis Ende September (2m)

ACHTUNG #1: Wahrend dieser Zeit, die {VL-frei + priifungsfrei} ist, ist das

Dekanati.d.R. I Abgabe der Arbeiten dort dann
nur nach vorheriger !

ACHTUNG #2: Wahrend dieser Zeit, die {VL-frei + priifungsfrei} ist, gibt es
bei mir keine

Alle Formen von Anbahnung (Themenfindung, Exposé-Reviews, initialer
Abstimmtermin mit dem Kooperationsunternehmen, ...) und die Verteidigung

erfolgt bei mir ausschlief3lich wahrend der Vorlesungszeit oder der
Priifungszeit



Aus Sicht Bachelorarbeit im 7. Semester
Bzw. aus Sicht Masterarbeit im 3. Semester

Naiver Fahrplan

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Abschlussarbeiten: Naiver Fahrplan

Bearbeitung
5m
Verteidigung
T

\

Verlangerung beim PA

Treffen
nur unter Schmerzen!

v.a. mitdem
Unternehmen

Exposé
|
01 03 ©05 07 09 11 13 15 17 19 21 23 25

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Riickwadrtsterminierung mit Exmatrikulation NN
o
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Im Bachelor planen viele naiv die
Anfrage beim Erstpriifer erst mit
dem Beginn des letzten Semesters,

nur 5% Monate vor der Bearbeitung

Semestergrenze

5m

Verteidigung

3-Tages-Fiktion

$ &
N
3 RN 3
0 1 “ \ =
® I \ @
e PN VAPK& o3
Treffen 3 AN Hauspost @
3 [ %k Bt
P ] I \ \ .
Exposé 1Korrekt
o I . VL-&PR-
VL-&PR-freie Zeit H Jreie Zeit
\4

Bachelor:

15.08. 1.9. 1#10. 1.11. 1.12. 1.1 12. 1.3. 1£3.

Master:

Anfrage beim Erstpriifer: 35w = 8 Monate vor der gewiinschten Semestergrenze

Bearbeitungsbeginn: 31w = 7 Monate vor der gewiinschten Semestergrenze

Noch mitten im Priifungszeitraum bzw. der (Hinweis: Der Besuch des Bachelorseminars ist auch vorab im 6.
Vorlesungszeit des vorletzten Semesters! Semester bereits méglich und in diesem Szenario sinnvoll)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
136

Abschlussarbeiten




24 Beispiel-Szenarien fiir den Ausgabetag; querbeet durchs Kalenderjahr

Implikationen des Ausgabetags; mit Vorteilen und Nachteilen sowie

J/Anmerkungen auf Makro-Ebene

v

Letzter

Ausgabetag Abgabetermin

Spateste
Benotung Anmerkung/Risiken

&

01.01.2023 31.05.2023 26.07.2023 Anbahnung im Dezember / Bearbeitung zwischen den Semestern

15.01.2023 14.06.2023 09.08.2023 Anbahnung im Dezember / Bearbeitung zwischen den Semestern

01.02.2023 30.06.2023 25.08.2023 (Anbahnung ggf. im Prifungszeitraum des Vorsemesters)

15.02.2023 14.07.2023 08.09.2023 (Anbahnung ggf. im Priifungszeitraum des Vorsemesters)

01.03.2023 31.07.2023 25.09.2023 Anbahnung muss vor dem 15.2. erfolgen! (Verteidigungstermin finden)
15.03.2023 14.08.2023 09.10.2023 Abgabe in der Zeit {VL-frei+PR-frei}, Vorab-Review knapp (Anbahnung vor 15.2.!)
01.04.2023 31.08.2023 26.10.2023 Abgabe in der Zeit {VL-frei+PR-frei}, i.d.R. kein Vorab-Review

15.04.2023 14.09.2023 09.11.2023 Abgabe in der Zeit {VL-frei+PR-frei}, i.d.R. kein Vorab-Review

01.05.2023 30.09.2023 25.11.2023 Abgabe in der Zeit {VL-frei+PR-frei}, i.d.R. kein Vorab-Review

15.05.2023 14.10.2023 09.12.2023 Vorab-Review knapp (Anbahnung im VL-Zeitraum des Vorsemesters)
01.06.2023 31.10.2023 26.12.2023 (Anbahnung ggf. im VL-Zeitraum des Vorsemesters)

15.06.2023 14.11.2023 09.01.2024 (Anbahnung ggf. im VL-Zeitraum des Vorsemesters)

01.07.2023 30.11.2023 25.01.2024 (Anbahnung ggf. im VL-Zeitraum des Vorsemesters)

15.07.2023 14.12.2023 08.02.2024 (Anbahnung im Priifungszeitraum des Vorsemesters)

01.08.2023 31.12.2023 25.02.2024 Abgabetag schwierig

15.08.2023 14.01.2024 10.03.2024 Vorab-Review problematisch (Anbahnung vor 31.7.!)

01.09.2023 31.01.2024 27.03.2024 Anbahnung muss vor 31.7. erfolgen! (also wahrend PR-Zeit)

15.09.2023 14.02.2024 10.04.2024 Anbahnung muss vor 31.7. erfolgen! (also wahrend PR-Zeit)

01.10.2023 29.02.2024 25.04.2024 Abgabe in der Zeit {VL-frei+PR-frei}, Vorab-Review knapp (Anbahnung vor 31.7.!1)
15.10.2023 14.03.2024 09.05.2024 Abgabe in der Zeit {VL-frei+PR-frei}, i.d.R. kein Vorab-Review (Anbahnung knapp)
01.11.2023 31.03.2024 26.05.2024 Vorab-Review knapp

15.11.2023 14.04.2024 (Allerdings keine Regelstudienzeit) (Bearbeitung zwischen den Semestern)
01.12.2023 30.04.2024 (Allerdings keine Regelstudienzeit) (Bearbeitung zwischen den Seme
15.12.2023 14.05.2024 (Allerdings keine Regelstudienzeit) (Bearbeitung zwischen den Seme¢



Abschlussarbeiten

Aus Sicht Bachelorarbeit im 7. Semester
Bzw. aus Sicht Masterarbeit im 3. Semester

Fahrplan mit Puffermonat
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Fahrplan mit Puffermonat
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Max-Bearbeitung
Sicht: PA
Bearbeitung Fertig Verteidigung
— B
-4W ) -4W I\
”$Chatten . ”Schatten“ ', \\
Sicht: Bearbeiter Sicht: Bearbeiter . " \
Treffen Sicht: Unternehmen Sicht: Unternehmen U ltl mo ] \
(Bereits hier offiziell beim ,' \\
v.a. mitdem Dekanat/Priifungsamt Letzter I \\
2 Unternehmen problemlos abgeben) Abgabetag! I
Exposé Ausgabetag zeewe| | Kogrektur
N —— »Bremsspur® ,'
Sicht: Priifungsamt (PA) bzw. Notfall v >
|

-07  -05

4w-Vorlauf 01

.03

Abschlussarbeiten
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Rickwartsterminierung mit Exmatrikulation NN
o
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Im Bachelor planen viele naiv die
Anfrage beim Erstpriifer erst mit
dem Beginn des letzten Semesters,

nur 5% Monate vor der Max—Bearbeitung

Semestergrenze

Achten Sie auf die
Semestergrenzen !

Bearbeitung Fertig Verteidigung s sicion

(V2] (V2]
3 /,"‘:\ S
5 AN, 5
Treffen Ausgabetag % Ultlmo,:",' VN, Hauspost 3
Exposé /| iKomektwy ...
VL-&PR-freie Zeit : B ] H M\ freie Zeit
> | v

Anfrage beim Erstpriifer: 39w = 9 Monate vor der gewiinschten Semestergrenze

Bearbeitungsbeginn: 35w = 8 Monate vor der gewiinschten Semestergrenze

Noch mitten im hinteren Drittel des (Hinweis: Der Besuch des Bachelorseminars ist auch vorab im 6.
vorletzten Semesters! Semester bereits maglich und in diesem Szenario sinnvoll)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Manovriermafde bei Bachelorarbeiten m
@
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Bej Wung
RegG‘ISt

Verkiirzen der Fahrplans?
Beide Priifer korici hreller.

Wichtigstes Instrument:

Wadhrend der VL-freien Zeit eine Phase mit mehrals 2d /w fiir die —
Abschlussarbeit! sm = 4m/3m?

(Funktioniert nicht bei Masterarbeiten.)

¢h nacp

Noch mitten im Priifungszeitraum bzw. der
Vorlesungszeit des vorletzten Semesters!

15.06. 1.8. 1.9. 1.10. 1.11. 09.12. 1.1 1.2. 1.3. 11.3.
01.01. 1.3. 1.4. 1.5. 1.6. 27.06. 1.8. 1.9. 27.9.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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24 Beispiel-Szenarien fiir den Ausgabetag; querbeet durchs Kalenderjahr

Implikationen des Ausgabetags; mit Vorteilen und Nachteilen sowie

/Anmerkungen auf Makro-Ebene

v

&

Arbeits- Ziel- Letzter  Spateste
beginn Ausgabetag Abgabe Abgabetermin Benotung Anmerkung/Risiken

01.01.2023 01.02.2023 31.05.2023 30.06.2023 25.08.2023 Anbahnungim Dezember / Bearbeitung zwischen den Semestern
15.01.2023 15.02.2023 14.06.2023 14.07.2023 08.09.2023 Anbahnung im Dezember / Bearbeitung zwischen den Semestern
WkRpFy k) 01.03.2023 30.06.2023 31.07.2023 25.09.2023 Verteidigungstermin in {VL-frei+PR-frei} (Anbahnung im Priifungszeitraum des Vorsemesters)
alsy(opivlopil  15.03.2023 14.07.2023 14.08.2023 09.10.2023 Abgabe ggf. in der Zeit {VL-frei+PR-frei}, Vorab-Review knapp (keine Regelstudienzeit)
01.03.2023 01.04.2023 31.07.2023 31.08.2023 26.10.2023 Abgabe ggf. in der Zeit {VL-frei+PR-frei}, ggf. Vorab-Review knapp
15.03.2023 15.04.2023 14.08.2023 14.09.2023 09.11.2023 Abgabe in der Zeit {VL-frei+PR-frei}, i.d.R. kein Vorab-Review
01.04.2023 01.05.2023 31.08.2023 30.09.2023 25.11.2023 Abgabe in der Zeit {VL-frei+PR-frei}, i.d.R. kein Vorab-Review
15.04.2023 15.05.2023 14.09.2023 14.10.2023 09.12.2023 Vorab-Review bei Zielabgabe problematisch, selbst bei Ultimo noch knapp
01.05.2023 01.06.2023 30.09.2023 31.10.2023 26.12.2023 Vorab-Review bei Zielabgabe problematisch
(N ipke]  15.06.2023 14.10.2023 14.11.2023 09.01.2024 (Vorab-Review bei Zielabgabe knapp)(Anbahnung im VL-Zeitraum des Vorsemesters)
Wi [SviPE)  01.07.2023 31.10.2023 30.11.2023 25.01.2024 (Anbahnung im VL-Zeitraum des Vorsemesters)
(30 lpk)  15.07.2023 14.11.2023 14.12.2023 08.02.2024 (Anbahnung im VL-Zeitraum des Vorsemesters)
(OiMeyawlepke] 01.08.2023 30.11.2023 31.12.2023 25.02.2024 Ultimo in den Ferien, Puffermonat ggf. ad absurdum (Anbahnung im VL-Zeitraum des Vorsemesters) |
15.07.2023 15.08.2023 14.12.2023 14.01.2024 10.03.2024 Vorab-Review problematisch (Anbahnung ggf. im Priifungszeitraum des Vorsemesters)
01.08.2023 01.09.2023 31.12.2023 31.01.2024 27.03.2024 Vorab-Review bei Zielabgabe knapp
15.08.2023 15.09.2023 14.01.2024 14.02.2024 10.04.2024 Anbahnung muss vor dem 31.7. erfolgen! Vorab-Review bei Zielabgabe problematisch
01.09.2023 01.10.2023 31.01.2024 29.02.2024 25.04.2024 Abgabe in der Zeit {VL-frei+PR-frei}, Vorab-Review ggf. knapp (Anbahnung vor dem 31.7.!)
15.09.2023 15.10.2023 14.02.2024 14.03.2024 09.05.2024 Abgabe in der Zeit {VL-frei+PR-frei}, Vorab-Review ggf. knapp (Anbahnung vor dem 31.7.!)
01.10.2023 01.11.2023 29.02.2024 31.03.2024 26.05.2024 Anbahnung vor dem 31.7.! Vorab-Review problematisch, Ultimo risikoreich
15.10.2023 15.11.2023 14.03.2024 14.04.2024 09.06.2024 Anbahnung knapp
01.11.2023 01.12.2023 31.03.2024 30.04.2024 (Vorab-Review bei Zielabgabe knapp) (Allerdings keine Regelstudienzeit)
15.11.2023 15.12.2023 14.04.2024 14.05.2024 (Allerdings keine Regelstudienzeit) (Bearbeitung zwischen den Semestern)
01.12.2023 01.01.2024 30.04.2024 31.05.2024 (Allerdings keine Regelstudienzeit) (Bearbeitung zwischen den Semestern)
15.12.2023 15.01.2024 14.05.2024 14.06.2024 (Allerdings keine Regelstudienzeit) (Bearbeitung zwische ——+arn)




Weitere Planungsaspekte NN
@

Amberg-Weiden

» Oftfindetam o1. Julidie EMI-Absolventenverabschiedung statt

« Firalle Absolventinnen, welche an diesem Termin noch lhre Urkunde
tiberreicht bekommen sollen, ware allerletzter Notenmeldeschluss der
Abschlussarbeitsnote an das Studentenamt der 17. Juni

« (Interner Vermerk: Die Bewertungsformulare konnen wie gewohnt im
Dekanat abgegeben werden, kein Fast-Track tiber den VdPK)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
143



Relativierung #1 NN
o
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Amberg-Weiden

,Erstellen Sie sich selber lhren
individuellen Grobplan!®

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Mein ganzes Vorrechnen oben soll lhnen nur als Beispiel dienen und veranschaulicht Ihnen lediglich wichtige
Planungsaspekte. Erstellen Sie sich Ihren Plan (nur so GROB wie meine Grafiken auf meinen Folien zuvor, d.h. Sie brauchen
noch KEINEN Projektplan mit inhaltlichen Planungen wie einer Aufteilung in Arbeitspakete):

Bei Ihrer Grobplanung beriicksichtigen Sie einfach lhre offenen Module, Ihren Nebenjob und Ihre Urlaubsplédne. Erholen Sie
sich vor Eintritt in die Arbeitswelt! Planen Sie auch bereits jetzt grob den Ablauf des Reviews lhrer Arbeit durch Peers =
Kommiliton:innen (vgl. meine Sammlung von Hinweisen), am Ende der Bearbeitungsphase.

Das wichtigste ist die ehrliche Bestimmung der regelmdRigen wiochentlichen Arbeitszeit fiir lhre Abschlussarbeit, als Ihren
groBten Hebel fiir die Bearbeitungsdauer. Selbstverstdndlich kann und darf es in Ihrem Plan auch Monate unterschiedlicher
Bearbeitungsintensitadt geben.

Es ist auch aus Sicht der Wirtschaft/Industrie durchaus iiblich, dass Sie sich nach (oder sogar deutlich vor) Abgabe der
Abschlussarbeit bzw. Abschlussprasentation bereits bewerben, noch ohne finale Urkunde oder Zeugnis, aber quasi-
abgeschlossen, unter Vorlage lhres Notenspiegels. Die Urkunde und das Zeugnis werden dann spdter nachgereicht.
Uberlegen Sie sich also, ob und wie Sie bereits vor Abgabe der Abschlussarbeit auf Jobsuche gehen wollen!

Planen Sie daher ggf. auch die Zeit ein, die Sie zur Erstellung von Bewerbungsunterlagen, Job-Recherchen und mehreren
Anschreiben bendgtigen.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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»Wird sich spdter jemand fiir
lhre Anzahl von Fachsemestern
interessieren? Kaum!*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann



M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Weitere Hinweise und Vorgaben

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Referenzarbeiten als Anschauungsmaterial

Abschlussarbeiten, die von mir betreut und mit ,,sehr gut“ (1,0 | 1,3) bewertet
wurden, kdnnen als Anschauungsmaterial im Moodle-Kurs als 7z bezogen
werden

Passwort: ,, “ (Es hat nur eine untergeordnete Schutzfunktion)
Bitte prinzipiell vertraulich behandeln, nur fiir lhren Gebrauch!

Zitieren Sie bitte 2-3 Publikationen lhres Erstpriifers
in lhrer Abschlussarbeit:

Die Publikationsliste als von mir finden Sie

falls thematisch moglich; auf der ndachsten Folie finden sie
allerdings Beispiele fiir ein



Verteilte Systeme: Neumann2o13dissBook, NeWL12offsync, NeRL12deus, NRDLogdeus, MeNeo4testejb,
FDI+10esmmog, WaNe12alphaoffsync

Pub/Sub-Systeme: Neumann2o13dissBook, NeRL12deus, NRDLogdeus, FDI+10esmmog
Content Management: Neumann2o13dissBook, NRDLogdeus
Datenbanksysteme/RDBMS: ILN+ogsemrttx, JBN+10fcmdb, IND+o9glzatav
XML-Datenbanken: NeFLiooxdbs

Version Control Systems: Neumann2013dissBook, NeHL12hydra

Evolutiondre Informationssysteme: Neumann2o13dissBook, NSWL11alphaadaptive
Workflowmanagement: Neumann2o13dissBook, NeLeogalphaflow, NeLeogdmps
Rule-based Systems: ToNe11alphaprops

Wissensintensive Prozesse: Neumann2o13dissBook, NeLei2adhocCoop, NeLe1oalphaUc,
NeLeogalphaflow, NeLeogdmps

Medizininformatik: Neumann2o013dissBook, NeLei2adhocCoop, NeLe1oalphaUC, NeLeogalphaflow,
NeLeogdmps, NeLe12alphaFlow, LNR+11egr

Component-based Systems/JEE/E)B: MeNeo4testejb, neumann2o04sa
OWL-DL/Semantische Validierung: NeFL1ooxdbs

Teststand/QS/QA: MeNeo4testejb, neumann2o04sa

Automotive: neumann2oosda

MMOG: FDI+10esmmog



Vorgaben Prof. Neumann /NN
o

Amberg-Weiden

* Privates Vor-Vorab-Peer-Review

« Lassen Sie sich lhre Arbeit vor meinem Vorab-Review durch ein
privates Vor-Vorab-Peer-Review zweifach qualitatssichern (1)

» Lesen Sie in meiner Sammlung von Hinweisen
(theses-guide-CPN.pdf) unbedingt den

1. Abschnitt "Vorkorrektur / Vorab-Review"
e u.a.zwei () Kommiliton:innen

» Sie mussen lhre Reviewer briefen () um
sinnvolles Feedback zu bekommen!

» Zeitliche Ablaufskizze

>. Abschnitt "Kindergartenfehler"
» Diesen Abschnitt hab ich hier auf den Folien ja schon o6fters erwdhnt...

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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Sammlung von Hinweisen = PDF "Hinweise NN
zur Durchfiihrung von Abschlussarbeiten” SR

Amberg-Weiden

Hinweise zur Durchfithrung von Abschlussarbeiten

(Generiert mittels pandoc per Markdown-Original)

E Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
Ol
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https://cyberlytics.eu/theses/guide/

Sammlung von Hinweisen

Ostbayerische Technische Hochschule

Amberg-Weiden

https://cyberlytics.eu/theses/cuide/

Selbstkorrektur / Checkliste

+ Wurden alle Kindergartenfehler (s. unten) ausgebiigelt!?

« Ist das Literaturverzeichnis mind. 3 Seiten lang?
— Bei Bachelorarbeiten ist das ein absolutes Minimum - es sollte eigentlich nmfangreicher sein
— Bei Masterarbeiten sollte das Literaturverzeichnis deutlich umfa icher sein

Vorkorrektur / Vorab-Reviewl
+ Es gibt KEINE Vorkorrektur durch den Erstpritfer oder Zweitpriifer

+ Einzelne Abschnitte kinnen dem Erstpriifer dennoch zum Vorab-Review vorgelegt werden, allerd-
ings in Summe nicht mehr als 10 Seiten (also 20% von geplanten 50 Seiten)

WICHTIG: bereits wiihrend ihr schreibt: erklirt die Arbeit / Fragestellung / Konzepte euren
Freunden und reflektiert daran, welche Aspekte bei der Beschreibung besonders relevant sind

+ Das Vorab-Review ist cin nicht-garantiertes (Betrener!) Angebot, das auch freiwillig (Student!)
angenommen wird.

— (fibergebt mir eure Fassung einfach als PDF per Mail; der Ausdruck der Vorfassung soll euch
nichts kosten daher mach ich das selbst)

« Ich limitiere die Review-Zeit auf 6h pro Abschlussarbeit (damit sind Reviews von 10 Seiten prob-
lemlos abbildbar)

— Die Qualitit und Lesbarkeit beeinflusst stark den Aufwand des Reviews
— Thr kénnt unfertige Kapitel ransnehmen, miisst das aber nicht
— Bitte Leseanweisungen /Priorititen geben

‘Wissenschaftliches Schreiben

Leses Sie sich die folgenden Hinweise dreimal durch: vor Beginn der Arbeit, vor Beginn der Schreibphase
und vor Threr Abgahbe!

Vermeidbare Fehler {akaI“Kindergartenfehler‘l)
s Falscher Einsatz von “das” und “dass”

13

o Die Vorfassung muss allerspiitestens zwei Wochen vor offizieller Abgabe zum Vorab-Review durch
den Erstpriifer vorgelegt werden.

— Idealerweise wird das Angehot fiir ein Vorab-Review deutlich frither in Anspruch genommen.

— Eine Woche branche ich um es mir terminlich einzutakten.

— Eine Woche braucht der Student um Anderungen noch einpflegen zu kénnen und um die
Anmerkungen /Erkenntnisse anf die anderen Teile der Arbeit zu iibertragen

— Die Initiative liegt scitens des Studenten (dass die Vorkorrektur durchgefithrt wird): Wenn
die Vorfassung zu spét bei mir ankommt (bspw. erst eine Woche vor Abgabe) lehne ich ein
Vorab-Review und -Feedback auch ab.

Wichtig I Bitte vor Uberreichung einer VorF: g unbedingt nochmal den Abschnitt
“Kindergartenfehler” (s. unten) durchgehen und diese iden!

Wichtig II: Vorher dafiir sorgen, dass alles was ich lesen soll schon von einem Freund /Bekannten
vorkorrigiert wurde!

Abschlussarbeiten

Schwankender Numerus, also eine Mischung von Einzahl und Mehrzahl

Lange und falsch gebaute Sétze (Aussagen gehoren in Hauptsitze; Nebensitze dienen der
Prizisierung und Verkniipfung)

Fehlende Kommata vor oder nach Relativsétzen und erweiterten Infinitiven; es darf nicht passieren,
dass es wegen falscher Interpunktion mithsam ist einen Text zu lesen

Bitte Grundkenntnisse der Textverarbeitung in TeX oder Word aneignen! (Bsp. In *.tex-
Dokumenten trennt man Absétze mit Leerzeilen voneinander! Sie miissen in LaTeX nach einem
Punkt, welcher der Abkiirzung dient, das Leerzeichen escapen, sonst glaubt LaTeX, dass es sich
um ein Satzende handelt und macht ein sichtbar falsches Spacing! ete. pp.)

« Einfithren von Abkiirzungen, nicht vorhanden oder nicht einheitlich
+ Bilder:

— Bilder, Tabellen, Codelistings, ete. die im Text nicht beschrieben werden? Gehen gar nicht!
# Man spricht auch von benétigter textueller Verankerung der Bilder/Tabellen/Codelistings// ...
# Bilder et al. sind essentiell, miissen aber dennoch textuell beschrieben werden (!!)
+ Die Beschreibung der Bilder muss derart vollstindig sein, dass die Arbeit auch ver-
sténdlich wire, wenn man alle Bilder entfernt (1)
# Machen Sie das. Immer. Fragen Sie mich erst gar nicht nach Ausnahmen!
— Bei Bildern ist es giinstig, wenn die Verankerung und Teile der Beschreibung vor dem Bild
stehen
— Aussagekriftige Bildunterschriften verwenden
— Wenn Sie Abhildungen mitten in einer Seite platziert, dann miissen diese immer zwischen zwei
Ahsitzen stehen (sie diirfen einen Absatz nicht “brechen”)
— Schlechte Qualitdt der Bilder (weil Screenshots oder aus dem Netz oder unpassende Schrif-
tart, die im Kontext der Arbeit negativ hervorsticht.) Losung: Selber nachzeichnen! Fei echt.
(Alternative zum nachzeichnen: Professionelle Bildbearbeitung, hspw. mittels Krita, zur Ent-

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Vorgaben Prof. Neumann /NN
o

Amberg-Weiden

* Vorkorrektur: Es gibt KEINE Vorkorrektur (i.S.v. der ganzen Arbeit)

* Vorab-Review / Vorab-Feedback

» Einzelne Abschnitte konnen fiir ein ausschnittsweises Vorab-Review vorgelegt
werden, allerdings in Summe nicht mehr als 10 Seiten [BT] bzw. 16 Seiten [MT]

e Zusatzlich limitiert auf max. 6h Review-Zeit, was dafiiri.d.R. reicht
e Nach lhrem privaten Vor-Vorab Peer-Review durch zwei Kommiliton:innen
e Nach Selbstkontrolle auf Kindergartenfehler
» Schicken Sie mir ein PDF und geben Sie mir eine Leseanweisung:

« Seitenweise als Acrobat Reader Print Rage (Beispiel: "4, 7, 15-21, 56")

- PDF eingedampft: kostenlos Seiten l6schen in PDFs per
CubePDF Utilites (https://www.cube-soft.jp/cubepdfutility/)

- Keine Vorab-Reviews in der Zeit, die {VL-frei + priifungsfrei} ist,
d.h. in etwa von Mitte Februar bis Mitte Marz (1m) sowie
von Anfang August bis Ende September (2m)

« Empfehlung: Geben Sie mir IMMER mindestens eine Seite lhres
Literaturverzeichnisses zum Lesen — plus neun inhaltliche Seiten

e (= Mein freiwilliges Angebot - Zweitpriifer NICHT um ein Vorab-Review bitten.)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Warten Sie nicht auf das Vorab-
Review um von mir Feedback zu
lhrem Text zu erhalten!

Zeigen Sie mir Gliederung und
Diagramme maoglichst friih und
immer wieder im Jour Fix

(z.B. UML zur Architektur, ...)

Sie diirfen den Zwischenstand
lhres PDFs immer wieder ins Jour
Fix mitbringen

Created by Adrien Coquet
from Noun Project
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Sperrvermerke
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Im weitesten Sinn sollen alle Abschlussarbeiten bei mir sein

Alle Abschlussarbeiten werden !
Es gibt keine Sperrvermerke fiir eine Abschlussarbeit unter meiner Betreuung

Der grofite Schaden von Sperrvermerken geht m.E. zu lasten der Studierenden
(ich war tibrigens selbst 2005 betroffen und bewerte das aus eigener Erfahrung)

Konsequenz: In Abstimmung zwischen dem Unternehmen und dem Bearbeiter werden
alle relevanten Beziige zu Firmen, Personen, Produkten oder Geschaftsgeheimnissen
entweder verallgemeinert oder anonymisiert, so dass die Arbeit und deren
Erkenntnisgewinn der Offentlichkeit zur Verfiigung gestellt werden kann

WICHTIG: Machen Sie das Unternehmen so friih wie moéglich auf diese Vorgabe
aufmerksam! Insbesondere Gro3konzerne wie Audi, Siemens, BHS Corrugated, etc.! Das
kann ein echter Show-Stopper sein (bspw. Fa. Deprag). Es gibt bei mir keine Ausnahmen.

Ein Unternehmen kann ein mit dem Bearbeiter
schliefen, solange die Veréffentlichung der Arbeit selbst ausgenommen ist

WICHTIG: Lesen Sie lhren etwaigen Vertrag tatsachlich dahingehend durch!
Kein NDA mit Professoren — deren Vertraulichkeit ist per Hochschulgesetze gewdhrleistet



Firmen-orientierter Uberblick: Sperrvermerke NN
@

Amberg-Weiden

* Unternehmen ohne * Unternehmen nur
Sperrvermerke moglich: mit Sperrvermerk:
* Audi AG 1. Deprag Schulz GmbH & Co. KG
* Siemens AG
* Siemens Healthcare e [Also komme ich nicht
o DATEV als Priifer in Frage. |

* BHS Corrugated
e Mihlbauer GmbH & Co. KG
* Krones AG

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Pauschale Sperrvermerke?

tion/

ica

//www.researchgate.net/publ

https

bei_Abschlussarbeiten

274832962_Sperrvermerke

ZUR DISKUSSION GESTELLT / SPERRVERMERKE BElI ABSCHLUSSARBEITEN }

Sperrvermerke

bei Abschlussarbeiten

Ein Kommentar. Weshalb Sperrvermerke kritisch hinterfragt werden soliten.

Einleitung
Stein des Anstofies fiir diesen Beitrag war eine der
letzten Bachelorarbeiten, die ich unlingst betreut
‘habe. Sie hataber letztlich nur ein sich stetig fiillendes
wFass zum Uberlaufen” gebracht. Ich bin Profes-
sor fiir Informatik an der Facll]mdudmk Libeck
und zugleich Studi leiter des
Informatik/Softwaretechnik. Um es gleich vorweg-
zunehmen, ich schreibe hier nicht im Namen der
Fachhochschule Libeck, nicht in Funktion der Stu-
diengangsleitung Informatik, noch in sonst einer
durch die Fachhochschule Libeck mir zngewiesenen
Aufpgabe. Ich schreibe hier meine ganz persinliche
Meirmng!

Ichbetreue — wie viele meiner Kollegen an ande-
ren Hochschulen - Bachelor- und Masterarbeiten,
die in kleinen oder mittleren Unternehmen ge-
schriebenwerden. 5o auch diese. Eine Arbeit fiir ein
Umgmelmmn welches unter anderem interessante
F 1 der Bewi

Nane Kratzke

Verg,d:e von Sperrvermerken sind. Und das sind
meiner Erfahrung nach viele Hochschull mich
eingeschlossen.

Bei fraglicher Abschlussarbeit stand zu keinem
Zeitpunkt der Betreuung die Vergabe eines generel-
len Sperrvermerks zur Diskussion. Kurz vor Abgabe
tauchte der Sperrvermerk auf einmal wie selbstver-
stindlich auf. Kommentarlos, nicht abgestimmt. Die
Irritation war grof}, als ich diesen ,doch fiblichen®
Formalismus hinterfragte

An der Fachhochschule Liibeck haben wir
Vordrucke, und die diesbeziigliche Standardformu-
lierung lautet:

Ich versichere, dass ich die Arbeit selbstindig, ohne
fremde Hilfe verfasst habe. Bei dev Abfassung der
Arbeit sind mur die angegebenen Quellen bemutzt
worden. War tlich oder dem Sinne nach entnommene
Stellen sind als solche gekennzeichnet. Ich bin da-
it ei dem, dass meine Arbeit verdffentlicht

mngbqaﬂ:znm und innovative Lisungen hierfiir
entwickelt unda'nbmhel Fiir dieses Unternehmen

wird, insbesondere dass die Arbeit Dritten zur Ein-
sudxmah me vorgelegt oder Knpmu der Arbeit zur

lte eine de App fiir § ph weiter-
entwickelt werden, mittelsd larbetriebene
Pumpen steuern und iiberwachen kann.

‘Weder die Fachhochschule Libeck noch das
Unternehmen soll an den Pranger gestellt werden,
daher ist insbesondere Name und Ort dieses Un-
ternehmens nicht von Belang, Unternehmen und
Fachhochschule sind bitte als Beispiele zu verste-
hen. Der gleiche Sachverhalt passiert an vielen
Hochschulen, Tag fiir Tag, Der Missstand, den ich
hier ankreiden michte, liegt auch nicht bei den
Unternehmen. Er liegt bei uns. Er liegt bei denen,
die Abschlussarbeiten an Hochschulen und Uni-
versitiiten betreuen und allzu nachsichtig mit der

Abschlussarbeiten

itergabe an Dritte angefertigt werden. (Standard-
erklirung, Fachhochschule Lubec]x, Fachbereich
Elektrotechnik und Informatik)

Bei Abschlussarbeiten in Unternehmen, wird der
Passus: , Ich bin damit einverstanden, dass meine
Arbeit verdffentlicht wird” meiner Erfahrung nach
regelmafig durch pauschale Sperrvermerke ersetzt,
die sich sinngemif darauf berufen, dass die Ar-

DO 10100700087 0151888 T
& Speinger-Verlag Beris Hedelberg 2015

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

* Prof. Nane Kratzke zum Thema
pauschale Sperrvermerke

https://dx.doi.org/10.1007/500287-015-0888-7

https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/s
00287-015-0888-7.pdf

Zzgl. freigegebene Version auf ResearchGate

. Stlchpunkte

Geheimhaltungswunsch und Publikation schlieen sich
nicht aus

Pauschale Sperrvermerke schaden
der Wissenschaft (Wissen als Alleinstellungsmerkmal)

Akad. Umgang mit Wissen (Wissen teilen)
Abschlussarbeiten als Aushangeschild fiir die Studierenden

(u.a. Preise, Prometionsstipendien)
Hochschulseitige Reakkreditierungsprozesse

e Dariiber hinaus:

Abschlussarbeiten formell primdr Lehre

(mit wissenschaftlichem Anspruch)

Primdr oft giinstiges Mittel der Mitarbeiterakquise

Ich war selbst 2005 betroffen und

bewerte das aus eigener Erfahrung

Sperrvermerke = Wettbewerbsvorteil ggb. anderen
Unternehmen! Unternehmen diirfen geheim forschen, aber
nicht in Verstrickung mit 6ffentlichen Mitteln

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Keine Sperrvermerke! € Bundesrechnungshof

Handbuch zur Trennungsrechnung

Nicht-
wirtschaftliche
Tatigkeiten

Forschungskooperationen, sofern eine der folgenden Bedingung nach dem

I o Unternehmen tragen samtliche Kosten

o Forschungsergebnisse ohne Rechte des geistigen Eigentums werden weit
verbreitet

o Aus der Tatigkeit von Forschungseinrichtungen/-infrastrukturen entstandene
Rechte des geistigen Eigentums werden den jeweiligen
Einrichtungen/Infrastrukturen zugeordnet

o Ergebende Rechte des geistigen Eigentums und verbundene Zugangsrechte
werden den Kooperationspartnern angemessen ihrer
Arbeit/Beitrigen/Interessen zugewiesen

o Forschungseinrichtungen/-infrastrukturen erhalten ein marktibliches Entgelt

bei Zuweisung der sich aus ihren Tatigkeiten ergebenden Rechten des geistigen
Eigentums & Zugangsrechten an beteiligte Unternehmen

Verbreitung  der  Forschungsergebnisse  auf  nichtausschlieBender  und
nichtdiskriminierender Basis (z.B. durch Lehre, frei zugingliche Datenbanken,
allgemein zugangliche Verdffentlichungen oder offene Software)

Wissenstransfer (z.B. Lizenzierung, Griindung von Spin-offs oder andere Formen des
Managements von der Hochschule geschaffenen Wissens), soweit es entweder durch
die Hochschule oder gemeinsam mit anderen Forschungseinrichtungen/-
infrastrukturen oder in deren Auftrag durchgefihrt wird und sofern die Einnahmen
aus diesen Tatigkeiten in die primdren Tatigkeiten der Hochschule reinvestiert
werden.

Wirtschaftliche
Tatigkeiten

Auftragsforschung fiir den privatwirtschaftlichen Bereich

Auftragsforschung fur den &ffentlichen Bereich

Erbringung von Forschungsdi leistungen fiir Untemehmen
(auch fir Industriepartner in &ffentlich-rechtlich gefdrderten Verbundprojekten als

Unterauftragspartner) \

Vermietung von Forschungsinfrastruktur an Unternehmen
(z.B. Ausristung, Laboratorien)

Verbreitung der Forschungsergebnisse soweit diskriminierend
(2.B. Verkauf der Forschungsergebnisse)

Wissenstransfer (Lizenzierung als Ergebnis von Auftragsarbeiten, Lizenzierung als
Exklusivwergabe oder Lizenzierung des von der Hochschule geschaffenen Wissens),
sofern ohne Reinvestition in die primare Tatigkeit der Hochschule

Abschlussarbeiten

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Alle Abschlussarbeiten werden
veroffentlicht!

e Esgibt keine Sperrvermerke

flir eine Abschlussarbeit
unter meiner Betreuung

Konsequenzen:

1.

In Abstimmung zwischen dem Unternehmen und dem
Bearbeiter werden alle relevanten Beziige zu Personen
(DSGVO0), Firmen, Produkten oder Geschiftsgeheimnissen
entweder verallgemeinert oder anonymisiert, so dass die
Arbeit und deren Erkenntnisgewinn der Offentlichkeit zur
Verfligung gestellt werden kann

Falls notig kann ein Unternehmen bspw. per Arbeitsvertrag
ein Non-Disclosure Agreement mit dem/der Bearbeiter:in
schlieBen, solange die Verdffentlichung des Abschluss-
arbeit-Dokuments (= "PDF") selbst ausgenommen ist

Hinweis:

Ein NDA mit Professor:innen gibt es nicht, deren
Vertraulichkeit wird durch die Hochschulgesetze
ausreichend gewdhrleistet

Alternative?

Kategorisierung als wirtschaftliche Tatigkeit, allerdings
dann rechtlich notig: Ausgleich der Forschungs-
dienstleistung nach Marktpreis (oder Vollkosten plus
Gewinnspanne) an die Hochschule.

Dann Sperrvermerk maglich.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Legitim: Zensur v

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

* Geheim halten:

* Code (allerdings eine ausschnittsweise Kopie Qrdner fir Taxonomien QuleShitsN Neu »
fur Erst- und Zeitpriifer zur Notengebung benétigt; 8 Sl sl
nur die studentischen Beitrdge; reprasentativ) o e .
e (Ultima Ratio: zwei verschiedene Teibaun fschen Del
. . ok X, Ausschneiden CirieX
Versionen des PDFs anfertigen?) Y - e
o o o i Enf CireV
e Pseudonymisierung / A A Ztchuratige .
. » Aus Datenschutzgriinden
Verallgemeinerung Py i foten ol st
* Geschiftsgeheimnisse N e s Favoten hrnigen  OeD
. . T Egenschaften Ci+E
* Produktnamen & Firmennamen Y
Taxonomie  Klassenbaum
* Strategische Rahmenaspekte - T
. . » v Algemein
* Vertrauliche Information - —
° .5 D -12150424331 .
:nﬁo::I:sKiede Ordner fur Ontologie I
P Master_Thesis TaxonomyNode Erstellungsdatur
e Anonymisierung / Balken Scrkssdmors
v Anderungen
- 4 . e

* Beispieldaten

(Personen, Kunden, Projekte, ...)

Abschlussarbeiten
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Verodffentlichung: Wie?

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

https://www.oth-aw.de/neumann/theses/#abgeschlossen

NN Studium  Hochschule International  Weiterbildung  Forschung  Q

Neumann

ABGESCHLOSSENE ARBEITEN

Kontakt

[ Hinweis: Ausschlie3lich diejenigen Abschlussarbeiten bei denen ich Erstpriifer bzw. primérer Betreuer war. Der 'ﬂf ist eine
Forschung besondere Empfehlung von mir. ]
Lehre

OTH Amberg-Weiden

12, Tobias Wei: Entwurf und Implementierung einer Daten-Pipeline zur Aufbereitung von loT Daten in der Fertigung.

Praktikumsbeauftragter KI/IK

Part . . . ;
e Bachelorarbeit, Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden, zoz3. [PDF]

Abschlussarbeiten

* Kooperationsunternehmen: upzparts GmbH
. Themenbereiche 11, Arina Antskaitis: Route optimization for Germany-wide services in occupational health management.

Erete Hilfe Bachelorarbeit, Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden, zoz3. [PDF]

 Kooperationsunternehmen: wellabe GmbH
» Weitere Hinweise . ) i . i i o B
10. Eni Veshi: Extension of a web-based time recording system with the capabilities of a progressive web app and

» In Arbeit integrated video streaming. Bachelorarbeit, Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden, 2023. [PDF]

» Abgeschlossen * Kooperationsunternehmen: Crew Active eine Marke von RunsDev

Digitaler Ressourcen-Poal 9. Anja Stricker: Entwurf und Implementierung eines konfigurierbaren Alarmsystems flir Monitoring-Systeme unter
Beriicksichtigung von Hochsicherheitsbereichen. Bachelorarbeit, Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-
Weiden, 2022. [PDF]

= Kooperationsunternehmen: Mithlbauer GmbH & Co. KG

Werkzeuge » Abschlussarbeiten

Werkzeuge » SWE

Werkzeuge » BDCC/AI 8. Christoph Schuster (3i¢): Gegenilberstellung von Ans#tzen flir Progressive Web Apps zum Entwurfvon hybriden
Werkzeuge » Dozenten Benutzeroberfldchen am Beispiel einer Reiseziele-Anwendung. Bachelorarbeit, Ostbayerische Technische
Hochschule Amberg-Weiden, 2022, [PDF]
Onboarding
v 7. Tim Hoffmann: Entwurf und Implementierung einer Progressiven Web App am Beispiel der technischen Transition
einer Cloud-L8sung flir webbasierte Datenbearbeitung und Reporting. Bachelorarbeit, Ostbayerische Technische
Hochschule Amberg-Weiden, 2022, [PDF]

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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CyberlLytics-Themen: Open-Source

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Alle durch mich selbst ausgeschriebene Abschlussarbeit-Themen sind
automatisch (ungeachtet des genauen Themas der Abschlussarbeit) dem
ibergeordneten Forschungsprojekt zugeordnet

Und werden ggf. unter dieser Flagge veroffentlicht

bei allen Themen:

Ich bitte um eine , falls gegeben, spat. nach Erstkontakt!
Fehlende Zusage? Thema geht potentiell an andere Studierende...
Bei Abschlussarbeiten mit ist
(zusédtzlich zu den Formalia der Hochschule) die Unterzeichnung
eines verpflichtend!
Dieses ist von dem

abgeleitet



Das Contributor Agreement ist keine Lizenzform und macht
Ilhre Arbeit noch nicht zu Open Source Software!

Es schafft so etwas wie eine rund um alle Studierenden unter
meiner Betreuung und vermeidet dabei Wiederverwendungsstreitigkeiten (Innensicht)
ungeachtet der Lizenz unter der veroffentlicht wird (Au3ensicht)

Die , bringen lhren Kommilitonen und auch mir
kaum etwas! (Professoren vertreten juristisch nicht die Hochschule per se.)

FOSS entsteht dadurch, dass alle CyberLytics-Subprojekte
i.d.R. wie folgt veréffentlicht werden:
Auf in einem Repository (oder mehreren)

Von mir initial auf GitHub erstellt, unterhalb von cyberlytics, mit dem von lhnen
(vgl. ,,Erste Schritte“!) gewahlten Namen:

Lizenzwahl je Repository moglich = Empfehlungen per https://choosealicense.com/

i.d.R. unter der oder (letztere bspw. wg. CNCF)
Nach Benotung der Abschlussarbeit kénnen Sie das Repo klonen und
ebenfalls entsprechend (dafiir empfohlen: MIT-Lizenz) weiter

verwerten


https://choosealicense.com/

Software-Lizenz: Empfehlungen NN
®

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Choose an open source license

An open source license protects contributors and users. Businesses and savvy developers won't touch a project without this protection.

Which of the following best describes your situation?

53 —

Ineed toworkina I want it simple and I care about sharing
permissive. improvements.
Use the license preferred by the The MIT License is short and to the point. It The GNU GPLv3 also lets people do almost
community you're contributing to or lets people do almost anything they want anything they want with your project, except

depending on. Your project will fit right in. with your project, like making and distributing distributing closed source versions.
closed source versions.

If you have a dependency that doesn’t have Ansible, Bash, and GIMP use the GNU

a license, ask its maintainers to add a Babel, .NET, and Rails use the MIT License. GPLv3.
license.
Cloud/CNCF? Apache License 2.0 DEfaUlt? MIT L|Cense

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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github.com/cyberlytics

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Sign up

[2]

O)

=

O

= [0 Overview F] Repositories 1 [T] Projects ) Packages
(%2)

o

Q - .

?_I) Find a repository...

0 Type ~ Language ~ Sort -
©

it

o~

3]

<

kopiervorlage

58 Apache License 20  Updated 2 hours ago

cyberlytics

Follow

Lab for Big Data and Cloud
Computing for Al

W. eines fjj
N-fache Coden urthre Tex.

der"

Cyberlytics

(® Muremberg

& https://www.cyberlytics.eu
W @CyberPetaMeuron

QUellen sowi

€pos, bspw. ent owie
- ents

12-Factors App"'RegelirfChend

//github.com/cyberlyt

https

Block or Report

Docs

© 2021 GitHub, Inc.  Terms  Privacy Security  Status
Contact GitHub  Pricing APl Training EBlog About
Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://github.com/cyberlytics?tab=repositories

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

gitlab.com/cyberlytics

GitLab = Menu

cyberlytics cyberlytics

8o Group information

cyberly‘tics & a-~ New subgroup
¥ lssues 0

Group 1D: 13461557
I Merge requests 0
@ Security Subgroups and projects  Shared projects  Archived projects Search by name MName

* 0 1 minute ago
g

@ Kubernetes
K kopiervorlage ﬂ
B Packages & Registries N P 9

| Analytics

£} Settings

W. eines fijr |
N-fach re TeX-Quelle ;
C? Cczde-RePOS, bspw. ents TR
€I "12-Factors App"'RegelFr),riChend

« Collapse sidebar

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://gitlab.com/cyberlytics

Vereinfachte Annahmeerklarung NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

»Die Bearbeitung in einem von mir erstellten git-Repository dient
auch der vereinfachten Annahmeerkldarung: Ich habe dadurch friihzeitig
eine "4,0"-fahige Fassung des praktischen Teils |hrer Abschlussarbeit!
Ungeachtet der spateren CD-Abgabe (bzw. ZIP-Abgabe {iber Moodle).
Dasselbe gilt fiir Ihre Ausarbeitung, falls diese Teils des Repos ist.
Ich kann dadurch meist die Annahmebestitigung gegen
Ende fast jederzeit bedenkenlos unterschreiben.*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Entsprechend ist das Thema CD-/ZIP-Abgabe bei einer Quellcode-Verwaltung in
anderen Repos (bspw. beim Industriepartner) fiir die Reihenfolge der Unterschriften
gegen Ende der Arbeit mithsamer...

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Lizens-Empfehlung?
®

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Choose an open source license

An open source license protects contributors and users. Businesses and savvy developers won't touch a project without this protection.

Which of the following best describes your situation?

~

o

Q H

m - - - -

g Ineed to workina I want it simple and Icare about sharing

o community. permissive. improvements.

8 Use the license preferred by the The MIT License is short and to the point. It The GNU GPLv3 also lets people do almost

wn community you're contributing to or lets people do almost anything they want anything they want with your project, except

o depending on. Your project will fit right in. with your project, like making and distributing distributing closed source versions.

o closed source versions. i . 0
L If you have a dependency that doesn't have Ansible, Bash, and GIMP use the GNU Zzgl. d|ese Altematlve:
g a license, ask its maintainers to add a Babel, .NET, and Rails use the MIT License. GPLv3. .

J license. Apache License 2.0

oo .

o insb. wg. CNCF
)

)

i -

vgl. CNCF Charta:
https://github.com/cncf/
foundation/blob/main/

What if none of these work for me?

charter.md
My projectisn’t I want more Idon’t want to = Abschnitt "11. IP Policy"
software. choices. choose a license.
There are licenses for that. More licenses are available. Here's what happens if you don't.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Checkliste Titel Ihrer Arbeit

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Generieren eines gangigen Titels: m
o

Prototyp-lastige Themen S
Memorabler Name lhres ureigensten
Ergebnis-in-spe (= namelix.com !!)
Ich war nicht nur Ich bin nicht nur
«CatchyName»; Programmiersklave Dampfplauderer
. eines/r
Entwurf Implementierung —
: und — von
Konzeption Realisierung
«Kerntitel»
am Beispiel /—‘ Generalisierun
: Produkt Foe®-derFi B H
als Baustein eines/r
~ E— Content Management Systems
far von

Cloud-Dienst fiir Berichtswesen

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Generieren eines gangigen Titels: m
o

Konzept-lastige Themen
/_‘ Konzeptarbeit /_‘ S%hrtii;;earli;gt]e
Recherche vergleichende Evaluation  von verfligbaren Ansdtzen fiir
un
Analyse Gegeniiberstellung
«Kerntitel»
unter Beriicksichtigung Echtzeitaspekten
. von
In ——— verteilten Systemen
fur ? Einsatz in Klein- und Mittelstandischen

auf Basis SW-Entwicklungsunternehmen

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Englischer Titel der Arbeit

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

* Im Englischen gilt fir den Titel:
Alle wichtigen Worter sind grofigeschrieben!

« Folgen Sie dem Chicago Manual of Style (CMOS)
« Werkzeug: https://capitalizemytitle.com/style/Chicago/ ¥¥
* Genaue Regeln des CMOS fir Titel:

Always capitalize the first and last words of titles and subtitles.

Always capitalize "major" words (nouns, pronouns, verbs, adjectives, adverbs, and some
conjunctions).

Lowercase the conjunctions and, but, for, or, and nor.
Lowercase the articles the, a, and an.

Lowercase prepositions, regardless of length, except when they are stressed, are used adverbially or
adjectivally, or are used as conjunctions.

Lowercase the words to and as.
Lowercase the second part of Latin species names.

Please capitalize the following sentence as title
according to Chicago Manual of Style rules:
«YourTitleDraft»

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://capitalizemytitle.com/style/Chicago/

Englische Titel: Alternative NN
®

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

* |ARIA rules on titles:

e "capitalize all nouns, pronouns and verbs,
and all other words of four or more letters"

- e.g., "Robots in Space

Please capitalize the following sentence as title according to the
rule "capitalize all nouns, pronouns and verbs, and all other words
of four or more letters":

«YourTitleDraft»

» Weitere Anleitung fiir Uberschriften im Allgemeinen
 https://en.wikipedia.org/wiki/Title case

o https://www.scribbr.de/bachelorarbeit-englisch/grossschreibung-von-
ueberschriften-im-englischen/

« (Erachten Sie den Titel als "Level 0"-Uberschrift = immer sog. "Up Style")

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://www.scribbr.de/bachelorarbeit-englisch/grossschreibung-von-ueberschriften-im-englischen/

Created by Adrien Coquet
from Noun Project

Prdmissen:
Der Titel ist formell quasi das
wichtigste lhrer Arbeit.

Wenn Sie in PRIMUSS einen Titel
eintragen, dann ist dieserim
Anschluss kaum mehr dnderbar

WARNING:

Schreiben Sie keinen Titel in das
PRIMUSS-System, bevor der Titel
nicht auf dem Anmeldeformular
fiir das Dekanat steht, von mir
gereviewt wurde und per
Unterschrift versiegelt wurde!

CMOS-Regeln fiir engl. Titel! A\



M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Starthilfe

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Leitfaden ,,Eine Abschlussarbeit verfassen®
von Prof. Ulrich Schéfer und Kollegen /oVV

Amberg-Weiden

Abschlussarbeiten

Eine Abschlussarbeit verfassen
Version 0.96, OTH-AW, Fakultit EMI

3. Dezember 2020

Zusammenfassung

Das vorliegende Dokument soll Sie dabei unterstiitzen, haufige Fehler beim Anfertigen Ih-
rer Abschlussarbeit zu vermeiden. Es adressiert weniger die technischen, sondern vor al-
lem die organisatorischen, inhaltlichen, strukturellen und sprachlichen Aspekte. Es ist als
Erginzung und Konkretisierung des Merkblatts fir Bachelorarbeiten gedacht, das auf der
Webseite der Hochschule (Link weiter unten) gemeinsam mit den Anmeldeformularen zu
Download bereit steht.

Dieses Dokument basiert — mit freundlicher Genehmigung — auf einer Zusammenstellung
von Prof. Dr. Christian Baun, Frankfurt University of Applied Sciences, Fachbereich Infor-
matik und Ingenieurwissenschaften [2], und wurde von mir an die Regelungen und Gepflo-
genheiten unserer Hochschule angepasst sowie mit Erganzungen und Korrekturen meiner
Kollegen Andreas Afimuth, Dominikus Heckmann, Kurt Hoffmann, Josef P6sl und Klaus
Gruiger angereichert und verbessert — Vielen Dank daftr!

Weitere Anregungen und Korrekturwiinsche werden gerne entgegen genommen.

Ulrich Schifer

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Essential Reading (1/3) NN
®

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Hinweise zur Durchfiihrung von Abschlussarbeiten
(Generiert mittels pandoc per Markdown-Original)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Inhalt

Die wichtigsten Hinweise 1

Ausarbeitung
IMRE . . .
Zielfiihrung & Ergebnis . . . . . . . . . L e e
LaTeX . . . . . .

Orga
Leistungen . .. ... ... ... . ......
Erste Schritte . . . . ... ... ... .. ..
Selbstkorrektur / Checkliste . . . . .. . .. "
Vorkorrektur / Vorab-Review . . . . ... ... ... %

Abgabetag. . . . . .. ... ... ... .

Abschlussvortrag . . . . . . . . . . . ...

FAQ . e
Touch-Down Checkliste . . . . . . . ... .
Weitere Anmerkungen . . . . . ..o

.eu/theses/guide/

ICS

.

‘Wissenschaftliche Suchmaschinen

/[cyberlyt

.
.

‘Wissenschaftliches Schreiben
Vermeidbare Fehler (aka “Kindergartenfehler™) . . . .. .. ... ... ... .. ... 11
Stilistisch . . . . . e e e e e 12
Inhaltlich . . . . . 12
Typographie und Gestaltung . . . .. .. . .. .. .. ... 12
Grobstruktur nach Prof. Neumann . . . . . . .. .. . . o L 13
Allgemeine Ratsehlage . . . . . . . 0 .00 L 14
Spezielle Hinweise . . . . . . . . . L 14

https
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Werbung:
https:

Essential Reading (2/3) NN
®

KapC

amzn.to

Abschlussarbeiten

Ostbayerische Technische Hochschul le
Amber iden

Marcus Deininger = Horst Lichter * Jochen Ludewig : Kurt Schneider

Studienarbeiten
Ein Leitfaden zur

Erstellung, Durchfihrung
und Prasentation

wissenéchaftlicher
Abschlussarbeiten
am Beispiel Informatik

o J

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Zur allgemeinen wissenschaftlichen Vorgehensweise lesen Sie bitte von
Alan R. ( ) die Publikation "

"aus dem Scandinavian Journal of Information Systems 19(2), 4.

Environment Design Science Research Knowledge Base

Application Domain Foundations

® People Build Design ¢ Scientific Theories

o PIS o Artifacts & & Methods
rganizationa Processes

Systems -F-\ i

* Technical Ri cvel ® Experience
echnical #Relevance Cycle Igor Lycle Expertise

Systems

® Grounding
¢ Additions to KB

®* Requirements

® Field Testing
* Problems

& Opportunities * Meta-Artifacts

(Design Products &
Design Processes)
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© 2007 The University of California Museum of Paleontology,
Berkeley, and the Regents of the University of California



Weitere Grundlagenliteratur zum AN
wissenschaftlichen Arbeiten oo

Amberg-Weiden

* Jenseits des Deininger-Biichleins gibt es natiirlich diverse Alternativen:

- Balzert, H., Schroder, M., & Schéfer, C. (2011):
Wissenschaftliches Arbeiten. Springer.

- Disterer, G. (2009): Studienarbeiten schreiben. Springer.
https://doi.org/10.1007/978-3-540-88912-0

« Franck, N., Stary, J. (2013): Die Technik wissenschaftlichen Arbeitens.
Schoningh.

» Karmasin, M., Ribing, R. (2017):
Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. Facultas.

» Kornmeier, M. (2018): Wissenschaftlich schreiben leicht gemacht: fiir Bachelor,
Master und Dissertation. Haupt Verlag.

» Sandberg, B. (2017): Wissenschaftliches Arbeiten von Abbildung bis Zitat: Lehr-
und Ubungsbuch fiir Bachelor, Master und Promotion.

e uvm.
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Begleitend dokumentieren, nicht erst kurz vor Schluss

Vier Wochen reichen aller Erfahrung nach nicht, um eine ordentliche
Ausarbeitung anzufertigen

Einleitung friih schreiben
Daran zeigt sich, ob man die Aufgabenstellung verstanden hat
Es scharft auch, was man nicht machen muss

Plan machen und dokumentieren
Schritte und Termine; mit ext. Betreuer abstimmen, dann Erstpriifer informieren

Literatur suchen und auswerten

I Ordentlich zitieren! Was andere schon gemacht
haben, sollte man nicht noch einmal machen, sondern benutzen

Tertidrliteratur ist im Allgemeinen nicht dazu geeignet, in wissenschaftlichen
Arbeiten als Beleg zitiert zu werden; Sie miissen Primdrquellen identifizieren

LMGTFY: https://www.google.com/search?g=tertiarliteratur
Entwurfsentscheidungen begriinden / Alternativen nennen und bewerten



https://www.google.com/search?q=tertiärliteratur

Es muss ein , der fiir jeden Leser
nachvollziehbar ist, erreicht werden

(die bertichtigte wissenschaftliche ,, “)
ACHTUNG: Oft vergeben wir in Ausschreibungen eher spezifische Aufgaben
anstatt wissenschaftliche — um das Ziel moglichst konkret zu

halten und damit sich der Bearbeiter nicht im Fachgebiet verliert; dennoch
muss jeder Bearbeiter beweisen (= in der Ausarbeitung entsprechend
argumentieren), dass er die Aufgabe und die darin enthaltenen Probleme als

beispielhaft begreift und die Aufgabe einer hoheren Fragestellung
unterzuordnen vermag

Bei prototypischen Implementierungen muss die Ausarbeitung v.a.
das darstellen (Subsystem-Strukturen, Zusammenhange,
Verantwortlichkeiten, Schnittstellen, Datenstrukturen, etc.)

Und weniger die Konstruktion (= Implementierung; v.a. 'private' Code,
Helferklassen, etc. gehdren i.d.R. nicht in den Text der Abschlussarbeit)



. ist im Wesentlichen

ein Handwerk, das man abseits

von irgendwelchen Zeichenkiinsten
kann.“

Professor Dr. Martin Lehner
Vizerektor fiir Lehre an der Fachhochschule Technikum Wien



Abhéngigkeiten zu 3rd-party nachvollziehbar
-Umgebung nachvollziehbar
: Modularisierung, Entkopplung von SW-Bausteinen,

Konfigurierbarkeit, Anwendung von Entwurfsmustern

Keine Copy-Paste-Programmierung (Uberpriifung mit Werkzeug CPD)

Keine Spaghetti-Code-Programmierung (Lesen Sie ggf. das Buch Clean Code!)

Weiterer Exkuls zu Code Qualitat auf der Folgefolie
Regelmafige Kontrolle von Test-Code-Coverage, Code-Style, Code-
Metriken und Programmierdokumentation-Vollstandigkeit

Programmierdokumentation vollstandig?: Mit Sorgfalt gepflegte exportierte
Subsystem-Schnittstellen, Subsystem-interne sind
zumindest , Referenzen auf andere Klassen (als Klassen-
Member) dokumentieren das Zusammenspiel (den Zweck, die Kollaboration)
zwischen beiden Klassen

Testklassen Mindestmaf}/Anti-Fahrldassigkeit: exportierte Subsystem-
Schnittstellen (= "Surface API") werden mindestens mit einem Aufruf getestet



Der Code ist lauffahig.

Per in Markdown-Formatierung sind Voraussetzungen an Build-
Umgebung und Run-Time-Umgebung dokumentiert sowie die bendétigten
Schritte wie das Projekt gebaut (Build) und gestartet (Run) wird.

Build und Run sind weitestgehend

Artefakte sind in git eingecheckt! Das SW- Pro;ekt kann
eigenstdndig und fehlerfrei gebaut und gestartet werden.

Der Code erfiillt die fachlichen Anforderungen!

Der Code erfiillt ingenieursmafiige Anforderungen = Der Code ist:
Klar strukturiert, gut lesbar, nachvollziehbar und ausreichend kommentiert.

Elegant, effizient und verwendet, sofern verfiigbar, bereits vorhandene
Bibliotheksfunktionen aus der gewdhlten Programmiersprache.

Compiler ohne Warnings.
Statischer Code Analyzer (wie PMD) ohne signifikante Programmierfehler.

Es sind ausreichend viele SW-Tests vorhanden.

00%: Grob fahrldssig

Die SW-Tests sind automatisiert. 20%: Fahrldssig
. . . . 50%: Bodenstandig
Die ist messbar (!) und liegt bei . 80%: Engagiert

»90%: TDD-Style



Weitere Hinweise: M
@

Prototypische Implementierung

Amberg-Weiden

* Esgehtumdie ersten Schritte bei der Implementierung.

« Meist sind ein oder mehrere fiir Sie ungewohnte Bibliotheken etc. pp. involviert
* Das hier muss ich meist niemandem beibringen...

» Suchen Sie sich eigenstandig Doku, Tutorials, HowTo-Guides, Cheat-Sheets

« Vergessen Sie nicht nach Biichern Ausschau zu halten

» Vergessen Sie nicht nach einer FAQ-Seite Ausschau zu halten

* ..aberwarum muss ich eigentlich das hdufig erkladren:
« Finden Sie raus welche Support-Moglichkeiten ein Projekt/Produkt bietet!
« Mailing-Liste (ggf. User-List vs. Developer-List)
« Forum (ggf. User-Forum vs. Developer-Forum)

o |ssue-Tracker (flir Bugs; kann man auch fiir Fragen zweckentfremden, wenn man
hoflich ist und es keine alternativen Kontaktmdoglichkeiten gibt)

- Den angegebenen Hauptentwicklern eine E-Mail schreiben, bei Fragen, fei echi!
« Vergessen Sie nicht, dass Sie auch auf StackOverflow Fragen stellen kdnnen

o FurtherReading: http://www.catb.org/esr/fags/smart-questions.html ()
sowie https://stackoverflow.com/help/how-to-ask (!)

e Nehmen Sie solche Méglichkeiten in Anspruch und versumpfen Sie bei Problemen nicht im eignen mentalen Keller
und in Google-Stochereien! (Hdngen Sie auch nicht an den Zitzen Ihrer Betreuer bzw. spéater Vorgesetzten.)
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Wissenschaftliches Schreiben m
@

Ostbayerische Technische Hochschul le
Amber iden

* |Im Kern:

1. Keine Aussagen treffen oder Dinge behaupten,
ohne sie begriinden oder zitieren zu kénnen!

>. Eine Gliederung ist das Fundament einer guten Arbeit!

* Wie lerne ich diese und weitere Grundprinzipien wiss. Schreibens?
e Durch die Facharbeit am Gymnasium et al., soweit individuell gegeben
« Durch Hausarbeiten/Seminararbeiten/etc. wahrend des Studiums
« Durch das Bachelorseminar
» Vorbereitung durch Lektiire von Leitfaden wie dem von Deiniger et al.
ABER vor allem:

1. Durch das Lesen von wiss. Publikationen aus dem Themengebiet
2. Durch Nachahmen von Methode, Stil und Struktur

3. Durch eigenes Schreiben

4. Durch Selbstkritik

5. Durch Peer-Reviews als Feedback

(Im Fall von studentischen Abschlussarbeiten sind lhre Peers v.a. studentische Reviewer, i.d.R. aus dem Kreis lhrer Kommilitonen)
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Wissenschaftliches Schreiben m
i

Awesome List, die alles abdeckt:

https://github.com/macoj/phd

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Wortliche Ubernahme (Verbatim-Copy) als Zitat kennzeichnen und mit Quelle belegen
Auch sinngeméfe Ubernahmen mit Quellen belegen

Friiher war es {iblich, dass man Texte, die man selbst erstellt hat ohne Kennzeichnung
kopieren konnte, heutzutage werden auch hier (Selbst)Zitate tiblicher und Teils gefordert
Typ. Szenario: Publikation als Hauptautor - Spater textuell ibernehmen in BT/MT/Diss?

Wenn das mit Hilfe Dritter verfasst wurde, dann zitieren Sie sogar das heutzutage besser;
libernehmen Sie die Inhalte besser nur sinngemaf} und eher nicht als Verbatim Copy

Ausnahme: Wenn Sie das Exposé ohne Hilfe verfasst haben, dann kdnnen Sie es m.E. ohne
Kennzeichnung und als Verbatim Copy libernehmen! Begriindung: Dann gilt das Exposé m.E. als
friihe Entwurfsfassung der spateren Abschlussarbeit, also (riickwirkend) als dasselbe Dokument.

Die mittlerweile pauschale und grof3flachige Geheimhaltung studentischer Abschluss-
arbeiten ist m.E. unwissenschaftlich — v.a. bei Gro’konzernen grassierend, weil bequem

Obacht: Unternehmen diirfen selbstverstandlich wiss. Ergebnisse geheim halten!
Diejenigen der eigenen Mitarbeiter! Aber m.E. kaum in Koop. mit Hochschulen.

Die Betreuung von Abschlussarbeiten ist v.a. ein Mittel der Mitarbeiterakquise

Das ist ein sehr preisgiinstiges Mittel fiir diesen Zweck! Im Verhdltnis zu den Alterna-
tiven. Obendrein den ,,Preis“ der Veroffentlichung eliminieren zu wollen ist dreist!



Plagiat :=,,Die wortliche und
gedankliche Ubernahme fremden
geistigen Eigentums ohne
entsprechende Kenntlichmachung*

Positionspapier Hochschulverbdnde zur Guten Wissenschaftlichen Praxis


https://staatsbibliothek-berlin.de/fileadmin/user_upload/zentrale_Seiten/katalogsystem_wd/dokumente/e-day/e13_Zitat_Plagiate_PPT.pdf

»Akademische Folgen von Plagiaten?
Empfehlung der Hochschulrektorenkonferenz:

Wird es nachgewiesen, kdnnen akademische
Grade und die Lehrbefugnis entzogen werden,
auflerdem kdnnen arbeits-, zivil-, straf- oder
ordnungsrechtliche Maflnahmen folgen.

Armin Talke (2013): Zitat und Plagiat in der Wissenschaft


https://staatsbibliothek-berlin.de/fileadmin/user_upload/zentrale_Seiten/katalogsystem_wd/dokumente/e-day/e13_Zitat_Plagiate_PPT.pdf

Neumannsche Anti-Plagiat-Regeln #1 /NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

* Nochmal: Plagiate egal welcher Art sind nicht erlaubt!

» Klassische Plagiate

« Dozierenden-Werkzeuge? Bspw. Plagiarism Checker X, o.a.
(bspw. https://www.gurugg.com/best-plagiarism-checker.html)

- Al-Plagiate

» Dozierenden-Werkzeuge? Bspw. GPTZero, GPTKit oder Sapling, 0.a. o
(bspw. https://wordlift.io/blog/en/best-plagiarism-checkers-for-ai-generated-content/) fromthe Noun rofct

- Jederbeliebige 500 bis 5000 Zeichen Ausschnitt aus lhren Texten muss bspw. in GPTZero eine
Perplexity grofier 30 erreichen (bzw. analoge Schwellwerte in vergleichbaren Werkzeugen)

Wichtig: Fiir den unwahrscheinlichen Fall, dass Ihr personlicher Stil dem der Chatbots gleichen sollte, erwarte ich von Ihnen, dass
Ihnen das selbst vor Antritt der Arbeit bewusst geworden ist und Sie es trotzdem schaffen einen ausreichend wissenschaftlichen und
individuellen Stil vorzuweisen. Wenn Sie das nicht schaffen, fallen Sie trotzdem durch. Der Spielraum fiir Ausreden ist extrem diinn.

+  Kein €hatGPT, Bard, etc. aber auch fiir Prasentationen kein Feme-Al, etc.
« Software-Plagiate

« Dozierenden-Werkzeuge? Bspw. JPlag, o.a.

« Jederbeliebige Code-Abschnitt 230 Zeilen muss per JPlag im Vergleich
zu relevanten Code-Referenzen einen Similarity-Match kleiner 70% aufweisen

- Kein TabNine, GitHub-Copilet, etc.
» Fiiralle abgegeben Texte gelten die Anti-Plagiat-Regeln!
« Bspw. Abschlussarbeit, Prasentation, Quellcode, ...
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Kategorien klassischer Plagiate
o

Ostbayerische Technische Hochschule

Amberg-Weiden
©3  in:PlagiatsKategorien, Plagiatsk, ien/Whitelist, Wiki
= PlagiatsKategorien & @ aveurextanzrioen |
& Bisher gefundene kritische Textstellen lassen sich in verschiedene Plagiatshartegrade unterteilen (Vorschlage
teilweise von weberwu). Desweiteren ist eine Kategorisierung nach Quelle méglich (Hilfe erbeten).<- Mein
Eindruck ist, dass inzwischen (fast?) alle Seiten nach "Ouelle” kategorisiert wurden. Hier sind alle Fragmente.
I Die Plagiatskategorien sind zum Teil an die Plagiatskategorien von Weber-WuiiT und Wohnsdorfangelehnt.ﬂ
2 Inhaltsverzeichnis [verbergen] Debora Weber-Wulff; Gabriele Wohnsdorf:
! Strategien der Plagiatsbekdmpfung
1. Komplettplagiat

In: Information - Wissenschaft & Praxis
(2-2006 / Ausgabe 57), S. 90-98.

2. Verschieierung
[resnnmsorsa]
4. Strukturplagiat
5. Alibi-FuBnote

52 Verschérftes Bauernopfer
4. Weitere Kategorien

&.1. Halbsatzflickerei

&.2) Shake & Paste

&.3. Kopiertes Zitat

1t

&6.4. Unbekannte Quelle
&.5. Verdachtsmomente

4 6. Mdglicherweise ibernommene
Rechtschreibfehler

4.7. Eigenplagiat

4.8, Kein Plagiat

7. FuBnoten

Created by Lars Meiertoberens
fromthe Noun Project

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://guttenplag.fandom.com/de/wiki/PlagiatsKategorien
https://komm-in.uni-hohenheim.de/fileadmin/einrichtungen/agrar/Studium/Plagiate/strategien_plagiate.pdf

Kiinstliche Intelligenz zitieren?

Zur Einordnung: Spdter im Berufsleben sollten Sie sich Al-Werkzeuge
zunutze machen. Dennoch: In Abschlussarbeiten sind diese tabu!!

Das ist keine Doppelmoral, sondern diese Dualitat hat Geschichte und
Methode - vgl. Umgang mit Wikipedia: Lesen: Ja. Zitieren: Nein.

Betrachten Sie Chatbots als Tertidrquelle! Und damit sind sie in
wissenschaftlichen Abschlussarbeiten NICHT zitierfahig.

Daher gilt fiir den Umgang mit Al-Tools:
Zur Inspiration: Ja. Textiibernahme: Nein.

Daher sind auch Chatbot-Zitate mit Prompt-Angabe in wiss. Abschlussarbeiten
NICHT erlaubt! Abschlussarbeiten sind keine Online-Artikel!




Neumannsche Anti-Plagiat-Regeln #2 NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

E

e Auch Stilist eine Eigenleistung.

» Stil ist eine eigene Dimension meines Kriterienkatalogs!

« Ich hoffe sehrfiir Sie, dass Sie in Semester 1 bis 6 Ihres Bachelorstudiums (hoffentlich nurin Situationen, in
denen es nicht um Notengebung ging!) ausgiebig Kl verwendet haben, um lhren persénlichen Schreibstil zu
verbessern und sich quasi von der Kl als Personal Coach trainieren zu lassen! In Abschlussarbeiten miissen Sie
Ihre KI-Assistenten beiseite legen und als Eigenleistung das Ausmaf lhrer Fahigkeiten demonstrieren!

- Wiederholung: "Die wértliche und gedankliche Ubernahme fremden
geistigen Eigentums ohne entsprechende Kenntlichmachung".

e Verwenden Sie ausschlieBBlich Rechtschreib- und Grammatik-Werkzeuge!

e Ja, auch derEinsatz von Grammatik-Werkzeugen widerspricht der engen Plagiatsdefinition, wird aber geduldet,
weil das Ausmaf (= Signifikanz der Hilfestellung fiir die Abschlussarbeit) eine Rolle bei der Zuldssigkeit spielt.

» Hinweis: Wenn menschliche Reviewer so signifikant in lhre Arbeit eingreifen wiirden, wie eine KI-Schreibhilfe das
iiblicherweise tun wird, hatten Sie im Zweifelsfall auch ein Plagiat-Vorwurf hinsichtlich Ihrer Reviewer zu
befiirchten! Werten Sie daher KI-Werkzeuge NICHT analog zu Reviewern! Vollig anderes Ausma#f!

e (Inden nachsten Jahren werden wir dazu bestimmt richterliche Leiturteile erhalten...)

- Benutzen Sie in der Abschlussarbeit keine Chatbots als Stilhilfe um Ihre
Formulierungen liberarbeiten zu lassen. Es handelt sich um ein Plagiat!

* Kl zur Stilverbesserung einsetzen?

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Berliner Verwaltungsgericht aus einem Urteil:
[ https://openjur.de/u/2382819.html ] g

»Letztlich ist vom Promovierenden zu fordern, dass er jeden
Gedankengang und jede Fufinote,

, sondern im Werk eines Anderen hat,
sowie alle aus fremden Werken wortlich iibernommenen oder dhnlichen
Textpassagen . Insbesondere
muss er auch indirekte, umschreibende Fremdtextwiedergaben
(Paraphrasierungen) so deutlich kennzeichnen, dass der

66
L]



https://openjur.de/u/2382819.html
https://www.faz.net/aktuell/karriere-hochschule/doktorarbeiten-gericht-verlangt-beleg-nach-jedem-uebernommenen-satz-17726419.html
https://www.faz.net/aktuell/karriere-hochschule/doktorarbeiten-gericht-verlangt-beleg-nach-jedem-uebernommenen-satz-17726419.html

Wiss. Schreiben: Elsevier M
@

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

?E{ml ELSEVIER Qa 0 R =

11 steps to structuring a science paper editors will take seriously

11 steps to structuring a science paper editors will take seriously - Elsevier Connect

S o s G * Vom bekannten Elsevier Verlag
* Autor: Angel Borja, PhD

e Ausfiihrlich!

* Basiert auf IMRaD (dhnlich IMRE)
e hittps://en.wikipedia.org/wiki/IMRAD

* Im CyberLytics-Moodle verlinkt

© Istock.com/ThomasShanahan

Editor’s note: This 2014 post conveys the advice of a researcher sharing his
experience and does not represent Elsevier’s policy. However, in response to
your feedback, we worked with him to update this post so it reflects our
practices. For example, since it was published, we have worked extensively with

https://www.elsevier.com/connect/11-steps-to-structuring-a-science-paper-editors-will-take-seriously

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Gliederung /NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden
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Gliederungshilfe durch Beispiel

(Structure of my PhD Thesis, 1/2)

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Chap. 1 Introduction
_ 9 ’ Motivation, Problem Statement, Contribution, Scope
E é} How t d?*
n,_: Chab. 2 Methods »MOW 10 proceed:
P Project Procedure, Applied Methods = 2
5 O
— I g [+))
© N . =
A What is known?" I~
E{J State of the Art Q g a
= 2
2 " - ‘l"---x , o o
=] 2 Healthcare Stds. for Content-Oriented | S &
E.b Q 1 i B | — 2 —
= 2 || chap.3 Semantic Integration \ Workflows <7 = >
= 8 | { Research \ | 9., vy a &
= Do Activity-Oriented ' Domairyl 4 g : =)
= - - o c =
g 0 _Workflows - Active Documents | s o
£ 2 ¥
S < 1 — — S ©
u o3 ~ Active Document™, =
< — User Story “__Characteristics?*_~ Y
o . —"' =0
E % Chap. 4 Operative Embedding, Introductory Case Example\_—r §_ 2
 — =
E I — Workflow ° :
o Frocess Conception - Characteristics?”_~ 3 5
i Distributed Document-Oriented Process Management | 2 5
£ . ' Process Roles, User- o
E || cnans | || ommmiennt L e e 11 2
5 4Dce§ & Process Templates % s o =
E WorkList | \ “memie | [ 3 =
. e Termination Criteria | <@ 3
S T & Content Versionin ¢ a
\ Ad Hoc Decisions g
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Gliederungshilfe durch Beispiel NN
@

(Structure of my PhD Thesis, 2/2)

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

3 I LHow to do it?”
The o-Flow Architecture of general interest
Chap. 6 Reference Architecture, Meta-Model, Formalization And N.OT. «
,How I did it*!
c 1
o = T~ -
= : : 90
@© Direct Interaction Infrastructure | o >
_c N 23
= = E 'I |" S 1 O =
3 £ o || Chap.7 X | Modules | 5 8
o0 a g. Lo e N / Local Systems 4@ T
£ = Integration —2°
b ©
':g = ~ -
= T
=0 - ] - .Software M@
© Chap. 8 Technical Evaluation
= P Design Metrics, Performance Characteristics, Limitations S
= i .
= | Zwei Formen
£ - .What is unique?* / der Evaluation
= Chap. 9 _ Conceptua_l Evaluation _ :
= =2 ’ Comparative Analysis, Fitness for Use, Discussion
0 - O
'<D E % I What has beer]
o m Cha 10 Conclusion demonstrated?
P Summary of Results and Contribution

ABER:
Lesen Sie v.a. den Abschnitt,,| VIRE*
in meiner Sammlung von Hinweisen
https://cyberlytics.eu/theses/guide/) sowie
“A three cycle view of design science research®
von Alan R. Hevnerin 2017.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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,Die Frage "Wie gliedere ich das?"
ist verboten! Dann wiirde ich ja
lhre Arbeit machen.*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Die Frage "Wirkt diese, meine Gliederung auf Sie durchdacht und sinnvoll?" ist
allerdings legitim...

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Gliederungstiefe:
Versuchen Sie sich auf zu beschranken!

Eine vierte Gliederungsebene (“4.5.2.1") eher vermeiden
[auch meine Dissertation verwendet diese Gliederungstiefe nicht]

Und keine quasi-vierte Gliederungsebene "Parts" (Romisch |, Il,...) oben driiber,

wie in meiner Dissertation vorhanden, dafiir haben Bachelor- und
Masterarbeiten nicht das nétige Volumen

Faustformel: "Ein sollte in
umfassen, ansonsten bedarf es eher keines separaten
Unterkapitels."

..Sie konnen ggf. auch eine Texteinheit
weiter zergliedern, wie Sie das vielleicht aus journalistischen Artikeln her
kennen, um die Anzahl der Gliederungsebenen iiberschaubar zu halten...

[Sie finden solche Abschnitte mit nicht-nummerierten Uberschriften ebenfalls
in meiner Dissertation, falls lhnen ein Anschauungsbeispiel hilft]



Was hat es mit dem "Methodik"-Kapitel genau auf sich?

Im Methodikteil erkldaren Sie, wie Sie lhre Forschung durchgefiihrt haben und
wie Sie zu lhren Ergebnissen gekommen sind. Es geht um
, also insb. der Informatik/Kl oder Forschungsmethoden i. A.

Es handelt sich nicht um den "Aufbau der Arbeit"

LMGTFY: https://www.google.com/search?g=abschlussarbeiten+methodik+kapitel

Methoden-Bsp.: https://goitsystems.de/index.php/forschungsmethoden.html und
https://de.wikipedia.org/wiki/Methode (Softwaretechnik)



https://www.google.com/search?q=abschlussarbeiten+methodik+kapitel
https://goitsystems.de/index.php/forschungsmethoden.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Methode_(Softwaretechnik)

Was sind jetzt eigentlich nochmal genau?

Wenden Sie lhr Wissen aus den Modulen "SWE1" und "SWE2" an!
Lesen Sie im Moodle-Kurs mein Dokument "

Wenn in lhrem Curriculum SWE1/SWE2 nicht verpflichtend war:
Lesen Sie bspw. das " "von Helmut Balzert

Die Ziele der Arbeit nicht mit den Anforderungen verwechseln
der Arbeit meist in Kapitel 1: !

frihestens ab Kapitel 3: !

Tabellen sind liblicherweise KEIN geeignetes Mittel zur Darstellung von
Anforderungslisten in Abschlussarbeiten

Use Cases: Nicht nur Name und UML-Diagramm! I
User Stories: Beachten Sie meine Definition of Ready (DoR) = p.t.o.



Vgl. Abschlussarbeiten_20_ReqTips.pdf { | 5

-

Werke!|

Ist die flir User-Stories korrekt angewandt
(oder fehlt falschlich die -Klausel)?

Ist der fachliche Inhalt der Satzschablone fiir jeden Beteiligten
(statt falschlich diffus)?

Ist der fachliche Inhalt der Satzschablone
(statt falschlich zwei Anforderungen — bspw. per,,und“ oder ,,oder*
als Anti-Pattern in der Satzschablone — zu vermischen)?

Hat jede User Story = 4 (statt die AK falschlich wegzulassen)?

Dienen die AK ausschlieBlich der Scharfung des fachlichen Inhalts der Satzschablone
(oder féalschlicherweise einer fachlichen Erweiterung)?

Geben die AK die sowie die prdzise bzw.
unzweifelhaft an (statt falschlich diffus zu bleiben)?

Geben die AK konkrete an? ( , Click-Pfade, ...)

Geben die AK an, woher der Entwickler die nimmt und wie umfanglich diese
sein sollen?

Wurden bei US und AK durchgangig nummerierte Formate auf allen Ebenen verwendet
(statt falschlich unnummerierte Bulletpoint-Listen)?

Werden die Akzeptanzkriterien von jedem Beteiligten gleich verstanden? (Ext. Betreuer!)



Wieso?

. Der Rest ist GMV
(= Gesunder Menschenverstand)

Weitere Referenzen? Imgtfy

Cheat Sheet:

https://agileforall.com/wp-
content/uploads/2009/10/Story
-Splitting-Cheat-Sheet.pdf

Story Splitting Cheat Sheet

tHumanizing Work

The INVEST Model

Stories should be: Independent, Negotiable, Valusble, Estimable, Small, and Testable.

Patterns for Splitting Stories
Workflow Steps

As a content manager, | can publish a news story to the
corporate website

Business Rule Variations
As a user, | can search for flights with flexible dates.

Major Effort
As a user, | can pay for my flight with VISA, MasterCard,
Diners Club, or American Express.

Simple/Complex

As a user, | can search for flights between two destinations.

Variations in Data

As & content manager, | can create news stories

Data Entry Methods

As 3 user, | can search for flights between two destinations.

Defer Performance
As 3 user, | can search for flights between two destinations

Operations (e.g. CRUD)

As a user, | can manage my account.

Break Out a Spike

As 2 user, | can pay by credit card.

.| can publish a news story directly to the corporate website.
-..| can publish a news story with editor review.
-.| can publish a news story with legal review.

-.35 “n days between x and
-.as "a weekend in December.”

a5 "t n days of x and y.

I can pay with one credit card type (of VISA, MC, DC, AMEX)
.| can pay with all four credit card types [VISA, MC, DC,
AMEX).

-..specifying a max number of stops.
-.including nearby airports.
using flexible dates

--in Arabic.
)

-..using simple date input.
-..with a fancy calendar UI.

[slow - just get it done, show a “searching” animation)
..[in under 5 seconds)

.l can sign up for an account.
-.| can edit my account settings.
...l can cancel my account.

Investigate credit card processing.
Implement credit card processing (as one or more stories).

Copyright ©2009 Humanizing Work, LLC


https://www.google.com/search?q=user+story+splitting
https://agileforall.com/wp-content/uploads/2009/10/Story-Splitting-Cheat-Sheet.pdf
https://agileforall.com/wp-content/uploads/2009/10/Story-Splitting-Cheat-Sheet.pdf
https://agileforall.com/wp-content/uploads/2009/10/Story-Splitting-Cheat-Sheet.pdf

Denkanstof3 / Warnhinweis NN
o

Amberg-Weiden

wielleicht sind lhre User Stories auch f
gar keine. Sondern EpiCS? e

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Vgl. Abschlussarbeiten_20_ReqTips.pdf A

Mutter aller Checkliste fiir gute Anforderungen:
for detailed

Test
Use Case Name

Start with a verb

TeSt Scope

The system under design

Level

»user-goal“ or,,subfunction*

Primary Actor

Calls on the system to deliveris service

Stakeholders and
Interests

Who cares about this use case, and what do they want?

Preconditions

What must be true on start

Success Guarantee

What must be true on successful completion

Main Success Scenario

a typical, unconditional happy path scenario of success

Extensions

Alternate scenarios of success or failure

Non'Fun Ctional: Special Requirements

Related non-functional requirements

Technology and Data

FunCtional Variations List

Varying 1/0 methods and data formats

ope Frequency of occurrence
Usability

Influences investigation, testing, and timing of implementation

Miscellaneous

Such as openissues

Reliability
Performance
Supportability




Was ist jetzt eigentlich nochmal genau?
[fiir Abschlussarbeiten mit SW-Prototyp]

Erneut: Wenden Sie |hr Wissen aus den Modulen "SWE1" und "SWE2" an!
Lesen Sie im Moodle-Kurs mein Dokument "

- vgl. Abschlussarbeiten_22_ArchTips.pdf A

Wenn in lhrem Curriculum SWE1/SWE2 nicht verpflichtend war:
Lesen Sie bspw. das " "von Helmut Balzert

Lesen Sie mind. von Stefan Zorner den Artikel "

httDs://www.informatik-aktuell.de/entwicklunq/methoden/architektur-A
ohne-firlefanz-ihre-loesung-auf-einem-bierdeckel.html



https://www.informatik-aktuell.de/entwicklung/methoden/architektur-ohne-firlefanz-ihre-loesung-auf-einem-bierdeckel.html
https://www.informatik-aktuell.de/entwicklung/methoden/architektur-ohne-firlefanz-ihre-loesung-auf-einem-bierdeckel.html

ye

Literatur und Literaturverzeichnis

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Zeigen Sie, dass Sie die einschldgigen Publikationsplattformen
(Journale, Konferenzen) kennen!

HowTo Literaturrecherche -
https://cyberlytics.eu/theses/guide

Werkzeuge

Google : https://scholar.google.com
: https://www.researchgate.net/
: https://citeseerx.ist.psu.edu/index

Drei Informatik-Primarquellen

: https://link.springer.com/
: https://dl.acm.or
: https://ieeexplore.ieee.org/Xplore/home.js

Recherchen nach Autoren

: https://www.csauthors.net
(wie oben)
als kostenlose Windows Desktop-Anwendung: https://harzing.com/resources/publish-or-perish

Vermeiden Sie c't, heise, Wikipedia und andere Tertidrliteratur (wie die meisten
Bachelor- und Masterarbeiten)! Gehen Sie auf die zuriick!

nicht vergessen!
Google-only 2



https://cyberlytics.eu/theses/guide/
https://scholar.google.com/
https://www.researchgate.net/
https://citeseerx.ist.psu.edu/index
https://link.springer.com/
https://dl.acm.org/
https://ieeexplore.ieee.org/Xplore/home.jsp
https://www.csauthors.net/
https://harzing.com/resources/publish-or-perish

,Gewdhnen Sie sich an

liber Google zu suchen,
anstatt iiber Google!

Gerade in den ersten Wochen!*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann



Paywall

Sign In Purchase Subscribe [

Full text access may be available @

To access full text, please use your institutional or member sign in.

ﬁ | Access Through Your Institution

OR

Sign in with Username and Password

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Tipp 1 ( ):

Recherchieren Sie aus dem

heraus (VPN)

Hintergrund:

Die Hochschul-Bibliothek
schlief3t Vertrage mit den
Verlagen, Literaturdatenbanken,
elektronischen Zeitschriften und
verschiedenen E-Book-Portalen

Der Zugang (bspw. Springer,
IEEE, ACM) ist i.d.R. IP-basiert,
verwenden Sie deswegen VPN
wie

Tipp 2 ( ):

Fragen Sie den Erstautor oder die

Erstautorin per A\ oder per
A\ nach einer

(Preprint-)Fassung. Nur Mut!

Tipp 3 ( ):

Verwenden Sie ggf.
-Werkzeuge

Ich habe welche auf meiner
Tools-Seite im Abschnitte
Literaturrecherche gelistet

Viele Autoren diirfen und haben Autoren-PDFs
kostenlos auf Ihrer Webseite (so wie ich), daher
konnen sich Werkzeuge wie unpaywall.org fiir
wiss. Publikationen auch Datenbanken
kostenloser Download-Alternativen aufbauen


https://www.oth-aw.de/informieren-und-entdecken/einrichtungen/bibliothek/suchen-und-finden/
https://www.oth-aw.de/informieren-und-entdecken/einrichtungen/bibliothek/suchen-und-finden/#digitale-bibliothek
https://www.oth-aw.de/informieren-und-entdecken/einrichtungen/bibliothek/suchen-und-finden/#digitale-bibliothek
https://www.oth-aw.de/neumann/tools/#literaturrecherche
https://www.oth-aw.de/neumann/research/#publikationen
https://unpaywall.org/

»opeichern Sie sich eine Kopie

lhrer recherchierten Publikationen
lokal ab!“

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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How to Read a Paper

How to Read a Paper

Version of February 17, 2016

\

S. Keshav
David R. Cheriton School of Computer Science, University of Waterloo
Waterloo, ON, Canada
keshav@uwateﬂoo,ca

ABSTRACT ‘ 4. Read the conclusions

B, s st o e e . 5. Gl o the e, ety ki of te * Von der Stanford Universitat

wasted effort. This article outlines a practical and efficient
three-pass method for reading research papers. 1 also de-
scribe how to use this method to do a literature survey.

1. INTRODUCTION

Researchers must read papers for several reasons to re-
view them for a conference or a class, to keep current in
their field, or for a literature survey of a new field. A typi-
cal researcher will likely spend hundreds of hours every year
reading papers.

Learning to efficiently read a paper is a critical but rarely
taught skill. Beginning graduate students, therefore, must
learn on their own using trial and error. Students waste
much effort in the process and are frequently driven to frus-
tration.

For many years | have used a simple ‘three-pass’ approach
to prevent me from drowning in the details of & paper be
fore getting a bird's-eye-view. It allows me to estimate the
amount of time required to review a set of papers. Moreover,
I can adjust the depth of paper evaluation depending on my
needs and how much time I have. This paper describes the
approach and its use in doing a literature survey.

2, THE THREE-PASS APPROACH

The key idea is that you should read the paper in up to
three passes, instead of starting at the beginning and plow-
ing your way to the end. Each pass accomplishes specific
goals and builds upon the previous pass The first pass
gives you a general idea about the paper. The second pass
lets you grasp the paper’s content, but not its details. The
third pass helps you understand the paper in depth.
2.1 The first pass

The first pass is & quick scan to get & bird's-eye view of
the paper. You can also decide whether you need to do any

more passes. This pass should take about five to ten minutes
and consists of the following steps:

‘ 1. Carefully read the title, ahstract, and introduction
‘ 2. Head the section and sub-section headings, but ignore
everything else

. Glance at the mathematical content (if any) to deter-
mine the underlying theoretical foundations

[x]

At the end of the first pass, you should be able to answer
the five Ca:

=

Category: What type of paper is this? A measure-
ment paper? An analysis of an existing system? A
description of a research prototype?

2. Contert: Which other papers is it related to? Which
thearetical bases were used to analyze the problem?

W

. Correctniezs: Do the assumptions appear to be valid?

~

Contributions: What are the paper’s main contribu-
tions?

5. Clarity: Is the paper well written?

Using this information, vou may chocse not to read fur-
ther (and not print it out, thus saving trees). This could be
becanse the paper doesn't interest you, or you don't know
enough about the area to understand the paper, or that the
authors make invalid assumptions. The first pass is ade-
quate for papers that aren't in your research area, but may
someday prove relevant.

Incidentally, when you write a paper, you can expect most
reviewsrs (and readers) to make only one pass over it. Take
care to choose coharent saction and sub-saction titles and
to write concise and comprehensive abstracts. If a reviewer
cannot understand the gist after one pass, the paper will
likely be rejected; if a reader cannot understand the high-
lights of the paper after five minutes, the paper will likely
never be read. For these reasons, a ‘graphical abstract” that
summarizes a paper with a single well-chosen figure is an ex-
cellent idea and can be increasingly found in scientific jour-
nals.

2.2 The second pass

In the second pass, read the paper with greater care, but
ignore details such as proofs. It helps to jot down the key
points, or to make comments in the margins, as you read.
Dominik Grusemann from Uni Augsburg suggests that you
inote down terms you didn't understand, or questions you
may want to ask the author.” If you are acting as a paper
referes, these comments will help vou when you are writing
your review, and to back up your review during the program
committes meeting.

* Nur 2 Seiten

e Lesen Sie dieses Paperl!
* Im CyberLytics-Moodle verlinkt

* Kernbotschaft:

* (Im 1. Durchlauf) Publikationen
NICHT in der Reihenfolge lesen,
in der es strukturiert ist!!

https://web.stanford.edu/class/cs245/readings/how-to-read-a-paper.pdf

Abschlussarbeiten
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REFERENCE MAKING SURE NO OME HAS AL- phd.stanford.edu
READY WRITTEN YOUR THESIS JORGE CHAM (© STANFORD DALY
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https://phdcomics.com/comics/archive.php?comicid

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Metriken zu wissenschaftlichen Autoren M
@
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* C(Citation Metrics:

1. Metrics perJournal or per Conference = (classic) Impact Factor:
https://en.wikipedia.org/wiki/Impact factor ¥y

2. Metrics per Authors < h-Index, g-Index, ...:
https://en.wikipedia.org/wiki/Author-level metrics T
http://www.harzing.com/pophelp/metrics.htm
http://www.harzing.com/pop_hindex.htm

e ,ISI Web of Science” (<-> Impact Factor) versus ,,Google Scholar”:
http://www.harzing.com/pop gs.htm and its extended version
http://www.int-res.com/articles/esep2008/8/e008p061.pdf

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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http://www.int-res.com/articles/esep2008/8/e008p061.pdf

h-index m
o

Ostbayerische Technische Hochschule
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* JorgeE. Hirsch in the year 2005;:
« LAnindexto quantify an individual's scientific research output”

* Aims to measure the cumulative impact of a researcher's output
« Looking atthe amount of citation his/her work has received

e Ascientisthasindexh
e ifh ofhis N, papers have at least h citations each,
« and the other (N, - h) papers have at most h citations each.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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g-index m
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* Leo Egghe in the year 2006:
» ,Theory and practice of the g-index”

e Aimstoreduce the influence of “one-hit wonders”

e (Set of articles has to be thought of as ranked in decreasing order of the
number of citations that they received, in order to interpret the following
definition:)

e The g-indexis the (unique) largest number such
that the top g articles received (together) at least g2 citations

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Sidiropoulos, Katsaros und Manolopoulos in the year 2006:
»,Generalized h-index for disclosing latent facts in citation networks”

Adds an to each cited article
Giving less weight to older articles

Weighting is parametrized:

Example (Sidiropoulos et al: Gamma=4, Delta=1):

Article published during the current year, its citations account four times.
For an article published 4 years ago, its citations account only one time.
For an article published 6 years ago, its citations account 4/6 times, ...



Individual h-index m
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» Pablo D. Batista et al. in the year 2006:
- ,lsit possible to compare researchers with different scientific interests?”

e Aims to reduce the effects of co-authorship

* Batista etal. (h):

e Divide the standard h-index by the average number of authors in the articles
that contribute to the h-index

* Alternative by “Publish or Perish” (h, ;)

» First normalize the number of citations for each paper by dividing the number
of citations by the number of authors for that paper.

» Calculates hy .., as the h-index of the normalized citation counts.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Publish or Perish

i.a., Author-based Citation Metrics

choco install publishorperish -y

Harzing's Publish or Perish
File Edit View Help
+ Citation analysis Author impact analysis

Auther impact analysis Perform a citation analysis for one or more authors

Joumal impact analysis

Query
General citation search

. Author's name: | "marcus meyerhofer”
Multi-query center

Exclude these names: |

Program maintenance

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

| Biology, Life Sciences, Environmentsl Science
| Business, Administration, Finance, Economics
Chemistry and Materials Science

Help

Year of publication between: | 1] | and: | 0 | Engineering, Computer Scence, Mathematics
Check for updates Medicine, Pharmacology, Veterinary Scence
Help Physics, Astronomy, Planetary Science
About Publish or Perish Sodial Sciences, Arts, Humanities
Help contents el
What's new Papers: 8 Cites/paper: 2.38 h-index: 3 AWCR: 5.08 | Copy statistics
- . Citations: 13 Cites/authar: 8.50 g-ndex: 4 Aw-ndex: 2,25 =1
Version information Years: 5 Papersfauthor:  4.67 hc-index: 3 AWCRpA: 2.34 Copy results
Cites vear: 3.80 Authors/papers 2,25 hl-index: 1,50
hl,norm: 2 v ———
— Check al
Cites Authars Title Year | Publication Publisher
M Meyerhofer, C Neumann TESTEJE—A Measurement Framework for EJBs Edited by Ivica Crnkovic, Ju...  Springer Check selection
3 R Aigner, H Berthold, E Franz, 5 ... COMQUAD 2003  Informatik-Forschungund E...  Springer
3 M Meyerhofer, K Meyer‘Wegener  Estimating Mon-functional Properties of Compone... 2005 Electronic Motes in Theoretic...  Elsevier Uncheck all
3 M Meyerhofer, F Lauterwald Towards Platform-Independent Component Meas,.. 2005 Tenth International Werksh...  research.microsoft.com Uncheck 0 cites
2 3 Zschaler, M Meyerhofer Explicit Modelling of QoS-Dependencies 2003 Proceedings of the 1st Inter... www-stinf.tu-dresden.de =
1 M Mevyerhéfer, B volz EJEMemProf-4 Memary Profiling Framework for E... 2005 Component-Based Software...  Springer Uncheck gelection
1] M Meyerhafer TestEJB: response time measurement and call de... 2007 Proceedings of the istwork... portal.acm.org
1] M Meyerhafer Institut fir Mathematische Maschinen und Daten. .. informatik. uni-erlangen.de

I?_. 1.2747
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Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

225
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APA'StJ/Ie w

&y

,Die Zitierweise (Stil/Format) ist
fiir Sie an der EMI frei wahlbar.*

Abschlussarbeiten

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Die LaTeX-Vorlage der Fakultit EMI verwendet den numerischen |EEE-stil.

Den empfehle ich Ihnen durchaus auch, eine andere hdufige Alternative ist noch APA.
Aber letztlich haben Sie die freie Wahl. Hauptsache konsequent.

Mit BibTeX (bzw. BibLaTeX + Biber) kénnen Sie die Formatierung nur schwer falsch
machen. Manuell verwaltete Literaturverzeichnisse haben ggf. eine Herausforderung.

OBACHT bei Word: Der Zitierstil IEEE generiert fiir deutsche Arbeiten falschlich englische
"p."/"pp." anstatt "S." und das ist Word nur unter gréfiten technischen Schmerzen
abzugewdhnen. Nehmen Sie daherin Word lieber den APA-Stil, der sich in Word in dieser
Hinsicht m.E. korrekt verhdlt. Natiirlich kann sich das jederzeit @ndern und obliegt Ihrer
Kontrolle. Warnung: SCHREIBEN SIE IHR LITERATURVERZEICHNIS NICHT VON HAND! Das
haben Kommilitonen von IThnen gemacht und ab einem gewissen Punkt sehr bereut.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://ieeeauthorcenter.ieee.org/wp-content/uploads/IEEE-Reference-Guide.pdf
https://apastyle.apa.org/
https://apastyle.apa.org/
https://ieeeauthorcenter.ieee.org/wp-content/uploads/IEEE-Reference-Guide.pdf

Literatur verwalten

* Programmunterstitzung

JabRef [FOSS] [Alver&Batada]
Zotero
EndNote [Thomson]

ReferenceManager/RefMan [Thomson]
Citavi

» Feststellen der Art der Veroffentlichung

Artikel (Journalbeitrag)
Inproceedings (Tagungsbandbeitrag)
Doktorarbeit, Buch, Buchbeitrag
Webseiten

* Eindeutige Identifizierbarkeit

Abschlussarbeiten

»Required Fields*!
URL, Datum
DOI
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http://jabref.sourceforge.net/

https://www.zotero.org/

http://www.endnote.com/

http://www.refman.com/

http://www.citavi.com

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Literatur sichern M
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* PDF
« Speichern (1)

* Buch/Zeitschrift (in Papierform)
- Kopieren (!) und abheften (!)

* Online-Artikel/Webseiten
- Seite speichern (!), materialisiert auf lhrer Festplatte
« Mit Datum (!), im Dateinamen
e (spater biblatex = url + urldate)
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Datei Bearbeiten Werkzeug Ansicht Extraz Fenster Hilfe
UE-EES vy snX|vnalfy3- B VABEEO-
TomSawyer2.PDF*
O0-@8- %
-
ys

rr9@ XL/ me 2D OH|E |-

~ | Textmarker L-m- A3 1
7

Later that evening his brother Sid was a bad be”
sweets. But [HiSjismmm did not believe that Sid could 1
@@ the blow that she should have given ro Sid. She
later, and was sorry. But she said nothing to Tom.

y Therefore, Tom was very sorry for himself. He be

he would die. She would feel sorry then. He could s

//pxhere.com/en/photo/759968

10 . carried home from the river, dead, his hair wet, his tr
0 = T i} He went out into the darkness, and went to the |
Q- good to drown—if he could drown without pain.
He thought of his flower, and took it from inside
Lot the new girl be sad if he died? Would she put her arm:
v " would she turn coldly away? | B Aktueller Marker
This picture brought hir 1t gew suffer
| I | long time in his mind. ‘ B Msgenta
k.l- I I I I Then he started home. | | Lmone y
< B G >
.o 7 X | suchen: [Tom | b Abwarts | Alle hervorheben | T ~ v
Geandert Suchergebnisse mit Mar.. g 15 | [ B [10ven 107 @A | © &

https

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
229

Abschlussarbeiten



https://pxhere.com/en/photo/759968



https://www.pexels.com/de-de/foto/licht-verwischen-stapel-bunt-9277357/

SQ3R-Methode
Verwandt zur PQ4R-Methode ...

PQ4R-Methode
Preview :Uberblick verschaffen ... und aufschreiben!
Questions : Fragen ableiten ... und aufschreiben!

Read : Text lesen und markieren; eigene Fragen beantworten
Reflect : Bewerten von Ideen, Vergleich mit Bekanntem,
Finden von Beispielen / Gegenbeispielen
Recite : Text mit eigenen Worten zusammenfassen ... und aufschreiben!

Review : Fragen geklart? Kontexteinbettung? Kritik? ... und aufschreiben!



Katalogisieren
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Tool zur Literaturverwaltung

BibTeX Datei
Strukturierte Publ‘daten
|Identifikation tiber Schliissel

Fur TeX/LaTeX Texte
Referenzierbar tiber \cite{}

Wird im Kompiliervorgang eingebaut

http://www.bibtex.org/

.tex-File:

.bib-File:
@article{1in1973,

author = 'IShen Lin and Brian W.
Kernighan"|,

title = "A
Algorithm
Problem",

journal =
volume = 21
year = 1973
pages = "498--516" }

Effective Heuristic
or the Travelling-Salesman

"'Operations Research”,

Wie in \cite{1lin1973} vorgestellt, ist

folgender Algorithmus..


http://www.bibtex.org/

Anfangerfehler /NN
o
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‘\begin{thebiblicgraphy} {0}
\bibitem{phaser}Phaser [Online rl{https://phaser.io/} #¥Sited on Jun. 25, 2022)
‘bibitem{nodel}Node-js [Online] ‘\urIMgttps://nodejs.org/ef/} (visited on Jun. 28, 2022)
\bibitem{jest}Jest [Online] \url{https™W jestis.io/fAvisited on Jun. 28, 2022)
\bibitem{rooms}Game-Rooms [Online] \url{ht®gs://#fcket.io/docs/v4/rooms/} (visited on Jun. 28, 2022)
\bibitem{docker}Docker [Online] \url{htt-s:f{:E .docker.com/} (visited on Jun. 28, 2022)
\bikbitem{socketio}Socket.io [Online] \uzx ttps: ocket.io/} (visited on Jun. 28, 2022)
‘\bibitem{aaalArrange/Act/Assert-Patte [online] \ur
{https://java-design-patterns.con/@ltiterns/arrange—act-amsert/} (visited on Jun. 28, 2022)

‘end{thebibliography}

Bibliographie-Liste durch .bib Eintrage generieren lassen.
Die \bibitem Liste NICHT selbst erstellen!
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JabRef
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* BibTeX-basierte .

File Edit Library Quality Lookup Tools View Options Help

Literaturdatenbank BB Qe 2B | maxOB |08y | 0Fy

Groups ~ v @9 Literature.bib  jabref-authors.bib X

.o
o 2 ‘ i U | fu r Filter groups + D @ Author/Editor A Title Year ® m
. . Pys & AaErs . v Schénberger et al. Has Ws-I's Work Resulted in WS-~ Interoperability? 2011
B I b Te X D a t e I e n - EyeEns e &  Schonberger et al. QoS-Enabled Business-to-Business Integration Using ebBP to WS-BPEL Translations 2009 @
v
" @&  Schonbergeret al. Proceedings of the 4th Central-European Workshop on Services and their Compesitio... 2012 @
. Wl Lastread e
Y a V a b a S | e rt ) @  Sheikh and Gustafsson s e g By & e Bt s B B 2012
© skimmed e
®  Sheikh and Gustafsson Design of narrow-band and wide-band frequency-response masking filters using spar... 2010 ~
@ To be read °
° F r W I n » By ratin
[} By rating
@  Skoienetal A computer vision approach for detection and quantification of feed particles in mari... 2014
. @ For Project X a
I n u X u n a C Strauch et al. Cloud Data Patterns for Confidentiality 2012 @
#® For teaching °
@®  Strauch et al. Nen-functional data layer patterns for Cloud applications 2012
& My papers ° B R
“ &  Strauchetal A Taxonomy for Cloud Data Hesting Solutions 2011 ]
@  Sunguretal. Supporting Informal Processes. 2014 ~
“ ®  Sunguretal. Extending BPMN far Wireless Sensor Networks. 2013 ~
” B e q u e m e r I m p 0 rt €@ B @ Requiredfields O Optional fields © Optional fields 2 D General O Abstract © Comments D Annotations  {} biblatex source
. é Author Martin Simon and Linus W. Dietz and Tobias Diez and Oliver Knp;*
° aus den meisten g
@
. 8 Bibtexkey ~SimonDietzDiezEtal2019 a, Generate
Literaturdatenbanken :
Booktitle ~ ZEUS
Copy&Past e K
0 p y a S e Ariv -l aQ Date 2019 -
c
@ Search...
i Title Analyzing the Importance of Jabref Features from the User Perspective
Search 3

https://www.jabref.org/
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Zotero

Literaturdatenbank fiir Mac, Windows und Linux:
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@0 e Zotero
) - o kg~ &~ Q C~ Title, Creator, Year B v e
v My Library Title Creator Year ~ B m N Tags Related
E Book Reviews F = B Guerre, maladie, empire. Les services de santé militaires en ... Zaugg 2018
I:Iill Aadici »> ﬁ‘ B Officiers de santé &t ?mgnant‘-;s- créoles face a la fievre jaune Nobi 2016 ltem Type Jaurnal Article
E Dissertation > The Emergence of Tropical Medicing in France Osborne 2014 Title Circulation of Medicine in the Early Modern
Sci e » L colonial Disease, Translation, and Enlightenment: Franco-Briti.. Charters 2014 Atlantic Warld
& len:ie an [ P = Trading in Drugs through Philadelphia in the Eighteenth Centu... Wilson 2013 - Author Cook, Harold J. =
v = T"a‘:h'"ff B |~ The Medicines Trade in the Portuguese Atlantic World: Acquisi.. Walker 2013 - Author Walker, Timothy D. = @
(] Mapping b |=| Leprosy and Slavery in Suriname: Gedfried Schilling and the Fr... Snelders 2013 Abstract The search for powerful drugs has caused
ﬁ Open Access »  —| Medical Experimentation and Race in the Eighteentn-century ... Schiebinger 2013 people and commodities to move around the
ﬁ Text Mining P = The Circulation of Bodily Knowledge in the Seventeenth-centu... Gémez 2013 globe for many centuries, as it still does...
£] Visualization ¥ B Circulation of Medicine in the Early Modem Atlantic World Cook and Walker 2013 Publication  Secial History of Medicine
~ My Publications L] Synthesis of scholarship on “medicines” to restore focus o... Volume 26
lssue 3
&, Duplicate Htams T Full Text PDF . e
-;'S_i Trash =| Colonial Medical Encounters in the Mineteenth Century: The Fr... Thoral 2012 ages -
- » [E Networks in Tropical Medicine: Internationalism, Colonialism, a... Neill 2012 Date 2013/08/01 ymd
. . | =| Early Clinical Features of Dengue Virus Infection in Nicaraguan... Biswas et al. 2012 Series
# Group Libraries > ﬁ Medicine in an age of commerce and empire: Britain and its tr.. Harrison 2010 Series Title
> Grant Proposal » = Finding the “Ideal Diet”: Nutrition, Culture, and Dietary Practic... Neil 2008 Series Text
| Research Lab b §@ Battles of the Self: War and Subjectivity in Early Modern France  Pichichero 2008 Journal Abbr - Soc Hist Med
> Topic Medeling » |= The Experiments of Ramén M. Termeyer SJ on the Electric Eel ... de Asla 2008 Language en
= > ﬁ Psychiatry and Empire Mahone and Vaughan 2007 DOI 10.1093/shm/hkt013
ToRead 19th century Acclimatization Aged > ﬁ Medicine and the Market in England and Its Colonies, C.1450-... Jenner and Wallis 2007 ISSNSIESEISRSIR
Appetite Blood Cemetery Children Climate > ﬁ Matters of exchange: commerce, medicing, and science in the... Cook 2007 Shert Title
Colories Competition Creoles Crossing » || AHorrible Tragedy in the French Atlantic Rothschild 2006 URL  https://academic.oup.com/shm/article/26/3...
N . R . . »  =| "Neither of meate nor drinke, but what the Doctor allowetn®: ... Chakrabarti 2008 Accessed 1/24/2018, 10:17:12 AM
Degeneration Diet Digestion Disease Archi
) . » " Transnaticnalism in the celonies: Cooperation, rivalry, and rac...  MNeill 2005 N
Coctors Drugs Electric Eels Empiricism - Loc. in Archive
. » || Variolation, Vaccination and Popular Resistance in Early Coloni... Brimnes 2004 -
Expertise Food France Geography Global = . : . . - Library Catalog
G Hair Indies Indi aici F | —| "Syphilis, Opiomania, and Pederasty”: Colonial Constructions ... Proschan 2003
uyane Hair Indies Indigenous medicine =
¥ g N » | =| Cheosing Scientific Patrimeny: Sir Ronald Ross, Alghense Lav...  Guillemin 2002 Call Number
Intemperance Language Lemonade Medicine P = Madness and Colonization: Psychiatry in the British and Frenc... Keller 20 Rights
Mortality Riment Poison Practice » |~ The Celonial Machine: French Science and Colonizatien in the .. McClellan and Rego... 2000 Extra
Professionalism Regeneration Secrets | From medical astrology to medical astronemy: sol-lunar and pl... Harriscn 2000 Date Added  1/24/2018, 10:17-12 AM
Q, TR » |=| Disease and Empire: The Health of European Troops in the Co... 2000 Modified 1/24/2018, 11:50:15 AM
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https://www.linux-user.de/

TeX family tree: LaTeX L1 pdfTeX

(zzgl. XeTeX, LuaTeX and ConTeXt ...)

Further Reading:

M
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gerateunabhangige
Ausgabedatei

Portable

D LaTeX-Quelldatei D?;l:::tnt

.Sty —
A pdflatex
.1og/ .tex >, pdf
D
. aux
B dvipdf s2pdf
. toc latex P PRep
dvips
dvi > .ps

PostScript

https://de.overleaf.com/learn/latex/Articles/The TeX family tree%3A LaTeX%2C pdfTeX%2C XeTeX%2C LuaTeX and ConTeXt
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bibtex vs. biber 1 biblatex vs. natbib M
o
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what they are who they are what they do

Defines macros (e.g. \cite,
\printbibliography)in
your .tex document

LaTeX package

processing Bridge between your
pl‘Og ram .bib and your .tex files
Stores all data about your
database file = "bibtex" im references (author, year,

weitesten Sinn etc.) in a structured way

database generic software for Enables you to manage your

.bib- ific DBMS
management plzieinlia g spectiic database entries (i.e. to edit
system (Zotlg’aa“;ahr:?r.‘ﬁlw' (Jabref, Referencer, ... your .bib-file)

https://tex.stackexchange.com/questions/25701/bibtex-vs-biber-and-biblatex-vs-natbib

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Warnhinweis: ACM und LitVerz

neutr.cls

|EEEtran.cls iaria.cls

(technisch von mir) (meine Vorlage:
Neumann TechRep)

biblatex/biber

Obacht: Im weitesten Sinn ebenfalls "bibtex" genannt.
Praktisch aber eine neue Version mit breaking changes!

bib entries Typen/Attribute sind modern und
vergleichbar/identisch zur Abschlussarbeit v/

Bspw. \usepackage[style=ieee,backend=biber]{biblatex}

M

Ostbayerische Technische Hochschule
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ACMart.cls

X &
bibtex/natbib

bibtex im engeren technischen Sinn,
denn natbib wird implizit geladen ®

bib entries Typen/Attribute sind legacy/klassisch
und daher signifikant unterschliedlich
zu biblatex/biber und zur Abschlussarbeit £

Empfohlen A\: Umstellung auf biblatex/biber!

\documentclass[sigconf, natbib=false]{acmar‘t}

\usepackage[style=ACM-Reference-Format,

backend=biber, sorting: nonej{biblatex}
\addbibresource{yourfile.bib}

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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HowTo: Industriestandards zitieren?

(gemeint sind: ISO, IEC, ITU, JEDEC, ANSI, NIST, OSI, W3C, 0SGi, DIN, ECMA, ...)

Citing Standards

How to cite an industry standard varies depending on the style manual required by each journal or
discipline.There is no such thing as a separate style guide just for industry standards. ANSI
recommends using the Chicago Manual of Style for citations. Style manuals do not usually mention
how to cite standards, specifically, but they should be treated similar to a book, journal, or book series
depending on the situation. Chicago Manual of Style section 14:249 (on "Pamphlets and the Like")
says that "[d]ata on author and publisher may not fit the normal pattern, but sufficient information
should be given to identify the document " If a standard is published within a journal or other book
series, cite it similar to a journal article or a book chapter.

Make sure you provide enough information that anyone interested in further information can
track down the original document. Citations should include some clue that it is a standard, the
issuing agency (or publication name), standard number, and standard title (at a minimum).
Most style guides also prefer a publication date if it is not obvious from the standard number.

Mote that a specific standard can be reprinted, altered/reissued by a number of different standards
organizations- you need to cite the specific version that you used. For example, AP| Standard
2543 was also issued as ANS| Z11.172-1965 and ASTM D1086-1964. Some versions retain the
original pagination and others have completely different pagination, so if you quote from a page in the
standard the only way for someone to find that specific quoted data is with the version of the standard
you used.

Examples of best practices in citations for industry standards:

British Standards Institution. Code of Practice for Noise and Vibration Control on Construction and
Open Sites - Part 2° Vibration. BS 5228-2:2009.

"Headlamp Design Guidelines for Mature Drivers " SAE J1606-1997, in SAE Ground Vehicle Lighting
Standards Manual, 2002 edition, Warrendale, PA: Society of Automotive Engineers, 2002, p. 104.

Information Technology - Programming Languages - Fortran. Draft International Standard ISQ/IEC
1539-1:2010 (E). Accessed February 4, 2013. ftp://ftp.nag.co.uk/sc22wg5/n1801-n1850/n1830 pdf

Keyboarding Speed Tests (formerly known as Typing Speed Tests"). AS 2708-2001. Sydney, NS W
Standards Australia International.

Safety Code and Requirements for Dry Martinis. ANS| Standard K100.1-1974 (R1984).

https://instr.iastate.libguides.com/standards/citing

N
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» With biblatex/biber or bibtex:

Referenz:

https: //tex.stackexchange.com/questions/42501/cite-

a-standard-specification-or-data-sheet-from-a-
company-institution-but-with

Use @ MANUAL

*  Anmerkung:

The number field would not show up using the
@MANUAL entry type with
\bibliographystyle{IEEEtran}.

A workaround for this, however, is to use the
Address field for the component number, as this
places the component number in the correct
position, and with the correct text styling as
according to "|IEEE Citation Guidelines".

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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FAQ: Wie zitiere ich Software in LaTeX? M
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e BibTeX (bspw. minimaler Stack mittels klass. bibtex)

@misc{hadoop,
author = {{Apache Software Foundation}},
title {Hadoop (version 0.20.2)},
year = {2010},
url {https://hadoop.apache.org},

}

® LaTeX-PaCkage: biblatex (empfohlenes Backend fiir biblatex: biber anstatt bibtex)

@software{hadoop,
author = {{Apache Software Foundation}},
title = {Hadoop},
url = {https://hadoop.apache.org},
version = {0.20.2},
date = {2010-02-19},

« Webartikel "What to do to switch to biblatex?"

https://tex.stackexchange.com/questions/5091/what-to-do-to-switch-to-biblatex

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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[16]
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[18]

[19]

[20]
[21]
[22]

[23]

[24]

[25]
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[28]

tic Modeling Framework (ESMF).” (), Adresse: https: //openmanufacturingplatform.
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github.io/sds-documentation/ame-guide/4.2.1/ui-overviev. htal (besucht
am 31.03.2023).

LAspects - OMP - SDS WG continues in Eclipse Semantic Modeling Framework
(ESMF).” (), Adresse: https: //openmanufacturingplatform.github. io/sds-
documentation/bamm-specification/2.0.0/modeling- guidelines.html (be-
sucht am 31.03.2023).

.Characteristics and Constraints :: OMP - SDS WG continues in Eclipse Semantic
Modeling Framework (ESMF).” (), Adresse: https://cpenmanufacturingplatform.
github.1o/sds-documentation/bamm-specification/2.0.0/characteristics,
html (besucht am 30.03.2023).

»Concepts :: Bosch Semantic Stack Documentation.” (), Adresse: https://docs.
bosch-semantic-stack.com/concepts/index. html (besucht am 19.04.2023).
.Data Types :: OMP - SDS WG continues in Eclipse Semantic Modeling Frame-
work (ESMF).” (), Adresse: https://openmanufacturingplatform.github.io/
sds-documentation/bamm-specification/2.0.0/datatypes.html (besucht am
30.03.2023).

~Documents - OPC Foundation.” (), Adresse: https: //opcfoundation. org/
developer-tools/documents/?wg=1ktype=Specification (besucht am 10.04.2023).
,GitHub - AutomationML / AutomationMLEditor,” GitHub. (), Adresse: https:
//github.com/AutomationML/AutomationMLEditor (besucht am 10.04.2023).
,GitHub - FreeOpcUa /opcua-modeler: GUI to create OPC UA models and export
them as XML.” (), Adresse: https: //github. com/Freelpcla/opcua-modeler
(besucht am 20.04.2023).

,GitHub - model-UA /papyrus-opcua-plugin: Eclipse Papyrus Plugin for OPC-
UA transformation.” (), Adresse: https: //github, com/model - UA / papyrus -
opcua-plugin (besucht am 20.04.2023).

,GitHub - OPCFoundation/UA-ModelCompiler: ModelCompiler converts XML
files into C# and ANSI C.” (), Adresse: https://github.con/0OPCFoundation/UA-
ModelCompiler (besucht am 20.04.2023).

+How to create custom OPC UA Information Models ¢ OPC UA rocks.” (),
Adresse: https: //opcua. rocks /custon- information-models/ (besucht am
20.04.2023).

JIntroduction :: OMP - SDS WG continues in Eclipse Semantic Modeling Fra-
mework (ESMF).” (), Adresse: https://openmanufacturingplatform.github.
10/sds-documentation/bamm-specification/2.0.0/index . html (besucht am
25.03.2023).

LIntroduction :: OMP - SDS WG continues in Eclipse Semantic Modeling Fra-
mework (ESMF).” (), Adresse: https://openmanufacturingplatform.github,
io/sds-documentation/ame-guide/4.2.1/introduction.html (besucht am
31.03.2023).

~Known issues :: OMP - SDS WG continues in Eclipse Semantic Modeling
Framework (ESMF)." (), Adresse: https://op facturingplatform.github.
10/8ds - documentation/ame - guide/4.2. 1/known- issues . html (besucht am
19.04.2023).
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,Der Einsatz eines Werkzeugs zur

Literaturverwaltung garantiert lhnen ﬁ
Keinesfalls die Korrektheit Ihrer
Literatureintrage!

é6
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FAQ: Literaturverzeichnis-Umfang m
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

,Bachelorarbeiten sollten
3 Seiten Literaturverzeichnis
nicht unterschreiten.*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Mind. die Halfte davon sollten echte wissenschaftliche Publikationen oder Biicher sein
und keine reinen Internetquellen.

Vgl. meine "Sammlung von Hinweisen"....

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

245



extdash / Trennbare Bindestriche

Amberg-Weiden

* |ch verwende in bib-Dateien stets '\-/"' fiir einen trennbaren Bindestrich!

» Damit zusammengesetzte Worter ordentlich getrennt werden,
vgl. https://stackoverflow.com/questions/2193307/
how-do-i-get-latex-to-hyphenate-a-word-that-contains-a-dash

\useackage[shortcuts]{extdash}

\-/
Beispiel:

institution = {Ostbayerische Technische Hochschule Amberg\-/Weiden},

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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»~Wissenschaftliche Fachzeitschriften (aka Journals) sind

nicht zu verwechseln mit journalistischen Fachzeitschriften
(auch: Publikumszeitschriften oder Fachmagazine)
wiec't,iX,0.4.! VOLLIG ANDERE WELT!*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann



Internetquellen
Gute:
Autoritdten
Personen: Martin Fowler, Robert C. Martin, ...
Open Source Organisationen: https://opensource.com/resources/organizations
Technische Spezifikationen (OMG, W3C, OSGi, IETF RFCs, OASIS, ...)
Einstieg/Ubersicht:

https://www.w3.org/WoT/1G/wiki/How does W3C compare to other organizations

Framework-Dokumentation
Die primdre Dokumentationsquelle, per Hersteller oder FOSS-Projekt
Schlechte:
Blogs
Wikipedia bzw. Tertidrquellen (wie andere Bachelor- und Masterarbeiten)

Journalistische Internetartikel von Organisationen oder Einzelpersonen
mit unbekannter Qualitatssicherung


https://opensource.com/resources/organizations
https://www.w3.org/WoT/IG/wiki/How_does_W3C_compare_to_other_organizations

' eine einzelne
logische Internetquelle mit kompositen
Subseiten zu vielen separaten
Literaturverzeichniseintrdagen auf!®

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann



»Selbstverstandlich zitieren Sie

nicht die . Aber wenn

ich Sie dabei erwische, dass Sie
nach vier Wochen nicht mal den
Kenntnisstand der einschlagigen
Wikipedia-Artikel Ihres Themenfeldes
haben, dann ist das problematisch!!

€6

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann


https://en.wikipedia.org/wiki/Real-time_computing
https://en.wikipedia.org/wiki/Real-time_computing

»oelbstverstandlich zitieren Sie

nicht , auch nicht mit Prompt-Angabe
wie in nicht-wissenschaftlichen Artikeln
derzeit haufig zu sehen. Chatbots sind keine
Primar- oder Sekundarquelle. Erachten

sie diese als wie Wikipedia.
Verwenden Sie Chatsbots natiirlich trotzdem
zwischenzeitlich zur Inspiration!

€6
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Korrekturzeichen und Kindergartenfehler
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Korrekturzeichen nach DIN 16 511 Eigene Korrekturzeichen

Zeichen Bedeutung

Falsches Zeichen I r |= I_ g )
Leichendreher " Wortreihenfolge !_I_l' ? Rechtsch.relbung
Falsches Wort I—I :: ir ELaS:I :: ‘
Absa: J- - Fs Fachsprachenfehler
2u viel Zellenabstand — Bg Begriindung fehlt/falsch
Wort Zusammen D 70 wenig Zeilenabstand — Q Quellenangabe fehlt/falsch
Deleatur-Zeichen A?) fehlende Zeile H— Lg Logik
Absatze verbinden (___) Wortabstand zu groB T w Wiederholung
Wortabstand zu klein T f falsch
Korrektur rickgangiq  cevevese uk unklar
ul unleserlich (v.a. Grafiken)
ug ungenau
uv unvollstandig
FvH Fallt vom Himmel




Abkiirzungen NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

1.Introduction

Global supply chains have been imposed to the biggest challenges due to the tragic spread of coro-
navirus since the end of year 2019. Its impact was immense as it uncovered supply chain vulnera-
bilities most businesses were unaware of. World spread forced isolation was a necessity, which
inevitably led to long term changes: shifting to more flexible and resilient bus;ucss models. Priority
was given to speed of decision-making, greatly facilitated by spccxahzcdi IT ‘solutions. Business
leaders are more than ever responsible for sustainable operations, satisfied customers and \vcllbemg
of their employees. Recent Accenture research has shown that 75 % of fortune 1000 companies
experienced a negative to severe impact of COVID-19 on its performance [1]. It also indicates the
growing cost of supply chains and operations, which commonly account for the largest part of all
costs.

Labor shortages, short-term changes and demand changes are most challenging in the field o

The analysis of requirements and current business processes should result in recommendations Tor . .o

consistent and adaptive planning. In our case we see a big potential of improving the way the S Ie mussen Ih re

current scheduling is being planned. This can be achieved aftgfa comprehensive analysis of current i H
processes and comparison of existing successful solutj 1 the similar problem. A? kurzun gen St_e.ts Im
The optimization prpltesq of operational planning eduling has been studied since 1930 and FII eBteXt Ord entll Ch
first formulated as @ hich served as a startyffg point for further complex problem formula- ei nfﬁh ren!

tions in various fields 6f Mathematics, Computer Science etc. The main idea is to define the short-

est path, which goes through all the. nodes once and terminates in the start node. Since Karp in
1972 has proven the TSP to be, NP-ha:d,’thc tcscatch around it has stattcd to evolve, tcsultmg in Ein Abkiirzungsverzeichnis vor

Beginn des Fliefitextes (wie ungezeigt
in diesem konkreten Beispiel) ist
keine Entschuldigung hierfir!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Sammlung von Hinweisen: LESEN!

Ostbayerische Technische Hochschule

Amberg-Weiden

https://cyberlytics.eu/theses/suide/

Selbstkorrektur / Checkliste

+ Wurden alle Kindergartenfehler (s. unten) ausgebiigelt!?

« Ist das Literaturverzeichnis mind. 3 Seiten lang?
— Bei Bachelorarbeiten ist das ein absolutes Minimum - es sollte eigentlich nmfangreicher sein
— Bei Masterarbeiten sollte das Literaturverzeichnis deutlich umfa icher sein

Vorkorrektur / Vorab-Reviewl
+ Es gibt KEINE Vorkorrektur durch den Erstpritfer oder Zweitpriifer

+ Einzelne Abschnitte kinnen dem Erstpriifer dennoch zum Vorab-Review vorgelegt werden, allerd-
ings in Summe nicht mehr als 10 Seiten (also 20% von geplanten 50 Seiten)

WICHTIG: bereits wiihrend ihr schreibt: erklirt die Arbeit / Fragestellung / Konzepte euren
Freunden und reflektiert daran, welche Aspekte bei der Beschreibung besonders relevant sind

+ Das Vorab-Review ist cin nicht-garantiertes (Betrener!) Angebot, das auch freiwillig (Student!)
angenommen wird.

— (fibergebt mir eure Fassung einfach als PDF per Mail; der Ausdruck der Vorfassung soll euch
nichts kosten daher mach ich das selbst)

« Ich limitiere die Review-Zeit auf 6h pro Abschlussarbeit (damit sind Reviews von 10 Seiten prob-
lemlos abbildbar)

— Die Qualitit und Lesbarkeit beeinflusst stark den Aufwand des Reviews
— Thr kénnt unfertige Kapitel ransnehmen, miisst das aber nicht
— Bitte Leseanweisungen /Priorititen geben

‘Wissenschaftliches Schreiben

Leses Sie sich die folgenden Hinweise dreimal durch: vor Beginn der Arbeit, vor Beginn der Schreibphase
und vor Threr Abgahbe!

Vermeidbare Fehler {akaI“Kindergartenfehler‘l)
s Falscher Einsatz von “das” und “dass”

13

o Die Vorfassung muss allerspiitestens zwei Wochen vor offizieller Abgabe zum Vorab-Review durch
den Erstpriifer vorgelegt werden.

— Idealerweise wird das Angehot fiir ein Vorab-Review deutlich frither in Anspruch genommen.

— Eine Woche branche ich um es mir terminlich einzutakten.

— Eine Woche braucht der Student um Anderungen noch einpflegen zu kénnen und um die
Anmerkungen /Erkenntnisse anf die anderen Teile der Arbeit zu iibertragen

— Die Initiative liegt scitens des Studenten (dass die Vorkorrektur durchgefithrt wird): Wenn
die Vorfassung zu spét bei mir ankommt (bspw. erst eine Woche vor Abgabe) lehne ich ein
Vorab-Review und -Feedback auch ab.

Wichtig I Bitte vor Uberreichung einer VorF: g unbedingt nochmal den Abschnitt
“Kindergartenfehler” (s. unten) durchgehen und diese iden!

Wichtig II: Vorher dafiir sorgen, dass alles was ich lesen soll schon von einem Freund /Bekannten
vorkorrigiert wurde!

Abschlussarbeiten

Schwankender Numerus, also eine Mischung von Einzahl und Mehrzahl

Lange und falsch gebaute Sétze (Aussagen gehoren in Hauptsitze; Nebensitze dienen der
Prizisierung und Verkniipfung)

Fehlende Kommata vor oder nach Relativsétzen und erweiterten Infinitiven; es darf nicht passieren,
dass es wegen falscher Interpunktion mithsam ist einen Text zu lesen

Bitte Grundkenntnisse der Textverarbeitung in TeX oder Word aneignen! (Bsp. In *.tex-
Dokumenten trennt man Absétze mit Leerzeilen voneinander! Sie miissen in LaTeX nach einem
Punkt, welcher der Abkiirzung dient, das Leerzeichen escapen, sonst glaubt LaTeX, dass es sich
um ein Satzende handelt und macht ein sichtbar falsches Spacing! ete. pp.)

« Einfithren von Abkiirzungen, nicht vorhanden oder nicht einheitlich
+ Bilder:

— Bilder, Tabellen, Codelistings, ete. die im Text nicht beschrieben werden? Gehen gar nicht!
# Man spricht auch von benétigter textueller Verankerung der Bilder/Tabellen/Codelistings// ...
# Bilder et al. sind essentiell, miissen aber dennoch textuell beschrieben werden (!!)
+ Die Beschreibung der Bilder muss derart vollstindig sein, dass die Arbeit auch ver-
sténdlich wire, wenn man alle Bilder entfernt (1)
# Machen Sie das. Immer. Fragen Sie mich erst gar nicht nach Ausnahmen!
— Bei Bildern ist es giinstig, wenn die Verankerung und Teile der Beschreibung vor dem Bild
stehen
— Aussagekriftige Bildunterschriften verwenden
— Wenn Sie Abhildungen mitten in einer Seite platziert, dann miissen diese immer zwischen zwei
Ahsitzen stehen (sie diirfen einen Absatz nicht “brechen”)
— Schlechte Qualitdt der Bilder (weil Screenshots oder aus dem Netz oder unpassende Schrif-
tart, die im Kontext der Arbeit negativ hervorsticht.) Losung: Selber nachzeichnen! Fei echt.
(Alternative zum nachzeichnen: Professionelle Bildbearbeitung, hspw. mittels Krita, zur Ent-

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

255



https://cyberlytics.eu/theses/guide/

Abschlussarbeiten

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
256

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Spezialthema

Stilfragen




Paralist (1/2) - Unnummeriert NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

% Standard LaTeX \usepackage{paralist}
/S
\begin{itemize} \begin{compactitem}
\item Stichwort eins \item Stichpunkt 1
\item Stichwort zwei \item Stichpunkt 2
\end{itemize} \end{compactitem} w
c
®
=t
U
Ausgabe: Ausgabe: o
e Stichpunkt 1 =1
e Stichwort eins e Stichpunkt 2 7y

e Stichwort zwei

R

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Paralist (2/2) - Nummeriert

% Standard LaTeX

\begin{enumerate}[(i)]
\item Stichpunkt 1
\item Stichpunkt 2
\end{enumerate}

Ausgabe:
(i) Stichpunkt 1

(ii) Stichpunkt 2

R

Abschlussarbeiten

\usepackage{paralist}
/S
\begin{compactenum}[(i)]
\item Stichpunkt 1

\item Stichpunkt 2
\end{compactenum}

Ausgabe:
(i) Stichpunkt 1
(ii) Stichpunkt 2

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Negativbeispiel

Das ware mit paralist deutlich kompakter

und besser gewesen! M

(Wirkt wegen mangelnder optischer Dichte O epmboce Rk ke e
auch falschlich als inhaltlich diinn.)

5. The oumber of provided check-ups (mazimum 16 per day) depends on the customer, if
more is desired, dars of service on the customer site are

6. Customer and service provider negotiate the dates and number of service days.
7. After the agreement is mez, the service provider stats to plan the tesowsces amoust te-
quired for a service provision.
Each point in more detail:
* TheB2B (hnhn- is the initiator of the call This can be an existing
ora ugh referral ing The call is made without 2
specific rule. Pdw"ngwpesmposnbh_
© The customer is not new, and the location is already in the DB / kst
© The customes is not new, and the location is sot i the DB / list.

®  The customer names 2 location that can provide necessary rooms, parking space, et
* Depending on the sumber of check-ups, A compromise for the number of davs oa the
customer site is found;

® The service provider can either reject or accept the proposal. Nevertheless, he always tries
to take the 's wishes into

® The service provider can either gie initial approval (and make an agreement at the second
contact) or cancel if there is not enough time or resources for planning before the assign-

ment.
® The priogity in planaing generally remains the profit from services offered - this should
coves the costs;
* As h quilyp etc.), time ugh time
the assig: o).
Factors that can hinder the route planning and are not included in the formulation of the current
P as they & iy the ovesll comp
o DMissing data
o Numbes of checkup dars are not / cannot be pre-planned for all customers;
* Sudden events

= Extemal factors
*  customer cancels checkup at short notice;
*  customer wants 2 checkup, but the time does not fit,
o loternal factory
* Employee / driver (coach) is absent due to illness (before or dusing the
assignment);
* Caris out of oxder;
¢ Equipment (hasdware) is out of ordes;
*  Matezials 320 out,

Abschlussarbeiten

Amberg-Weiden

®  the speed of the velucle used ia caleulations depends on the road, weather, and other rele-
Tant conditons;

®  each stast-depot can be serviced with different vehicles;

®  returning back to the depot dep ou the employ capacaty,
® customer can be visited more than once, if the serrice cannot be fully pezformed, depend-
ing on the emplovee workioad capacity,

®  one vehicle is anigned to one driver;

® ifaduoveris not able to serve customers, reassign its vehicle to another driver,
® the mnsporntion cost of each velicle depends on the taveled disnnce;

® vehicle fixed costs such as ization are ncluded in the

®  time window limitations are defined ing to each

4

® in the real-world distance between 2 nodes is often asymmetnc;

® the number of vehicles, depots and customers are gimen but can dymamicaliv change:
© initial number of velicles: 7,
© initial numbes of start depots: 7
© initial numbes of hardware equipment neecdled to serve 3 customer: 7,
© inital number of total customes locationy: 154

Time windows, that aze also present for the stakeholder
®  time windows are proposed by and comy gether with the service pro-
vider,

® the pesiod of time during wiuch 2 service can be stasted, g, accept service hours only
from 8 o 10 o'clock:

* duntion of each customer vitit equals to the booked service units,
®  wock break should also be included and planned,
* noa-productive time windows not related 10 work should be minimized.

m\ummmanmmmmmgumm-mm
e hare decided not to include them into the cuzrest problem definition,

Ia the table below we define some vaziable costs which aze used in some of the scenasios outlined
Later. The total cost per km is reduced 1o 3 fived constant vanable per km, exciuding the mante-
nnummumb:mw:bupcmm»wmmpmuol Lters / 100 km
offnll“Swu [11]. Cost accuracy can be later d by fuel prices, for
example from mmw mmammummnxmwmmmm
1 out of scope for the stated prodlem.
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~ Planung

CI) A g von Lege: agen und

< Erarbeitung des Priifprogramms fiir Warentests e oo

5\- * Entwurf des Prifprogramme s L" o dec Marksl o

N * Beratung im Fachbeirat « Erstellung des Publ

- *F g des Gitigen Prufy * Behandlung im Kuretorium

. * Versand des Profprogremme en die Anb o Projektbessheabring

u

3 |

© Auswahl der zu priifenden Waren E4

o] * Ermittiung des Merktangebote

g oy -:%“ - Auswahl der zu henden Dienstleistung

o * Einkaut der Prifmuster im Handel :f"“"""‘“‘:”"“w

~ e O R

c * = el

(]

E A hl und Beauftragung des Priifinstituts *

<

I3 durch die Stiftung Warentest

c Untersuchung

-Iq—l) . 5 rf des Ui n o

= « Gof Auswehl und Besuftragung des Prifi

= Durchfiihrung der Priifungen in einem unabhéngigen Priifinstitut * DurchfGhrung der Prifungen (z B. durch

~

[}]

9

3 Auswertung durch die Stiftung Warentest '8 dar e e

- & . A g des Pruk ok _.-d" douitio s hungeprog oni dio Anb

2 P | ; oo dor Artitertr s sritnton it O N
o 9 o p doa Profoitahe

- g I O Thomepdatiion

= 1 g e

[%2]
o
s Verbffentlichung
= « Redaktionelie Aufbereitung der Ergebnictabelie und Verk des Testberich
* Verifikation der Verdffentlichung
. 'g der Te b dureh
* Publikationen der Stiftung Warentest und online unter test.de
. P ilungen. Nachdrucke und Interviews in Hérfunk. Fernceh €
Z Zenschriften, im | und den Sozislen Medien

* Nutzung der Markenzeichen der Stiftung Warentest in der Werbung
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o ot Beriihmt:
Wie testet und

bewertet die
. Stiftung Warentest? + + ’ + ,0,=,===

Fast alle Deutschen kennen die Stiftung YWarentest und die meisten von ihnen verirauen den
Testergebnissen. O — ——
++ J + J b

Aber wie kommen diese zustande?
Mach welchen Kriterien werden Produkte fiir einen Test ausgewahlt?
Wie werden diese beschafft?

Wer ma::rlt die eigentiichen Prifungen, und wie werden die Messergebnisse H e ute a u C h :

In diesem Artikel erkléren wir Schritt fiir Schritt, wie eine Untersuchung der Stiftung
Warentest abl&uft und welche Uberlegungen dabei gine Rolle spielen. ++ 3 + 3 O 3 e y—

Inhalt
1. Die Testhemen e e e 2
2. Die Testonmepliom e e e 4

3. Der Fachbeirat ...

5. Die Auswertung und Bewertung.
G. Die Veroffentlichung

ABER NICHT:

.13 .o

7. Werbung mit den Logos (Marken) der Stiftung Warentest .
8. Die Reaktion der Anbieter e 14
9. Die Versteigerung der Prifmusier ..o e e e e e e e 15

8 stiftung Warentest | Bereich Untersuchungen | Mai 2021
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Mafdstab? Legende! NN
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++,+, OJ'J"

Mafistab dieser Bewertungen
fiir jedes Priifkriterium
einzeln angeben!

Quasi:

Legende
der Symbole in Ihrer Tabelle

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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PDF-Download iiber:

Reihenfolge und Marktsegment als Maf3stab NN
o

https: //www.test.de/unternehmen/testablauf-5017344-0/

2. Die Testkonzeption

Hat das Kuratorium den Themenvorschlag nicht abgelehnt, setzen sich Redakteur,
Wissenschaftler und Marktanalytiker zusammen und planen den Test. Dabei stehen folgende
Fragen im Vordergrund: Welches Marktseg t soll gepruft werden? Wie viele Waren oder
Dienstleistungsangebote werden in den Test einbezogen? Was sind die Kempunkte des
Untersuchungsprogramms? Und was wird die Untersuchung kosten?

Fur die Auswsahl des Segments und die konkreten Produkte spielen die ittelten
Marktzahlen eine grofte Rolle. Je haufiger ein Produkt verkauft wird, desto eher wird es in
einen Test einbezogen. Die marktfiihrenden Produkte sind in der Regel immer dabei. Aber
auch technische Neuheiten werden bevorzugt ausgewahlt. So gab es zu den ersten
klappbaren Smartphones schnell Testergebnisse. Aber auch der Anteil an Bio- und fair
gehandelten Produkten im Testfeld ist meist etwas hoher als deren tatsachliche
Marktbedeutung, da die Stiftung dazu viele Nachfragen erreichen. Gerade in Warentests ist
die Anzahl der Testplatze begrenzt; deshalb konnen regionale Produkte oder solche von
kleineren Herstellern haufig nicht bertcksichtigt werden. Anders sieht die Situation bei vielen
Finanzdienstleistungen aus: Hier wird haufig eine sogenannte Vollerhebung durchgefihrt.
Das heilit, dass alle auf dem Markt angebotenen Produkte (z. B. Investmentfonds oder
Krankenversicherungen) in den Test einb den. Teilwei den allerdings

Ei hiirden" definiert, zum Beispiel ein Mindestieist. fang bei einer privaten

Krankenversicherung.

Anschliefend entwirft der zustandige Projektleiter der Stiftung ein Testdesign. Er oder sie hat
in der Regel eine einschlagige wi: haftliche Hochschulausbildung, ist also

beispiel ise Leb ittelchemiker, Sportingenieur, Sozialwissenschaftier, Jurist oder
Wirtschaftswi schaftler. Der Projektleiter nimmt in dieser Phase auch schon Kontakt mit
Prifinstituten und anderen Sachverstandigen auf und bespricht mit ihnen, welche Inhalte das
Untersuchungsprogramm haben sollte. In vielen Fallen bilden die einschlagige Normung und
rechtliche Vorgaben einen Teil des Prifprogramms. Das ist aber haufig nicht ausreichend.
Fiir viele Prifpunkte gibt es keine passenden Normen (z. B. Handhabungsprufungen), und
flir wieder andere Prifungen sind die Normen nicht oder nicht mehr praxisgerecht (z. B.
Betriebsfestigkeit von Fahrrademn). Es kommt auch vor, dass es noch gar keine definierten
Anforderungen an die Qualitat eines Produkts gibt, zum Beispiel bei einigen
Dienstleistungen. In di Fallen geht die Stiftung Warentest in ihren Prufanforderungen
uber das Normenwerk hinaus, wendet andere Verfahren an oder entwickelt mit Experten die
jeweiligen Qualitatsanforderungen. Dabei orientiert sich die Stiftung, wo immer moglich, an
freiwilligen Qualitdtsstandards (z. B. in Gitezeichen) oder anderen wissenschaftlichen
Erkenntnissen (z. B. des Bundesinstituts fiir Risikob tung (BfR)). Bei Warentests fihrt
dieses Vorgehen immer wieder zu Disk ionen, weil he Verfahren nur von einigen
wenigen Labors angeboten werden oder nicht allen Anbietern ausreichend bekannt sind.

Schon Mitte der 1980er Jahre hat der Bundesgerichtshof jedoch entschieden, dass di
Vorgehen zuldssig ist, ja dass die Stiftung Warentest in Sicherheitsfragen geradezu gefordert

ist, die Ang heit von DIN-N aus Verb hersicht zu hinterfragen und auf
vorhandene Méngel in der Offentlichkeit hinzuweisen. Aber auch Gber Rechtsnormen darf
die Stiftung hi geben und insb dere bei den Anford gen an die Produktsicherheit

im Interesse des Verbraucherschutzes strengere Anforderungen zu Grunde legen. Der

Abschlussarbeiten
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o Erstdie Testkonzeption und die
Priifkriterien. Dann die Testung.

* Nicht: "How | did it!" und
dann "How | felt!" (»)

» Die Skala (++,+,0,—,—) sollte
relativzum Markisegment sein.

* Bei Abschlussarbeiten ggf. nur wenige
"Produkte" unter vergleichender
Bewertung. Das ist problematisch. #

e Dann nicht nur relativ zueinander werten,
sondern zusatzlich nach objektivierbaren
Mindestanforderungen und Best-in-Class-
Proportionen im erweiterten Marktsegment
suchen und in der Arbeit als Mafistab
benennen

* Moglichst quantifizieren (1)

* Extrem-Bewertungen besser nochmal auf
Verhdltnismafdigkeit reflektieren!
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mit gelhaft” zu b rten. So wirden unter Umstanden aus kleinen

Qualitatsunterschieden grofie Notendifferenzen. Deshalb steht hier immer die Frage nach

der Rel 1z fir den Verb her im Vordergrund, die moglichst mit objektiven Kriterien

ermmittelt wird. Wenn alle Produkte in einer Testdisziplin eine &hnliche Qualitat aufwei

dann bekommen sie auch eine ahnliche Note. Andererseits ist ein wesentliches Ziel von
gleichenden Tests, Verb hern die Qualitdtsunterschiede der Produkte am Markt auch

mit unterschiedlichen Noten anschaulich zu machen. Im Einzelfall kann das eine

Gratwanderung sein, die vom Proj iter viel Fingerspi gefihl erfordert.

Sind nun die einzelnen Messwerte und Gbrigen Ergebnisse b rtet, erfolgt im nachst
Schritt die Zusammenfassung der Urteile. Jedes einzelne Urteil erhélt dabei eine
unterschiedlich starke Gewichtung, die sich aus der Relevanz der entsprechenden
Eigenschaft ergibt. Die Stiftung Warent heidet dabei zwischen Qualitatsurteil
Gruppenurteilen und Einzelurteilen, die in einer Testtabell f den. In ihr
finden sich Einzelurteile, die als Symbole ++. + 0.8 - susgemesen werden. Die
Gruppenurteile beschreiben Ine Prifkategorien wie z. B. Handhabung und sind in der
Tabelle gelb gt. Das Gruppenurteil besteht aus einer Note, ergénzt um eine
Dezimalzahl (z. B. .gut (2,3)"). Die Gesamtnote ist das test- oder Finanztest-Qualitatsurteil (z.
B. .GUT (1.7)"). Auch wenn in der Tabelle bei den Einzelurteilen nur ganze Notenstufen und
bei den Gruppen- und Qualitatsurteilen nur Zehntel, tufen gezeigt den, wird im
Hintergrund stufenlos gerechnet. So kommt es manchmal zu der Situation, dass ein Produkt
auf den ersten Blick b Einzelurteile hat als ein and , das Gruppenurteil aber
schlechter ausfalit. Keine Sorge, die Stiftung verrechnet sich an dieser Stelle nicht.

Nachdem nun alle einzel Urteile eine Gewich rhalten haben und Gber mehrere

Ziachershite 21 Soe Gunklsrd sammanguas e, d Sewetg o * Gewichtung () zw. den Kriterien

Gesuntqunllutgehtdlesmungdavonaus.dass hwachen ei Eig haften nur in Sind mﬁgliCh und SinnVOll

begrenztem Umfang durch Starken in and Eig hafts t 1.
Wirden keine Abwertungseffekte vorgesehen, ware rechnerisch eine sehr weitgehende .
Kompensaﬂonmogllch was aber nicht den Erwartungen der Verbraucher an die [ ) NICht Vergessen
P litat prechen dirfte. Ein Beispiel: Eine Wasch hine, die sehr wenig
Energie verbraueht (.sehr gut®), aber die Wasche nicht b ascht (. gelhaft”), wiirde
ohne Abwertungseffekt mit der G itb rtung .befriedigend” den Test veriassen. Erst
eine Ab bewirkt, dass die schwache Leistung in der Hauptfunktion sich auch
entsprechend auf das Qualita i irkt. Die typische Formuli g .Das
test-Qualitatsurteil kann nicht besser als das Urteil fiir Waschen sein®, b di

Tl | o Abwertungen sind moglich

Wenn sehr viele Einzelprufpunkte untersucht den, sorgen Abwertungen dafir, dass
Produktunterschiede nicht weggemmelt' werden. Auch dazu ein Beispiel: In

Handhab uf i mehrere dutzend Einzelnoten ermittelt, die die
verschied Handhab kte beschreiben. Wenn nur eine dieser Noten schlecht
ausgefallen ist, wiirde das belm 7- hnen kaum ins Gewicht fallen. Wenn aber
diese Eig haft fur den taglichen Geb h von grofler Relevanz ist (z. B. das Einfullen
von W. in eine Kaffs hine), dann gewahrieistet der Abwertungseffekt, dass das
Urteil fur die Handhabung nicht zu gut ausfallt.

//www.test.de/unternehmen/testablauf-5017344-0/
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Zitierfahig: Nutzwertanalyse (NWA) NN
o

Nutzwert-
analyse

Auch Punktwertverfahren bzw.
Punktbewertungsverfahren genannt
sowie weighted sum model (WSM),
weighted linear combination (WLC) oder
simple additive weighting (SAW)

Einstieg:
https://de.wikipedia.org/wiki/Nutzwertanalyse
https://en.wikipedia.org/wiki/Weighted sum model

Abschlussarbeiten
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vgl. Bachelorarbeit von Anja Stricker (2022):

Mutzwertanalyse

Um die Entscheidungsfindung tiber die Wahl von geeigneten Alarmierungsmethoden
zu vereinfachen, kann eine Nutzwertanalyse aufgestellt werden. Die Nutzwertanalyse
dient der systematischen Entscheidungsvorbereitung durch Bewertung und Auswahl
optimaler Alternativen und eignet sich besonders, wenn der Gesamtnutzen aus unter-
schiedlichen Teilnutzen zusammengesetzt istli'lz S 4?-| |

Mit der zuvor erstellten Tabelle 4.1 kann fiir jede Spalte eine eigene Nutzwertanalyse
erstellt werden. Durch Betrachtung der einzelnen Attribute kann eine Kennzahl gebil-

det werden, welche den Mutzen einer Methode darstellt [12, 5. 43]. Die Formel fiir die
Berechnung des Gesamtwertes einer Methode lautet:

v(a) = i w,Ty (ay) (41)

r=1

Dabei steht w, fiir die Gewichtung und 7, (a,) fiir die Bewertung der Ausprigung a,.
Eine Bewertung kann von 0,0 bis 1,0 vergeben werden. Je héher der Wert, desto besser

[12] Managen mit Methode: Instrumente fiir individuelle L6sungen.
Sprin ger-Verlag, 2013. https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-663-05929-5
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Deckblatt

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden
Fakultdt Elektro- und Informationstechnik

Studiengang Industrie-4.0-Inforamtik

Bachelorarbeit
Find;zlnlSie von Kontrollieren
den F r _ _ _ Sie lhr
in beei:leneBil de?n' Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden Deckblatt!
' Fakultit Elektrotechnik, Medien und Informatik
t ... Namen und
Titel Ihrer Priifer...
Studiengang Medianinformatik e
Uff!
Bachelorarbeit
Lassen Sie das jemanden
Drittes Korrekturlesen, der
von nicht betriebsblind ist.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Ausgabe 2 Anmeldung

FAQ:
Checkliste vor Anmeldung der Arbeit
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Formulare und Unterlagen der EMI
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A

M Studium Hochschule International Weiterbildung Forschung Q

Hochschule - Fakultaten

Elektrotechnik, Medien und Informatik

. ABSCHLUSSARBEITEN: FORMBLATTER & VORLAGEN

Fakultat EMI

Unsere Studienangebote Formbldtter und Richtlinien zur Erstellung der Bachelor- bzw.

Aktuelles Masterarbeit

Veranstaltungen * Bachelorarbeit °
Forschung * Masterarbeit Z I P = Dat e 1 !

Downloads LaTeX-Vorlage fiir eine Bachelor-/Masterarbeit an der Fakultat EMI

» Stundenplane, + LaTeX-Vorlage
Studienplane/SPQs

» Abschlussarbeiten: Formblatter
& Vorlagen
€® car

soscnenverabchedung FOTOS ABSOLVENTENVERABSCHIEDUNG

Personen

Absolventenverabschiedung

https://www.google.com/search?
g=0TH-AW+EMI+Downloads+Bachelorarbeit+Masterarbeit

Wieso kein Direktlink auf oth-aw.de?
Unsere Webseite wird zu oft umgebaut &

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Das wichtigste Element in der EMI ZIP-Datei:

EMI_Merkblatt_Abschlussarbeiten_ AH 20220704.pdf _

=» LESEN! Hier drin wird u.a. beschrieben

Um die Arbeit anzumelden ben&tigen Sie das sog.

Am Bsp. einer Bachelorarbeit:
Ausgabe-Bachelor-Arbeit.doc
(u.a. mit Titel der Arbeit sowie Ausgabedatum und Abgabetermin)

EnglischerTitel: Beachten Sie die CMOS-Regeln fiir die englische
GroB-/Kleinschreibung (vgl. Folie "Englischer Titel der Arbeit")

Bestatigung der Erfiillung der Zulassungsvoraussetzungen neu.doc
(Nicht selbst ausfiillen. Vorab vom Studienbiiro anfordern!)

Fiir den Fall, dass die Abschlussarbeit mit einem Kooperationsunternehmen
erfolgt (sog. "externe Bachelorarbeit"):
Anmeldung externe Bachelorarbeit.doc

Dieses Formular wird vom Kooperationsunternehmen unterzeichnet!
(u.a. mit Geschaftsadresse und Kontaktinfo zum externen Betreuer)
Beachten Sie die Folgefolie "Unterschrift der Firma"!




Das wichtigste Element in der EMI ZIP-Datei:

EMI_Merkblatt_ Abschlussarbeiten AH_20220704.pdf _

=» LESEN! Hier drin wird u.a. beschrieben

Um die Arbeit anzumelden bendétigen Sie das sog.

Am Bsp. einer Bachelorarbeit:
Ausgabe Masterarbeit.doc

(u.a. mit Titel der Arbeit sowie Ausgabedatum und Abgabetermin)

Englischer Titel: Beachten Sie die CMOS-Regeln fiir die englische
GroR-/Kleinschreibung (vgl. Folie "Englischer Titel der Arbeit")

Fiir den Fall, dass die Abschlussarbeit mit einem Kooperationsunternehmen
erfolgt (sog. "externe Bachelorarbeit"):
Anmeldung externe Masterarbeit.doc

Dieses Formular wird vom Kooperationsunternehmen unterzeichnet!
(u.a. mit Geschéftsadresse und Kontaktinfo zum externen Betreuer)
Beachten Sie die Folgefolie "Unterschrift der Firma"!




Hilfreiche Quellen aus diesem Foliensatz

Folienabschnitt " "> wg. Ausgabedatum und Abgabetermin
Folienabschnitt " "> wg. dem Titel der Arbeit
Einzelfolie " "> wg. dem engl. Titel der Arbeit

Finale Hinweise:
Das Ausgabeformular unterschreiben und einscannen
Bitte per Scanner, NICHT per Handy! > Ohne Scanner? Vorfassung per
Foto zum Review durch mich, aber dann gedruckt und unterschrieben tiber
das Dekanat in mein Postfach legen lassen (und ich scanne es ein)

Die drei (B.Sc.) oder zwei (M.Sc.) Artefakte nun per E-Mail an den Erstpriifer

Wenn Sie eine E-Mail in CC bekommen, die vom Erstpriifer — mit lhren
gegengezeichneten Unterlagen — an das Dekanat und Studienbiiro geht, dann
ist damit aus lhrer Sicht das Anmeldeverfahren vollstandig!



Unterschrift der Firma

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

..auf "Anmeldung externe ..arbeit.doc":

Mach rechtlicher Prifung und Ricksprache mit dem Rechtsreferat kann ich lhnen folgendes mitteilen:

Ein eingescanntes Formular zur Ausgabe einer Abschlussarbeit bzw. der Abnahme einer Abschlussarbeit kann
angenommen werden, wenn die Kemmunikation ausschlieblich Gber die OTH E-Mail-Adressen stattfindet. Die Formulare
kénnen somit unterzeichnet, eingescannt und via OTH E-Mail-Adresse an die Dekanate weitergegeben werden.

Die Formulare ddrfen nur von den Betreuerinnen (Angehdrige der OTH Amberg-Weiden) an die Dekanate
weitergegeben werden und nicht Ober die jeweiligen Studierenden, da sonst nicht gewihrleistet werden kann, dass die
Unterschrift vom Betreuer getatigt worden ist.

Das Worgehen zur Ausgabe einer Abschlussarbeit muss somit wie folgt aussehen:

1. Der Student unterzeichnet das Formular zur Ausgabe der Abschlussarbeit scant diese ein und sendet es via OTH-
E-Mail-Adresse an den Betreuer

2. Der Betreuer druckt das Formular zur Ausgabe der Abschlussarbeit aus und unterzeichnet dieses, scant es ein und
sendet es an das jeweilige Dekanat via OTH-E-Mail-Adresse

Das Worgehen zur Abnahme der Abschlussarbeit muss somit wie folgt aussehen:

1. Der Betreuer unterzeichnet das Formular Abnahmebestitigung Bachelorarbeit, scant es ein und sendet dieses via
OTH-E-Mail-Adresse an den Studierenden

2. Der Studierende druckt es aus, unterzeichnet es, scant es ein und sendet es via OTH-E-Mail-Adresse an den
Betreuer zurlick

3. Der Betreuer leitet es per OTH-E-Mail-Adresse an das jewsilige Dekanat weiter,

Beziiglich der Anmeldung einer externen Abschlussarbeit ist eine Uberprifung der qualifizierten digitalen Signatur der

Firmen notwendig.
Die Uberprifung dieser qualifizierten Signaturen werden im Studienbiiro stattfinden.

Bitte beachten Sie, dass bei den externen Anmeldungen von Abschlussarbeiten (= "Anmeldung externe
Masterarbeit.doc") es zwingend notwenigist, dass dieses Formular eine qualifizierte digitale Signatur der Firma
enthalt. Sollte diese so nicht vorliegen, ist weiterhin ein ORIGINAL mit ORIGINALUNTERSCHRIFT notwendig.
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Prokrastination und Schreibblockaden m
@

Amberg-Weiden

* Anti-Prokrastination * Psychosoziale Beratung
* Werkzeug-Beispiele auf * An der OTH Amberg-Weiden
meiner Webseite » Kostenfrei und streng vertraulich
https://www.oth-aw.de/neumann/ * AufWunsch auch anonym
tools/#anti-prokrastination
> Werkzeuge: https://www.oth-aw.de/hochschule/

ueber-uns/einrichtungen/
zentrum-fuer-gender-und-diversity/

* Druckbare Wochenplaner

e Burndown-Charts .
(X: Werktage, Y: Seitenanzahl) = chOSOZIale-beratun
X . Bitte Googlen, fall OTH-AW-Link durch Webseitenumbau
¢ G en: Prl nta b le' H TM I— | PD F mal wieder nicht funktioniert. *sigh*

e (€): Schachuhr .
. e "Die Angstvordem
* Pomodoro: Tomato-Timers weien Papier”

®* Quasi-Pomodoro:
Boxing-Interval-Timer

* Physisch: (€) Zeitwiirfel
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https://jinxkitchen.de/wp-content/uploads/printables/PDF-printable-jinxkitchen-sprinkle.pdf
https://easyretro.io/tools/burndown-chart-generator/
https://www.burndowngenerator.com/
https://www.amazon.de/gp/product/B08ZJDVQ67/
https://www.tomatotimers.com/
https://boxingtimer.org/
https://www.amazon.de/gp/product/B079HW6WT7/
https://www.oth-aw.de/hochschule/ueber-uns/einrichtungen/zentrum-fuer-gender-und-diversity/psychosoziale-beratung/
https://www.oth-aw.de/hochschule/ueber-uns/einrichtungen/zentrum-fuer-gender-und-diversity/psychosoziale-beratung/
https://www.oth-aw.de/neumann/tools/#anti-prokrastination

Hiirden beim Schreiben: Ein Beispiel
®

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

https://www.scribbr.com/research-paper/paragraph-structure

@Scribbr Proofreading & Editing ~  Plagiarism Checker  Citation Tools ~ Knowledge Base

Search... [=] Academic Paragraph Structure | Step-
by-Step Guide & Examples

Published on October 25, 2022 by Shona McCombes. Revised on March 27,2023,

Essay

How to write an essay

mic writing is structured
+ Types of essays
tadings. The number,
ur paragraphs will

writing—hut each

+ Unified: all the sentences relate to one

central point or idea. \m- B e
Writing the body + Coherent: the sentences are logically Glek o sniame
Paragraph structure organized and clearly connected.
Topic sentences + Relevant: the paragraph supports the
Transition sentences averall theme and purpose of the paper.
The conclusion To walk you through the process of writing strong paragraphs, we'll use an

. example from our interactive essay about the history of the Braille reading
Revision process

system. With each step, we will gradually build up the structure of a paragraph.
Essay example

Checklist
i= Table of contents
IntereStlng tDpICS 1. Step 1: Identify the paragraph's purpose
Nouns and pronouns 2. Step 2: Show why the paragraph is relevant
College essay 3. Step 3: Give evidence
4. Step 4: Explain or interpret the evidence
Warking with sources 5. Step 5: Conclude the paragraph
IEEE 6. Step 6: Read through the whole paragraph
7. When to start a new paragraph

Commonly confused words \

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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i |
VOR der Schreibphase! M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

https://pxhere.com/en/photo/759968

https://www.officio.de/bueroartikel/han-karteikasten.19505E.html

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://pxhere.com/en/photo/759968

Spezialthema

Fristverlangerung

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Hinweise:
Vermeiden Sie eine Fristverlangerung (ospw. per Einplanung eines Puffermonats....)

Wenn Sie doch eine Fristverlangerung bendtigen, dann ist der einfachste Weg
iber eine Krankheitsphase, mit einem Attest von einem Arzt

Verlangerungen wegen Mi Mi Mi ("Beim Industriepartner hab ich lange keinen Zugang oder keine Daten bekommen...",
"Der externe Betreuer war krank / hat Besprechungen mit mir abgesagt...", "Ich war unorganisiert / habe
prokrastiniert...") sind problematisch, da das alles in Ihrer Verantwortung liegt = Eine Verlangerung ware (indirekt)
einen Benachteiligung von besser organisierten / hartnackigeren / engagierteren Kommilitonen und Kommilitoninnen

Operative Durchfiihrung

Im ZIP-Archiv der EMI (dort wo auch das Merkblatt drin ist) gibt es die Datei
Antrag auf Verladngerung der Bearbeitungszeit der.docx

Ich gebe Ihnen eine Unterschrift und zwar bevor Sie lhren Antrag stellen, denn:

An die stellen Sie den Antrag und diese entscheidet!
Ergo: Das von lhnen und mir unterschriebene Formular (ggf. mit Anhang, wie
dem Attest) schicken Sie an in der Rolle Vorsitzender der

Priifungskommission
Bitte auf keinen Fall erst zwei Tage vor Abgabetermin !



Amberg-Weiden

Annahme 2 Abgabe

Checkliste vor Abgabe der Arbeit
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? Sinnvoll!
(Steht sogar in den Bewertungskriterien)
Es geht um Abkiirzungen aus dem Fachbereich oder aus der Informatik/Kl
Disclaimer: Bitte NICHT auf die Idee kommen und hier Duden-gewdhnliche

Abkiirzungen mit aufzunehmen - wie "u.a.”, "bspw.", "etc.", ...

Trotz Abkiirzungsverzeichnis miissen Sie lhre Abkiirzungen im Text sauber
einfiihren, auch wenn Sie das Abkiirzungsverzeichnis vor die Arbeit stellen

«50» flir Bachelorarbeiten: "Gehen auch 47?"
Versuchen Sie die 50 nicht zu unterschreiten.
Deswegen schreibe ich auch von "5o bis 60" Seiten (in diesen Folien, vorne)

Nehmen Sie ggf. aus dem Appendix Inhalte nach vorne



FAQ vor Abgabe der Arbeit /NN
o

Amberg-Weiden

* Datumsangaben auf Deckblatt, Erklarung, etc.: De-facto Tag an dem Sie es
zum Dekanat bringen oder offizielles Abgabedatum? Geht beides!

« Im Zweifelsfall, v.a. wenn es nur um ein paar Tage geht und nicht um einen
ganzen (Puffer-)Monat, dann stoisch iberall das offizielle Abgabedatum!
Ungeachtet des Zeitpunkts von Druck und Unterschrift.

o (Dasistanders als Unterschriften unter Vertragen =» Bessere Analogie via

Arbeitszeugnissen: Diese sind auch stets auf den letzten Arbeitstag datiert,
egal wann es erstellt, gedruckt oder faktisch unterschrieben wurde.)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Checkliste: Visualisierungen! M

Amberg-Weiden

v~ Anforderungen und Nutzerrollen
e [u.a. UML Use-Case-Diagramm]
v Grobarchitektur: Architekturiiberblick s (< braucht JEDER!I)

» [u.a. Freiform oder UML Komponenten-, Verteilungs- oder Kompositionsstrukturdiagramm
sowie ggf. SysML, ArchiMate, etc.]

v Feinarchitektur: Abldufe Sy (< braucht fastjeder)
e [u.a. UML Sequenzdiagram, BPMN, ...]

v" Implementierung: Modularisierung und 00D ¥ (< braucht fast jeder)
* [u.a. UML Komponentendiagramm oder Klassendiagramm]

v Implementierung: Algorithmen

* [u.a. Programmablaufplan (PAP / DIN 66001) oder
Struktogramme = Nassi-Shneiderman-Diagramme]

v Datenbank: konzeptuelles Schema
« [Entity/Relationship-Diagramm oder UML Klassendiagramm]

v Datenbank: logisches Relationenschema ¢ (< braucht fast jeder)
o [Datenbank-Diagramm oder UML Klassendiagramm)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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g

Schreiben Sie ("Prof.") und genauen
("Dr.-Ing.") Ihres in formlichem Kontext richtig
Formlicher Kontext ist u.a. die Titelseite, aber auch jede Seite mit

Formularcharakter, bspw. mit Zeilen wie "Priifer:", "Aufgabensteller:" oder
"Betreuungsperson:"

Den genauen Titel kdnnen Sie meist von deren Webseiten iibernehmen
f Referenzieren Sie mich in formlichem Kontext bspw. mit

Lassen Sie sich im Personenvergleich dabei nicht davon , dass die
Bindestriche nach einem Doktortitel mal stehen und mal nicht, dass einem
Professor ggf. auch ein Doktortitel fehlt oder von der inkonsistenten Grof3- und
Kleinschreibung von Doktorgraden =» Sie der Schreibweise
auf der jeweiligen Hochschul-Homepage

Zusatzquelle:
(u.a.) !

Fiihren Sie also insbesondere bei der nur einen
akademischen Grad auf, wenn er/sie einen Doktorgrad erworben hat!


https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_akademischer_Grade_(Deutschland)

Im Kopfbereich des Formblatts "Zusammenfassung"
finden Sie insbesondere diese beiden Zeilen:

"Studentin/Student (Name, Vorname):"
"Durchgefiihrt in (Firma/Behtrde/Hochschule):"
"Betreuerin Firma/Behdrde:"

Bsp.: Studentin bearbeitet Thema in Kooperation mit einer Firma
"Studentin (Name, Vorname):"
"Durchgefiihrt in (Firma):"
"Betreuerin Firma:"

Bsp.: Student bearbeitet ein Themen ohne Kooperationsunternehmen
"Student (Name, Vorname):"
"Durchgefiihrt in (Hochschule):"

"Betreverin-Firma/Behdrde:" = d.h. Sie diirfen die ganze Zeile streichen!



Sind " " (vorne) (letztes Kapitel)
textuell/inhaltlich identisch? Nein!

"Abstract" ist ein Teaser. Das Kapitel Zusammenfassung ist eine post-mortem
Darstellung des Ergebnis lhrer Arbeit.

"Abstract" (vorne) nurin oder auch auf ?

Arbeit auf Deutsch: Rein formell reicht ein deutscher "Abstract". (Nur Titel auf
DE+EN verpflichtend.) Sinnvoll ist ein "Abstract" in DE+EN trotzdem!

Arbeit auf Englisch: Den "Abstract" notwendigerweise in DE und in EN.



WICHTIGER HINWEIS zur (i.S.v. letztes Kapitel):

Der Zweitpriifer und alle geschulten Leser werden sich das
durchlesen! (Ich lese es ebenfalls bewusst vor allem anderen Text!)

Es muss ein Schulterschluss zur Einleitung/Motivation/Zielsetzung erfolgen!
ABER: Es sollte lesbar sein! Gehen Sie nicht davon aus, dass der
Leser bspw. lhre Einleitung gelesen hat. Insbesondere hier

, also mind. hier Word|Grammarly anwenden!

Der nachstwichtige Abschnitt fiir den ersten Eindruck — nach der

Zusammenfassung — ist? lhr !
Sorgen Sie fiir die des Angabenumfangs bei Quellen eines Typs
Sorgen Sie fiir die lhrer Eintrdge — ich spreche hier tatsachlich

auch tUber Trivialitaten wie Autor (!!!) und Jahr (1)
Verlassen Sie sich nicht auf die Bibliographie-Eintrdge, die Sie aus dem Netz {ibernehmen -
deren Unvollstandigkeiten sind fiir Sie spater kein Entschuldigungsgrund

» Beachten Sie auch die im Abschnitt ”in meiner
! (https://cyberlytics.eu/ )



https://cyberlytics.eu/theses/guide/

gy

»Lesen Sie sich jetzt erneut meine
Sammlung "

" durch,
insbesondere den kompletten Abschnitt
liber Kindergartenfehler.*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann



Neumannsche Empfehlung . M
o

stbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

* LaTeX + Rechtschreibung/Grammatik?

» Overleaf
 Cloud LaTeX-Editor: https://www.overleaf.com/

 Browser
e «beliebig»

« LanguageTool (als Extension fiir den Browser, inkl. Integration in Overleaf)
- Homepage: https://languagetool.org/de
- Browser Extensions: https://languagetool.org/de/services#browsers

e Wieso diese Kombi? Das LanguageTool ist ein machtiges Werkzeug und es
ist in keinem Editor besser integriert als im Browser mit Overleaf!

e Einzige Herausforderung:

e Fiirdie ganze Abschlussarbeit geht das ggf. liber das Limit der Kostenlos-Version von Overleaf. Kommt drauf an. Mal so,
mal so. Betrifft aber nur das Kompilieren von tex zu pdf! Den Browser mit der LanguageTool-Overleaf-Integration kann
man trotzdem als reines Werkzeug fiir die Rechtschreib- und Grammatik-Priifung zwischendurch verwenden...

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Haben Sie lhre zitiert?

falls diese auf ResearchGate o.d. 6ffentlich verfiigbar gemacht wurden

Bspw. irgendwo in der Einleitung geschickt durch allgemeine Referenz:
"Vorerfahrung mit der Konstruktion von Software sind vorhanden (vgl. [..][..])."

Haben Sie einen [DE] geschrieben?

Word, max. 5 Seiten

OTH-Vorlage in Moodle: " "

(Und in Ihrer Abschlussarbeit zitiert? Per Zusatz "accepted for publication")
Haben Sie lhre Abschlussarbeit als [en-US]
zusammengefasst?

LaTeX (oder Word), 4-6 Seiten; bspw. LaTeX-Klasse NEUTR (von IEEE abgeleitet)

Flache Dateihierarchie (keine Subverzeichnisse, wegen arXiv.org-Vorgaben)

neutr-Vorlage in Moodle: "
Einsatz von generativer Kl als Summarizer ist hierbei legitim



Haben Sie Publikationen lhres Erstpriifers zitiert?

Listen zur Einordnung auf Folie "
im Folienabschnitt "Weitere Hinweise und Vorgaben"

Die Publikationsliste als von mir finden Sie

Falls thematisch moglich = allerdings ist das fast immer moéglich, wenn Sie
auf ibergeordnete Ebenen verallgemeinern: 1) Datenbanksysteme / RDBMS 2)
Cloud / Web / Verteilte Systeme oder 3) Al / Data Science

In Moodle finden Sie eine

Verwenden sie das Package
Per \useackage[shortcuts]{ }, dann trennbare Bindestriche via

Einsetzbarin der ganzen Arbeit, aber manchmal entscheidend fiir ein stilvolles
Literaturverzeichnis; erfordert die manuelle Verwendung von "\-/" statt "-"
(in den .tex und .bib Dateien)

Allein schon fiir "Ostbayerische Technische Hochschule Amberg\-/Weiden"


https://dblp.uni-trier.de/pid/19/7400.html?view=bibtex

Mind. zwei private Reviewer

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Reviewer 1 Sie Reviewer 2

Es darf Ihren Reviewern primar NICHT um Rechtschreibung und Grammatik gehen... (1)
Sie brauchen jemanden, der lhre Arbeit im INHALT und im AUFBAU kritisch zerlegt!
Und Sie () miissen das Ihren Reviewern verklickern!!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
293



Zweitpriifer-Notenvorschlag

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Erstpriifer Zweitpriifer

)

Oft hat der Zweitpriifer oder die Zweitpriiferin die unverkldrtere Sicht auf die Schwéachen der Arbeit!

Sie sollten kein Vorab-Review von ihm/ihr erwarten! ABER: betrachten Sie die Arbeit mind. einmal aus den Augen des Zweitpriifers
|/ der Zweitpriiferin! Machen Sie vielleicht rechtzeitig vor der Verteidigung einen %2h-igen Termin in dessen/deren Sprechstunde
aus, um lhre Ergebnisse zu skizzieren und um dort Erwartungsmanagement zu betreiben. Vernachldssigen Sie diese
Benotungsdimension nicht leichtfertig. (Ich werde Sie nicht individuell extra dazu ermuntern - You have be warned!)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Titel vs. Erwartungsmanagement

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Titel Ihrer Arbeit

S
¥ e

Reflektieren Sie rechtzeitig, ob ihr Ergebnis dem Titel Ihrer Arbeit gerecht wird!
Ultima Ratio, wenn es zu einem signifikanten Bruch gekommen ist: Wir knnen den Titel der Arbeit iber das Benotungsformular
nochmal in letzter Minute offiziell &ndern (natiirlich auch auf dem Deckblatt Ihrer Arbeit, Wochen vorher).

Man sollte das vermeiden, aber es ist nicht streng verboten. (Sollten Sie das fiir n6tig erachten, dann isti.d.R. aktives
Erwartungsmanagement hinsichtlich Zweitpriifer:in vor Ihrem Verteidigungstermin dringend empfohlen...)

Ergebnis

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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FAQ: Annahmebestdtigung

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg - Weiden °

Fakultat Elektrotechnik, Medien und Informatik

Annahmebestitigung Bachelorarbeit . B itte S o b a l d S i e I h re Arb e it
s Dlnt 3 e, abgeben wollen die sog.

in Maschinenschrift ausgefiillt) Eingang:

N 1] LS n
o ke o Sl SO e <r|: Annahmebestdtigung

Studiengang: <EINFUGEN:
Bei Erfiillung der Vaoraussetzungen machte ich folgende Vertiefungsrichtung im Zeugnis eingetragen

haben (trifft nur fiir EI-Studierende zu): VO ra u Sfu l l e n
e T = = 1. Fiillen Sie das Formular in Word

et e aus (zehn Angaben)
engicher T <EIVFIGE % Kontrollieren Sie alle Angaben

Ausgabetag war: <EINFUGEN> Mit meinem Scan der Anmeldung vergleichen!
Letzter Abgabetermin: «EINFUGEN: Ggf. musste ich damals leicht nachkorrigieren.

Ich bestdtige die Annahme des

Ausdrucken
Unterschreiben

Ui B~ W N

praktischen Teils der Bachelorarbeit: :?ei Ia Hicht erforderlich O

entche Asige wo nens Scannen und an mich per E-Mail
e e ushose Zaaumd e QOderim Orig. vorbeibringen
Aufgabensteller: Prof.: <EINFUGEN:

Agaberstaler (Untrsch 6. Warten! Ich unterschreibe es,

m&g%g?d"::rmm inkl. lhrer Unterschrift! Wenn Sie ihre Arbeit abgegeben
haben

Vertaler: Dekanat Aufgabensteler Stk Student Studentznamt
Baligaml (sofern Halég erakten und Masterstudengang angestreat]

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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FAQ: Abgabe #1: PDF + Annahmebestatigung /NN
o

Amberg-Weiden

* Abgabe beim Erstpriifer
» (Seit 2022: Keine Abgabe beim Dekanat mehr!)

1. Wichtig fiir die Deadline ist die elektronische Abgabe des PDFs ﬁ
(v.a. Moodle-Upload, ggf. E-Mail)

e (Sie miissen das PDF ibrigens NICHT digital oder sonstwie unterschreiben)

>. Schicken Sie mir das vorausgefiillte Formular Annahmebestatigung
und ich schicken es Ihnen unterschrieben zuriick

» Schicken Sie in jedem Fall auch lhrer externen Betreuer:in
lhre Abschlussarbeit (meist reicht das PDF per E-Mail)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Die Abgabe der Anzahl 1 (fiir mich) bis 2 (Zweitpriifer?)
Druckexemplare kann entspannt im Anschluss erfolgen

Zweitpriifer gefragt
Unterschreiben Sie auf meinem Druckexemplar (!) A

Wie abgeben? Uber das Dekanat ins Postfach!

Wichtig:
Erst das/die Druckexemplar(e) zum Dekanat bringen,
nachdem ich das PDF habe und
nachdem wir per Mail die Annahmebestdtigung ausgetauscht haben. A

Dann () kénnen Sie dem Dekanat sagen, dass Sie bereits die
Annahmebestdtigung haben (V) und es Ihnen "fei echt" nur noch darum geht
mir das Druckexemplar zusdtzlich ins Fach legen zu lassen und sich das
Dekanat sonst um weiter nichts kimmern muss.

Geben Sie mir und ggf. dem Zweitpriifer per E-Mail bescheid, dass jetzt das c
Druckexemplar im Postfach liegt.



Wie genau der Zweitpriifer das PDF — anstelle eines Druckexemplars —
bekommt (von Ihnen per Mail, von mir per Mail oder per Zugriff auf dieses

Moodle) ist noch eine individuelle Angelegenheit. Kriegsentscheidend ist
das aber nicht; kein Stress.

in dieser Angelegenheit:

Zusadtzlich zum Moodle-PDF-Upload eignet sich eine
mit dem PDF, auch gerne mit dem Erstpriifer in CC.

(Nur falls diese Mail offensichtlich nicht vom Studierenden kommt, dann
schicke ich dem Zweitpriifer das PDF, indem ich es mir aus Moodle hole.)



Abgabe: CD-Aquivalent [ZIP]

Organisatorisches
@& Abgabe Exposé [PDF]

Namensschema einhalten: BT_<Erstellungsjahr>_<Machname>_<Vorname>_Expose.pdf (BT
=Bachelor Thesis) oder MT_<Erstellungsjahr>_<Nachname>_<Vorname>»_Expose.pdf (MT =
Master Thesis)

Hinweis: Bitte benachrichtigen Sie mich nach dem Upload zusitzlich per E-Mail, denn Moodle
informiert mich nicht automatisch.

Anmeldung:

Lesen Sie u.a. den Folienabschnitt "Checkliste vor Anmeldung der Arbeit” im Foliensatz
"Abschlussarbeiten_00_Intro",

Ubrigens quasi-synonym: (dozentenseitige) Ausgabe & (studentenseitige) Anmeldung!

Abgabe:

Lesen Sie u.a. den Folienabschnitt "Checkliste vor Abgabe der Arbeit” im Foliensatz
"Abschlussarbeiten_00_Intro",

Ubrigens quasi-synonym: (dozentenseitige) Annahme & (studentenseitige) Abgabel!

P‘: Abgabe Abschlussarbeit [PDF]

Namensschema einhalten: BT_<Abgabejahr=_<MNachname>_<Vorname>_Thesis.pdf (BT
=Bachelor Thesis) oder MT_<Abgabejahr>_<MNachname>_<Vorname>_Thesis.pdf (MT = Master
Thesis)

Lesen Sie mind. 1-2 Wochen vor Abgabe nochmals die Checkliste der EMI-Fakultit (=
"Merkblatt Bachelorarbeiten.doc” bzw. "Merkblatt Masterarbeiten.doc”)!

Abschlussarbeiten

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Lesen Sie sich ebenfalls in
Moodle nochmal den gesamten
ersten Abschnitt
"Organisatorisches" durch!

U.a. laden Sie lhr Arbeitsergebnis
unter dem Punkt "Abgabe CD-
Aquivalent [ZIP]" hoch.

* (Hierim Bild noch weiter unten)

Sie miissen das NICHT zeitgleich
mit dem PDF abgeben! Sondern
nur zeitnah im Anschluss,
spdtestens bis zur Verteidigung.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Annahme 2 Abgabe

FAQ:
Checkliste kurz nach Abgabe der Arbeit

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Last Reminder: Abgabe Quellcode! Checkliste!

Sourcecode

o o o o

Empfohlener Ordnername fr den Sourcecode: sys-srof (mit belisbiger Unterordnerstruktur)

Fir Erst- und Zweitprifer

Also in jedem Fall Teil des Z1Ps, wenn ein SW-Prototyp entwickelt wurde

Also auch bei Quelicode, der in Repos des Kooperationtsunternehmens verwaltet wurde, quasi als Kopie und als Anhang der
Abschlussarbeit

Muss eine Datel READMEmd enthalten, die alle erforderiichen Schritte zum erfolgreichen Build-Viorgang dokumentiert
{auch wenn diese Schritte nicht alle fir Erst- und Zweitprifer ausfihrbar sein sollten, bei Abhdngigkeiten auf Infrastrukiuren
des Kooperationsunternehmens)

Kompilierte Version

a
a

o o 0o o

Empfohlener Crdnername: release/

Inkl. Startskripten etc. pp.

ACHTUMG: Gemeint ist nur eine saubere Deployment-Fassung! Micht irgendwelche Binaries in der Build-Umgebung

(bspw. kein node_modules Verzeichnis)

V.a. bei Open-Source-Projekten zusaizlich zum Quellcode

Aber NICHT bendtigt bel Abhdngigkeiten auf lizensierte Applikationen eines Kooperationsuntarnehmens

{Und natdrich nur wenn dberhaupt ein SW-Prototyp entwickelt wurde)

OBACHT: Prifen Sie anhand eines frischen git clone und einem neuen Build-Viorgang, ob Sie auch tatsachlich alle fir den

Build relevanten Dateien im Repo eingecheckt haben!

= Festellt sich oft heraus, dass Dateien fehlen, weil Sie hier nicht im Team entwickeln, lokal bei Ihnen alles vorhanden ist
und Sie von niemandem auf im Repo fehlende Dateien aufmerksam gemacht werden

Eereinigungsanmerkungen

@
a

Halten Sie das ZIP klein!
Machen Sie gaf. vor dem Zipping einen frischen git clone lhres git-Repos
= Das git Subverzeichnis natlirich ebenfalls raus aus dem ZIF halten
= Wenn Sie nicht dber einen frischen git clone gehen:
= Wanden Sie das Aguivalent von make cean 2ufale SW-Projekte und ggf auf das LaTeX-Projekt an
= Keine tempordren und durch einen build rekonstruierbare Verzeichnisse wie bspw, node_modules
»  Dann zustzlich die Arbeitsverzeichnisse Ihrer Editoren und IDEs identifizieren und I3schen {guasi alle in gitignore
aufgelisteten Artefakte [Gschen)
® Alle Verzeichnisse mit einem Punki "." am Anfang auf Relevanz kontrollieren (sind auch meist Arbeitsverzeichnisse von
irgendwelchen Build-Tools)
= .. Sie sehen: am besten einfach einen frischen git clone machen!
Mit obiger "kompilierter Fassung” ist nicht die gesamte build/** Verzeichnisstruktur gemeint {sondern eher nur so
etwas wie dist/**); ergdnzen 5ie also diese deployment-Fassung manuell zu lhrer finalen Abgabestruktur, kontollieren
Sie varher ob es sich starten [dsst
Kontrollieren Sie auch Ihr biblib-PDFs auf eine angemessene DateigroBe, also dass keine groBen Ausreiber (>15MB)
darunter sind; sprechen Sie ggf. nochmal mit mir
Sprechen Sie auch varher nochmal mit mir, wenn Sie das ZIP in Summe nicht unter 100MB kriegen

Abschlussarbeiten

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Quellcode als Teil
der Checkliste in Moodle
"Abgabe CD-Aquivalent [ZIP]"

e Der Screenshot ist unvollstandig
und ggf. veraltet!

Lesen Sie zusatzlich mind.
folgende Folien nochmal erneut,
fir lhre Endkontrolles

e Folie "Weitere Hinweise:
Prototypische Implementierung”

e Folie "Exkurs: Code Qualitat"

* Wenden Sie insb. Tools wie PMD
und CPD auf lhren Quellcode an

e Kontrollieren Sie lhre Test-
Coverage (mind. hinsichtlich
lhrer Surface-API)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Next, Section IV-A discusses our proposal with the design
rationale. We conclude the paper in Section V, followed by
the references at the end,

II. RELATED WORK
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L. INTRODUCTION
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supply chain. Their "main idea is a network-centric design,
which incorporates domain-specific blockchains for handling
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the b 0 g with each other,
Polkadot uses a hybrid consensus model, -qm'wng block
(Blind  Assig of Blockeh

10 more unified, coherent relationships among xquly chan

1BABE)) from finality (GHOST-based Recursive Ancestor De-
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Forschungsbericht

Simon Liebl, M.Eng.
Prof. Dr. Andreas ABmuth
Prof. Matthias Sillner

Zusammenfassung

Im Zuge des industriellen Intermet der Dinge werden
Sensoren und Aktoren netzwerkfahig und intelligenter.
Die vergrafierte Angriffsflache fiihrt jedoch zu einem er-
hihten Risike von Cyberangriffen auf industrielle Kontroll-
systeme. Vor allem in kritischen Infrastrukturen kann dies
zur Gefahr fiir Mensch und Umwelt werden. In diesem
Bericht wird das Forschungsprojekt ,iSEC" vorgestellt,
dessen Ziel die Entwicklung von Security-Lésungen fir
leistungsschwache industrielle eingebettete Systeme ist.
Es werden Ergebnisse aus den Bersichen Bedrohungs-
analyse, Physical Unclonable Functions und Kryptografie

Security fiir eingebettete
Systeme in kritischen
Infrastrukturen:
Ergebnisse und
Erkenntnisse

Abstract

As the industrial Internet of Things progresses, sensors
and actuators become network-enabled and smarter.
However, the increasing attack surface leads to a higher
risk of cyberattacks on industrial control systems. This
may endanger people and the environment, especially
for in critical i tures. This report pre-
sents the research project “iSEC", which aims to develop
security solutions for low-power industrial embedded
systems. The results from the threat analysis, the evalua-
tion of Physical Unclonable Functions and cryptographic
solutions are presented and a few findings described.

pamupum . De\rlopu\g lnng«m :nd collab

ps requires y logical sof

I Iy retain a i itive edge.
Blockchai )] idered a way W
supply chain visibility, \uppuﬂ fraud detection and
supply chain op ion. Current applications of by

technology in food supply chain management, d
Food Trust [2], rely mainly on a single distributy
The implications on supply chain networks are 1w
organizations participating in multiple supply chains 1f
mcu dau on muluplc Islockclmns and (1) particig)
see not i ded for them by
participants can view every transaction on a distribug

In this paper. we propose FoodFresh - a m)

Eine Masterarbeit vollig ohne
Publikationsambition wird es i.d.R. sehr

schwer haben eine "sehr gut" zu erzielen!

(Nicht das Ausmaf3 des Erfolges, sondern der Wille z&hlt!)

25 jedoch einige Herausforderungen, wis

bl geringe Rechen- und Speicherkapazitdten,
fekeit und lange Produkilebensdauer, diein
ekt bewaltigt werden sollen.

Ektiibersicht

approach for inter-institutional supply chain ok =
10 stoge i ble data on their blockchain. A
decentralized hub coordinates the cross-chain communication
among the heterogenous blockchains. The hub further ensures
that all parties comply with the overarching rules of the
consortinm.
The remainder of the paper is organized as follows: in Sec-
ton 11, & selection of related work is presented. Subsequently,

an overview of the relevant technology is given in Section L

4 P . . ™
between the two is the data stored on the relay chain. In HRMP.
the relay chain stores the full message with its payload. XCMP.
on the other hand, will only mnmtmmmlhwymm

target parachain will be responsible for decoding N
payload.
From the of inter-institutional supply chains,

FoodFresh extends our previous work on inler-institutional
cooperation [S]-[8] that was focused on bealthcare, in which

BO® This work i beenwed usder a Crvative Commons Aliribution 40 sernatonal (CC BY 4.0) Lcense.

Please cite ax: P, Stungl and C. ¥

. Mali-chain design for an imee

lood supply chus

Newmaan. aditutional
network " Osthayerische Technische Hockichule Amberg- Wesden, CyberLytics-Lub, Tech. Rep. CL-20YY-NN. Jun. 2023
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den S und Aktoren, lysieren zu kon-
nen, werden diese Gerdte netzwerkfahig und intelligenter.

Durch das so entstehende industrielle Intemnet der Dinge
(lloT) nimmt die Angriffsflache auf die ehemals isolierten
und meist proprietdren Systeme stark zu. Es missen des-
wegen auf allen Ebenen Gerate und Systeme abgesichert
werden, um Angriffe zu verhindem. Vor allem in den sog.
kritischen Infrastrukturen [1], wie Energie, Gesundheit
und Transport und Verkehr, kinnte ein erfolgreicher
Angriff zu katastrophalen Konsequenzen fiir Mensch,
Umwelt und Gesellschaft filhren. Bei der Umsatzung von
Security-Mafinahmen auf Geraten wie Sensoren und

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Im Projekt ,Intelligente Security fiir elektrische Stell-
antriebe und Stromrichter in kritischen Infrastrukturen
{iSEC)™ forscht die OTH Amberg-Weiden gemeinsam mit
den beiden Industriepartnern SIPOS Aktorik GmbH und
Grass Power Electronics GmbH an Secumy Lésungen

speziell fiir eingeb mit Res-
sourcen. Die Produkte beider Firmen werden den zuvor
beschril kritischen uren

Die elektrischen iebe fur i der

SIPOS Aktorik GmbH werden beispielsweise in Kraftwer-
ken, Klaranlagen und Pumpwerken eingesetzt und sind
somit in den Sektoren Energie und Wasser angesiedelt.
Grass Power Electronics GmbH entwickelt leistungselekt-
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* Generative Kl in wissenschaftl. * Erinnerung:
PUb"kationen? l.d.R. erlant. *  Fiirdie Abschlussarbeit diirfen
- vgl. ACM Policy on Authorship! Sie keine generative KI
- Nach Abgabe Ihrer verwenden, wgil diese .
Abschlussarbeit notengebend ist. Ich verbiete

lhnen das durch meine Policy.
* ..durfen Sie generative Kl

einsetzen, um sich die
Abschlussarbeit zusammen-
zufassen zu lassen!

«  Erstentwurf fiir einen OTH-
Forschungs-bericht (ca. 2500
Warter) oder TechRep (ca. 3000
bis 2500 Warter) daher einfach.

 Wahrend der Arbeit diirften Sie
fr die Erstellung einer
ernsthaften Publikation {ibrigens
trotzdem generative Kl einsetzen,
unter Beachtung der
notwendigen Sorgfalt und den
Policies von ACM, IEEE und

* (Solche Beitrdge vor Abgabe zu Springer zum Einsatz
erstell.en, hilft eigentlich mehr. generativer Kls.
Aber lieber zum Schluss auf st kein Widerspruch.

vereinfachte Weise als gar nie!)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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FAQ:
Checkliste vor Verteidigung der Arbeit

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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wird der Termin fiir die Verteidigung vereinbart?

Die Terminfindung mache ich selbst mit dem Zweitpriifer, da unsere
Terminkalender oft die komplizierteren sind.

Sie kriegen einen '
Bei dem Sie natiirlich auch ein Wahlrecht, d.h. ein Recht auf Absage, haben.
(Das Dekanat hat NICHTS mit dieser Terminfindung zu tun!)

sollich Ihnen die Arbeit prasentieren?
Auf jeden Fall nach Abgabe des PDFs (vgl. Folie " ").

Wir planen i.d.R. einen Verteidigungstermin des
PDFs. Also zur Halbzeit des uns zur Verfiigung stehenden Korrekturzeitraums.

Makro-Planungselemente die i.d.R. davon eine Abweichung verursachen
konnen sind Urlaubswochen (z.B. Weihnachten) und Priifungszeiten.

Der Terminfindungsprozess beginnt nach Abgabe lhres PDFs, ohne Kenntnis
dariiber, ob wir lhre Arbeit am Verteidigungstermin schon bewertet haben.

Gesamtzeitslot: ca. - Prédsentation ( ) + anschlielende
Diskussionsrunde (ca. ), in der das Auditorium Fragen stellt.



,, Laden Sie lhre

und beliebig viele Kolleg:innen aus
dem ZU

lhrer Prasentation ein!“

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann



Seien Sie spdtestens Qualitat der Folien bei :

da Loggen Sie sich Tage vorher
Mindestens der Zweitpriifer erwartet sich einen eigensténdig in den CyberLytics-
BBB-Raum ein (Sie sind dort
automatisch Moderator)

Experimentieren Sie mit den
unterschiedlichen Varianten um
die Folien sichtbar zu machen

Ich empfehle die
anstelle des PDF-Uploads

Gilt in Prasenz / und auch in BBB

Vorbereitung lhrer :

NICHT: Produkt "P1" mit
Produktbeschreibung "test"

Machen Sie sich ggf. textuelle
Kopiervorlagen fiir Beispieldaten

: Zeigen Sie unmittelbar vor der Live-Demo
mit einer Folie in einer graphischen Skizze den
Umfang Ihrer Demo (und sei es nur als Kdstchen-mit-
Pfeilen-Visualisierung lhrer Schritt-fiir-Schritt-Folge)

- Heben Sie wahrend der Vorstellung dieser
Ubersicht die Relevanz fiir Ihre Zuschauer hervor!
Damit sich die Demo nicht in Details verliert.

Ggf. statt Live-Demo nur Screenshots oder ein Video, falls wegen
Abhédngigkeiten auf Infrastruktur des Unternehmen nicht live vorfiihrbar



Kopieren Sie sich aus unserem
Moodle, Abschnitt EMI, den
Bewertungsbogen als
Word-Dokument:
"EMI: Bewertung Bachelorarbeit"
"EMI: Bewertung Masterarbeit"

Diesen bitte vorausfiillen =

(Acht Angaben) ... und als Word
an mich zuriick schicken!

Keine Eile: Wir brauchen den
Bewertungsbogen friihestens am
Tag lhrer Verteidigung

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg - Weiden

Fakultdt Elektrotechnik, Medien und Informatik

An das Prifungsamt

Eingang:

BEWERTUNG DER BACHELORARBEIT

Herr/ Frau:  «<EINFUGEN=
Matr.- Nr.:  «EINFUGEN:»
Studiengang: «EINFUGEN»
Semester:  «EINFUGEN=

hat am: «EINFUGEN: die Bachelorarbeit mit dem Thema:
«EINFUGEN:»

abgegeben.
Der Titel (Thema) der Abschlussarbeit hat sich wahrend der Bearbeitungsphase gedndert:

Ja l:l Mein |:|

Bei 1a, bitte unbedingt den neuen Titel ip deutsch und englisch auf dem
Bewertunosblatt, bei Thema (siehe oben) eintragen und kenntlich machen!

Sie wurde vom Aufgabensteller, «EINFUGEN», mit der Note bewertet,
Der Zweitpriifer, «EINFUGEN», bestatigt die Note.
Die Priifer haben sich bei unterschiedlicher Bewertung auf die Note geeinigt.

Bei unterschiedlicher Bewertung durch Erst — und Zweitpriifer sollen sich die Priifer auf eine
bereinstimmende Benotung einigen. Kommt eine Einigung nicht zustande, so wird aus den
Noten der Priifer das arithmetische Mittel gebildet; das Ergebnis wird auf eine Stelle nach
dem Komma abgerundet (§ 23 Abs. 3 RaPO).

Bleibt frei fiir die

Amberg, den Aufgabensteller: .
Unterschriften

Amberg, den Zweitpriifer:

Amberg, den Vorsitzender der Prifungskommission EMI




Nachteilsausgleich NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Nachteilsausgleich?

Klar! Gibt es! Wir kdnnen — je nach Schwere
der zugrundeliegenden Ursache fiir lhren
Nachteilsausgleich — auch die Prasentation erlassen...

Die Leser, die nicht wissen was ein Nachteilsausgleich
ist, flir die ist diese Folie schlicht nicht relevant!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Verteidigung: Foliensatz-Grundregeln NN
o

Amberg-Weiden

1. Allgemeinverstdndlich

» Gehen Sie nicht davon aus, dass der Zweitpriifer
Ihre Arbeit bereits gelesen hat: Holen Sie jeden ab

- Weniger mit tehkrbuchwissen, als mit Motivation | Fragestellungen | Requirements
2. Niveauvoll
« Leiten Sie gezielt auf Ihre Ergebnisse hin (research contribution | fitness for use)
« Mindestens 1 Folie, welche die Nicht-Trivialitdt Ihrer Aufgabe skizziert
3. Foliennummern A

« Achten Sie insbesondere bei externen Folienvorlagen der Unternehmen darauf!
Jeder Vortrag iiber dessen Inhalt ich mich im Anschluss ernsthaft unterhalten will braucht
Foliennummern. Das ist in lhrer Verantwortung! Keine Ausfliichte.

4. 12 bis 24 Nettofolien A (Netto := ohne Titelei, Abschnittstrenner, Anhang)
» Préasentationsdauer: @25 min (20-30 min). Plus Diskussionsrunde: ca. 10-15 min.
« Bruttofoliensicht: {Titelfolie + Agendafolie} braucht auch 1-2 Minuten
» Faustformel: "Max. 1 Folie pro Minute" =» Ergo: max. zw. 12 bis 24 Nettofolien

5. Kopf- und FuBzeile: Vorname, Nachname, Studiengang und Unternehmen

6. Bildquellen [bei KI-generierten Bildern: Prompt angeben + System/Version]

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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. ist im Wesentlichen

ein Handwerk, das man abseits

von irgendwelchen Zeichenkiinsten
kann.“

Professor Dr. Martin Lehner
Vizerektor fiir Lehre an der Fachhochschule Technikum Wien




Wall-of-Text m
@

Ostbayerische Technische Hochschule

Wall-of-Text Folien sind das
Schlimmste, was Sie in Ihrer
Prasentation haben konnen!
Bitte verwenden Sie diese nicht.
Sie sollten auf keinen Fall nur

Wort-fur-Wort ablesen, was auf
der Folie steht, wenn Sie lhre
Prasentation halten.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Schmerzenzgrenze / 5,0-Hiirden m
@

Amberg-Weiden

* Mindestbedingungen:
» ALLE Kriterien miissen erfiillt sein, bzw. eine Hiirde reicht fiir eine 5,0

1. Wenigerals 80% der Nettofolien Al \o

sind Wall-of-Text-Folien v/ (\% X /

>. Von der @-Vortragszeit von 25 Min. werden
mehr als 40% (ca. 10 Min.) gehalten /

\'TY

3. Freivon Plagiaten v

Begriffserklarung:
« Nettofolien := Ohne Titelei, Abschnittstrenner und Anhang

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. N
Abschlussarbeiten r r.-ing. Cnristop eumann
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3

Verteidigung aber auch Jour Fixe

Prasentation im Online-Verfahren (BBB)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
315
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Die BBB-Rolle ibernehmen:

Nachricht Offentlicher Chat

Aktivieren Sie und managen dann erst lhre

Falienfreicahge
Machricht Offentlicher Chat e -'- g 430 ﬁ @

Die lhrer Prasentation: !
(2) PDF-Upload

. 4

3 Prasentationen verwalten

= Umfrage starten

E Externes Video teilen

8. Zufalligen Teilnehmer auswéhlen Foliel A v
Nachricht Offentlicher Chat e -'- g <
@




Mac-User?

General FileVault Firewall Privacy

M h
H cropnens Allow the apps below to record the contents of your
screen, even while using other apps.

@ Accessibility
% Input Monitoring

i Full Disk Access

Files and Folders

ﬁ Developer Tools

-grant-access-to-microphone-camera-and-screen-recordin

261

Cal
i' Click the lock to prevent further changes. Advanced...

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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Dazu miissen Sie allerdings
den Browser vorher beenden!

317


https://support.pronto.io/en/articles/4261934-grant-access-to-microphone-camera-and-screen-recording
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BBB am besten per Google Chrome NN
@

Ostbayerische Technische Hochschule
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BigBlueButton derzeit am besten mit einem Browser
der auf Chromium bzw. Webkit/Blink basiert!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Fiir eine Verteidigung in BBB
Sie eine WebCam

In Priifungssituationen tritt das
Recht auf die

hinter andere
Rechtsnormen zuriick

Created by Aleksey Popov
from Noun Project

Nachricht Offentlicher Chat e -'- g ‘@o



M

Ostbayerische Technische Hochschule
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FAQ zum Touch-Down

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Created by Adrien Coquet
from Noun Project

Tragen Sie sich bitte selbststandig
irgendwann nach der Verteidigung
aus dem Moodle-Kurs aus!
Oder erst wenn die Note in PRIMUSS
gelandet ist

Sichern Sie sich gerne vorher alle
Materialien und Links

Ich werde ab und an iiber Moodle
Rundmails schreiben und es wére
sinnvoll, dass nur die laufenden
Arbeiten und deren Bearbeiter die
Teilnehmergruppe bilden

Irgendwann nach ein paar Monaten
wenn lhre Arbeit langst "Case
Closed" ist, werde ich Sie daher ggf.
auch selbst als Teilnehmer
rausnehmen, bei sporadischem
House-Keeping des Kurses, wundern
Sie sich also ggf. nicht



M

Ostbayerische Technische Hochschule
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Betreuungsintensitat

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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PhD Comics m
@

Ostbayerische Technische Hochschule
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1060

HOW PROFESSORS SPEND THEIR TIME

JORGE CHAM © 2008

How departments How Professors
oend the tme. expect them to would fike to
. spend their time: spend their time:

Research
18%

Service
23%

Sowiroa: Education
Rmarmt::n;ﬂ}um Survey “Service" 20%

https://phdcomics.com/comics/archive.php?comicid

WihiWw PHDCOMICS, COM

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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4 SW
oIS 10%
4SWS Forschung
4 SWS
Nebenbe-
2 SWS schaftigung
10%
Gremien
5% und Selbst- _
Transfer und verwaltung = Uberst‘un'den
AU Drittmittel- bzw. Freizeit
akquise
) 9 \

FH-Professoren haben mit 18 LVS doppelt so viel
Lehrverpflichtung wie Universitdtsprofessoren

In den erstes 1 bis 2 Jahren einer FH-Professur
werden Forschung, Drittmittelakquise und
Wissenstransfer durch den Aufbau von 2x18
LVS Lehre fast vollstandig verdrangt




4 SWS
10%
4SWS Forschung
4 SWS
2 SWS
10%
Gremien
5% und Selbst-
Transfer und verwaltung
LR Drittmittel-
\ akquise \

Substantielle Vorbereitung von neuen Lehrmaterialien
sowie Uberarbeitungen v.a. in der vorlesungsfreien Zeit

Nebenbe-
schaftigung

Substantielle Forschungstatigkeiten
v.a. in der vorlesungsfreien Zeit




Betreuung einer Bachelorarbeit (BT) NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
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Je BT: 0,2 SWS
2 20 min/w
(2 SWS 2 10 BT)

Die Betreuung von Abschlussarbeiten ist fiir
Professoren Uberwiegend Lehre und kaum Forschung

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Betreuung einer Bachelorarbeit (BT) NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
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1LVS 2 1SWS

Ihr Anteil an meiner Arbeitszeit,
bei einer Bachelorarbeit. (Leider!)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Professoraler Aufmerksamkeitsanteil m
@
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Bachelorarbeit (BT) Masterarbeit (MT)

0,2

° ° 18 SWS sollen an der FH etwa
1 — 0 1 — 0 75% bis 80% der Arbeitszeit
[ ] , [ ] , eines Professors ausmachen.

(Rest: akad. Selbstverwaltung,

Q\ 8 %o 1,7°/o

"weniger als 1%" "weniger als 2%"

... unserer Professoren-Arbeitszeit. Nur als Erstpriifer. Leider.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Betreuungsintensitdt Bachelorarbeiten (BT) m
o

Amberg-Weiden

* Workload von 20 min/w je 8 m bzw 35 w =12 h (all-inclusive)
- 1mAnbahnungsphase £ 4 Wochenbetreuungen 21,3 h

 Erstgesprach:1h v
-+ Review und Feedbackgesprach zum Exposé: 2x%2h &

» Mails £

« Ggf. Termin mit dem Unternehmen: 3/ h zzgl. Fahrt
- 5 m Bearbeitungsphase 2 22 Wochenbetreuungen 2 73h

« 22 Wochen lang zweiwochentlich 25 min Jour Fixe v (= 4,6 h)

e Mails @

- Vorab-Feedback zu max. 10 Seiten [20% von 50S.]: 4 h £ (£ 18 Wochenbetr.)
« 2 m Korrekturphase 2 8 Wochenbetreuungen 22,7h

- Bewertung von 50 Seiten: 7 h Z (£ 21 Wochenbetreuungen)

e Quersubvention iiber Budget ,,Gremien und akademische Selbstverwaltung® bzw.
siransfer und Drittmittelakquise®i.d.R. nicht in ausreichendem Maf3 mdéglich
[ Zur Erinnerung: Abschlussarbeiten sind fiir Professoren Lehre und keine Forschung ]

 Verteidigung: 3/ h v sowie Notenformalia: Y2 h v

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Betreuungsintensitat Masterarbeiten (MT) m
o

Amberg-Weiden

* Workload von 40 min/w je 8 m bzw 35 w = 24 h (all-inclusive)
« 1 m Anbahnungsphase £ 4 Wochenbetreuungen 2 2,7h

 Erstgesprach:1hv
+ Review und Feedbackgesprdch zum Exposé: 2 x %2 h

- Mails £
« Ggf. Termin mit dem Unternehmen: 3/ h zzgl. Fahrt
» 5 m Bearbeitungsphase 2 22 Wochenbetreuungen 2 15 h
« 22 Wochen lang zweiwochentlich 25 min Jour Fixe v (= 4,6 h, wie BT!)
« Mails v
» Vorab-Feedback zu max. 16 Seiten [20% von 80S.]: 6 h vV
» 2 m Korrekturphase 2 8 Wochenbetreuungen 25,3 h

- Bewertung von 80 Seiten: 9 h Z (£ 27 Wochenbetreuungen)

e Quersubvention iiber Budget ,,Gremien und akademische Selbstverwaltung“ bzw.
sransfer und Drittmittelakquise®i.d.R. nicht in ausreichendem Maf} moglich
[ Zur Erinnerung: Abschlussarbeiten sind fiir Professoren Lehre und keine Forschung ]

« Verteidigung: 3/4 h v sowie Notenformalia: %2 h v

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Fiir Masterarbeiten:

Bei guten bis sehr guten Masterarbeiten sollten Sie nach etwa ein bis zwei

Monaten auf dem Gebiet Ihrer Abschlussarbeit
!

Versuchen Sie eine wiss. Publikation zu schreiben und einzureichen!

Fiir Dissertationen:

Auch bei Dissertationen ist der Promovierende notwendigerweise
eingearbeitet als sein Doktorvater und die anderen Gutachter.

Versuchen Sie mind. fiinf wiss. Publikationen als Erstautor zu erreichen!

Dennoch:

Wenn Sie nach der Dissertation in der Forschung bleiben,
dann sind Sie ein wahrer Forscher!

Vorher sind Sie ggf. lediglich eine Person die Forschungsfragen bearbeitet.
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Asymmetrischer Knigge

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Bitte schreiben Sie mich mit ,,Prof. Neumann“ an
Das ,,Herr“ kdnnen Sie weglassen

Den ,,Professor” miissen Sie nicht ausschreiben

Das "Sehr geehrter" ist nicht nétig, ein ,,Hallo“ reicht

Das ist nur meine persdnliche Vorliebe und gilt
nicht allgemein fiir die Professorenschaft

Allgemeine Empfehlungen finden Sie bspw. unter
http://rolandschaefer.net/?page id=1736

Meine Signatur reprasentiert keine Spiegelvorlage fiir Studierende

Zur allgemeinen Interpretation von professoralen E-Mail-Signaturen beachten
Sie bspw. https://phdcomics.com/comics/archive.php?comicid=1413



http://rolandschaefer.net/?page_id=1736
https://phdcomics.com/comics/archive.php?comicid=1413

Semiotik von professoralen Signaturen m
@

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

The Semiotics of Professor
E-mail Signatures

Abstract: Professorial types express their mood by a ratio of casualness to effort
in how they sign their e-mails. By paying close attention to these variations, you

=1413

‘S can learn to identify their mood and prepare accordingly.
£
o
(8 First Initial: indicates a Three Initials: Your e-mail
o o ] good mood! He/She probably barely made a blip on their
o = & a spent more than 5 seconds radar. In fact, they already
Q g'{’ reading your e-mail. forgot about it. E.g.:
[} L] .
= “that’s fine.
S A - _— -j3£d” Formal Clesing
e | Dash Prefix: J J fd Statement:
) | denotes less You're pretty
A | warmth. much screwed.
8 o /I\ /I\ Pack your bags.
= M [ [
o o)
= W . . . .
= H jim <- J <~ Jj£d > J.D ->Dr.
o =) —_—
“ | I
w)
Ke] | I | v
£ I I I
S v v v “Regards,
> "

o o First Name Dr.
_g- E £ reserved J JE'D -
o R s only for a Full Last Name:
= o few sglact You have somehow
wn E:' g favorites. transgressed, and
-8' o (#esss Capitalized Initials this communicates
= 'E;'% Golden Boy) expresses ambivalence their dismissal of

= or mild displeasure. your time-wasting

Caution. e-mail.
Formality ---> 02011

WWW.PHDCOMICS.COM

(with thanks to Janice from Rica)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Bachelor > Master

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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,Bilden Sie sich im Leben
so hoch aus wie méglich!
Es wird sich lohnen.*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann



Ubergang Bachelor = Master #1:
Vorlaufiges Ablegen von Mastermodulen

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Sie kdnnen, ungeachtet einer ausstehenden Bachelorarbeit-Benotung,
bereits Master-Module besuchen, solange Sie noch im Bachelor sind!!

TOP 11 Belegen von Master-Modulen im Bachelorstudium

Es wird iber die Maglichkeit diskutiert, Studierenden zu ermdoglichen, Module aus einem Mas-
terstudiengang zu belegen - ohne abgeschlossenes Bachelorstudium. Voraussetzung hierfiir ist,
dass die Studierenden im Bachelor mindestens 180 ECTS erlangt haben und keine offenen Dritt-
oder Viertversuche vorhanden sein diirfen. Es kdnnen dann innerhalb eines Masterstudiengangs
maximal 30 ECTS erworben werden.

Die Belegung der Module erfolgt als Antrag iber das Studienbiiro. Die Priifungsanmeldung er-
folgt mit Antrag auf freiwillige Priifungsanmeldung ebenso liber das Studienbiiro. Es erfolgt_kei-
ne Immatrikulation im Master, es werden lediglich die Module belegt und Priifungen abgelegt.

Die Module im Master werden dann als freiwillige Module im Notenblatt hinterlegt, beginnt der
Student dann den Master, werden diese angerechnet. Wenn nicht, erhalt er ein Zusatzzeugnis.

Beschluss: Es wird zugestimmt, Studierenden das Belegen von Mastermodulen ohne abge-
schlossenes Bachelorstudium unter den o.g. Voraussetzungen zu ermdglichen — einstimmig.

Quelle: Auszug aus dem Protokoll des EM/-Priifungsausschusses (mir unbekanntes Datum)
Ansprechpartner fiir operatives Vorgehen? Priiffungsamt (c Studienbiiro)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Schliisselfiguren
Daniela Winter (Priifungsamt c Studienbiiro)
Prof. Dr. Alfred H6%3 (Vorsitzender der Prifungskommission)

Hinweise von Daniela Winter aus einer E-Mail:

Studierende, welche an anderen Vorlesungen, au3erhalb Ihres Studienganges,
teilnehmen mochten und dort auch Priifungen schreiben mochten, miissen
dies immer tiber das Studienbiiro und die Priifungskommission (PK) abkldren/
genehmigen lassen.

Wer auf der Priifungsliste nicht drauf steht, kdnnte sich noch mit Genehmigung
PK nachgemeldet haben, dies kann/muss der Studierende mit einem
Quittungsdruck der Priifungsanmeldung nachweisen, alle anderen Teilnehmer
sind auf der Priifungsliste vorhanden.

(Wer dies nicht nachweisen kann, trotzdem die Priifung mitschreibt, hat keinen
Anspruch darauf. Dies gilt auch fiir den Bachelor, auch hier muss auch die
Zulassung vorliegen z.B durch Vorriickungsbedingungen.)



Die ist ca. Ende Januar
Sie absehbar zum Masterbeginn zwar schon die
haben werden, aber wg. Korrekturzeiten, 3-
Tages-Fiktion, etc. pp. zum Mitte-Marz-Zeitpunkt

Das klappt sogar, wenn Sie Januar noch nicht einmal die Arbeit abgegeben
haben, sondern eben erst vor Mitte Marz abgeben!

Bei Zweifeln: sprechen Sie mit dem 1) Priifungsamt [ ] und

2) verantwortlichen Studiengangsleiter [bspw. ]
Die iibliche Anweisung scheint zu sein: Melden Sie sich 1) im noch
zuriick, per PRIMUSS, und melden Sie sich 2) im Web — indirekt zwar auch
PRIMUSS, aber unter neuer Registrierung — zum an

Die Verwaltung regelt dann mutmaglich den nahtlosen Ubergang (bspw.
dass nicht zwei Studiengebiihren gezahlt werden), zumindest WENN die
Risiken NICHT eintreten bzw. WENN ALLE Voraussetzungen letztlich erfiillt
sind



Geld / €€€ m
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

* Brauchen Sie zur Finanzierung lhres Masters einen Nebenjob?

» Fragen Sie {iber das Dekanat nach unbesetzten Projektstellen! Da sind immer
wieder welche frei und manchmal sind diese auch noch nicht offiziell
ausgeschrieben, weil noch in Anbahnung.

» Fragen Sie bspw. auch gerne bei Prof. Dr. Daniel Loebenberger wegen Jobs beim
Fraunhofer Institut!

« (Es gibt noch mehr Moglichkeiten...)

[Prinzipiell handelt es sich beim Master natiirlich um ein Vollzeitstudium.
Die Nebenjobs miissen entsprechend kompatibel sein.]

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Bachelor = Industrie

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Hinweise zum Ubergang in die

* Denken Sie dreieinhalb Monate
vor Abgabetermin daran, dem
Arbeitsamt Bescheid zu geben

* Das vermeidet Sperrfristen fiir
die Beziige, falls Sie beim

Ubergang doch ein/zwei Monate
Zwischenfinanzierung brauchen

Abschlussarbeiten

Industrie m
i

Amberg-Weiden

* Denken Sie daran, lhre
Bewerbungsunterlagen
rechtzeitig, also parallel zur
Abschlussarbeit, fertig zu stellen

* Unterschatzen Sie nicht den
dafiir nétigen Aufwand!

* Bei Bachelorarbeiten bieten sich
haufig spatestens die
Weihnachtsferien an

(Mr. Obvious: Gehen Sie daher davon aus, dass Sie die
Weihnachtsferien zur Entspannung nutzen und fiir lhre
Bewerbungsunterlagen; planen Sie bitte auf keinen Fall
Tatigkeiten fiir Thre Abschlussarbeit in den
Weihnachtsurlaub)

e Bewerben Sie sich in der
Industrie lange bevor Sie die
Abschlussarbeit abgeben

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Bewerbungsunterlagen NN
o

Plittjer & Schnierda

lhre

erfolgreichei

Initiativ=
bewerbung

jerbung | ©-c

Abschlussarbeiten

- Es gibt viele gute Biicher, lesen Sie mind. 1 davon! e bers Weien
Hier Mal zwei Impulse, falls Sie nicht einfach zu dem
Unternehmen aus lhrem Praxissemester gehen:

KOMPLETT
AKTUALISIERT

Ehrlich’
Bewerben

+ N
Crabis-Chcck \
Deiner
Bewefbungs_

A\ Unberlagen

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Bewerbungsgesprach

- Es gibt auch zum Thema Bewerbungsgesprach viele gute Biicher,
lesen Sie auch hierzu mind. 1 davon!

Elke ERmann

111

Arbeitgeberfragen

im Vorstellungs-
gesprach

» Absichten erkennen
* Pluspunkte sammeln
» Stolpersteine vermeiden

GOLDMANN

»u
Pattjer & Schalerda
S uberZeugende ™
' ' -
vorstellungsgesprach
auf Englisch

Die 200 entsché
und die besten

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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-

-

KOMPLETT
AKTUALISIERT
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Heterogene Vorkenntnisse

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Programmierung

Parallele Programmierung,
Multi-Threading

Verteilte Programmierung
Datenbanksysteme
SQL, Transaktionen, ACID

Betriebssysteme

Lin./Win., Server-Systeme
aufsetzen, Virtualisierung

git, Build-Umgebung, CI/CD

Projekt-/Selbstmanagement
Anforderungen beschreiben
Aufwandsschatzungen

Created by Adrien Coquet
from Noun Project



-Referenz: BachelorKiinstliche
H i
Intelligenz (BKI) ECTS:

Amberg-Weiden

;:‘::Me Ini;ﬁ:&. Intefigenz.1 (K1 Ethik, Interaktion & Mesting 5 5 65 I n fo rm ati k/ KI

Programmisren & Informatk

- 5 Projektmanagement

e e 50 Wahl-Module

Kinstiche Inteligenz

- 30 8
Kl.21 Iﬁm Intelligenz.2 (Klassische K| & Mosting)
Progmammieren & Informatik : E:j;jﬂime Intf(l:ig;r:f ium & SpringSchool 5 4
- . Kolloquium & SpringSchool
Programmieren.2 - -

t‘z =— (C&C+) : KI.51.1 Kl.Kolloquium (online, aktuelle Themen der KI) =8 / g
rr—s suNe“be"mninm (Datenbanksysteme KI1.51.2 Kl.SpringSchool £ (mit KI. Alumnitreffen)

Spezialisiemn I
Ki.24 |Mathemati 2 & Repetitorium 1019 [ Soezialisierungsmodul.4 5[4
K125 Stochastk 5 |S KI52A ]

- : 2 KI.52.B Smart Home & Gebaudeautomation (im Block)

Kinstiche Inteligenz _ KI.52.C | Industrie-Roboter-Programmiening (im Block) |
K1.31 ]o-u Engineerng & Data Analytics meisphase

Programmieren & Informatk
K1.32 F‘mmhun.s (Java & JavaScript)
KI.33 |Algorithmen & Datenstrukturen

dienabschnitt 3 60 38

Mathematik & Nebenfach 30 24
K34 |Grundiagen der Betrieb hafs 5 | 4 Ki]nstliche Intelligenz
Speziaksierun KI.61 KI.Projekt

Kl.62 Deep Leaming
KI.35.A K1.63 Visualisierung & Erklarungskomponenten
KIL.35.B Elektrotechnik Kl.64 Innovationsmanagement & Patente

KI35.C und Produktion Medien |Spezialisienung
KI1.36 pezialise od 5 4

KL36.A

K1.36.8 Grundlagen der Energletechni

KI1.36.C Technische Mechanik 1 & Transfer [Spezialisier

Kinstiiche Inteligenz

Kia1____ [Machine Leaming

K142 | Computer Vision 1 KI.7T2 B Energiesffiziente Gebaude

Programmieren & Informatk KILTZ.C Serous Games

K143 BigData, Cloud & NoSQL Spezialisierungsmodul. 6

Kl 44 Mobile & Ubiquitous Computing KI.T3A

K1 45 [Pm)okwnanagemnt & Agile Entwicklungsmethoden KI.73.8 Kraft-Wame-Kalte-Kopplung

Speziakisierung KI73.C | Inteligente Tutorensysteme

| Bachelophase

KI.46.A K74 [Bachelomodul 15
KL.46.B Intefligente Stromnetze | KI.T41 Bachelorseminar =8 | g8 2
KI46.C | Gmndiagen der Robotik 1

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Heterogene Vorkenntnisse am Bsp. NN
Bachelor Medieninformatik (MI) SR

Amberg-Weiden

Modul

SWS

KI-/Data Science-lastige Gestaltung
lhres Bachelorstudiengangs? e s Sy

Theoretische Informatik

Mathematik 1

Design & Produktion digitaler Medien
Programmierung

Mediengestaltung

1. Praxissemester? et ST
Betiiebssysieme

Informationsvisualisierun

CP

=
e |n|wn|en|mdfn|ee || w|n
o | P [ | e [ 0 [ |00 | e | ]

|

|Algorithmen u. Datenstrukturen
Codierungstheorie & Kryptologie

2. Wahlpflichtmodule? Sl el

Informationsethik &Technikphilosophie

» Big Data, Cloud & NoSQL D aiics

Projektmanagement & agile Entwicklungsmeth.

|| o ||~ |wn|on|en
NN EATNESES

Benutzeroberflachenprorg ierung
|Web-Datenbank-Syste

Mensch-Computer-Interaktion
Mobile and Ubiguitous Computi

|||
EIFESENES

32

!
[

Praxisseminar
Praxisbegleitende LV
Betriebswirtsch. Grundlagen

w
=

f Engineering 2 3 2

Software-Projekt 7l 4

eb-Anwendungsentwicklung 4

Kl 1, Kl 2, MI—, Interaktive Systeme 5 4

Blg Data, Cloud & NOSQL Bachelorseminar 3 2

Computer Vision 5 4

Created Ira unlimicon Aw_ﬁwmmmiemng 5 4
o ot Bjece Informationssicherheit 3| 4

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
348

Abschlussarbeiten




Heterogene Vorkenntnisse am Bsp. NN
Bachelor Industrie-4.o-Informatik (l1) SO

Amberg-Weiden

Modul

SWS

ICP

KI-/Data Science-lastige Gestaltung
Ihres Bachelorstudiengangs? St e Sere

Theoretische Informatik
Mathematik 1
Cyberphysische Systeme 1
Programmierung

tik 2
Datenbanksysteme

1. Praxissemester?

Betriet teme

57

==
Laun|n| | |ee|nf el
L il S =g e = R I R

Algorithmen u. D L
Codierungstheone & Krypiologie
Computernetzwerke

S¢ Enai i

Y 1
Informationsethik &Technikphilosophie

2. Wahlpflichtmodule? _
e Web-Anwendungsentwicklung S —
e BigData, Cloud & NoSQL T —

Industrielle Kommunikationstechnik

Mobile and Ubiiimus Gnmi’

FI i i 1l
Praxisbegleitende LV 5
Betriebswirtsch. Grundlagen

w|wn|~[n] ||| o |=ifen|on|en
@ e|m|e]|  elm]e s o] ee

32

NI

[Software-Engineering 2

Softwa re-Pr(.;ie kt -
Kl 1, Kl 2, ML, Cyberphysische Systeme 2
WEb-Anwend ungsentWiCklung’ Bachelorseminar

Industrie-4.0-Projekt

Big Data, Cloud & NoSQL Computer Vision

Fertigungsleittechnik
created by untimicon Informationssicherheit
from e R Echtzeitbetriebssysteme

n|w |t | ] Ll
L e Ll R ] Pl L] L ]

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Heterogene Vorkenntnisse am Bsp.
Bachelor Elektro- u. Inf.technik (EI) M

Amberg-Weiden

Modul
Informatik-lastige Gestaltung 5 |2
o 2 Studienabschnitt 1
lhres Bachelorstudiengangs? Elekirotechnik =
. - Elektrotechnik 2 9 8
Englisch 3 2
1. PraXI ssem eSter’ ﬁgr::;tik 1 (C, aberinkl. AUD) 100 10
. . Konstruktion 3 2 2
2. Vertiefungsrichtung? Mathematik 1 s s 7
Mathematik 2 7 8
H Physik 9] 8
* Cyberphysische Systeme (CPS) Physk ____ I 8
‘—Wahlrpﬂreh%meéu{e" Studienabschnitt 2
. . . N N | Angewandte Systemtechnik 7 6
e (es gibt m.E. keine fiir mein Lehrgebiet Digitaltechnik , 7
. ) N Elektrische Messtechnik 5 4
h | lfre IC h en W P F Im B acC h e lO r E |) El. Bauelemente u. Schaltungstechnik 9 8
Elektrotechnik 3 5 4
: ; Embedded S 71 6
e (Diese kann ich mangels OS, DBS und e e
i ; i Regelungstechnik 71 6
SWE nicht selbst in El anbieten) Regelngatechnk 1
. | Digitale Signalverarbeitung 7 6
3. Privates Engagement?
alle Vertiefungsrichtungen
Betriebssysteme, Datenbanksysteme, [Praxisphase [ 22 ] 22
Software Engineering, ?Ei?ﬁiﬁ;’]ﬁfénde LV: BWL und 5 421
Data Analytics, Kl 1, KI 2, ML, Projektmanagement . 5
Web-Anwendungsentwicklung, Studiengangspez. Projekt 5

Studienianisiez. Wahliﬂichtmodule 10 8

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Selbes Spiel

Alle flir eine Masterarbeit im Dunstkreis meines Lehrgebiets
,»,Big Data und Cloud Computing fiir KI“ bleiben bestehen

Weil: Weder im Master KI (noch im Master IA oder AR) schaffen Sie es die obige
Heterogenitdt aus der Bachelor-Phase auszugleichen

Die bildet nun einen zusatzlicher Punkt bei allen obigen Fragen, ob
Sie lhren Bachelor-Studiengang auch Kl/Data Science-lastig bzw. Informatik-lastig
ausgestaltet haben

Denn Sie liegt in der Vergangenheit und hatte idealerweise Bezug zu meinen
Themengebieten

Als Kriterium fiir die heterogenen Vorkenntnisse kommt hinzu, ob Sie meine Master-
Lehrveranstaltung ,, “(BDCO)
in MKI (Pflichtfach) oder IA (Wahlfach) gehort haben

Andere Master-Module sind eher zweitrangig fiir meine Masterarbeit-Themen



Lésungsversuch zu m
o

heterogenen Vorkenntnissen . A

nnnnnnnnnnnnn

https://www.oth-aw.de/neumann/basics/

» Wenn Sie vom Themenkomplex
heterogenen Vorkenntnissen betroffen sind,
dann besuchen Sie unbedingt diese Seite!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
352

Abschlussarbeiten


https://www.oth-aw.de/neumann/basics/

Fiir die Forscherseelen unter lhnen
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Master = Promotion
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,Bilden Sie sich im Leben
so hoch aus wie méglich!
Es wird sich lohnen.*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

D;)e. initiale. Herausforderung fiir eine
ISSertation st dje Finanzierung'
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Weiterfiihrende Literatur m
@

Amberg-Weiden

.Lesen Sie die PhD Comics!
Es steckt etwas Wahres drin.“

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

https://phdcomics.com/comics/most_popular.php

https://phdcomics.com/comics/aboutcomics.php

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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HowTo Dissertation/Promotion m
o

Awesome List, die alles abdeckt: i i

htt S. ith Ub.Com maCO. awesome

Spezifisch deutsche Ergdnzungen:
https://www.academics.de/ratgeber/wege-zur-promotion

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://github.com/macoj/phd
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Mindset

Verstandnis zur Promotionsdauer m

Versuchen Sie " zu werden", es werden danni.d.R. 5a
(wegen des eigenen hohen Anspruchs — nicht wegen |hres Doktorvaters)

Versuchen Sie NICHT "in 5a fertig zu werden", es werden dann i.d.R. 8a/eo
(wegen der Prokrastination — nicht wegen lhres Doktorvaters)

Publish or Perish

Versuchen Sie fiir sehr gute Dissertationen mindestens
zu erreichen

Erwartungsmanagement: Promovierende < Doktorvater

Planen Sie die Zeitspur der Diss eigenstdandig,
, denn niemand wird Sie zum Jagen tragen

Bei Dissertationen ist der Promovierende nach kurzer Zeit notwendigerweise
eingearbeitet als sein Doktorvater (und andere Gutachter)

lhr Doktorvater wird IThnen i.d.R. zu Beginn nur ein vorgeben,
die auf ein konkretes ist lhre eigene Aufgabe

Vorsicht vor Passivitdt/Opfermentalitat — der Erfolg lhrer Diss ist Ihre Aufgabe



Ramp-Up

Zwischen o. und 12. Monat: m

Lesen Sie lhre

Schreiben Sie ein

Einreichung auf einem einer A/A+ Konferenz

Falls nicht mdglich: Als Paper auf einer B-Konferenz bzw. B-Workshop
(Konkretisieren Sie eigenstandig die fiir Sie relevante )
Schreiben Sie einen ersten

Zwischen 6. und 18. Monat:

Brechen Sie die runter (quasi: Projektstrukturplan) und schreiben
Sie diese als separate Abschlussarbeiten aus

Wenn nicht schon bei Bachelor- und Masterarbeit erfolgt: Setzen Sie sich mit
dem Thema auseinander und den Mitteln dagegen.

Gerade von der Fachhochschule kommend, denn dortige BT/MT sind oft durch
externe Betreuer mitgestaltet und mit viel mehr extrinsischer Fiihrung als bei
universitaren BT/MT und bei jeglicher Diss {iblich. Manchen hilft ein
Zettelkasten. Manchen ganz andere Herangehensweisen. Lesen Sie diese
Infosammlung nochmal durch.



Tear-Down

Spdtestens 1a vor Abgabeziel: m

Lesen Sie erneut lhre

Legen Sie spatestens jetzt ein an und schreiben Sie
selbst dann zusammen, wenn Sie Bedenken zum Reifegrad lhrer
wissenschaftlichen Contribution haben

Meine Zielgrof3e fiir Informatik-Dissertationen:

In Masterarbeiten erwarten Sie und ich von Studierenden, dass 80 Seiten
gegen Ende in etwa zwei Monaten erzeugt werden kénnen, daher sind

. Alles andere sind Ausfliichte oder Prokrastination, bzw. auch
Doppelmoral.

Vor Beendigung lhrer wissenschaftlichen Anstellung

A Tiiten Sie Ihre Diss bei Ihren Gutachtern ein, BEVOR Sie die Anstellung an der
Hochschule verlassen! Um fast jeden Preis. Daran scheitern sogar manchmal
die Besten! Wenn Sie die Diss fertigstellen miissen, wahrend Sie bereits in der
Industrie arbeiten, dann ist die Gefahr grof3, dass es mit der Promotion noch
Jahre dauert oder ggf. sogar nie was wird, eben sogar / gerade bei den Besten!




Finanzierung W
@

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

1. Projektantrag (s. Extrafolie)
« Ohne Industriepartner: DFG
» Mit Industriepartner: BMBF, BMWK ZIM, Bayerische Forschungsstiftung, luK-Bayern

2. Promotionsstipendium (s. Extrafolie)

« Etwa zw. 1300 und 2000 Euro monatlich, meist fiir 1 bis 2 Jahre
»  OTH-AW-Ansprechpartnerin: Niemand ® (am ehesten: Dr. Veronika Wiesmet)

3. Industriepromotion
« Industriepartner bezahlt die Stelle ganz, ohne Projektantrag
« vgl. https://www.academics.de/ratgeber/industriepromotion
4. Promotionsstelle an einer Universitat
e Wechsel der Hochschule, denn eine Uni hat auch sog. Landesstellen als Haushaltsstelle

5. Promotionsprogramme oder Graduiertenkolleg (GRK)
e Bspw. von DFG, Max-Planck-Gesellschaft oder Helmholtz-Gemeinschaft

6. Weitere Moglichkeiten
o vgl. https://www.academics.de/ratgeber/finanzierung-promotion
e u.a.Darlehen von der Férderbank KfW (monatlich 100 bis 650 Euro)

e OBACHT: Ich rate von KfW-Krediten fiir Studium/Promotion ab!
Weil-Skizze: Zinsen sind nicht festgeschrieben, erhéhen sich einfach so.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Projektantrag: /NN
o

Dauerhafte F6rderméglichkeiten o S

nnnnnnnnnnnnn

° Bayern
- Bayerische Forschungsstiftung
« |uK-Bayern (Fsrderquotenberechnung)
* Bund
« DFG
» Transfer FH/HAW PLUS
- BMBF
o KMU-Innovativ (diverse technologiefelder Projektskizzen bis 15. Oktober)
- Validierungsférderung
« BMWK (ehem. BMWi)
« Zentrales Innovationsprogramm Mittelstand (ZIM)
* Europa
« BTHA: Bayerisch-tschechische akademische Projekte
» EU-geforderte Projekte

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://forschungsstiftung.de/
https://www.iuk-bayern.de/foerderbedingungen
https://www.iuk-bayern.de/foerderquotenberechung
https://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/info_wissenschaft_22_31/
https://www.bmbf.de/bmbf/de/forschung/innovativer-mittelstand/kmu-innovativ/kmu-innovativ_node.html
https://validierungsfoerderung.de/
https://www.zim.de/ZIM/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.btha.cz/de/foerderung/akademische-projekte

Stipendiengeber
DFG
Begabtenforderungswerke (i.d.R. Partei- oder Religionsnah!)

Studienstiftung des deutschen Volkes, die Konrad Adenauer Stiftung,

die Heinrich-Boll-Stiftung, die Hans Bockler Stiftung, die Rosa Luxemburg
Stiftung, die Stiftung der Deutschen Wirtschaft, die Friedrich Ebert
Stiftung oder die Hanns Seidel Stiftung

DAAD
Referenzen:

Infos: https://www.academics.de/ratgeber/
Suche: sy

OTH-AW-Ansprechpartnerin
Dr. Veronika Wiesmet



https://www.bmbf.de/de/die-begabtenfoerderungswerke-884.html
https://www.studienstiftung.de/
https://www.kas.de/de/home
https://www.boell.de/de
https://www.boeckler.de/de/index.htm
https://www.rosalux.de/
https://www.rosalux.de/
https://www.sdw.org/
https://www.fes.de/
https://www.fes.de/
https://www.hss.de/
https://www.academics.de/ratgeber/promotionsstipendium-doktorandenstipendium
https://www.mystipendium.de/

DAAD-Stipendienprogrammen ANS
"Kongressreisen" und "Vortragsreisen" oo

Amberg-Weiden

* Beide Programme wenden sich an Promovierende und Promovierte.

» Wahrend der Promotion und in den ersten fiinf Jahren nach der Promotion ist
eine Forderung einmal pro Kalenderjahr moglich, danach in jedem zweiten
Kalenderjahr.

- Nahere Informationen: Haufig gestellten Fragen (FAQ) in Kapitel 3.
» Kongressreisenprogramm: Aktive Kongressteilnahme
» http://www.daad.de/kongressreisen

* Vortragsreisenprogramm: Vortragstatigkeit auzerhalb
von Kongressen und Konferenzen

o http://www.daad.de/vortragsreisen

* Bei weiteren Fragen: DAAD-Infocenter

- Beraterinnen und Berater: 0228-882 180 (Montag bis Donnerstag 9 - 12 Uhr und
14 - 16 Uhr MESZ, Freitag 9 — 14 Uhr MESZ)

» Odervia DAAD-Kontaktformular

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Gute wissenschaftliche Praxis
@

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

https://www.dfg.de/download/pdf/foerderung/rechtliche rahmenbedingungen https://www.acm.org/publications/policies
ute wissenschaftliche praxis/kodex .pdf new-acm-policy-on-authorship

Digital Library
Association for . . . .
Computing Machinery Advancing Computing as a Science & Profession

ABOUTACM MEMBERSHIP EIEIMNIEN SIGS CONFERENCES CHAPTERS AWARDS EDUCATION LEARNING

Publications Home | About Publications  Digital Library CACM  Journals Magazines Books Conferel

Home = Publications > Policies = Authorship Policy

ACM Palicy on Authorship

Approved by the ACM Publications Board on April 20, 2023

Introduction

The computing community expects ACM Publications to adhere to the highest standards for quality and

itlini 1 trustworthiness and for ACM authors to engage in ethical practices while conducting research and
Leltllnlen zur SICherung reporting on the results of that research in ACM Publications. The community also expects ACM authors to
H H H respect the intellectual property rights of others by providing proper credit to all these contributing to the
QUter WISSG“SChafﬂICher PraX|s published Work and to give proper attribution to all those whose work is included in any new Work

published by ACM. Likewise, the community expects ACM and its volunteers to provide the highest quality
of service throughout the publication process, including an ethical process for managing submissions and

KOdeX peer review, free from bias, collusion, plagiarism, deception and other forms of misconduct that erode
trust in ACM Publications and in science more generally.

To ensure that ACM's Policy on Authorship is consistent with best practices and international publishing
standards, ACM has become an active member of the Committee on Publication Ethics (COPE) (£ and is
committed to ensuring that ACM's Policy on Authorship is generally consistent with COPE's definition of
authorship, which can be found here[&. While there are many aspects of COPE’s definition of authorship
that have influenced ACM's Policy, there are three concepts in particular that impacted ACM’s updated
Policy, including:

« Authors must be the “creator or criginator of an idea” and/or Work
« Authors must make a substantial contribution to the Work

« Authors must be accountable for the work that was done and its presentation in a publication
By updating ACM's Policy on Authorship, it is ACM’s goal to provide additional guidance and clarity for

DF what is acceptable publishing practice when publishing with ACM, especially with respect to the rapid
technological changes taking place with the introduction of generative AI tools and technologies.

+ Lege Artis https://de.wikipedia.orz/wiki/Lege artis
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Promotion = Postdoc / Professur
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LMGTFY m
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

https://www.google.com/search?q=wege+zur+professur

https://www.amazon.de/s?k=postdoc

https://www.academics.de/themen/postdoc

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Weiterfiihrende Literatur M
@

Amberg-Weiden

Dieter Frey - Karl-Walter Jauch
Mariella Theresa Stockkamp

AUF DEM WEG .
7R PROFESSUR I Mit Erfolg

pad | zur Professur
oder Dozentur

Ein Karriereratgeber mit
iiber 180 Fragen und Antworten

https://www.amazon.de/dp/3981701526

/OMAEJQ680g/dp/ap uozewe mmm//:sdny

9 Springer
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Weiterfiihrende Literatur M
@

Amberg-Weiden

Christine Farber|Ute Riedler: ..

LACKU,

hS
v ,-;;
g

W

BERUFUNG

STRATEGIEN AUF DEM”-,;’:;:W
g, AKTUALISIERR?E EL%‘-‘SL}\JGRE

https://www.amazon.de/dp/3593506416/
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Max-Emanuel Geis (Hrsg.)

Ein Handbuch fiir
Wissenschaft und Praxis

2. Auflage

Max-Emanuel Geis: Hochschulrecht im Freistaat Bayern




"Wie sieht es mit Forschungsberichten aus, Veréffentlichungen meiner Diss
im Doktorandenseminar usw. kann man so etwas angeben?"

Sie kdnnen guten Gewissens und mit Stolz alles als echte Publikation werten
was auf DBLP auftaucht: https://dblp.org/

Also keine Forschungsberichte und Doktandenseminare; diejenigen von
Anderen kdnnte man zwar selbst zitieren (als Quellen minderer Qualitat,
dhnlich wie Online-Quellen), aber Sie als eigene Verodffentlichungen vor sich
her zu tragen ware peinlich

Aus Bewertungssicht von Konferenzen kann man u.a. die Datenbanken
http://portal.core.edu.au/conf-ranks/ oder https://scie.lcc.uma.es:8443/gii-
grin-scie-rating/ratingSearch.jsf hernehmen und man kann A+, A, B, C sowie
Konferenzen/Symposien/Workshops jederzeit auffiihren, bei
Veranstaltungen des Typs unranked und regional kann es auch peinlich sein

Schreiben Sie bei Kurzbeitragen und Posterbeitragen diesen Typ auch in lhren
Publikationslisteneintrag mit rein, um sie von Full-Papern klar abzugrenzen
(wenn der Gutachter IThnen per Stichproben auf die Schliche kommt, dass Sie
Over-Selling betreiben kdnnten, dann bohrt er)



https://dblp.org/
http://portal.core.edu.au/conf-ranks/
https://scie.lcc.uma.es:8443/gii-grin-scie-rating/ratingSearch.jsf
https://scie.lcc.uma.es:8443/gii-grin-scie-rating/ratingSearch.jsf

Der "(proven) scientific track record" zu einem Thema ist die Summe lhrer
Publikationsliste und Ihrer Forschungsprojekte zu einem Themengebiet.

Natiirlich zahlen auch sonstige signifikante Erfolge wie Best Paper Awards, PhD
Awards, Patente, etc.

Mit einer FH-Professur als Ziel sollten Sie ggf. nicht die Dauer Ihrer Promotion
minimalisieren (bspw. nur 3 Jahre statt durchschnittlich 4 bis 5 Jahre); es ist im
Zweifelsfall wichtiger einen proven track record im Zielgebiet aufzubauen;
aufler Sie streben eine Postdoc-Stelle an, um genau das nachzuholen, aber fiir
FH-Professuren steht das im Konflikt mit der ebenfalls benotigten (echten)
Berufserfahrung

Die Hochschule, an der Sie sich bewerben, und deren Gutachter wollen wissen
ob Sie die intellektuelle Grof3e besitzen die Vorlesungen und Projekte der
Zukunft zu gestalten.



ye

Wissenschaftliches Publizieren
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Wichtige Publikationsorgane NN
aus dem Datenbankumfeld S

mberg-Weiden

* Journale £ Zeitschriften = Wissenschaftliche Fachzeitschriften
« ACM Transactions on Database Systems (TODS)
« ACM (vierteljahrlich)
e« TheVLDB Journal
« VLDB Foundation (vierteljahrlich)
e Information Systems
« Pergamon Press (8-mal jahrlich)
e« ACM Computing Surveys
« ACM (vierteljahrlich)
* Konferenzen 2 Tagungsbande
e ACMSIGMOD Proceedings
» Jahrliche Konferenz der ACM Special Interest Group on Management of Data
e VLDB Proceedings
« Jahrliche Konferenz "Very Large Data Bases" (VLDB Endowment)
« BTW Tagungsbdnde
« Alle zwei Jahre stattfindende Tagung der Gesellschaft fuir Informatik (GI)
e Mafstab?

e https://en.wikipedia.org/wiki/Impact factor

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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= Wissenschaftliche Fachzeitschriften article
Unterschiedliche Rankings / Unterschiedliche Acceptance Rates
Generell: Hochstes Renommee (im Vgl. zu Konferenzen, Workshops, etc.)
Sehr lange Zyklen zwischen Einreichung und Veroffentlichung (>1a)

Konferenzen (und deren Tagungsbande) inproceedings
Unterschiedliche Rankings / Unterschiedliche Acceptance Rates
Unterschiedliche Anzahl von Peer Reviewern (AAA-Konf.: 5+ / B-Konf.: 3-4)
Neben Paper-Einreichungen auch Poster-Formate, mit niedrigerer Hiirde
Speziell in der Informatik sind Konferenzen i.d.R. beliebter als Journale (v.a.
weil die Zyklen kiirzer sind) und AAA-Konferenzen haben Top-Renommee

Biicher book
Buchkapitel (i.d.R. eingeladen, durch den Herausgeber) inbook



Workshops oder Special Tracks inproceedings
Meist Satelliten von Konferenzen, ggf. engeres Themenfeld als Hauptkonf.
|.d.R. geringere Anzahl von Peer Reviewern (i.d.R. 3) als bei Konferenzen
Hohere Acceptance Rate als bei Konferenzen, daher niedrigere Hiirden

PhD Symposien inproceedings
Niedrigere Akzeptanzhiirden als bei Workshops (oder Konferenzen)
Gemischte Themen, dafiir aber PhD Students unter sich
Oft renommierte Professoren als Moderatoren, die qualifiz. Feedback geben

Studentische Symposien inproceedings
Wie PhD Symposien aber noch niedrigere Schwelle, zum Schnuppern
Bspw. die Studierendenkonferenz Informatik ( ) der Gl

Besondere Auszeichnungen:

Best Paper Award (durch Konferenzen und Workshops)
Best Poster Award (durch Konferenzen und Workshops)
Best PhD Award (u.a. in Deutschland: Gl-Dissertationspreis)



Publikationsformen (3/3) NN
®

Amberg-Weiden

e Tertiarliteratur
« LMGTFY: https://www.google.com/search?g=tertidrliteratur

o Tertidrliteraturist im Allgemeinen nicht dazu geeignet, in wissenschaftlichen
Arbeiten als Beleg zitiert zu werden

« Vermeiden Sie insb. 1) die meisten Bachelor- und Masterarbeiten, 2) alle
Enzyklopddien wie bspw. Wikipedia, 3) die meisten Blogs sowie 4) Chatbots

o Blogeintrage sind hochstens zuldssig, wenn diese Publikationsform die primdre Veroffentlichungs-
oder Dokumentationsform rund um eine renommierte Autoritdt, Technologie oder Projekt darstellt

» Auch Dissertationen und Habilitationen sollten Sie nur fiir deren originare Forschungsansatze und -
ergebnisse zitieren (Primar) — und nicht Abschnitte, in denen dort Grundlagen zusammengefasst
werden (Sekundar/Tertiar)

* Quellen, die kein wissenschaftliches Peer-Review durchlaufen haben
» Stehen unter dem Anfangsverdacht einer Quelle minderer Qualitat

» Beispielsweise Technical Reports oder Preprints bspw. von arXiv.org sowie
natiirlich auch wieder Abschlussarbeiten, Wikipedia, Blogs, Chatbots, ...

» Grundsdtzlich: ALLES ist zitierbar (sogar Telefonate und Gespréache)
e ABER: wiss. Literaturbelege jeweils mit der hochwertigsten méglichen Quelle!
e (dadurch sind manchmalindirekt wieder TechReps und Preprints zitierfahig)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Unterschied Primarliteratur,
Sekundarliteratur und Tertiarliteratur

LMGTFY: https://www.google.com/search?g=tertiirliteratur

BEISPIEL

QUELLEN-
ANGABE

DEFINITION

MERKMALE

KATEGORIEN

Beispiel Priméiirquelle

»Der Handschuh® von Friedrich Schiller

Schiller, Friedrich (1798): Musen-Almanach fiir
das Jahr 1798, 5. 41-43, Titbingen: J. G. Cotta.

Rohdaten; urspriingliche Informationsquellen,

bevor sie ausgewertet wurden.

Beobachtungen aus erster Hand, zeitgendssische
Darstellungen von Ereignissen,_ zeitgendssische
Sichtweisen.

Interviews, Reden, Studien, Tagebiicher,
Geburtsurkunden, Paper, zeitgendssische
Zerungsarnkel

Abschlussarbeiten

Beispiel Sekundirquelle

wochiller-Bibliographie 1975-1985% von
Birwinkel et al.

Béarwinkel, Roland; Lopatina, N. I.; Lopatina,
Natalja & Mithipfords, Ginther (1989): Schiller-
Bibliographie [973-1985, Zenrralbibliothek der
Deutschen Kiassik 1989, Berlin w. a.: Aufbau-
Verlag.

Quellen, die Prim#rdaten analysieren oder

interpretieren.

Interpretationen von Informationen, die nach dem
Ereignis geschrieben wurden, bieten eine
Uberpriifung oder Kritik.

Biografien, Zemtschriftenartikel, Lehrbiicher,
Kommentars, Leitartikel, Literaturkritiken.

rimaer-sekundaer-tertiaerliteratur

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Beispiel Tertiiirquelle

swachiller, Friedrich® in Deutsche
biographische Enzyklopidie von
Vierhaus (Hrsg.)

Vierhaus, Rudelf (2007): Deutsche biagraphische
Enzyilopddie (2., iiberarb. und erw, Ausg,), Band
8 (Poethen — Schiiiter), hrsg. von Rudolf
Vierhaus, 5. 8§39 f, Miinchen: K. G. Saur

Quellen, die Daten zu einem bestimmten Thema

zusammenstellen.

Sammlungen oder Verzeichnisse von Primér- und
Sekundirguellen, Nachschlagewerke, Suchtools
fiir Quellen.

Enzyklopédien, Bibliografien,
Zusammenfassungen, Indizes,
Literaturiibersichten, Bibliothekskataloge,
Datenbanken. Zzgl.: Chatbots
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Primarliteratur vs. Sekundarliteratur m
@

Ostbayerische Technische Hochschule
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SEKUNDARQUELLEN KONNEN ZU PRIMARQUELLEN WERDEN

Ob eine Quelle primar oder sekundar ist, hangt auch vom Thema der Bachelorarbeit, Masterarbeit usw. ab. Wenn eine literarische Abhandlung (z. B. Gber
Erlkénig), die im Veroffentlichungsjahr eine Sekundarliteratur war, nach vielen Jahren im Rahmen einer wissenschaftlichen Arbeit mit der Forschungsfrage | Wir
war die Rezeption der Leser von Erkdnig in DDR-Zeit?* als Quelle herangezogen wird, so ist diese Quelle als Primarliteratur zu werten.

Unterschied Primarzitat und Sekundarzitat

Primarzitat Sekundarzitat

Beim Primarzitat wird direkt aus einer Originalquelle zitiert.
Beim Sekundarzitat wird indirekt aus einer Quelle zitiert, d. h. das Zitat wird

nicht aus der Originalquelle zitiert, sondern aus einer anderen Quelle
(Sekundarliteratur), die die Originalguelle zitiert. Sekundarzitate sind somit
Zitate aus "zweiter Hand" und werden mit “zitiert nach”
gekennzeichnet. Aufgrund der fehlenden Uberpriifbarkeit des Zitats sollte
maglichst auf Sekundarzitate verzichtet werden. Bei fehlendem Zugang zur
Originalguelle oder wenn die Originalquelle verloren gegangen ist, ist die
MNutzung eines Sekundarzitats legitim.

https://business-and-science.de/primaerliteratur-sekundaerliteratur

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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How to Get a Paper Accepted at OOPSLA
(PANEL)

Ralph E. Johnson, University of lllinots at Urbana-Champaign, (moderator)
Kent Beck, First Class Software
Grady Booch, Rational
William Cook, Apple Computer, Inc.
Richard Gabriel, Lucid, Inc.
Rebecca Wirfs-Brock, Digitalk

6 Kent Beck

T will not talk about a topic area, like my distin-
guished fellow panelists. 1 will present the process I
use as [ am writing my papers. You can adapt it for
your writing process, or you can use it as a check
list for evaluating finished papers (if this is starting
to sound like patterns, well, fancy that). Much of
what I will say is "common sense”, found in any
book about writing. Having looked at hundreds
of submissions, though, I can state with certainty
that most of the authors don’t follow this advice.

HOW TO GET YOUR PAPER
ACCEPTED AT OOPSLA

(reprinted from the OOPSLA '01 Proceedings, Appendix, p. 339-363) OOFPSLA'96 Call for
Student Volunteers

INTRODUCTION

The primary goal of the program committee of a major conference like OOPSLA is to put
together a high quality program of technical papers. The program is created by soliciting
contributed papers from authors and then selecting the best papers according to some criteria.
The process 1s reactive: the authors submit, the committee selects from those submissions.
Because of time constraints, it is generally not possible for the committee to interact with an
author to improve the quality of a paper that fails to meet the acceptance criteria in its
submitted form. Although the reviewers mav offer helpful comments to the author of a
rejected paper, the author must find some other forum for the paper (hopefully in an
improved form).

As program chair for the 1991 OOPSLA conference, I decided to address this situation
proactively by writing this article. The purpose of this article 1s to provide advice to
prospective OOPSLA paper authors, based on my past experience. If you are a prospective
author of an OOPSLA paper, | hope vou will be able to use this advice to make
improvetments to vour paper before submitting it to the program commuittee, thus improving
its chances for acceptance.

This article will also offer some suggestions to help yvou decide whether to submit a paper to
OOPSLA at all. Members of the program committee spend a considerable amount of time
reviewing a large number of papers. You should avoid unnecessarily adding to this workload.
by not submitting a paper that 1s clearly inappropriate.

CRITERIA

The 1991 OOPSLA conference is looking for papers in two basic categories. Research
papers are papers that describe work whose purpose 1s to advance the state of the art of
object technology. Experience papers are papers that describe work in which object
technology has been applied for some purpose. The evaluation criteria for these papers are
somewhat different; these differences are noted in the remaining discussion. Tutorial papers
and survevs are not solicited for the 1991 conference; they should not be submitted. (This
policy could change for future conferences; check the call for papers.)



Einstieg in Publikationsorgane
der Informatik und Kl

Amberg-Weiden

» Ubersicht?

Erster Einstieg: http: //www.wikicfp.com/cfp/ Y

o CfP="Call for Paper" = Aufruf zur Einreichung von Beitrdgen [mit Deadline]

Weiterer Einstieg: https: //confsearch.ethz.ch/ %

e Inkl. graphischer Kalender-Funktion

Software Engineering:
https://sdagweb.ipd.kit.edu/wiki/Liste von relevanten Konferenzen/Workshops/Journals

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Acceptance Rates (= Annahmequote)

Am Bsp. von

https://taoxie.cs.illinois.edu/seconferences. htm

Am Bsp. von

https://github.com/lixingever/Conference- Acceptance Rate
VLDB: | SIGMOG: | BTW (in DE): |

|CSE: | OOPSLA: | ICDM: | KDD:

Rankings von Journalen und Konferenzen?
Die Mutter aller Rankings: (heute: Clarivate)
> 4 per Clarivate-Datenbank " !
Kostenlose Ranking Quellen
K¢
https://charteredabs.org/academic-journal-guide-2015-view/ (free) v
https://charteredabs.org/academic-journal-guide-2021/ (registration req.)



https://taoxie.cs.illinois.edu/seconferences.htm
https://github.com/lixin4ever/Conference-Acceptance-Rate
https://scie.lcc.uma.es/
https://charteredabs.org/academic-journal-guide-2015-view/
https://charteredabs.org/academic-journal-guide-2021/

Leitsatz

Abschlussarbeiten

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

,Sie miissen sich in lhre
Research Community
dediziert einarbeiten,

sich eine Ubersicht zu
Publikationsorganen und
Impact-Faktoren aneignen!*

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Selbstverstdndlich erhalten Sie erste Indizien auf relevante Publikationsorgane durch Ihre eigenen
Literaturrecherchen. Das reichtaber nicht, wenn Sie selbst publizieren wollen.

Dazu sollten Sie systematisch vorgehen (Rankings sichten, ...) und bspw. einen Uberblick zu allen
relevanten, jdhrlichen CfP-Deadlines gewinnen und gezielt darauf zuarbeiten.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Conferences are assigned to one of the following categories:
A* flagship conference, a leading venue in a discipline area
A excellent conference, and highly respected in a discipline area
good to very good conference, and well regarded in a discipline area

other ranked conference venues that meet basic standards
for peer reviewed venues.

Unranked A conference for which no ranking decision has been made

A conference which is run primarily in a single country,
usually with Chairs from that country, and which is not sufficiently
well known to be ranked. (Papers and PC may be international)

Regional Similarto National but may cover a region crossing national borders.

CORE2021 Summary:
A% -T.21% of 804 ranked venues
. A-16.04% of 804 ranked venuas

Check computing research conference rank: B 37 19% of 204 ranked venues
Australasian B - 1.62% of 804 ranked venues
C - 36.19% of 804 ranked venues
Australasian C - 1.74% of 804 ranked venues
Other - 166 total


https://www.core.edu.au/conference-portal
http://portal.core.edu.au/conf-ranks/

A+

Typically covers the entire field/subfield
These are conferences where most of the work is important
It will really

Attendees gain value from attending even if they didn't have a paper
themselves

Acceptance rates would typically be low and the program committee would be
dominated by field leaders, including many from top institutions

Tier A+ conferences would be of a junior academic
(assistant professor) aiming for tenure at a top 10 US university

... these are the conferences where people from overseas congratulate you on
getting in and you shout drinks to the research group!


http://portal.core.edu.au/conf-ranks
https://drive.google.com/file/d/1DQixeK53tlq_jh6IspIHroiwu1pmM6-y/

Publishing in a Tier A conference would add to the author's respect, showing
they have real engagement with the global research community and that they
have something to say about problems of

Lowish acceptance rates

A program committee and speaker list which includes a reasonable fraction of
well known researchers from top institutions (as well as a substantial number
from weaker institutions)

Real effort by the program committee to look at the significance of the work


http://portal.core.edu.au/conf-ranks
https://drive.google.com/file/d/1DQixeK53tlq_jh6IspIHroiwu1pmM6-y/

Conferences where one has some confidence that research was done, so
publishing there is evidence of research-active status

thatis, there is some research contribution claimed, and a program
committee that takes its job seriously enough to remove anything
ridiculous or ignorant of the state of art

But: it's

This is where might be expected to send early work

It also includes places whose main function is the social cohesion of a
community

Typical examples would be regional conferences or international conferences
with high acceptance rates

Program committees have very few leading researchers from top international
institutions


http://portal.core.edu.au/conf-ranks
https://drive.google.com/file/d/1DQixeK53tlq_jh6IspIHroiwu1pmM6-y/

TierL & Tier C m
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

* TierL

» These are local conferences which may be important for the social cohesion of
the local community and for networking

* TierC
o Allthe rest...

Quelle: http://portal.core.edu.au/conf-ranks, genauer https://drive.google.com/file/d/1DQixeK53tlg jhélsplHroiwuipmMé6-y/

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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http://portal.core.edu.au/conf-ranks
https://drive.google.com/file/d/1DQixeK53tlq_jh6IspIHroiwu1pmM6-y/

Obige Tiers basieren wie gesagt auf
http://portal.core.edu.au/conf-ranks

https://drive.google.com/file/d/1DQixeKs53tlg jhélsplHroiwuipmMé6-y/

Es gibt etliche Varianten! Weitere Referenzen:

(Ranks: best A++,A+,A,A-,B,B-,C,NC worst):
https://scie.lcc.uma.es:8443/gii-grin-scie-rating/conferenceRating.jsf

(Ranks: best 4*,4,3,2,1 worst):
V2016: http://cabs-199e2.kxcdn.com/wp-

content/uploads/2016/06/AJG1og Methodology.pdf

V2021: https://cabs-199e2.kxcdn.com/wp-
content/uploads/2022/12/Academic-Journal-Guide-2021-Methodology-
Final.pdf



http://portal.core.edu.au/conf-ranks
https://drive.google.com/file/d/1DQixeK53tlq_jh6IspIHroiwu1pmM6-y/
https://scie.lcc.uma.es:8443/gii-grin-scie-rating/conferenceRating.jsf
http://cabs-199e2.kxcdn.com/wp-content/uploads/2016/06/AJG105_Methodology.pdf
http://cabs-199e2.kxcdn.com/wp-content/uploads/2016/06/AJG105_Methodology.pdf
https://cabs-199e2.kxcdn.com/wp-content/uploads/2022/12/Academic-Journal-Guide-2021-Methodology-Final.pdf
https://cabs-199e2.kxcdn.com/wp-content/uploads/2022/12/Academic-Journal-Guide-2021-Methodology-Final.pdf
https://cabs-199e2.kxcdn.com/wp-content/uploads/2022/12/Academic-Journal-Guide-2021-Methodology-Final.pdf
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Sichtbarkeit
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Sichtbarkeit: Registries < PDF

M
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* PDF-Upload auf ein Repository [Wenn lizenztechnisch moglichl:
e Zenodo - Scholar, BASE, dissem.in
e arXiv.org - Scholar, DBLP
e arXiv bendétigt neben dem PDF auch die TeX-Quellen...

e Nichtjeder kann auf arXiv hochladen! Man benétigt Endorsements...
e ResearchGate - Scholar, dissem.in

e Hochschulseite - Scholar

e Articles must be in HTML or PDF format, PDF files must have searchable text
e Each file must not exceed 5MB in size

o Article pages mustinclude exportable machine-readable bibliographic
metadata as HTML meta tags.

*  Hinweise:
arxiv ,,encourages conference organizers

to use arXiv as a way to distribute and archive conference papers”
Verwende das Feld Journal-ref auch fiir Proceedings

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. N
Abschlussarbeiten rot. Dr.-Ing. Christop eumann
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https://info.arxiv.org/help/submit_index.html
https://info.arxiv.org/help/prep.html#journal

Sichtbarkeit: Publication Mgmt. € Metadaten NN
o

Amberg-Weiden

* Metadaten eintragen:
e orcid.org
o ResearchGate (wie oben)
« Zotero » My Publications
« (Wie? Bib-Import per Zotero Client = choco install zotero)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
394
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2005: SClgen — An Automatic CS Paper Generator [2005]
Generator: https://pdos.csail.mit.edu/archive/scigen/
Hintergrund: https://en.wikipedia.org/wiki/SClgen

Bernhard Schlangemann
https://diehimmelistschoen.blogspot.com/

Gibberish papers in Computer Science

Etliche IEEE-Konferenzen und Springer Formate hatten SCigen-generierte Paper
angenommen



https://en.wikipedia.org/wiki/Sokal_affair
https://pdos.csail.mit.edu/archive/scigen/
https://en.wikipedia.org/wiki/SCIgen
https://diehimmelistschoen.blogspot.com/
https://en.wikipedia.org/wiki/List_of_scholarly_publishing_stings

Historisches: Ein frither Kritiker von Open Access war Jeffrey Beall mit seiner
sog. Beall’s List. Er verwechselte teilweise Open Access mit der Absenz von Peer-
Reviews und er erfand den Begriff ,,predatory publishing”. Er unterstellte friih Open
Access Formaten keine Peer-Reviews durchzufiihren und zwar eher pauschal, aber
einer grofRen Zahl der Institutionen auf seiner Liste wird das ungerechterweise
unterstellt, es gab daher auch erfolgreiche Rechtstreits gegen ihn und diese Liste
(heute abgeschwécht zu "potential predatory publishing")
https://en.wikipedia.org/wiki/Predatory conference

https://beallslist.net/

Natiirlich gibt es im Bereich Open Access auch schwarze Schafe.

Man muss bei der Bewertung von Beall und verwandten Sperrlisten immer im
Hinterkopf halten, dass die gro3en Publisher (u.a. IEEE, ACM, Springer) nicht
sonderlich liebevoll oder freudig zur Open Access Konkurrenz stehen und die
grofRen Publisher iber tradierte und grof3e Macht in der Forschungscommunity
verfligen. Dieses Ringen wirft weite Wellen. Bis heute. In den Hinterzimmern. Mehr
als sich die meisten Forscher vorstellen kdnnen.


https://en.wikipedia.org/wiki/Jeffrey_Beall
https://en.wikipedia.org/wiki/Beall%27s_List
https://en.wikipedia.org/wiki/Predatory_conference
https://beallslist.net/

Kontroversen Rund um IARIA M
@

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

* |ARIA war neben IEEE/Springer betroffen von SCigen / Bernhard Schlangemann
* |ARIA gehorte zu den sehr frithen Open Access Formaten
* |ARIA wurde auf Bealls Liste gesetzt

* Aus eigener Erfahrung ist IARIA ein m.E. serids agierender wissenschaftlicher
Veranstalter/Publisher ist, mit ordentlichen Peer-Reviews

*  Friedrich "Fritz" Laux, ein renommierter Datenbankprofessor an der FH Reutlingen,
organisiert die IARIA Datenbankkonferenz DBKDA seit vielen Jahren

*  Welchen Ranking-Tier haben IARIA-Konferenzen?

C-Rank  (g=f. UNRANKED, je nach Liste)

Int'l + Peer-Rev'd

» Beachte: IEEE/Springer genauso betroffen von SClgen / Bernhard Schlangemann

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Kalender: Datenbanksysteme NN
@

(u . a . B i g D ata) Osthayeris;h:g:::ﬁ:g:nﬂnchmhule
switch to textual view Databases add/remove conference
WWW  MName Location Important Dates (Sort by: Deadline, Notification, Start, End) Modify
Oct Nowv Dec Jan Feb Mar Apr May Jun Jul Aug Sep
T  WWW Slovenia, Ljubliana | | I:I 4
fww  TICAI Canada, Montreal | | | I:I &#
~~
= @ww KDD USA, San Diego I | D &
[S)
E Www  CIKM Australia, Queensland I ] I | rd
+—
_qc’- @ww ICDE Virtual, Virtual I &
[8)
= vy ICDM Mew Zealand, Auckland I || | 4
Q
&L @.uw SISAP Denmark, Copenhagen || | | F4
c
S @ww  WSDM Israel, Jerusalem || F4
? @ww  VLDB USA, Los Angeles, Y.
‘3_ California
= @ww SIGMOD China, Xi'an |[| Vs
fww EDBT Austria, Vienna 4
fww CIDR USA, Asilomar, California 4
[deadline (this year] |notffication [this year]| [inal version {this year]  confersnca (this year)
Legend:

|[deadline (prev. year]| [notification [prev. year] [final wersion [prev. year]| |conference (prev. year)

This data is provided by www.confsearch.org, a search tool for computer science conferences.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Kalender: Distributed Computing NN
®

(u.a. Cloud Computing) O berg Weiden
switch to textual view Distributed Computing add/remove conference
WWW  MName Location Important Dates {Sort by: Deadline, MNotification, Start, End) Modify

Oct | Mov | Dec | Jan | Feb | Mar | Apr | May | Jun | Jul | Aug | Sep
@aww PDP Italy, Pavia || | H &
faww  IPDPS France, Lyon I V4
%. faww  EuroSys France, Rennes I r4
g @ww  NCA virtual g
% @ww IEEE ICFC  Czech Republic, Prague | | I] V4
T @w OSDI Virtual, Virtual ] | | [ s
‘% @Gaww DSN Spain, Valencia | | | | ” r4
% @ ICDCS USA, Washington, DC ] | | | &
é— G :%E:"D‘ USA, Santa Clara, CA || | ” rd
- @aw  HPDC Sweden, Stockholm | | | | I:I 4
@ww  SIGCOMM  Virtual | | |:| &
G ICC Montreal, Canada || | I:I 4
@ IEEE Edge Italy, Milan | | ] 4
G  ICS Spain, Barcelona | | ” e

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Kalender: Kiinstliche Intelligenz NN
o

(u.a. Machine Learning) Osthayeris;hnf‘;r:'c:_ugg:nﬂmhschule
switch to textual view Artificial Intelligence add/remove conference
WWW  MName Location Important Dates (Sort by: Deadline, Notification, Start, End) Modify
VPR USA, New Orleans, Oct Mov | Dec | Jan | Feb | Mar Apr May Jun Jul Aug Sep -/
o Louisiana
fawaw  IICAI Canada, Montreal | | | I:I 4
= @ ICML online 1 | ] V.
[S)
N @ww  KDD USA, San Diego || | |:| P4
+—
ERY I |
S
= e ICCV Canada, Montreal I || | V4
(D)
< faw  SC USA, st. Louis, MO I | | | | 4
c
8 faww  RecSys MNetherlands, Amsterdam || | | |:| V4
=
;i @ww NeurIPS  Virtual, Virtual ] [] | | »
o
E i ICDM Mew Zealand, Auckland I || | Y4
e AAAIL Canada, Vancouver | V4
@ww ICLR Virtual [I |] V4
[deadline {this year)  [notification (this year) [finalversion (ghis year]| [conference (this year)
Legend:

|[deadline (prev. year] [netification (prev. year) [final version [prev. year]] [conference {prev. year]

This data is provided by www.confsearch.org, 2 search tool for computer science conferences.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Bewertungsstufen durch Peer-Reviewer NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Klassisch: Terminologie der ACM:

1. Strong Accept = Accept
2. Weak Accept = Minor Revision
3. Weak Reject = Major Revision
4. Strong Reject = Reject

e Weitere Abstufungen ebenfalls iiblich: Strong Accept (+3), Accept (+2), Weak Accept (+1),
Borderline (0), Weak Reject (-1), Reject (-2), Strong Reject (-3)

e |EEE Bewertungsstufen: Accept, Minor Revision, Major Revision, Revise and Resubmit, Reject,
Administrative Reject (including Out of Scope), Editorial Reject (submission does not meet the
minimum criterion for technical substance)

* Zzgl. eines kurzen Gutachtentext, das die Bewertung begriindet
("Reviewer comments to authors whose papers are rejected will help them understand how papers are rated and how they might improve their
submissions in the future." -- ICML)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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https://www.computer.org/publications/making-peer-review-recommendations
https://dl.acm.org/journal/dgov/reviewer-guidelines

Editorial Reject NN
o

Amberg-Weiden

"Thank you for submitting your paper to

Thisyear, ____ received many submissions. In order to speed
up the review process, some low-quality papers will be rejected
directly based on TPC chairs' judgement.

We regret to inform you that your paper is below the basic
quality requirementof ____ and could not be accepted for
inclusion intothe ____ program. Hope you are still interested in
participating in the conference."

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
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Insbesondere fiir Publikationen aus Bachelorarbeiten heraus:
Die Wahrscheinlichkeit ein zu kassieren ist hoch!!

A-priori: Bevorzugen Sie anfangs Beitrage oder Beitrage auf

internationalen A- oder B-Konferenzen/-Workshops ggb. Full-Papern auf einer
regionalen Konferenz

Nur ein Full-Paper auf einer renommierten nationalen Konferenz ist
hochwertiger als ein internationales Short-Paper - Problem: Dort fangen
Sie sich als Anfanger mit einem Full-Paper-Versuch auch ein REJECT ein,

A-posteriori (nach einem REJECT):

Reichen Sie ihr Werk erneut ein, auf einem anderen Workshop eine Stufe
weniger ambitioniert!

Reichen Sie ggf. solange ein, bis Sie bei der SKILL-Studentenkonferenz der
Gl oder der Hauskonferenz lhrer eigenen Hochschule angekommen sind,
aber selbst hier ist ein ACCEPT kein Selbstlaufer



Wenn die Konferenz / der Workshop angibt “... up to 12 pages", dann
reichen Sie kein 8-seitiges Paper ein, machen Sie die 12 Seiten quasi voll
Das wirkt nur wie eine Intervall-Angabe! Ist es aber nicht!

Nur theoretisch konnen Sie auch weniger einreichen, dann miissen die
wenigen Seiten aber auch verflucht beeindruckend sein

Wenn Sie Seiten als gefordert einreichen, dann demonstrieren Sie,
dass Sie einfach haben; bladhen Sie |hr Paper
nicht mit heif3er Luft auf; suchen Sie sich eine andere Konferenz/Workshop

Reichen Sie allerdings auf gar keinen Fall 12,5 Seiten ein!
Und nochmal: Wenn die Konferenz/Workshop angibt "Short-Paper ... up to
", dann reichen Sie ein

Reichen Sie keine 4 Seiten ein! Im Zweifelsfall kiirzen Sie die vier Seiten dann
auf 2 Seiten runter und reichen bei einer Poster-Session ein.



Clarify the relation with the conference topics
(either in title, abstract, or introduction section)

|dentify a significant, challenging, not yet solved, or only partially solved
problem

Identify and present the prior art or related work (including references)
Propose an understandable, defendable, and feasible solution

|dentify the target: theoretical, architectural, modeling, practical
implementation, optimization, evaluation of existing solution, etc.

Select evaluation metrics and show the practicality, scalability, and the
benefits of your contribution

Draw appropriate conclusions and compare your results with the prior art
results

Clarify the contribution with respect to the promises in the abstract, the
metrics, and the target

Clarify the contribution with respect to the previous work (others, yourself)


https://www.iaria.org/editorialrules.html

Itis "Related Work" and not "Related-Weorks"
Itis "Conclusion" and not "Cenclusions"
When used (usually mid-sentence) "i.e." and "e.g." are surrounded by commas

"Conclusion” must reiterate accomplishments announced in the "Abstract"
Note: many submissions fail on this item!

All own claims must be substantially defended

Imported figures, even enhanced, must have their origin specified as a reference
Diagrams must be explained («what») and interpreted («why»)

Beware the possessive ‘s = Only use it with nouns referring to people, groups of
people, countries, and animals, only! In scientific papers, the "'s" will usually be
incorrect and you will usually need to use the preposition "of", instead.
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Blind / Double Blind
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https://www.cwauthors.com/article/

Double Blind

What-are-the-Differences-between-Single-Blind-and-Double-Blind-Peer-Review

Hintergrund/Einordnung:

Differences between Single-Blind and

Double-Blind Peer Review

In single-blind peer review, only the reviewers are
anonymous. Reviewers know the authors’ names and
backgrounds, but authors dont know those of the
reviewers.

In double-blind peer review, both the authors and reviewers
keep their anonymity. Only the editor knows the identity of
all parties involved.

Why are single-blind and double-blind review

preferred?

In contrast to open peer review, where authors know the
identity of their reviewers and vice versa, reviewers are
always anonymous in single and double-blind peer review.
The differences come from the added anonymity of the
author in double-blind peer review.

Advocates of double-blind peer review argue that it goes
further towards reducing the possibility of bias in the
peer review process. Anyone capable of reviewing a
manuscript will be an expert in that manuscript’s subject
area, and therefore may have a conflict of interest. Hiding
the identity of the author prevents the reviewer’s objectivity
being compromised by personal feelings or professional
motivations.

Abschlussarbeiten
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ACM TODS Policy:

Preparing Your Paper for Double-Blind Reviewing

TODS strives to ensure fairness in reviewing. It is TODS policy that every
submission should be judged solely on its own merits. The identity and
affiliation of the authors should not influence, either positively or negatively,
the evaluation of submissions to TODS. For this reason, all submissions to
TODS will undergo double-blind review, in which authors and reviewers are
unaware of each other's identities.

Ensuring Anonymity

To ensure anonymity of authorship, authors must blind their manuscript by
performing the following simple alterations.

« Authors' names and affiliations must not appear on the title page or
elsewhere in the paper.

« Funding sources(s) must not be acknowledged on the title page or
elsewhere in the paper.

« All personal acknowledgments should be omitted. Research group
members or other colleagues or collaborators must not be acknowledged
anywhere in the paper. There should also be no acknowledgment section
in the paper.

+ Source file naming must also be done with care. It is strongly suggested
that the submitted file be named as todssubmission.pdf. Also, if your
name is Jane Smith and you submit a PDF file generated from a .dvi file
called Jane-Smith.dvi, one can infer your authorship by looking into the
PDF file. Similarly, you should remove name and affiliation information
from the "properties" of your document. Some forget this, since such
properties are filled in silently when a document is created or copied. For
example, Microsoft Word fills in your Name and Company that it
maintains from the installation process. This information is sometimes
transferred even when you convert to another form, such as PDF.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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https://www.cwauthors.com/article/What-are-the-Differences-between-Single-Blind-and-Double-Blind-Peer-Review
https://www.cwauthors.com/article/What-are-the-Differences-between-Single-Blind-and-Double-Blind-Peer-Review
https://dl.acm.org/journal/tods/author-guidelines#preparing-your-paper-for-doubleblind-reviewing
https://dl.acm.org/journal/tods/author-guidelines#preparing-your-paper-for-doubleblind-reviewing

Double Blind: Umgang mit
Previous Work im Literaturverzeichnis

your-paper-for-doubleblind-reviewing =»Abschnitt "Anonymous Citations"

Abschlussarbeiten
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ACM TODS Policy: "Anonymous Citations"

Anonymous Citations

Referring to any work (including but not limited to your own work) that has
been submitted elsewhere for review (and hence is as yet unpublished), or
that has been accepted for publication at a referred conference, referred
workshop, or a journal for which proceedings (printed or online) will be made
available after the submission of your TODS manuscript, requires a different
protocol to ensure consistency with double-blind reviewing. In the body of
your TODS submission, you may refer to such work in the third person as
follows.

The authors have also developed closely related techniques for
query optimization [20], but...

In the above example, the reference in the bibliography would then read:
[20] Details omitted due to double-blind reviewing.

Note that you should mention neither the authors nor the title or venue of
publication while describing anonymous citations like that above. Be sure to
place all anonymous citations after the list of your regular citations. Of
course, this does not mean you are not responsible to provide the details of
such anonymous citations. You should disclose (for use by the Editors only)
full details of each such anonymous citation in your cover letter, which will
not be made available to the reviewer. Furthermore, you may be asked to
submit a copy of one of these papers corresponding to such citations. An
editor will contact you during the review period if this becomes necessary.

Technical reports (or URLs for downloadable versions) of your own work
should not be referenced. Self-references should also be limited to only
papers that are relevant and essential for the reviewing of the submitted

paper.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

e Die TODS ist sehr explizitin Ihrer
Anweisung zu diesem Thema.

e Bei Konferenzen/Journalen, die
keine Policy vorgeben, kann man
auch einfachervorgehen, also
nach gesundem Menchen-
verstand

e Und bspw. den Bib-Entry nur
pseudonymisieren (Titel bspw.
ersetzen durch "Title Removed
for Double-Blind Requirements”
sowie Autorennamen zensieren
und alle anderen Angaben
maskieren; Eintrag nur noch als
Platzhalter)
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Wissenschaftliche Gutachten
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Conflict of Interest (Col) includes the following:

Your PhD , post-doctoral advisor, ,
and post-doctoral , forever.
relations by blood or marriage, or their equivalent, forever.
People with whom you have in the past five years, including co-

authors of accepted/rejected/pending papers and grant proposals.

( ) of your research grants, and researchers whom you
fund.

People (including students) who share or shared
now or in the past five years.

Other relationships, such as , that might affect your
judgment or could be seen as doing so by a reasonable person familiar with
the relationship.


https://www.computer.org/publications/editor-resources
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* ACM Reviewer Guidelines (https://dl.acm.org/journal/tos/reviewer-guidelines)
. Number of reviews required by ACM policy: (at least) three.
. Conference papers must have at least 25 percent new material.
. Offer an expression of appreciation.

1. What are the major contributions of the paper?
>. How relevantis the paper to the topics covered by the journal/conference?
3. How innovative is the research being presented?
4. Isthe submission significantly different

or betterthan previously published material?
5. What are its strengths and weaknesses? —
6. Isthe work technically sound? — g
7. Is the analysis adequate? —
g. Is the treatment of the subject complete?

. i Final Factors for PC Chairs' Decision:

0. Does the paper cite and use appropriate references? Technical merit,

(There should not be a high number of self-references.) originality, potential impact,
10. Isthe length appropriate to the contribution? quality of execution,

. . 5 quality of presentation,

1. Isthe quality of the presentation adequate? related work, reproducibility
12. s it well written? of results, and ethics.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
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Einreichung bis 27. April 2008



Conference on Advanced Information Systems Engineering
europdisch
LNCS-Publikation
Wirtschaftsinformatik
Software, Prozesse, Integration, SOA, Modellierung, Ontologien, Requirements
Beitrdge aus Deutschland:
2007: Reichert — sonst kein bekannter Name
van der Aalst
Beispiel: Montpellier, 16. — 20. Juni 2008
Einreichung bis 5. Dezember 2007, Annahme bis 15. Februar 2008



ye

Abschlussarbeiten in Englisch

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
443

Abschlussarbeiten



Hinftihrung/Sensibiliserung /NN
o

Amberg-Weiden

* US-English (en-US) «xor» Oxford UK-English (en-UK)

- i.a., to avoid word variations, e.g., behavior vs. behaviour, modelling vs.
modeling, center vs. centre, etc.

* About forming the possessive with apostrophe + s

o cf. https://www.ef.co.uk/english-resources/english-grammar/forming-
possessive/

» The possessive form "'s" is used with nouns referring to people, groups of
people, countries, and animals.

» No "Deep Learning's role in...", because DL is not a person!!!
- "The role of Deep Learning in..."

* Lesen Sie zu weiteren Kindergarten-Fehlern mein A\
"Ergdnzende Hinweise zu Abschlussarbeiten in Englisch”

o https://cyberlytics.eu/theses/guide4EN/ ¥

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
444


https://www.ef.co.uk/english-resources/english-grammar/forming-possessive/
https://www.ef.co.uk/english-resources/english-grammar/forming-possessive/
https://cyberlytics.eu/theses/guide4EN/

Essential Reading (1/3) M_
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Erganzende Hinweise zu Abschlussarbeiten in Englisch

(Generiert mittels pandoc per Markdown-Original)

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Inhalt

Englische Abschlussarbeiten
Die wichtigsten Hinweise . . . . . . . . . . . . oL
Englische Wortsuche . . . . . ... ... ... o 0.

Interpunktion im Englischen . . . . . . . . .. ... .00
whichthat . . . .. ... ... ... .. ... .. ... . ...
Satzumstellung . . . . . . ... L Lo oo
Aufzéhlungen . . . . . .. .o L oL
Bindestriche . . . . . . . ... o oo
Bindestriche im Deutschen
Bindestriche im Englischen

Relativsitze . . . . . . . . . . e e
Bildung von Relativsiitzen
Relativpronomen . . . . . . . . . . . L e e e e e
Subjektpronomen oder Objektpronomen? . . . . . .. .. ... ... L. 4
Relativadverbien . . . . . . . . . . e 4
Notwendige Relativsiitze . . . . . . . . . . . . . . L 4
Nicht notwendige Relativsitze . . . . . . . . . . . . o e 5
Kiirzen von Relativséitzen . . . . . . . . . . . . . . . 5

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
445

Abschlussarbeiten



https://cyberlytics.eu/theses/guide4EN/

Essential Reading (2/3) NN
®

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
446

Abschlussarbeiten


https://amzn.to/2VDSZLE

Essential Reading (3/3) NN
@

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

https: //www iaria. org./edltorlalrules html

* Lesen Sie sich die
IARIA Editorial Rules
durch

y L.!M «mm»m proofread your contributions.

M Kindergartenfehler
e USvs. UK Stilarten

mum-nmmm fise, abstract, of IfroOUCHON Section)
sgnicant. challenging. hot yet solved, of only partially soived probiem o
Muwummummm references)

SRR * Die Hinweise dorten sind
DS S 3t e e e 0, T o praktisch alle universell giiltig

 of the institubions must be mentioned
. uduwhmnc&mmmmwn m MPD. Jones)

L S R T o e und nicht IARIA-spezifisch
:?mw:mmwt;?wm * DielARIAist anfangerfreundlich,
e daher gibt es dort diese Liste

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten

447


https://www.iaria.org/editorialrules.html

Essentials Tools: DeeplL

choco install deepl
@ Decpl - O

Deepl Pro testen @ Anmelden

@D Text [S) Dateien [ ] Gespeichert

Deutsch (:) Englisch (US) Glossar %

N

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

*

Text hier eingeben oder
einfigen

Oder Dateien hierhin ziehen
.docx, .pptx oder .pdf)

//www.deepl.com/de/app/

E::'_ @ Verlauf

Keyboard Shortcut:

Ctrl+C+C

https

Klicken Sie auf sin Wort, um es nachzuschlagen oder um alternative Ubersetzungen z.. ™

2 B =

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten

448


https://www.deepl.com/de/app/

ToC of my PhD Thesis (1/3)

Schauen Sie ggf. in das Inhaltsverzeichnis meiner Dissertation Amberg-Weiden
https://www.cyberlytics.eu/pdf/ChristophNeumannDissertation/

Viele Fragen, die Sie sich bei englischen Arbeiten stellen werden,

habe ich ebenfalls schon einmal durchexerziert.

22 Applied Methods . . . ... ..o o oo L oo . 6Bl
221 Degrees of Integration . . . . P 1§
2.22 Data Integration: Rccordsm'Documents P 111
Table Df Contents 223 System Integration: Interfaces or Documents . . . . . . . .. . .. 65
224 Process Integration and Software Evolution . . . . ... ... .. 67
225 Process Support . . . . . P i
226 Deferred System Design and Scmantlc Scalal:nllty ........ . T2
227 Prototype-Based Programming . . .. ... ... ......... T3
I Prologue 19 228 loose Coupling . . . .. ceee. T
229 Request for Transmission: Sendm' Pushor Rccmver Pul] P
1 Introduction 21 2.2.100 Separation of Concerns: Content and Decision Support versus
1.1 Fundamentals . . ... .. 4 | Coordination . . . OO
1.11 Iuadcquatclnformt.lou.._.................... 22 ZZIICa.rdsthatrepresmtTasks.....................El]
1.1.2 Supply Chains in Healthcare . . . . . . ... ............ 23 2212 Active Documents . . . . . . . R 7.4
1.1.3  The Diagnostic-Therapeutic Cyele. . . .. .. .. ... ... ... 23 23 Outline: Case Files via Active Documcnts P -
1.1.4 EBM and Guidelines . . . . ... ... ............... 26
1.1.5  Clinical Pathways . .29
1.1.6 Towards Inter-Institutional Scenarios: Contlnulty of Care and II Inter-Institutional Processes
Integrated Care . . . . . . . ... ... .. ...... .. ..., 32 and Active Documents 80O
1.2 Motivation . . . . .. R 1.
1.2.1  Unsolved Syst.cm Iutcgra.tmn P 7. 3 State of the Art 91
1.2.2  Inter-Institutional Problems . . . . . 34 3.1 Healthcare Standards for Semantic Integration . . . .. .. .. ... ... 01
1.23 From Bilateral Information Exchm1ge to Information Distribution 34 3.1.1 Healthecare Standards for Data Integration . . . . . ... ... .. 81
1.2.4 Cases as Workflows in Healthcare . . . . . e .. 35 3.1.2 Healtheare Standards for Functional Integration . . . . . . . .. . 93
1.2.5  Traditional Workflow Approaches and Unsolved Issues . . . . . . 6 3.3 Healthcare Standards for Shareable Representations of Clinical
1.2.6 Content-Oriented Workflow Paradigms . . . . .. ... ... ... 3T Guidelines . . ... .......................... ™
127 Problem-Oriented Medical Records . . . . .. ... ... . ... 38 3.1.4 Conclusion . . . . . P !
128 CaseHandling . . . ... .. ... ... ............... 40 32 ﬁctmty—Drlent»edWorkﬂowﬂppmaches____ B 1!
1.3 Problem Statement & Objl:ct-lves P 8 3.21 Outline of Activity-Oriented Modelling wlt.h BPMN . ... ... . 100
1.4 Thesis Outline . . . . . Y- . 322 Limitations of Activity-Oriented Workflow Languages . . . . . | . 104
1.4.1 Scientific Coutrlbutmn PP & 3.2.3 Ad-Hoc Sub-Processes: Coping with the Unpredictable? . . . . . 103
1.4.2 Seope Disclaimer . . .. . ... ... L. 4 3.2.4 Contemporary Research in Activity-Oriented Workflows . . . . . 106
1.4.3 Structure of the Thesis . . . . . . ... ... ............ 48 325 Résumé . .. .. Pt {1
33 Towards Contcnt.—Onmted Workﬂows L P (-]
2 Methods 51 331 Introductory Example: Life Cycle of Content Units . . . . . . . i)
2.1 Project Procedure . . .. .. Ceee e 02 3.3.2 Revisited: Data Flow . . . . . . e 10
2.1.1 First ProMed Phase: Ex1st|ng Staudards . 333 [Ilustrative Example: Job Applu:atlcm R B 11
2.1.2  Second ProMed Phase: Communication Platfurm ......... 53 334 Cireulations . . . . . ... .18
2.1.3 Turning Point: Revitalization of the eGK Project . . . . . . . . . 58 335 Conclusion . . . . . o oo 14

2.1.4 Third ProMed Phase: Process Support and Distributed Case Files 60

Bei Bachelor- und Masterarbeiten: Keine vierte Gliederungsebene ("4.7.2.1") verwenden. Und keine quasi-vierte Gliederungsebene "Parts"
(Romisch I, 1l,...) oben driiber, wie bei meiner Dissertation, dafiir haben Bachelor- und Masterarbeiten nicht das nétige Volumen.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten

449


https://www.cyberlytics.eu/pdf/ChristophNeumannDissertation/

ToC of my PhD Thesis (2/3)

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

3.4 Content-Oriented Workflow Approaches . . . . .. ... ... ... ... 14 5.6.4 Process Model Requirements . . . . . . ... ... ......... 184
341 The “Data-Driven” Approach . . . . ... ... ... ... .... 115 5.7 Process Characteristics . . . . . . . .. ... oo 185
3.42 The “Resource-Driven” Approach . . . .. ... ... ... . ... 117 5.7.1 Consolidated Overview of Process Model Requirements . . . . . . 185
3.43 The “Artifact-Centric” Approach . . . ... ... ... ... ... 119 5.7.2  Content-Oriented Characteristics . . . . . . ... ... ... ... 187
3.44 The “Object-Aware” Approach . . . . ... ... ...... ... 121 5.8 An Ideal Implementation of dDFM . . . . ... ... ..o o ... 18D
345 Résumé . . ... T b 5O Summary ... ... L. 10

3.5 Active Document Appma.chﬁs ........................ 130
351 FileSystem . ... ... ... ... ... ... 13
3.52 Windowing System . . . . . . .. ... 135 III Pilot Implementation 193
3.5.3 Web Browsers as Execution Envmonment e e e .. 138
3.5.4 Component-Based Active Documents . . . . .. ... ... . ... 141 6 The a-Flow Approach 195
355 RésUmé . . . o s 6.1 The a-Flow Model . . .. 00000000000 195

8.6 SWMMALY - - o oo oo L 18 G.1.1  From dDPM Concepts to a-Flow Elements . . .. ... ... ... 195

6.1.2 The Workflow Language . . . . . . . ... .. ... ........ 197

4 The User Story of dDPM 153 6.1.3 The Meta-Model . . . .. ... 200
4.1 A Hypothetical Cooperation . . . . . ... ... ... ... .. ...... 153 G.1.4 Model Formalization . . . ... ... ... .. .. ...... ... 201
4.2 Technical Implications . . . . . .. ... ... _............... 154 G615 Adormment Model . . . .0 0000000000000 204
6.2  Architectural Overview of ee-Flow . . . . . ... ... ... ... ... 208

5 The Process Conception of dDPM 159 63 Summary . .. ... .. ... ... ... ... ... .........20

5.1 Imter-Institutional and Case-Driven Processes . . . . .. ... ... ... 159

5.2 Document-Oriented Work-List Conception . . . . P (i1} 7 The a-Flow Implementation 213
5.2.1 Breast Cancer Episode: Pre-Therapeutic Dmgl:lost:lcs _______ 161 7.1 Facilities for Direct Interaction . . . . .. ... ... ... .. .. ... 213
5.2.2 Implications on Process Conception . . . . . P [ T.1.1  a-Startup: File Bundling as an Executable JAR . . . . .. . . .. 214
5.23 Process Model Requirements . . . . . . .. ..o L. 165 7.1.2  a-Injector: Self-Replication and Content Contributions . . . . . . 215

53 Ad Hoc Decisions and Team Synchronization . . . . . ... .. . ... .. 166 7.1.3  a-Editor: Dashboard and Content Access Delegation . . . . . . . 216
5.3.1 Breast Cancer Episode: Primary Therapy .. . ... ... . ... 166 7.14 o-Forms: Checkbox-Based Checklist Forms . . . . . ... ... .. 218
5.3.2 Implications on Process Conception . . . . . .. ... ....... 168 T.1.5  a-Templates: Import and Export of Process Templates . . . . . . 220
5.33 Process Model Requirements . . . . . . .. ... ... 171 7.2 Bubsystems of the Logic Layer . . . . . .. ... 0oL 223

54 Case Fragmentation and Process Roles . . . . . .. ... ... .. ... I72 7.2.1 o-Kernel: Rule Engine and Change Control Centre . . . . . . . . 223
5.4.1 Breast Cancer Treatment: Adjuvant Thempy e e 112 7.22 a-Adaptive: Run-time Adaptive Adornments and the Adornment
5.4.2 Implications on Process Conception . . . . ... ... ....... 173 Prototype . . ... 000 225
5.4.3 Process Model quujrements _____________________ 175 T23 o- DO}'('.‘:I‘I Process Role Labels and Token-Based R.eassignmeut .. 230

5.5 User-Defined Indicators and Process Templates . . . . . . . ... . ... 175 7.3 Facilities for Infrastructure Concerns . . . 1
5.5.1 Breast Cancer Episode: Post-Operative Care . . . . . .. . . . .. 176 7.3.1 a-OverNet & o-OffSync: S}'nchrmuzat]nm m’ld Jcnn Protocol 21|
5.5.2 Implications on Process Conception . . . . .. .. ... ...... 17 732 a-VVS and Hydra: Multi-Module Version Control System with
5.5.3 Process Model Requirements . . . . . . .. ..o L. 180 Validity-Awareness . . . . . ..o Lo 237

5.6 Termination Criteria and Content Versioning . . .. ... ........ 181 i‘(.xl Local System Integration . . . . . . . ... ... Lo 242
5.6.1 Versions of Reports and Progressionof Work . . . . . . . .. ... 181 TH Bummary .. ... ... 244
5.6.2 Completion of Case Episodes . . . . . .. ... ... ... ... 183
563 Implieations . . . . ... ... ..o, 184

Bei Bachelor- und Masterarbeiten: Keine vierte Gliederungsebene ("4.7.2.1") verwenden. Und keine quasi-vierte Gliederungsebene "Parts"
(Romisch I, 1l,...) oben driiber, wie bei meiner Dissertation, dafiir haben Bachelor- und Masterarbeiten nicht das nétige Volumen.

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten

450



ToC of my PhD Thesis (3/3)

8 Ewvaluation of the Implementation

81
8.2
8.3
8.4
8.5

8.6

Executable Artefacts & Hard Disk Footprint . . . .. . ... ... ...
Code Metrics
Code Value S
Performance Aspects . . . . . . ..ol
System Limitations . . . . . .
8.5.1 Automatic Merging of Pmmss _Ptrtel'a.cts o
8.5.2 Single-Shot Contributions . . . . .. . . ... ...
853 In-Memory Cache . . . . . . ... .. ...
8.5.4 Dynamic Rules Management . . . . . . . ... ... ... ... ..
B.5.5 Seeure User Authentication . . . . . . .. ... ... ...
8.5.6 Content-Oriented Process Templates with embedded binary
Content Templates . . . . . .. 0.0 0. 0oL
8.5.7 Footprint Reduction . . . . ... ... ... ... ... ... ...
Summary

IV Epilogue

9 Ewaluation of Capabilities

2.1

9.2
9.3
0.4

Comparative Analysis
9.1.1 a-Flow Characteristics . . . . . . . . .. ... ... ... .. ...
9.1.2 Component-Based Approaches to Distributed Circulation Folders
9.1.3 Component-Based Active Document Approaches in Healtheare . .
9.1.4 Ewvaluation: Characteristics of Content-Oriented Workflow

Approaches and Active Document Approaches . . . . . . . . . ..
9.1.5 Evaluation: Process Model Characteristics . . . . . . . . . .. ..
Fitness for Use
Discussion & Future Worl»: ..........................
Summary

10 Conclusion

Appendices

A Explanatory Notes
Al Security Coneepts . . . . . 0 0L L0
A2 CDA Example .
A3 Workflow M:magement 'Coa]man "I‘erlll.lrm]og;jr

Abschlussarbeiten

245
245
248

253

57
258
250
250

250

261

263

265
265
266
266
269

270
273
T
279
281

283

289
280

2091

Ostbayerische Technische Hochschule

Amberg-Weiden

A4 Active Document Technology
A4l Placeless Documents . . . .
A .42 Freatons: XReference Identlﬁcat.lmi Scheme ............

B a-Flow

Bl User Imterface . . . . . ... ... oo
B.2 a-Adaptive
B3 Hydra.Ve:rmmiCm‘ltml..__.____.____.____........_
B4 The a-Flow Source Code . . . . 0 0 00 0000000000000
Bibliography

Glossary

List of Acronyms

List of Symbuols

List of Figures

List of Tables

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

.. 206
. 206

207

299
209

. 303

304
306

307

339

451



The Chicago Manual of Style

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Go to Index
HOME CMOS 17 CONTENTS CITATION QUICK GUIDE HELP & TOOLS Gotef 4
STYLE Q%A ELOG FORUM ABOUT CMOS STORE CMOS 16 Search

5: Grammar and Usage

Grammar
Introduction

5.1 The field of grammar
5.2 Schools of grammatical thought
5.3 Parts of speech

Nouns
TRADITIONAL CLASSIFICATIONS

5.4 Nouns generally
5.5 Common nouns
3.6 Proper nouns
5.7 Mass nouns

PROPERTIES OF NOUNS

5.8 Properties of nouns
5.9 Noun case

5.10  Nounnumber

5.11  Noungender

53.12  Nounperson

PLURALS

5.13  Plurals generally

5.14  Plural form with singular sense
5.15  Plural-form proper nouns

5.16  Trickyanomalies of the plural

CASE
https://www.chicagomanualofstyle.org/

5.17  Function of case

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten

452


https://www.chicagomanualofstyle.org/

Grammarly Blog

Grammar

Adjectives
Adverbs
Articles
Conjunctions
Interjections
Nouns
Prepositions
Pronouns

Verbs

Abschlussarbeiten

Punctuation

Apostrophe
Colon

Comma

Dash

Ellipsis
Exclamation Point
Hyphen
Parentheses
Period

Question Mark
Quotation Marks
Semicolon

Slash

\:> Mechanics

Abbreviations
Contractions
Spelling
Capitalization

Compound Words

M

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Techniques

Hyperbole
Onomatopoeia
Idioms
Similes

Metaphors

Style
Passive Voice
Singular They
Parallelism

Mixed Constructions

https://www.grammarly.com/blog/category/handbook

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

453


https://www.grammarly.com/blog/category/handbook/

University of North Carolina (UNC):
The Writing Center

Abschlussarbeiten

THE UNIVERSITY of NORTH CAROLINA ot CHAPEL HILL

bility Events | Libraries

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Departments

THE WRITING CENTER « University of North Carolina at Chapel Hill

ZO0OM APPOINTMENTS

Writing the Paper

> Argument

> Audience

> Brainstorming

» College Writing

» Color Coding Video %

> Conclusions

» Drawing Relationships Video 3™

> Evaluating Print Sources

> Evidence

> Fallacies

» Figures and Charts

> Flow

» Getting Feedback

Intreductions

outlines Video ¥/ m

Paragraph Development

Procrastination

Reading Aloud

» Reading Aloud Video £

» Reorganizing Drafts

> Reverse Outlining Video &/ m

> Revising Drafts

> Statistics

> Summary

» Thesis Statements

> Transitions

» Understanding Assignments

» Understanding Assignments Video £
[}

» Webbing Video ™

> Writing Anxiety

» Writing_as Decision-Making Video ™

» Writing Groups

vow v v v

SUBMIT A DRAFT

TIPS & TOOLS BLOG

Citation, Style, and
Sentence Level
Concerns

> Articles

Citation Resources

Clichés

Commas

Conciseness

Conciseness Video [ %/ m
Conditionals

Editing_and Proofreading
Fragments and Run-ons
Gender-Inclusive Language
How We Cite Video %/ m
Latin Terms and Abbreviations
Modal Verbs

Passive Voice

Passive Voice Video (%@
Plagiarism

Proofreading Video 2™
Quotations

Qualifiers

Relative Clauses

B VP

Should | Use "I"?
Sentence Patterns

> Style

» Transitions (ESL)

» Verb Tenses

> Why We Cite Video [# @M
> Word Choice

~

ENGLISH LANGUAGE ~

Semi-Colons, Colons, and Dashes

Specific Writing
Assignments or
Contexts

> Abstracts

> Academic Cover L etters

» Annotated Bibliographies

> Application Essays

> Blogs

> Book Reviews

> Comparing/Contrasting

> Comparing/Contrasting Video & &M
> CVs and Resumes

» Conference Papers

> Dissertations

> Diversity Statements

> Email Communication

» Essay Exams

> Film Analysis

> Grant Proposals

> Group Writing

Honors Theses

Journal Article Publication L etters
Letters of Recommendation
Literature Reviews

Oral History

Poetry Explications

» Policy Briefs

» Scientific Research Reports

> Speeches

> Syllabi

» Teaching Statements

> Working With Your International TAs

w

v v v v v

h

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

FACULTY AND GRADS ~

ABOUT ~ DONATE Q

Writing for Specific
Fields

» Anthropology.

> Art History

> Business
Communication Studies
Drama

History.

Literature (Fiction)
Music

Philosophy
Political Science
Psychology.
Religious Studies
Sciences
Sociology

R R

Additional Resources

> Learning Center Tips & Tools
> Summer 2021 Semester-At-A-Glance

Calendar (Word) (PDF)
> English as a Second Language (ESL)
guides

> Library Resources

ttps://writingcenter.unc.edu/tips-and-tools

454


https://writingcenter.unc.edu/tips-and-tools/

Grammarly Blog: Quotation Marks NN
@

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

e grammarly blog WRITING =  PRODUCT COMPANY

Real-time suggestions, wherever you write. GET GRAMMARLY

Anfij >
_ uh“mgsze:chen
Quotation Marks m
* We use quotation marks with direct quotes, with titles of certain works, to imply
@ alternate meanings, and to write words as words.
Marko Ticak » Block quotations are not set off with quotation marks.
GRAMMAR

* The quoted text is capitalized if you're quoting a complete sentence and not

capitalized if you're quoting a fragment.

Want to avoid making punctuation errors?

Grammarly will make sure your writing is clear and HET LR

mistake-free.

= Do commas and periods go inside or outside quotation marks?

https://www.grammarly.com/blog/quotation-marks

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
455

Abschlussarbeiten



https://www.grammarly.com/blog/quotation-marks/

57 PURDUE Purdue Online Writing Lab

UNIVERSITY. College of Liberal Arts

Writing Lab Purdue OWL Yesearch Contact Site Map

Genersl Writing / Punctustion / Gommas ’nteernkt,-On

Extended Rules for Using Commas

General Writing -
General Writing Introduction COMMA USE

Writing Style »

1. Use commas to separate independent clauses when they are joined by any of these seven
The Writing Process » R . .
! 19 robess coordinating conjunctions: and, but, for, or, nor, so, yet.
Academic Writing »
~ WriEin A - o
Common Writing Assignments »
The game was over, but the crowd refused to leave.
Mechanics »

Grammar» The student explained her question, yet the instructor still didn't seem to understand.

Punctuation~ Yesterday was her brother's birthday, so she took him out to dinner.

Punctuation Introduction
unctuation . .
Punctuation » 2. Use commas after introductory a) clauses, b) phrases, or c) words that come before the main
Sentence Punctuation Patterns clause.
Independent and Dependent Clauses » . .
a. Common starter words for introductory clauses that should be followed by a comma include after,
e -t 1] CAarmma P At AN . . .
Conquering the Comma Presentation although, as, because, if, since, when, while,
Commas~
Commas: Quick Rl . )
Commas: Quick Rules While I was eating, the cat scratched at the door.
Extended Rules for Commas

- . Because her alarm clock was broken, she was late for class.
Commas After Introductions

Commas vs. Semicolons If you are ill, you ought to see a doctor. [


https://owl.purdue.edu/owl/general_writing/punctuation/commas/extended_rules_for_commas.html

Bildung von Possessiven NN
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

Resources for learning English POssessiVe s

Forming the possessive

The possessive form is used with nouns referring to people, groups of people, countries, onlv!
and animals. It shows a relationship of belonging between one thing and another. To form ye
the possessive, add apostrophe + s to the noun. If the noun is plural, or already ends in s,

just add an apostrophe after the =.

https: //www.ef.co.uk/english-resources/english-gerammar/forming-possessive

Possession, belonging, or origin between two arbitrary nouns? Use the "of" construction!

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten
457



https://www.ef.co.uk/english-resources/english-grammar/forming-possessive/

Grof3-/Kleinschreibung M
o

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

@ grammarly Product ~ Weork v Education v Pricing Resources ~ Contact Sales  Login

Blog Writing v Product Company

l Real-time suggestions, wherever you write.

Capitalization After Colons: Rules and
Examples

©

Grammarly

Updated on
April 25,2023

GRAMMAR

i https: //www.grammarly.com/blog/capitalization-after-colons

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann
458

Abschlussarbeiten


https://www.grammarly.com/blog/capitalization-after-colons/

BioMedical Editor

Ostbayerische Technische Hochschule
Amberg-Weiden

HOME PAGE ‘ con

Professional

About the Editor Clear Science Writing: Active Voice or Passive Voice?

| EnHances ey Google

Search This Site

Editing Services
Pricing and Payment What Is Active Voice?

Terms and Policies AN author may write a sentence in one of two "voices"—active or passive.

How to Submit Work R R ) .
The active voice emphamzes the perfonner (or EgEl‘It) of the action:
Client Comments

Wind disperses plant seeds.

Guides and Tips Smith et al. investigated the relationship.

Style Guides We have analyzed the results.

S DU The active voice is direct (performer—verb—receiver), vigorous, clear, and concise. The reader
Grammar Tips knows who is responsible for the action.

Writing Tips

What Is Passive Voice?
Resources and Tools

The passive voice, in contrast, emphasizes the receiver (or product) of the action:
Medical Journal News

Plant seeds are dispersed [by wind].

The relationship was investigated [by Smith et al].

The results have been analyzed [by us].

The passive voice is indirect (receiver—verb—performer) and can be weak, awkward, and wordy.
Passive voice uses a form of the verb to be followed by a past participle (e.q., dispersed,

http://www.biomedicaleditor.com/active-voice.html

Prof. Dr.-Ing. Christoph P. Neumann

Abschlussarbeiten

459


http://www.biomedicaleditor.com/active-voice.html

